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1. iSfatt.

An unsere Post -Abonnenten!
Um die erfahrungsgemäß beim vierteljahrswechsel eintretenden

Störungen im Bezug  zu vermeiden, ersuchen wir unser«;
verehrlichen post -Abonnenten alsbald die Erneuerung ihre:;
Abonnements bewerkstelligen zn wollen. Dieselbe kann sowohl
bei den Postämtern als auch durch das Bestellxersonal derselben
erfolgen.

Verlag des Wiesbadener Uagölatts.

Einst und jetzt.
» Man ist in Deutschland gewöhnt, die Geschichte der

letzten 50 Jahre ganz unter dem Einfluß Bismarcks zu
betrachten. Über Bismarck ist auch so außerordentlich
diel geschrieben worden. Alle möglichen Leute, die mit
Bismarck zusammen gekommen sind, veröffentlichen ihre
Erinnerungen daricher. Man kennt außerdem noch die
Biogravhien Wilhelms L, auch schon die Wilhelms Ii.
Man weiß sehr genau im 70er Kriege Bescheid. Aber
von der Geschichte des Reichstages ist sehr wenig be¬
kannt. Es existiert noch keine zusammenfassende Ge¬
schichte des Reichstages . Auch keine vom preußischen
Abgeordnetenhaus . Ebenso wenig waren bisher gute
Parteigeschichtcii vorhanden . Wäre man m Preußen-
Deutschland mehr mit der Partei - und der Parlaments-
geschichte vertraut , würde nian wahrscheinlich auch
manche Fehler vermeiden und in der Stärkung der
Parlamentsrechte schneller vorwärts kommen. In der
Reaktionszeit der 50er Jahre machten z. B ., die preußi¬
schen Demokraten den großen Fehler , daß sie aus Ver¬
ärgerung sich vom politischen Leben vollständig sern-
hielten und das Abgeordnetenhaus boykottierten. Tie
Folge war . daß die Konservativeii , fast ganz unter sich,
die Verfassung verschlechterteii und alles mögliche Un¬
heil anstifteten . Trotzdem so für jederniann klar war.
daß der Boykott die schlechteste Politik ist, verfielen die
Sozialdemokraten in denselben Fehler und predigten
jahrzehntelang mit Liebknecht, der preußische Land¬
tag möge in sich verfaulen!

Jetzt ist im Buchverlag der „Hilfe" in Schönebero
eine gute Geschichte des deutschen Liberalismus er¬
schienen, zunächst der erste Teil . Verfasser ist der be¬
kannte Bismarckbiagraph Oskar Klein-Hattingen . Der
erste Teil umfaßt die Zeit bis 1870.

Weiin man da ' die Anfänge des deutschen Liberalis¬
mus und des deutschen parlamentarischen Lebens liest,
so hat man eigentlich ein wehmütiges Gefühl . Näm-
lich das Gefühl , daß man früher eigentlich parlamen-

Ze mller on.
Kr!ese to  der Amdemr Mkne-AilBEilug.

Von Dr . van Trotz.
7. Die Ra s senh y g icn e.

Zum ersten Wale wird auf einer Hygiene-Ausstellung,
wahrscheinlich aber überhaupt zum ersten Male auf einer
Ausstellung , der Rassenhygiene Erwähnung getan . Es ist
eine Disziplin allerjüugsten Datums , noch ganz m den
Vorarbeiten steckend und doch schon voll von radikalen
Konsequenzen. So vielfältig ihre Unternehmungen vor¬
häufig erscheinen mögen , so haben sie doch das eine Ge¬
meinsame, -daß es !ich immer ,uM die Eruuttelnng der
Dkaßnähmen handelt , welche zu treffen sind, um die menjch-
liche Rasse auf der Höhe zu halten oder sie dah -u zu
bringen In diesem Zusammenhänge spielen die Probleme
der Vererbung die erste Rolle . Mer die Raffenhygiene als
Tock)!er der Naturwissenschaften holt weit aus . Mensch
uifo Tier sind nur Spczialfälle , die unter dem Regt »« der
allgemain-rn Gesetze der Fortpflanzung stehen. Deshalb
finden wir in dieser Abteilung rekapituliert den heutigen
Srand der Kenntnis von der Befruchtung . Das hypothe¬
tische Ksimpla -ma , die Substanz , welche der Träger aller
von einem Individuum auf seine nachfolgende Generation
vercrdbaren Etgenschasteir ist, erscheint in den Chromo¬
somen, jenen färbbaren Körnchen, welche bei der Befruch¬
tung des Eies entstehen. Auch die experimentellen Miß¬
bildungen , die man je nach Wunsch erzeugen kann, werden
gezeigt (durch Verletzung des Eies oder seine Verlagerung ).
Ebenso wird der Bastardierung , — einst eine Spielerei
der Züchter , jetzt eine wissenschaftliche Methode — gedacht,
(der Kreuzung zweier verschiedener Tier - oder Pflanzen-
artcn ). Als die Frucht langjähriger mühevoller Versuche
treten die Kreuzungen Prof . WiMers in Tübingen
Zwischen Tomate und Nachtschatten zum ersten Male an
die Öffentlichkeit: die sogenannten Periklinealchimären und
die echten Psropfbastarde . Beide entstehen durch Pfropfung

tarisch in gewissem Sinne weiter war als heute. Tie
damalige Generation hatte eine stärkere Empnndung
für das, -was einer Volksvertretung zukommt, sür eine
wirkliche und nicht bloß eine 'Schein-Konstitution . Die
notwendige Ausschaltung des persönlichen _Regiments
im englischen Sinne war die selbstverständliche Grund¬
lage, von der aus man damals in allen Dingen dachte.
Es auch , in Preußen und Deutschlands durchzusühren,
war das Streben des allergrößten Teils der Volks¬
vertretung.

Als jüngst der Novemberkurs von 1908 einen
Sturm gegen düs persönliche Regiment entfesselte
und die Sehnsucht nach dem parlamentarischen Regi¬
ment erwachte, erschien den meisten diese Sehnsucht
als etwas ganz Neues, über das man förmlich erschrak.
Das Verlangen nach einer realen Verantwortlichkeit
des Kanzlers und . eines kollegialen Gesamtministeri¬
ums wurde mit solcher Zaghaftigkeit gestellt, als be¬
ginge man beinahe eine Art Masestätsb-eleidigung.
Dabei war das eine Forderung , die in den 60er Jahren
immer viel Mehrheit hatte.

Diese ganze Aktion nach einer Verstärkung der
Parlamentsrechte , die vor 2 4̂ Jahren einsetzte, die so¬
gar von einigen rechtsstehenden Zeitungen stark unter¬
stützt̂ und die als eine Art Resolution der Gemüter be¬
zeichnet wurde, ist leider ausgegangen wie das Horn¬
berger Schießen. Auch nicht ein Atom davon rst
kodifiziert worden.

In der preußischen Konfliktszeit Anfang der 60er
Jahre dagegen entbrannte der schärfste Kampf, als
Bismarck seinen Rückhalt beim König für stärker hielt
als den der Volksvertretung . Ja selbst als Bismarck
mit seiner Politik 1866, die mehr oder weniger stark
den Willen des Hauses durchkreuzte, gesiegt hatte,
proklamierten sogar die Nationalliberalen , trotzdem sie
großenteils zu Bismarck übergingen , die wirksame
Verantwortlichkeit der Minister und aller Beamten.
Wenn sie m Preußen nicht durchgesetzt werde, so wollte
man sie doch wenigstens dem norddeutschen Reichstag
mit auf den Weg geben. Im April 1869 wurde ein
Antrag , nicht nur vom Reichskanzler die Verantwort¬
lichkeit zu verlangen , sondern ein verantwortliches
kollegiales Bundesministerium einzusühren , da der
Reichskanzler allein liicht alles überblicken könnte, an¬
genommen. Es wurde nicht nur von den National¬
liberalerl , sondern sogar von den Freikonseivativen
unterstützt. Bismarck aber brachte es fertig , den,
Parlament zu trotzen.

Theoretisch erkannte selbst er an, daß das Parla¬
ment über ihm stand. Am 8. März 1862 hatte das
preußische Gesamtministerium seine Demission ange-
boteli, weil es in einer etatrechtlichen Frage vom Ab¬
geordnetenhaus überstimmt worden war . Der König
aber nahm sie nicht an, sondern löste das Haus aut.

eines Reises -auf ötzn Stamm der -anderen Art . Bei den
Chimären ist die Kreuzung aber -gewissermaßen nur äußer¬
lich gelungen , bei dem Solanum tubingense , dem echten
Psrop -fbastard , hat man es mit der wirklichen lange ge¬
suchten Kreuzung zu tun . Andere Darstellungen sprechen
von dem Thoma , das jetzt im Mittelpunkt des Interesses
steht, der Mendelschen Regel . Diese gibt zahlenmäßig -an,
wie sich die Nachkommen zweier Eltern vcm diesen und
unteremand -er in ihrer Gestalt unterscheiden . Nämlich es
sollen von der Nachkommenschaft in der ersten Generation
die Hälfte einen Mischtypus tragen , je eines der böiden
übrigen Viertel je einem der Elftem gleichen. Die weitere
Nachkommenschaft dieser gleicht immer nur denr Ahn , von
dom sie abstammt . Der Mischtypns aber zerfällt in der
Nachfolge wieder nach demselben Prinzip : eine Hälfte be¬
hält -den Mischthpus , die andere Hälfte schlägt zu gleichen
Teilen auf die beiden Ahnen zurück. Diese Mendelsche
Regel kann ans alle Verhältnisse .der Vererbung angewandt
werden , so aus die Vererbung von Krankheiten , wie Nacht¬
blindheit oder Blutkrankheit , die beide durch viele Ge¬
schlechter hindurch eine Familie herm-suchen. Unter den
2116 Nachkommen der Familie Nougaret befanden sich 72
Männer und 63 Frauen , die nachtblind waren.

Andere Probleme der Rassenhygiene beziehen sich auf
Ahnenzahl , Ahnenverlust und Inzucht . Durch Inzucht
degenerieren die Nachkommen und schließlich sterben die
Familien aus . Neues Wut zuzuführen , ist daher not¬
wendig . Wer es soll nicht von einer fremden Rasse stam¬
men, denn Rassenkreuznngen produzieren keine gute Nach¬
kommenschaft. Andererseits ist es gar nicht möglich ganz
neues Blut hinzuzufü -hren . Denn immer besteht schon eine
Blutverw -andtschast. Das bew-eist die Formel für die
theoretische Ahnenz-ahl . (A = 2 7/35 , wobei A die Summe
der Ahnen und 7 die Zahl der Jahre ist, zu denen man
zurückrechnet.) Nach dieser Formel hätte jeder im Jahre
1906 Lebende an Ahnen haben müssen : vor 100 Jahren 8,
vor 250: 128, vor 1100: schon 2 147 500 000, vor 1500:
8 Billionen und um Christi Geburt 18 Mllionen 15
Millionen . Diese Zahlen sind zu absurd , als daß ihre
Unmöglichkeit erst näher erläutert werden brauchte . Be--

Tas war indes noch vor Bismarcks Zeit gewesen. Aber
im Februar 1868 erklärt selbst Bismarck im Abegord-
netenhaus sich bereit , zurückzutreten, wenn das Haus
die Entschädigungsvorlage für den König von
Hannover und den Herzog von Nassau ablehnen würde.
Das Haus tat ihm den Gefallen und Bismarck brauchte
nicht, zurückzutreten. Er hätte es allerdings wahr¬
scheinlich auch im anderen Falle nicht getan . Immer¬
hin, er dachte damals viel konstitutioneller als später,
wo ihn die Volksvertretung so verwöhnt hatte.

Eine in parlamentarischen Ländern Mühe Ein¬
richtung sind Adressen des Parlaments . Auf Thron»
reden erwidert man mit Adressen, um sein Einver¬
ständnis mit dem Regierungsprogramm kundzutun
oder besondere Wünsche und Forderungen in feierlicher
Weise auf den Tisch der Regierung niederzulegen.
Solche Adressen haben die norddeutschen Parlamente
in den 60er Jahren wiederholt , zuweilen in durchaus
kräftiger Sprache , abgefaßt . Die berühmteste Adresse
war die im norddeutschen Reichstag im Herbst 1867,
wodurch % der Mitglieder bekundeten, daß das öffent¬
liche Leben Deutschlands endlich eine sichere Grundlage
gewonnen habe, und daß sie aber das große Werk der
Einigung Deutschlands erst dann für vollendet erachten
könnten, wenn der Eintritt der süddeutscher Staaten

'in den Bund erfolgt sein werde. Hier drängte der
norddeutsche Reichstag die Regierung unmittelbar auf
den Weg, den sie zu beschreiten habe.

In parlamentarischen Ländern werden die Ministet
aus den Abgeordneten entnommen. Niemand- wird
Minister oder bleibt Minister , der nicht einen Wahl¬
kreis erobert hat . Ganz soweit war man damals in
Norddeutschland noch nicht. Aber das war wiederholt
in den 60er Jahren der Fall , daß Minister zu Abgeord¬
neten gewählt worden sind und sich so nachträglich
eine Art Sanktion vor dem parlamentarischen Regi-
ment geholt haben. So waren die Minister von der
Heydt/Roon , Bismarck Abgeordnete im norddeutschen
Reichstag. Heute treten Minister nicht einmal mehr
als a. D . ins Parlament ein, außer ins feudale preu¬
ßische Herrenhaus auf Grund königlicher Ernennung.
Sie verdorren wie die Pflanze , die ins Dunkel gestellt
sind.

Wie kommt es nun , daß seit den 70er Jahren in
Deutschland das parlamentarische Empfinden so nacly-
gelassen und die Ansprüche des Parlaments auf Mit¬
herrschaft statt zu- abgenommen haben ? — Man kann
sagen, das ist das Werk eines Mannes , Bismarcks, der
mit trotziger Hand der Regierung wieder eine vordem
unbekannte Macht verschafft hat . Er hat wie ein Reis
in der Frühlingsnacht die zarten Keime parlanrentari-
scher Herrschaft vernichtet. Freilich, daß das ein Manu
fertig gebracht hat , war die Schuld des Bürgertums.
Louis Philipp sagte seinerzeit der Bourgeoisie Frank¬

trägt doch die heutige Bevölkerung der Erde 1600 Millionen
und die des römischen Kaiserreiches betrug 100 Millionen.
Man kann aber -aus den ungeheuerlichen Ziffern ent¬
nehmen , wie groß der Ahnenverlust jedes Lebenden sein
muß . Für Einzelfälle kann man ihn , wenn genealogische
Familientafeln vorliegen , ziffernmäßig Nachweisen. Dies
geschieht für die ägyptische Königin Kleo-patra und Kr
Kaiser Wilhelm II.

Reiche Anlagen und Talente vererben sich häufig , wie
ans dem berühmten StamMbaunr der Musikerfamilie Bach
und den Tafeln hervorgeht , die der jünM verstorbene
Schöpfer der Eugenik , Francis Galton , zusammengestellt
hat . Im -allgemeinen aber ist gerade die Fruch-tbarrvit
geistig bedeutender Menschen geringer , als sie es sonst
durchschnittlich ist. Für Holland ist die Fruchtbarkeit aller
5,19, die der Gelehrten aber nur 2,60.

Ein weiteres Kapitel ist die praktische Anwendung der
Erfahrungen , die bisweilen recht extreme Forderungen
stellt. Die Schweizer Kantone haben seit einigen JchKeu
begonnen , foziale Schädlinge dadurch kalt zu stellen, daß
man sie -allerdings mit ihrer Zustimmung kastrieren ließ.
Auch in den Bereinigten Staatm hat man in Indiana und
Washington ein ähnliches Vorgehen beschlossen. Gewohn¬
heitsverbrecher und Moholisten sollen dadurch getroffen
werden . Gerade die Nachkommenschaft letzterer ist durch
Keimschädigung der Degeneration am stärksten ausgesetzt.
Sind doch nach den statistischen Berechnungen von Kr.
Bezzola die meisten Idioten in der Schwerz gewöhnlich
neun Monate nach der Weinlese oder dem lkarnüntl ge-
boren.

Diese Auswahl vermag vielleicht dem Leser sine rmge.
führe Vorstellung von den Fragen zn geben, mit denen di«
Rassenhygiene sich beschäftigt. Alles ist hier noch im
Flusse. Aber da von allen Seiten an ihnen geadbettÄ
wird , darf man hoffen, daß sie in absehbarer Zeit auch
greifbare Resultate wird ausweisen können. Aus der
Dresdener Ausstellung bedeutet die Gtuppe für Ra ssen-
hhgiene , die unter dem Vorsitze des bekannten Münchener
Hygienikers Prof , von Grubcr steht, eine AnziehmA erste«
Ranges.



S - tte 2. Morgen-Ausgabe , 1. Blatt.
--reichs: EnricMssez vous . Tas war auch im großen
Unö ganzen Bismarcks Grundsatz. Er wollte Millio¬
näre züchten, neben der Grundaristokratie eine Geld¬
aristokratie errichten. Es ist ihm gelungen. Die Kluft
zwischen Arbeitertum und Bürgertum verschärfte sich.
Erst fetzt, wo der Kampf um die preußische Wahlreform
begonnen hat und die Regierungsbureaukratie nicht
mehr vom Nimbus Bismarcks zehren kann, kann ange¬
knüpft werden an die Kämpfe der 69er Jahre.

Mlr Angehörigen des deütjHenGeNrWandes
richtet der Hansabund folgenden Aufruf:

Der Verlauf des Hansatages hat bewiesen, daß der
deutsche Gewerbestand gewillt ist, mit allen Kräften für die
gerechte Würdigung seiner nationalen und staatserhalten¬
den Arbeit einzutreten. Dies -kann jedoch nur erreicht
werden, wenn der deutsche Reichstag und die Parlamente
der Bundesstaaten immer mehr durchsetzt werden von An¬
gehörigen der im Hansabund vereinten Erwerbsgruppen
aus Gewerbe, Handel und Industrie . Es gilt, der vom
Hansabund vertretenen gerechten, das heißt allen Erwcrbs-
ständen, einschließlich 'der Landwirtschaft, gleichermaßen
gerecht werdenden Politik auf wirtschaftlichem und wirt¬
schaftspolitischem Gebiete zum Siege zu verhelfen. Es
müssen ferner die Steuern und Lasten unter allen Erwerbs¬
ständen nach Maßgabe des Besitzes und der Leistungsfähig¬
keit gleichmäßig verteilt werden. Me nächsten Reichstags¬
wahlen werden hierüber und über die nicht minder wichtige
Frage pt entscheiden haben, ob der deutsche Gewerbestand
und das deutsche Bürgertum gewillt sind, mit aller Energie
die ihnen zukommende Stellung in der Gesetzgebung, Ver¬
waltung und Leitung des Staates sich zu erkämpfen und
dafür Sorge zu tragen, daß die Gleichberechtigungaller
Erwerbsstände in Ankunft auch im praktischen Staatsleben
die unverrückbare Grundlage der deutschen Politik wird.
Wenn das erwerbstätige Bürgertum vor der Entscheidung
versagt oder zaudert, wenn es seine eigene Sache nicht mit
der bei ihm sonst üblichen Energie fördert, dann verdient
es die Zurücksetzung, die es erfahren hat, und alles, was
ihm dann seine zahlreichen Feinde noch in größerem Um¬
fange auferlegen werden. Der Hansabund erwartet daher,
daß jedes Mitglied uNd daß jeder Angehörige des deutschen
Gewerbestandesseine Pflicht tue. Der Hansabund ist keine
politische Partei ; er ist eine wirtschaftliche Vereinigung mit
den durch sein Wirtschastsprogramm bedingten wirtschafts-
polittscherr Zielen. Es gilt daher, gemäß den Richtlinien
des Hansabundes, die bürgerlichen politischen Parteien,
welche allein die Wahlen durchzuführen haben, bei Aus¬
stellung und Durchsetzung solcher Kandidaten zu unter¬
stützen, welche die Gewähr dafür bieten, daß sic in ihrer
parlamentarischen Tätigkeit von den Grundgedanken des
Hansabundes nicht abweichen werden. Pflicht aber eines
jeden Angehörigen des deutschen Gewerbestandes ist es,
den Hansabund in größtem Umfang und in opferwilliger
Werse bei seiner schweren Arbeit finanziell zu unterstützen
und sich am Wahltag seiner Wahlpflicht bewußt zu sein.
Wir bitten, die für den Wahlfonds des Hansabundes be¬
stimmten Gelder an die Bank für Handel und Industrie
in Berlin W. 56, Schinkelplatz1—4, mit der Bezeichnung
„Zentralwahlsouds des Hansabundes" 'alsbald gelangen zu
lassen. Wer aber noch nicht Mitglied des Bundes ist, er¬
werbe die Mitgliedschaft durch Schreiben an die Zentral¬
stelle des HaNsabuNdes, Berlin NW. 7, Dorotheenstraße36.

Deutsches Deich.
* Der Kaiser und der englische Sozialistenführer. Die

„Novdd. Mlg. Ztg." schreibt: In den Presseerörterungen
über das Zusammentreffen des Kaisers mit dem Führer der
von unserer Sozialdemokratie wesentlich verschiedenen eng-
lischen Labour Party , RaMfay Macdonald, wurde be¬
hauptet, der Kaffer habe den Wunsch ausgedrückt, mit Mae-
donald Wer seine Tätigkeit zugunsten besserer Beziehun¬
gen zwffchen Großbritannien und Deutschland zu sprechen.

Wiesbadener Tagdlatt.
Die Angabe ist unzutreffend. Macdonald war englischer-
seits für eine Einladung zum Frühstück in Aussicht ge¬
nommen, das der britische Kriegsminister zu Ehren des
Kaisers veranstaltete. Dies wurde dem Kaffer mitgeteilt
mit -der Frage, ob der Kaffer etwas dagegen hätte. Hierauz
liefe der Kaiser erwidern, er habe nicht 'das mindeste gegen
Macdonalds Einladung einzuwenden.

* Wanderung der Fahrkartensteuer. Eine 'der ersten
Vorlagen, 'die dem neuen Reichstag zugehen werden, wird
ein Gesetzentwurf wegen Änderung der Fahrlartensteuer
sein. Die preußische Staatsba 'HNverwaltung möchte die
unangenehme Wirkung der fiaffelsörmigen Fahrkarten¬
steuer, die eine starke Abwanderung der Reffenden aus der
1. zur 2. und aus dieser zur 3. und so weiter zur Folge
hatte, dadurch 'beseitigen, daß an deren Stelle prozentuale
Zuschläge zu allen Fahrkartenpreisen erhoben werden, etwa
31/? v. H., womit inan ebenfalls ungefähr auf den jetzigen
Betrag der Fahrkartensteuer von rund 20 Millionen Mark
kommen dürste. Da aber hierfür schwerlich im künftigen
Reichstag, wie er auch zusammengesetzt sein möge, eine
Mehrheit zu haben sein dürste, so würde die geplante
Reform im wesentlichen darin bestehen, daß man die Steuer
für Fahrkarten 1. Klaffe erheblich herabsetzt und den da¬
durch errtstandenen erheblichen Ausfall durch eine ent¬
sprechende Erhöhung der Steuern für die 2. und 3. Klasse,
vielleicht auch durch die Einführung einer Steuer für die
4. Klasse auszugleichensuchen wird.

* Reue Gehaltsordnung der württembergischen Lehr
Personen. Die württembergtsche Zweite Kammer hat die
Gehaltsordnung für die ständigen Lehrer und Lehrerinnen
an den höheren Knaben- und Mädchenschulen sowie das
Gesetz, betreffend Abänderungen des Gesetzes vom
8. August 1907 über die höheren Mädchenschulen, ange¬
nommen. Desgleichen die Gehaltsordnung -für die Lehr¬
kräfte an den Gewerbe- und Handelsschulen, für die stän¬
digen Lehrerinnen an den Frauenarbeitsschulen, die Tages-
geldordnung für die unständigen Lehrerinnen an diesen
Schulen sowie den Entwurf 'eines Gesetzes, betreffend
Änderung des Gesetzes vom 22. Juli 1906 über die Ge¬
werbe- und Handelsschulen.

* Hansabund und Sozialdemokratie. Die „Voss. Ztg."
bemerkt in einem Leitartikel, betreffend die Stellung des
HaNsabuNdes zur Sozialdemokratie: Die Gegner behaupte¬
ten teilweise, der Hansabund habe eine Schwenkung ge¬
macht und sich der Sozialdemokratie verschrieben, teilweise,
der Hansabund habe die Rede Riesters abgeschwächt und
sich die Sanrmlungsparole angeeignet. Demgegenüberver¬
sichert>die „Voss. Ztg.", die Politik des HaNsabuNdes werde
sich im Rahmen der Rede Riessers auf dem Hanfatag be¬
wegen. Der HaNsabund sehe in einer gerechten volks¬
tümlichen Gleichberechtigung des Bürgertums und die Jn-
tereffen des Handels- und des Gewerbestandes wahrenden
Gesetzgebung und Regierung das sicherste und wirksamste
Mittel zur Zurückdrängung der Sozialdemokratie. Aber,
wer im HaNfabnnd einen neuen Reichsverband zur Be¬
kämpfung der Sozialdemokratie sehen will, der irrt sich
gründlich. Nicht gegen die Genossen, sondern gegen den
schwarzhlauen Mock, gegen die Agrardemagogie ist der
Hansabund gegründet worden, gegen sie hat der Hansabund
seine Front gerichtet.

* Die Kosten der Stadt Cöln für dem Kaiserbesuch am
22. Mai, für den eit Betrag von 100 000 M. von der
Stadtverordnetenversammlung bewilligt worden war,
haben diese Höhe nicht erreicht. Mehrere tausend Mark
sind erübrigt worden. Die Anforderungen der Eiscnbahn-
direktion für die Ausschmückung und Beleuchtung ihrer
Bauten und Brücken sollen 50000 ® . betragen haben, wäh¬
rend man die Unkosten der Bürgerschaft für den Schmuck
und die Beleuchtung aus 300000 M. schätzt.

* Me türkische Studicnkommissior. in Berlin. Die
tückischen Gäste machten eine Rundfahrt durch die Stadt
und die Umgebung Berlins . Dabei legten sie einen Kranz
am 'Sarkophag Kaiser Wilhelms und in Potsdam am
Sarkophag Kaiser Friedrichs nieder. Abends veranstaltete
die Stadl Berlin ein Festmahl zu Ehren der türkischen
Gäste, an welchem außer diesen etwa hundert Herren teit-
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nahmen, darunter Generalfekdmarschallv. d. Goltz-Pascha,
Staatsminffter Hentig, Handelsminister Sydow, Ministe¬
rialdirektor v. Körner, Generalmajor v. Böhn, Polizei¬
präsident v. Jagow , Geheimrat Riester, die Direktoren
Gutmann und Ih \ Schacht von der Dresdner Bank, von
Gwinner und Reef von der Deutschen Bank und Alexander
von der Orientbank. Bürgermeister Reicke, der den er-
krantten Oberbürgermeister Kirschner vertrat , brachte ein
Hoch ans den Kaffer und den Sultan aus und schloß mit
einer launigen Begrüßungsansprache, auf die Hussein-
Djahid-Bei, der Herausgeber des „Tanin", mit einem
Trinkspruch auf Berlin antwortete, worauf Stadtverorv-
neter Michelet dankte. Unter den Vertretern der Stadt be¬
fanden sich auch Geheimer Justizrat Cassel und mehrere
Stadträte und Stadtverordnete. Vom Auswärtigen Amt
war der stellvertretende Staatssekretär erschienen.

Varlirmentavi fchrs.
Die Ausführung des Wertzuwachssteuergesetzes. Dt«

Mgeordnetenhauskommission Kr das Aussührungsgesetz
zum Reichszuwachssteuergesetz'hat jetzt ihre Beratungen
zu Ende geführt. Angenommen wurde ein Antrag, wonach
die Kreisausschüsse in der ganzen Monarchie die Veran¬
lagung ans dem Lande vorzunehmen haben, während' in den
Städten die Veranlagung durch den Gemeindevorstand er¬
folgt. Rur Städte mit weniger als 2000 Einwohner dürfen
die Veranlagung auf den Kreisausschuß Wertragen, wäh¬
rend umgekehrt Landgemeinden mit mehr als 5000 Ein¬
wohnern aus ihren Antrag die Veranlagung vom Kreis¬
ausschuß überwiesen werden kann. Durch die Amrahm«
dieses Antrags ist die im Regierungsentwurf enthaltene
Sonderstellung der Rheinprovinz und der Provinz West¬
falen beseitigt, in denen die Veranlagung durch die Bür¬
germeister, bezw. Amtsleute erfolgen sollte. Ein national-
liberaler Antrag aus Änderung des BerteilungsmoduS
der den Gemeinden zugewiesenen Anteile an der Wertzu¬
wachssteuer wurde übgelchnt. Die Bestimmung, daß die
Kreise einen Teil ihres Anteils , höchstens jedoch bis zur
Hälfte, zugunsten leistungsschwacher Gemeinden verwenden
sollen, wurde aus einer fakultative» in eine obligatorische
umgowandelt. Im übrigen blieben die Beschlüsse erster
Lesung unverändert.

Rech-sprschrmg imd Nvvwnltrrng.
Justiz-Personalien. Gerichtsassessor Otto Schwabe  in

Hochhcim wurde zum Amtsrichter ernannt.

Das Marokkoproblem.
wb. Madrid , 18. Juni . Die spanische„Correspondencia

Militär " erklärt, die Franzosen  zeigten sich in Marokko
immer mißgünstig  gegen die spanische Initiative.
Wir haben mtt Deutschland  weder Abmachungen noch
Verträge, aber wir empfingen von den Deutschen tn Afrika
im allgemeinen immer nur Beweise lebhafter Sympathie
und loyaler Zuneigung. Die öffentliche Meinung Spaniens
ist klar darüber, Laß das Marokkoproblemhinsichtlich des
spanischen Einflusses ein Problem der nationalen Integri¬
tät ist. — „EspaLa Nueva" gibt die Versicherung, aus den
Nachrichten aus Larrasch und Elksar gehe hervor, daß die
in Elksar stehenden spanischen Soldaten Gefahr liefen, von
den Marokkanernangegriffen zu werden. Das Blatt will
die Franzosen Kr die Lage verantwortlich machen, die sie
in bitteren Ausdrücken erläutert. Am Schluß fordert das
Blatt , Frankreich und Spanien sollten Marokko aufgeben.
— „Radikal" bespricht dieselben Gerüchte mit gleicher
Schärfe. — „Heraldo" hält es für unmöglich, daß die
Mahalla des Hauptmanns Moreaux sich Elksar nähere.
Andernfalls würde dies für Spanien den Verzicht aus die
Erfüllung geheiligter Verpflichtungen bedeuten. Das
Blatt drückt die Hoffnung aus , daß Frankreich die Würde
Spaniens einer solchen Probe nicht werde mtterwevfe»
Wösten. — Die spanischen Truppen besetzten nach einer
neue» Meldung bei Taurirt Zag einen strategischen Punkt,
der Suk el Arba und Zebbaya beherrscht. — Der „Im-
parctal" beschuldigt in einer Depesche aus Elksar den dort
eingetrofsenen französischen Konsularagenten Boisset, daß
er die marokkanischen Behörden und die hervorragendsten

Aus Kunst und Leken.
C. K. Das Soll und Haben der französischen Kunst-

ansstellungen. Die Kunstausstellungen, die jetzt im Som¬
mer wieder so viel Vergnügen und Unterhaltung gewähren,
haben neben ihrer künstlerischen auch eine sehr ernste wirt¬
schaftliche Seite , die der Betrachter der Bilder nur selten
berücksichtigt. Unter dem Gesichtspunkt ihrer Einnahmen
und Ausgaben beschäftigt sich eine französische Wochenschrift
mit den beiden großen Pariser Kunstausstellungen, dem
„Salon der französischen Künstler" und der Nattonal-
Ausstellung. Der Ausgabeetat der französischen Künstler
beträgt 309 000 Franken, der der „Nationale" 100000
Franken. Davon werden die Kosten des Aufhängens der
Bilder, die Gehälter des Dienstpersonals und auch eine
Mäßige Miete, die dem Staat bezahlt werden müssen, be¬
stritten. Die Einnahmequellen bestehen in dem Eintritts¬
geld, dem Erlös aus den verkauften Katalogen und den
Prozenten beim Verkauf der Bilder. Im vorigen Jahre
besuchten die Ausstellung der ftauzösischen Künstler 377 720
und die Stationale 100200 Personen; der Erlös aus den
Katalogen betrug 35000 und 20000 Franken, die sehr
kleinen Prozente beliefen sich auf 20 090 und 10 000 Franken.
Die Ausstellungen arbeiten also mit einem sehr geringen
oder gar keinem Verdienst. Sie sind zum Nutzen der
Künstler eingerichtet, die in Frankreich sehr schöne Sum¬
men verd'- nen. Im M>ai/Juli 1910 wurden bei den
französischen KünstlAn Kr 250000 Franken, bei der
Rationale Kr 120 000 Franken Bilder verkauft. Int ganzen
belief sich die Zahl 'der verkauften Bilder auf 700 und 250,
so daß Kr etwa eine Million Franken Werke verkauft wur-
den. Dazu kamen noch gegen 500000 Franken Kr Werke,
die bereits vor Eröffnung der Ausstellung verkauft waren.
100 000 Franken Kr Zeichnungen und Aquarelle. 50000
Franken Kr Miniaturen , 'dann noch gegen 150 000 Franken
Kr Radierungen und andere Arbeiten der Art, endlich als
bedeutendste Summe der Erlös der Plastik: eine Million
für Büsten und 3 Millionen Kr Denkmäler. Zu diesen
Privatankäufen kommen die offiziellen Erwerbungen, die
gegen 300000 Franken betragen. Dazu sind noch als Sum¬
men. die in die Taschen der Künstler fließen, die zahlreichen

I Preise zu erwähnen, die im ganzen die Zahl von 270000
Franken erreichen. Es ist also die beträchtliche Summe
von gegen 9 Millionen Franken, die im Vorjahr den fran¬
zösischen Künstlern durch die großen Ausstellungen ver¬
mittelt wurde.

ink. Ein neues geheimnisvolles Metall. Nach dem
„Petersburger Herold" ist in den NamanganischenBergen
im Ferghanagebiet ein neuer geheimnisvoller Stoff ge¬
funden worden, dessen Eigenschaften so verblüffend sein
sollen, daß dadurch die Eigenschaften des Radiums noch
bei weitem Werboten werden. Er teilt darWer folgendes
mit : Im Jahre 1909 fand ein Erzsucher in den Naman¬
ganischen Bergen im Ferghanagebiet Erze, Metalle, Asbest
und darunter ein ihm absolut uWekanntes teigartiges
Metall von schmutzig bräunlicher Farbe und hohem Ge¬
wicht. Er nahm eine Quantität -davon mit nach Moskau
und bemühte sich, eine Gesellschaft zur Ausbeutung der
Erze in Ferghana zu gründen, Wer niemand ließ sich
darauf ein. Den neuentdeckten Stoff sandte er an ein
chemisches Laboratorium. Wurde der Stoff mit einer
Säure in Verbindung gebracht, dann entwickelte sich eine
ungeheuere Kälte. Das Glas , in dem sich die Säure be¬
fand, zerfiel sofort in Staub . Das Experiment wurde mit
steinernen, porzellanenen und gläsernen Gesäßen wieder¬
holt — immer war der Erfolg derselbe; der rätselhafte
Stoff erzeugte eine ungeheuere Kälte, wenn er mit Säure
in Verbindung gebracht wurde, und brachte alles zum Zer¬
fall in Staub . Der Versuch wurde auch mit einem
eisernen Gesäß gemacht— derselbe Erfolg ! Der Chemiker
machte nun den Versuch mit einem großen Granitstein —
ber riajtge Stein zerfiel sofort in Staub , ohne Gasentwicke¬
lung und ohne Explosion, indem er eine ungeheuere Tempe-
raturniedeirung erKhr. Behandelte man den geheimnis¬
vollen Stoff mit Alkalien, dann verlor das Gefäß 20 Pro¬
zent an Gewicht. Der Chemiker und der Erzsucher be¬
gaben sich dann nach Ferghana, wo sie 16 Pfund des rätsel¬
haften Stoffes Mitnahmen, und begaben sich dann zusam¬
men ins Ausland, um dort ihre weiteren Studien zu
machen. Sollten dsese -geheimnisvollen' Vorgänge viel¬
leicht- mit der wissenschaftlichen Expedition zusammen-
hängen, die unter Anführuua des Wademikers

vor einigen Tagen von Moskau aus nach dom Ferghana¬
gebiet aufgebrochen ist, um Radiumfumdorte zu erforschen?
Mit Radium hat der räffelhaste Stoff aber mchts gemein¬
sam. Besonders auffällig erscheint der Gewichtsver-
lust,  der nach Behandlung mit dem Stoff ointritt. Der
„Herold" nimmt an, daß man hier wieder vor einer solch
ungeheuerlichen Überraschung steht, wie ste die Entdeckung
des Radiums brachte. Ferghana, die Fundstätte dieses
geheimnisvollen Stoffes, liegt in Russtsch-Zeniralaston
und ist bekannt als Fundort für Uranerze, ist also sehr
Radiumhaltig. Ob der geheimnisvolle Stoff irgendwie
mit dem Radium zusammenhängt, wird Wohl die wissen¬
schaftliche Expedition feststellen, wie sie auch die geheimnis¬
vollen Meldungen auf ihre Richtigkeit hin prüfen wird.

G.  K . Der Goldstrom aus Amerika. Aus New York
wird berichtet: Ans 336 Millionen Dollar, also gegen
1% Milliarden Mark wird in einer soeben veröffentlichten
Ausstellung die Geldsumme geschätzt, die alljährlich ans
den Vereinigten Staaten nach dem Auslands abfließt. Aus
Grund von Poststatistiken sowie von Angaben von Banken
und Beamten von Damvsschisfgesellschaften wird berechnet,
daß etwa 200 Millioiten Dollar nach dem AuAanve ver¬
schickt und 136 Millioiten Dollar nach dem Auslände mitge¬
nommen werden. Dieser amerikanische Goldstrom über-
trffst bei weitem den Gesamtbetmg von Gold tmd Silber,
der jährlich in den Vereinigten Staaten gemünzt wird. Er
ist auch größer als die gesamten Zolletnnahmen und mehr
als zweimal so groß wie die gesamte Gold- und Silber-
Produktion des Landes, die sich im Jahre 1910 auf 127
Millionen Dollar belief. Diese beständige Auswanderung
ves Geldes aus den Vereinigten Staaten ist im Kongreß
auch schon eingehend erörtert worden und man hat die
verschiedensten Heilmittel Kr diesen „ungeheuren Verlust
des Landes an produktivem Kapital" vorgeschlagen. Bo»
den stattlichen Geldsunnnen, die von Einwanderern an
ibre in der Heimat Mvückgebliebenen Verwandten gesandt
werden, kommt so gut wie nichts in das Land zurück. Es
wird im Auslände verbraucht und findet so seinen' Weg
in den Handel und in die Industrie der ftemden Länder,
für deren Entwicklung es aus diese Waise einen bedeuten»
den Faktor daGM,
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Eingeborenen veranlaßt habe, gegen die spanische Besetzung

Einshmchstundgobung zu unterbreiten, in welcher der
VKchrliche Angriff vom 7. Juni als eine Komödie Hinge-
stellt werd e.

wb. Paris , 18. Juni . Von mehreren dem Quay
dDrsay nahestehenden Müttern wird eckläck, daß die
W4tteilungeu der spanischen Regi -erung
Wer die Vorgänge in Marokko als unzutreffend  an-
gesehen werden, da dieselben keinerlei Andeutung über den
Zeitpunkt delr Räumung von Larrasch und- EAsar ent-
haWe» und daß des-halb in den Verhandlungen ein voll-
koMmener Stillstand eingetreten sei. Ein hiesiges Blatt
Atzt sich aus Madrid melden, man hege daselbst die Be-
schWÄs, daß Frankreich die fpanisch-maroWanffcheAktion
mit Zollrepressalien beantworten und die bisherige strenge
Überwachung der spanischen Anarchisten und Kackisten an
der Grenze einstellen könnte, was für den inneren Frieden
Spaniens sehr gefährlich wäre. — In einer Depesche-des
«LempK" aus Tanger wird behauptet, es habe Befremden
erregt, daß dar Inspekteur der maroKctuiffchmPolizei,
der schweizerische Obrist Müller,  gegen die Verwendung
des Polizeitabors von Larrasch in Elksar  keinen
Einspruch erhoben habe. — Nach einer weiteren
Meldung der „Libecks" erwartet Frankreich ausreichende
Aufklärungen von Spanien über den Zweck seiner beab¬
sichtigten Truppenkonzentration in Elksar; vor dem Ein-
ttÄffen dieser Aufklärung wolle die französische Regierung
alle diplomatischen Verhandlungeu ruhen lassen. — Die
Abendblätter bemängeln Cruppis Kammerrede, weil seine
Sprache gegenüber Spanien nicht entschieden genug ge¬
wesen fei.

ArrslauÄ.
Frarrkveich.

D«S Kriegsbudget. Der Senat erörterte das Budget
des Kriegsrninisteriums. Berichterstatter Waddington
sprach die Genugtuung aus, daß das Zurückstehen  an
der Zahl hinter Deutsch ! gnd  durch das außer¬
ordentliche Kontingent von 1966 verringert  werde.
Wolddington trat für den Versuch der Aushebung unter
gLwissen Unteckarren in Algier und Westasckta und die
Ausdehnung der Rekrutierung unter den
schwarzen Truppen  ein . Die auf diesem Gebiet
gemachten Versuche Hütten keine befriedigenden
Ergebnisse  gehabt. Sie müßten fortgesetzt und ver¬
bessert werden.

England.
Eine neue Demonstration der Sufsragettes. Die Lon¬

doner Suffvagettes veranstalteten einen Riesenumzug
durch die Straßen Londons, an dem wohl an 56 600
Frauenrechtlerinnen teilnahmen. Nachmittags, als der
StrcOenverkehr ein außerordentlich starker war, bewegte
sich der unendliche lange Zug der Sufsragettes durch das
Gewühl. Stundenlang standen in den Straßen, die der
Zug berührte, festgosahrene Wagen, deren Führer und In¬
sassen ihrer Entrüstung über den unfreiwilligen Aufenthalt
i» derben Worten Ausdruck gab. Die Demonstration fand
Lei dm Zuschauern wenig Beifall.

Türket.
Eine KolleMvnote der Macht« an Montenegro. Wie

der tückische Gesandte in Cettinje meldet, haben Deutsch¬
land, Österreich, Rußland , England und Frankreich
Montenegro in einer Kollektivnote gewarnt, die Malissoren,
die innerhalb seiner Grenzen weilten, weiterhin zu unter¬
stützen, nachdem die türkische Regierung ihnen die straflose
Rückkehr ermöglicht habe. Die Förderung Montenegros,
daß die Dückei die Festung Jezera schleife, weil sie aus
Montenegrinischem Gebiet liege, erkannte Rifat Pascha als
berechtigt an. Es wurde der Befehl zur Auslassung der
Forts erteilt.
^ ■ -- I . . . «»!, !» » !»>»- . . ...

Der Streik der Seeleute.
wb. Rotterdam, 17. Juni . Die englischen Dampfer

„Republic", „Olympic", „Thimbleby" und „Tiverton"
Nahmen heute auf dem britischen Konsulat Anwerbungen
gegen Löhne von 44/2 Lstt. vor. Auf den niederländischen
Dampfern ergaben sich keine Verärtderungen. Die Dampfer
„Ryndarn" und „Willis" sind abgefahren. Aus letzteren
bedienen Chinesen -die Maschinen.

wb. Amsterdam, 18. Juni . Gestern trafen 15 von der
Königlich Niederländischen Schiffahrtsgesellschaft ange-
tvorbene Seeleute aus Hamburg ein. Die Ausständigen
wollten es verhindern, daß sie sich auf das Bureau der
Gesellschaft begaben. Dabei kam es zu einem Zusam¬
menstoß  zwischen Schutzleuten und Ausständigen, wobei
die elfteren von der Waffe Gebrauch machten. Es gelang
den Ausständigen, vier von den Angeworbenen zurückzu¬
halten, doch vermochte die Gesellschaft den Dampfer
-Pollux" zu bemannen, der nachts abging.

wb. Amsterdam, 18. Juni . Als die Schiffahrtsgefell-
schaften die Hafenarbeiter dazu verwenden wollten, sonst
von den Seeleuten verrichtete Arbeiten zu leisten, drohten
die Hafenarbeiter, in den Ausstand zu treten. In einer
später stattgehabten Versammlung der Vereinigung der
Hafenarbeiter wurde jedoch erklärt, daß kein Grund zu
einem Ausstand vorliege, da die Hafenarbeiter zu solchen
Arbeiten oft auch in normaler Zeit hemngazogen werden,
und es wurde beschlossen, weder in den Ausstand zu treten,
Noch sich mit den Seeleuten solidarisch zu erklären. Die
Hafenarbeiter werden jedenfalls eine Erhöhung der Löhne
fordern.

wb. London, 18. Juni . In Glasgow hat der Ausstand
der Seeleute beträchtliche Störungen  zur Folge
gehabt. In einer heute dort abgehaltenen Versammlung
wurde ein Brief der allgemeinen Arbeitervereiniguug in
Paris  verlesen , in welchem diese ihre Sympathie und
Solidarität  mit den englischen Seeleuten 'pwt Aus¬
druck bringt und daraus hinweist, daß Schritte Unter¬
kommen seien, um die Anmusterung von französischen
Arbeitswilligen zu verhindern. In Cardiff warfen die
Ausständigen gestern mehrere Arbeitswillige in das Dock,
wo sie nur rmt großer Mühe durch die Polizei gerettet
werden konnten. — Wie aus Leich berichtet wird, ist die
Zahl der ausständigen Seeleute ans 666 angewachsen,
ita SÄLe ftcisa Wm.  WMWMWi anmuschru

Wiesbadener TAgblatt.
können. Die Reeder haben beschlossen, den Ausständigen
keineckei Konzessionen zu machen. Wie dagegen aus Car¬
diff gemeldet wird, haben ungefähr 30 Schiffe mit voller
Bemannung ausfahren können. Gestern wurden drei Ver¬
haftungen wegen Vergehen gegen die Avbeitssrsihstt vor-
genommen. — In Glasgow konnten an Stelle der Seeleute,
die sich geweigert haben, den Dienst anzntreten, für die
großen atlmttischon Dampfer andere eingestellt werden.
Man erwartet, daß alle Dampfer imstarrde sein weiden,
vo» Elyde auSzulausen.

Krstsahrt.
Der deutsche Rundflug.

bä . Schwerin, 18. Juni . Die Verteilung des
Streckenpreises  der Stadt Schwerin von 16666 M.
für die Etappe Magdeburg-Schwerin geschah wie folgt.
Es erhielten fnsgchamit: Wiencziers  2797,5 M.,
König  2357,5 M., Büchner  2102 M., LiNÄ-
paintner  1755 M., Dr . Wittenstein  988 M.

bä . Hamburg, 18. Juni . Der Etappenpreis  von
Hamburg, 12060 für die Strecke Schwerin-Hamburg,
wurde wie folgt verteilt : Büchner  6720 M., Lind-
paintner  2023 9KV König  1932 M., Wiencziers
1325 M.

Der neue Ersatz für die „Deutschland".
Der „L. Z. 10", das Luftschiff, das voraussichtlich den

Ersatz für die zerstörte „Deutschland" bilden und als
Passagier-Luftschiff nach Baden-Baden gehe!, wird, steht
kurz vor seiner Fertigstellung und dürfte in nächster Zeit
den ersten Ausstieg unternehmen. Es werden darum einige
Angaben Wer die Bauweise dieses Luftschiffes von Inter¬
esse sein: Das Luftschiff hat im Gegensatz zu dem „L. Z. 9"
sine Länge von 148 Meter mtd einen Durchmesser von
14 Meter, der der Normaldurchmesserder Zeppelin-Luft¬
schiffe ist. Der Inhalt des Luftschiffes beträgt 19 300 Kubik¬
meter. Von besonderem Interesse sind die Motore de»
Luftschiffes. Es sind die in der eigenen Motorwerkstatt
des Luftschiffbaus Zeppelin hergestelltenMehbach-Motore.
Insgesamt werden an den: Luftschiff drei Motore tättg
sein, die über eine Leistung von 440 Pferdekräften verfügen.
Bisher waren die Zeppelin-Luftschiffe bÄanntlich nur mit
360 Pferdekräften ausgestattet. Zur Führung und Be¬
dienung des Luftschiffes sind 9 Personen notwendig. In
der Passagieckabine können 24 Personen als Fahrgäste
Platz finden, so daß die gesamte Personenbefatznug des
Luftschiffes sich auf 33 beläuft. Das Luftschiff wird mit
Hilfe der neuen Motore eine Eigengeschwindigkeit von
16,5 bis 17 Meter in der Sekunde erreichen, wird also die
Durchschnittsgeschwindigkeit der früheren Zeppeline be¬
deutend übertreffen. Die Kraftübertragung findet durch
Stahlrohre auf Schrauben statt, die einen Durchmesser von
4,4 Meter haben. Die Steuerung Wird von dem verbesserten
Typ der Steuerung des „L. Z. 8" sein. Das Luftschiff
hat eine Tragfähigkeit von 5500 Kilogramm Nutzlast in
Meereshöhe. Der Nutzauftneb nimmt um 200 Kilogramm
bei je 80 Meter Höhe über dem Meeresspiegel ab. Im
übrigen hat das Luftschiff dieselbe Ausstattung wie die
bischerigen Luftschiffe aufzuweisen und bleibt darin dem
früheren Passag-ierlustschiff „Deuffchland" ' gleich. Man
nimmt -an, daß die ersten Passagi-ersahrten schon in -wenigen
Wochen unternommen werden können.

67. Generalversammlung ües Gewerbe^
Vereins für Nassau.

W. 0 . Rüdesheim, 19. Juni.
Die Versammlung ist außerordentlich stack besucht: 140

von 143 zum Verband gehörigen Vereinen haben etwa 210
Delegierte angemeldet. Leiter der zweitägigen Verhand¬
lungen ist der Verbandsdi-rektor Rechtsanwalt Di-. Bick -e l,
welcher die Erschienenen begrüßte, insbesoüdere den Vor¬
sitzenden des Bundes deutscher Gewerbevereine Geh. Regie-
rungsrat Noak-Dannstadt, Regierungsrat Dr . v. Conta als
Vertreter des Regierungspräsidenten, u. a . Der Vorsitzende
betonte sodann, 'daß Handweckskammer und Gewerbwer-
eine sich durchaus einig seien in ihren Zielen. Daß in den
Vereinen emsig gearbeitet worden sei, 'dafür erbringe die
Ausstellung von Schülerarbeiten den Beweis, welche gegen
das Vorjahr ganz augenscheinliche Fortschritte nachweist.
Möge der Gewerbeverein sich immer zu einer Veckretung
der Interessen des gesamten Gewerbes entwickeln, und
möge auch diese Versammlung einen bescheidenen-Baustein
äbgeben für den Ban, welcher der Wohlfahrt des ganzen
Gewerbes diene. — Regierungsrat Do. v. Conta  dankt
für die freundlichen Begrüßungsworte. Der Eindruck der
Versammlung, den er insbesondere aus dem stattlichen Be¬
such und dem dem Anschein nach in der Versammlung herr¬
schenden-Gefft schöpfe, sei der 'beste. — Regierungspräsident
Do. v. M e i ste r war inzwischen persönlich erschienen. Ans
die vom Vorsitzenden an ihn gerichteten Begväßungswocke
hielt er eine längere Ansprache, in welcher er versicherte, es
sei ihm in diesem Jahve angesichts der geplanten Neuorga¬
nisation ganz besonders Bedürfnis, die Wünsche der maß¬
gebenden Veckreter 'des naffauischen Gewerbes zu hören,
sowie von ihrer Stellungnahme zu der Neuerung Kenntnis
zu nehmen. Nichts sei dem Beamten mehr erwünscht, als
in steter Berührung zu sein mit denen, für die zu arbeiten
er beauftragt sei. — Für den Vorstand -erstattet Regie-
rungsbaumeister a. D. 28 ol f s sodann dm Bericht  über
den Stand und die Tättgkeit des Vereins im verffossenen
Jahr . Geklagt wird besonders in Handweckeckreisen über
zu hohe Arbeitslöhne, und über die hohen Anforderungen,
welche die sozialpolitischenGesetze an ihre Tasche stellen.
In dem Bericht ist besonders von der geplanten Gewerüe-
beförderungsanstalt die Rede. In dieser Angelegenheit fin¬
det nach einer Mitteilung des Vorsitzenden aus von Königl.
Regierung ergangene Einladung am 30. d. M. in Wies¬
baden eine Besprechung statt. — Der Zentralvorstand hat
einen Antrag gestellt, wonach die Versammlung sein Vor-
gehm nach dieser Richtung billigt. Von Biebrich liegt fer¬
ner ein einschlägiger Antrag wie folgt vor : „Die General¬
versammlung wolle beschließm, daß der Zentralvorstand
geeignete Schritte «Weite zur Errichtung eines Verkauss--
hsujes für Handwerkliche ErAMnEe in RMW. W Kinue
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der AusPhrungen in dem Ackikel „Zur Lage im Harid-
weck" in den Leiden Januar -Nummern des „Nass. Ge-
werbMatts ". Schreinermeister Schipp-Biebrich begründet
den letzteren Antrag. Im wetteren sprechenu. a. zu der
Sache Schreinermeister Zollinger-Wiesbaden, welcher die
ungünstigen Erfahrungm mit der „-Gewerbehalle" schildert,
und Tapezierermeister Kaltwasser-Wiesbaden, welcher mit
Rücksicht aus die noch nicht zu übersehenden Lionsequenzen
des Antrags bittet, diesen dem ZmtralvorstaNd zur Be¬
ratung hinzuweisen. Nachdem die Veckreter des Biebckcher
Vereins ihren Anttag nach demjenigen von Kaltwasser
mödrfizieck haben, wird' dieser ohne Widerspruch zum Be¬
schluß erhoben, ebenso der Antrag des Zentralvorstands. —
In weiterm beckchtet ForibilduugsschulinspektorKern über
den Stand und die Leistungen der gewerbliche« Fockbil-
dungsschulen. Es haben zwei Konferenzen der Zeichen¬
lehrer siattgefunden, welche von 50 Lehrern und 80 Schülern
besucht warm . Kurse für Zeichenlehrer fanden mit
einer 'Beteiligung von 70, resp. 64, in Wiesbaden u«d
Höchst statt. Rückständig sei die Tätigkeit der Lehrer an den
Gewerbeschulen im Nebenamt. Eine Eingabe des Zentral-
vockiands an den Aiinister, dm Lehrern dm Urlaub zum
Besuch dieser Versammlung zu gewähren, sei bedauerRcher-
weffe abschlägig beschieden worden. Der Zentralvorstand
habe die pensionsberechttgte Anstellung der Lehrkräfte an
den Mädchen-Fortbildungsschulen (zurzeit 3) beschlossen,
ebenso nach Möglichkeit die Anstellung von FockbildrmgS-
lehrern im Hauptamt, zunächst an den Hauptplätzm, zu
forcieren. Der Schulbesuch lasse noch viel zu wünschen, zum
Teil komme das durch die ungünstige Unterckchtszett, die
nach Möglichkett— davon sei ja auch die Bewilligung des
Staatszuschufles abhängig — auf die Tageszeit verlegt
werden mffsse. Der Zentralvorstand sei persönlich beim
Minister in Berlin vorstMg geworden, und man habe auch
in einer dm Abgeorduetm des Bezicks, dem Abgeordneten¬
haus sowie dem Minister überreichten Petttton dos In¬
teresse des Bezirks veckrcken. Gebetm sei darin, in dem
Gesetz öder den Aussührungsbestimmungm zu demselben
die rvassauischen Verhältnisse zu berückstchtigen und aus¬
drücklich sestzulegm, daß die naffauischen Gewerbeschulen,
soweit sie dm gesetzlichen Anforderungen gmügen, dm im
Gesetz vorgesehenen gleich ständen. In der sich an das
Referat anschließenden Besprechung kam die Unterckchtszett
in dm Fockbildungsschulen sowie die Anstellung von Be¬
rufslehrern zur Sprache. (Schluß folgt.)

ANS Ztad-r mrd Land.
WissdadrArr Uttchrichtr«.

— Polizeiliche Abmeldung und Gemeittdestmerpflicht.
Eins Entscheidung von prinzipieller Bedmiung, welche
Wetteste Kreise intereffierm dürste, hat das Oberverwal-
tuugsgeckcht, 2. Senat , geMt . Dm Stteitgegmstand bil¬
dete eine Klage Wider eure Stadtgemeinde wegen unrecht¬
mäßiger Heranziehung zur Gemeind esteuor für einen
Monat, in welchem der Kläger nicht mehr in dieser Stadt
gewohnt, wohl sich aber erst am 1. d. M. abgemÄdet hat,
während er in der nmen Wohnsitzgemeinde bereits am 29.
des Vorhergogangenen Aionats zugezogm ist. Das Komüm-
nalabgäbmgesetz bestimmt in § 60 Ziffer 2«, daß die
Steuerpfticht mit dem Ablauf des Monats eckffcht, in wel¬
chem der Wohnsitz ausgegeben wird, sof-ern jedoch bis M
diesem Zeitpunkt der Gemeindebehördehiervon keine An¬
zeige erstattet ist, erst mit dem Ablauf des folgmden
Monats . Aus Grund dieser Bestimmung war die beklagte
Stadtgemeinde zweffellos berechtigt, für den Monat, an
dessen Erstm die Abmeldung erfolgte, noch Gemeindesteuer
zu erheben. Aber auch die neue Wohnsttzgemeiude hatte
nach § 60 Ziffer la einen Rechtsanspruch aus die Gemeinde¬
steuer für den in Rede stehenden Monat, wenn der Aufmt-
halt des Klägers in dieser neuen Gemeinde länger als drei
Monate währte. Kläger Mtzte nun seine Klage auf die
polizeilichen Meldebestimmungen, wonach ihm zur An-
und Abmekdung eine Fckst von 6 Tagen gestellt fft, und
daß, wmn das Steuerg-osetz die polizeiliche Abmeldung mtt
der Anzeige an die Gemeindebehörde gleichstelle, ihm bet
Ausübung des Frfftrechts-ein Rechtsnachteil nicht erwachst«
dürfe. Dieser Auffassung wurde aber in keiner Instanz bei-,
getreten, vielmehr wurde die Klage abgewiesen  mtt
der Begründung, daß die Bestimmungen des Kommunal-,
abgabeugesetzes den Zeitpunkt des Erlöschens der Steuer¬
pflicht bestimme, und daß hieran auch die pMzeilichen
Meldebestimmung-en nichts ändern. Hiernach kann also eine
Person, die ihre polizeiliche Abmeldung ordnungsmäßig,
d. h. innerhalb der ihr gestellten Frist bewirkt, doppelt
zur Gemeindesteuer her-angezog-en werden, wenn Wegzug
uttd Abmeldung sich auf zwei Monate veckeilen. Ob diese
Doppelbesteuerunggerechtfertigt ist, erscheint dennoch zwei¬
felhaft, weil das Kommunalabgabengesttz die polizeiliche
Abmeldung mit der Anzeige an die Gemeindebehördeiden¬
tifiziert. Es besteht demnach hier eine Lücke in den gesetz¬
lichen Bestimmungen. Solche Doppelbesteuerungenwurden
seither in der Praxis wenig beachtet und durch das M-
und Zugeben der Behörden vermieden. Immerhin wird
es sich zur Vermeidung von Weiterungen e-rnpfehlen, die
Abmeldung spätestens am letzten Tag des Monats , in wel¬
chem der Aufenthaltsort ausgegeben werden soll, vorzu-
nchmen.

— Feldbergfcst. Bei nebligem und sehr ftürmffchem
Wetter fand vorgestern das 58. Fckd'bergfost statt, am Äh --
restag der Gründung des ersten Turnplatzes durch Jahn
auf der Hafenheide bei Berlin. Den Wanderpreis, gestiftet
auf Veranlassung von Landrat Mtter v. Marx-Houiburg
vom 'Obeckaunuskreis, welcher in diesem Jahr zum ersten-
ncal ausgetragen und durch euren Verein in einer 500=
Meter-Stafette , dessen Mitglieder in dem Wetturnen min¬
destens zusammen 250 Punkte gut haben, gewonnen wird,
errang für dieses Jahr der Turnverein Mainz von 1817 vor
dem Frauffurter Turnverein, der % Sekunde mehr hatte.
Am Wetturnen beteiligten sich von 1100 gemeldeten Tur¬
nern 994, vyn denen 547 die Mindestpunktzahl 56 erzielten
und damit einen. Preis errangen. Ein einziger schwere«
Unfall  ereignete sich; beim Auftäumen der Geräte fiel
m IteS und erlitt einen doWMeu BeiMM Me«Mx
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Preisträger ini eigentlichen Wetturnen, t>as aus Weit¬
erung , Hochsprung, Kugelstoßen, Laufen Wer IVO Meter
uNd einer Pflichtübung bestand, waren : 1. Fr . Klee-Hanauer

- Tgm. und W. Bauscher-Tv. Fechenheim(84 Punkte), 2.
Lvos-M . Tv.-Dannstadt (83 P .), 3. H. SWerrets -TM .-
Unterliederbach, H. Bolze-Tv.--Frankfutt und K. Burkart-
Dv.-Bieber (82 P .), 4. Ehr. Wols-Dv.-Heddernheim, Fr.
Deyß-Tgm.-Rödelhcim, I . Jmhos-Tv.-Mainz, F . Gaß-Tv.-
Mederrad (81 P .), 5. H. Moog-Tgm .-Bornheim, P.
Muschcttd-Tv.-Marb urg, Fr . Lutzenküchen-M.°-Dv.-Kar>ls-
ruhe, I . Bornheimer-Tv.-Bickelheim, Fr . Kosler-Tv .-Hom-
burg, H. Wallher-Tv. Obe rta Hirstein, I . Ehmer-Tgm.-
DaMtskadt (80 P .). — Am Faustball  beteiligten sich 24
Mannschasten. Im Schlagball  siegte der Turn - und
Fechtklnb-Franksurt über Tv.-Nickderrad 22:16. Im
Schleuderball  gewann Tv.-Sachsenhausen gegen
T gm»Oberrad 2:1. Zum Tauziehen  trat nur der Dv.-
AschaffeNburg an . Fm Stascttenlauf (Wanderpreis ),
an dem 14 Vereine teilnahmen, siegte Dv.-Mainz in
j68% Sek. über den Frankfurter Turnverein . Die Preis-
Verteilung nahm Theo Kleber-Biebrich vor.

— Ein englischer Festgottesdienstfindet aus Anlaß der
Krönung des Königspaars von England am Donnerstag¬
vormittag 11 Uhr in der hiesigen englischen Kirche statt.

— Prügel gab es am Samstagabend in der Scharn-
horststmße. Nach Schluß der Versammlung der Heils¬
armee wurde ein Mitglied derselben, der einige Bekannte
bis zum Trottoir begleitet hatte, plötzlich überfallen und
mißhandelt. Wie uns ein Bewohner des betresfenden
Hauses, welcher Augenzeuge war, mitteilt , schien dieser
Überfall vorher geplant zu sein. Die Ursache dürsts auf
eine Frau zurückzusühren sein, der allem Anschein nach das
Betreten des von der Heilsarmee benutzten Versammlungs¬
lokals verboten worden war.

— Von einem Radfahrer überfahren wurde am Sams¬
tagabend in der achten Stunde der Vertreter einer Berliner
Zeitung , als derselbe von der elektrischen Bahn an der
Haltestelle Adelheidstraße, Ecke Nikolasstrahe, stieg. Glück¬
licherweise-ging die Sache noch glimpflich ab, da betreffen¬
der Herr sich nur Hautabschürfungen zuzog und seine Kleider
durch den starken Regen beschmutzte. Es war leider un¬
möglich, die Identität des rigorosen Fahrers , der auf
einem Geschästsrad fuhr und an einer Haltestelle der elek¬
trischen Bahn in voller Fahrt durchs Publikum raste, fest-
zustelleu, da das Rad weder Nummer noch Namen trug,
ein Mangel, aus welchen die Polizei ein besonderes Augen¬
merk richten sollte.

— Der Vetter aus Kiedrich. Seit einigen Tagen er¬
scheint bei hiesigen Einwohnern, die aus Kiedrich stammen
oder früher in Kiedrich wohnten, ein Individuum , das sich
als Vetter oder sonst ein .Verwandter aus Kiedrich vorstellt,
eine lange Geschichte von Einkäufen, die er in Wiesbaden
.zu machen hat und für welche ihm noch ein bestimmter
.Geldbetrag fehlt, erzählt und schließlich mit der Bitte um
ein Darlehen herausvückt. In mehreren Fällen ist es ihm
gelungen, ans diese Weise Geldbeträge bis zu 10 M. zu er¬
langen. Der Schwindler, denn um einen solchen handelt es
sich, ist der 25 Fahre alte Daglöhner Andreas Schüler
aus Kiedrich, der längere Zeit im Irrenhaus war und
letzthin seinem Transporteur bei einer neuerlichen Über¬
führung ins Irrenhaus entsprungen ist. Seine Schwinde¬
leien übt er im ganzen Rheingau sowie auch in größeren
Städten , wie Frankfurt und- Mainz, aus . Aus der Unter¬
haltung , die er mit den von ihm besuchten Personen führt,
gewinnt er das Material zur Brandschatzung neuer Opfer.
Bisher ist es noch nicht gelungen, des Schwindlers habhaft
zu werden.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz -Theater . Die sich so großer Beliebtheit er¬

freuende reizende Operette „Das Musikantenmädel " geht heute
bereits zum zehntenmal in Szene . Fräulein Schämig , die
wirklich entzückende Darstellerin der Titelrolle , wird vom
Publikum für ihre glänzende Darstellung immer besonders
ausgezeichnet.

* Frankfurter Stadttheatcr . (Sp ielplan .) Schau
spielhaus.  Dienstag , den 20 . Juni : „Mein Freund
Te ^ >v". Mittwoch , den 21. : „Mein Freund Teddy". Donners¬
tag , den 22 . : „Glaube und Heimat ". Freitag , den 23 . : „Der
Kaufmann von Venedig ". Samstag , den 24 . : „Glaube und
Heimat ". Sonntag, , den 25. : „Lumpazivagabundus ". Montag,
den 26 „Lumpazivagabundus ". Dienstag , den 27. : „Uriel
Akosta". Mittwoch , den 28. : „Minna von Barnhelm ".

* Eine Umwälzung in der Küche! Praktische Vorführung,
verbunden mit öffentlichem Bortrag über dieses Thema , findet
am Mittwoch , den 21 . d. M ., nachmittags 3 (4 Uhr. im großen
Saale der Restauration Wartburg statt . Zutritt frei.

Vereins-Nachrichten.
* Ter „Wiesbadener Militärverein"  hat am

18. d^ M . mit seinen Mitgliedern in dem schönen Garten und
den Sälen der „Kronenburg ", ein gut besuchtes Smnmerfest
aügehalten . War auch die Sonne oft durch dichte (Wolken ver¬
hüllt und floß zeitweise der Regen , so sorgte doch der Ber-
gnügungsausschuß dafür , daß auf den Gesichtern der zahlreich
Erschienenen Helle Heiterkeit glänzte . Herr Chormeister
Offenloch sang mit seiner immer eifrigen Gesangsabteilung
viele schöne Chöre und Volkslieder . Der Hahnenschlag der
Damen und der , Wettlauf der Herren zeigten manch schönes
Bild .' Gin vorzügliches Kronenbier vom Faß , eine gute Be»
wirtung durch Kamerad Rücker, sowie eine sehr fleißige
Musik brachten die ohnehin gute Stimmung auf die Höhe.

ARS d§m Landkreis MessdadM.
o. Biebrich, 19. Juni . Nach den zwischen der Leitung

der hiesigen „Eintracht"  und der Kurdirektion Wies¬
baden getroffenen Abmachungen wird der Verein am
Samstag , den 26. August d. I ., je nach der Witterung tra
Kurpark oder Kurh  a u s, ein Gesangskonzert, und zwar
als V ol ks l i e d e r a b e n d, geben. Der unter der
Leitung des Herrn Karl Schauß - Wiesbaden stehende
Verein ist durch seine stimmungsvolle Wiedergabe von
Volksliedern und Liedern im Volkston in weiterer Um¬
gebung bekannt. — Der Direktor der hiesigen höheren Töch¬
terschule, Dt . M ü l le r, wird, guten: Vernehmen nach, dem-
nächst sein hiesiges Amt mit den; Dir-ottorposten der Töchter¬
schule einer rheinischen Großstadt vertauschen. Er steht so¬
wohl in Elberfeld wie in Duisburg an erster Stelle in enge¬
rer Wahl. Der Grund zu seinem Fortgang dürfte in dem
bekannten Streit um die hiesige Mädchenmittelschule zu
suchen sein, der durch die jüngste Verfügung des KultuZ-
ministers, wonach der Magistratsboschlnß auf Aufhebung
der oberen Mittelschulklaffen vorläufig inhibiert wurde, in
ein neues Stadium eingetreten ist.

/X Schierster» , iS . Juni . Der bissige „M änn erg e-
sangverein"  feierte am 17., 18. und 19. Juni das seltene
Fest fernes 50jährigen Fahnenjubiläums unter großer Anteil¬
nahme der hiesigen Einwohnerschaft und auswärtiger Vereine.
Das reest begann an: Samstagabend mit einer Vorfeier mit
abwechslungsreichem Programm im Saale des „Rheingauer
Hofes ". Der offizielle Teil des Abends bestand in einer Be-

Frauen des Vereins hatten eine neue Fahnenschlcife gestiftet,
welche Frau Bürgermeister Schmidt überreichte, wie denn auch
dre Fahne 1861 von deren Mutter überreicht worden war . Zum
Sonntag waren die Ortsstraßen aufs festlichste geschmückt.
Nachmittags bewegte sich ein stattlicher F e st z u g hiesiger und
auswärtiger Vereine durch den Ort nach dem „Rheingauer
Hof ", woselbst bei schönem Wetter Gartenfest mit Konzert und
Tanz im Freien , sowie im Saale stattfand . Da zu allen Ver¬
anstaltungen der, Eintritt frei war , so feierten viele Aus¬
flügler das Fest in deni prächtigen Gartenrestaurant mit . Erst
am heutigen Montag bekommt das Fest einen intimeren
Charakter durch eine Nachfeier im gleichen Lokal mit
Schlußball.

— Dotzheim, 19. Juni . Am Samstagabend gerieten zwei
Tonwarenfabrikanten mit einem schon länger mit ihnen in
Streit lebenden Gemüsehändler , dessen Gärtnerei an das Ge¬
lände der Obengenannten angrenzt , in einen Wortwechsel, der
auch schließlich in Tätlichkeiten ausartete . Der Gemüsehändler
wurde dabei von der Gegenpartei mit einem Spaten bezw.
Spatcnstiel durch Schläge auf den Kopf erheblich verletzt, so
daß er blutüberströmt zusammenbrach . Er wurde später mit
einem Wagen nach Hause gebracht.

Uassauischs Nachrichten»
— Aus dem Rheingau , 18. Juni . Wie verlautet , besteht

die Absicht, die Zentralverwaliung der Elektrizitätswerke von
Eltville  nach Höchst  a . M . zu verlegen . Für das Städt¬
chen Eltville wäre dies ein nicht geringer Schaden . Sicher ist,
daß der seitherige Direktor der Werke,, Schober, in kurzem
ausscheidet, um in Saarbrücken die Leitung eines großen
Elektrizitätswerkes zu übernehmen.

wc . Rüdesheim , 19. Juni . Zugleich mit der 67. General
Versammlung des Gewerbevereins für Nassau feiert der
Rüdesheim er Lokalgewerbeverein  sein 50jähriges
Bestehen . Aus diesem Anlaß fand am Samstagabend in
Rüdesheim in dem großen Saale des Heimes der Turngesell¬
schaft ein Festkommers statt . Der Vorsitzende des Lokalver¬
eins Wellig begrüßte dabei namens dieses Vereins die er¬
schienenen Gäste , besonders die Mitglieder des Zentralvor¬
standes . Bürgermeister Alberti sprach die Festrede. Der Ver¬
einsvorsitzende teilte mit , daß der Verein beschlossen habe,
seinen beiden Mitgliedern Stephan und Anton Jung , welche
dem Verein seit seiner Gründung ununterbrochen angehören,
aus diesem Anlaß zu Ehrenmitgliedern zu ernennen und über-
reichte beiden eine Ehrenurkunde. Der Vereinsdirektor Rechts¬
anwalt Or . Bickel (Wiesbaden ) dankte namens des Zentral¬
vorstandes für die Begrüßung und überreichte den Brüdern
Jung auch im Namen des Zentralvorstandes eine Ehrenurkunde
für 50jährige Mitgliedschaft . Regierungsbaumeister a . D . Wolfs
(Wiesbaden ) dankte für die Unterstützung, welche der Lokal¬
verein dem Zentralborstand habe angedeihen lasten.

! ! St » Goarshausen , 18. Juni . Dem Kreisarzt Medizinal¬
rat Di-. .Heinrich Mayer  dahier ist der Charakter als Ge¬
heimer Medizinalrat verliehen worden.

i. Limburg, 18. Juni . Der hiesige Verschönerungsverein
beschloß, zum Andenken an den in Wiesbaden verstorbenen
Geheimen Regierungs - und Baurat Moritz Hilf , einen ge¬
borenen Limburger,dessen Büste als Denkmal in den hiesigen
Bahnhossanlagrn aufzustelleu . Unter Leitung des Ver¬
storbenen ist die Lahnbahn und die Strecke bis Hadamar , Zoll¬
haus und Camberg gebaut worden . — Eine internatio¬
nale Arbeiterfamilie  passierte dieser Tage die hiesige
Station , um sich nach ihrem neuen Wohnort Wirges im Wester¬
wald zu begeben. Der Mann , welcher Glasbläser ist, stammt
aus Mailand (Italien ) , die Frau ist eine Deutsche, die beiden
ältesten Kinder „sind in England geboren, das dritte Kind in
Südamerika , während das jüngste in Ästerreich das Licht der
Welt erblickte.

z- Elz , 18. Juni . Für die durch Tod des Bürgermeisters
Schmidt freigewordene Bürgermeisterstelle sind bis heute, dem
Schluffe der Bewerbungsfrist , 102 Meldungen eingegangen.

+ Weilbirrg , 16. Juni . Hotelier Fr . W. Weber  dahier
verkaufte sein in der Bahnhofstraße belegenes Hotel „Nassauer
Hof" zum Preise von 105 000 M . an Brauereibesitzer A. Kurz
und Weinhändler R . Moser.

Aus dev Umgebung.
w. Frankfurt a. M., 19. Juni . Gestern vormittag 11  nyr

15 Min . wurde dem Architekten Willi Fink,  der mit dem
Cronberger Zug 692 hierher fuhr und am offenen Fenster
stand, in der Nähe der Station Bockenheim durch eine offen-
stehende Coupestür des entgegenfahrenden Hamburger Zuges
130 die Schädeldecke zertrümmert . Er war sofort tot.

l.  Mainz , 18 . Juni . Der Saal der Stadthalle,
der seit Aschermittwoch dem Verkehr entzogen ivar, wurde
heute abend mit einem volkstümlichen Konzert wieder eröffnet.
An Stelle der früheren Gasbeleuchtung flutet jetzt elektrisches
Licht von vergoldeten Lüstern in den Saal , Tageshelle ver¬
breitend . Abgesehen von dem dunkel gehaltenen Holzwerk.
das bis zu den Bogen reicht, ist jetzt der ganze große Saal
in Weiß gehalten , dem durch die Säulen ein reicher Goldschmuck
geliehen ist. — Zu der Explosion  auf der Mainzer Güter-
tadestelle am Samstagmorgen wird uns noch mitgedeilt , daß
der schwer verletzte Fuhrmann Racky bereits am Samstagnach-
mittag im St . Rochus-Hospital ' seinen Verletzungen erlegen ist.
Der Unglückliche, der erst 82 Jahre alt war . hinterläßt eine
Frau und drei kleine Kinder. — Für die durch Unwetter heim-
gesuchten Bewohner des Taubcrtales wird die Stadt Mainz
eine Beihilfe von 3000 M . gewähren.

rmk . Obcrrodcn, 18. Juni . Beide Beine abgefahren
wurden am Samstag dem 8 Jahre alten Töchterchen des
Schaffners Marouard von Oberrodcn nachmittags um 3 (4 Uhr
an der Nordausfahrt des Bahnhofs Oberroden . Das Unglück
ereignete sich beim Zurückdrücken eines Personenzuges , in das
Hauptgsleife.

m . Büdesheim bei Bingen , 18. Juni . Der Gesangverein
„Sängerkranz " in Büdesheim feierte heute hier sein 50-
jähriges Jubiläum,  verbunden mit Volksliedertag.

Ms . Gelnhausen , 18. Juni . Das große Dampf säge-
w e r k von I . H. Frey hier ist in der gestrigen Nacht durch ein
Großfeuer mit allen Maschinen und Vorräten total eingeäschert
worden. Ein Teil des Holzlagers konnte gerettet werden.

Sport»
* Die Entwickelung der Wiesbadener Rennen. 36?

Rennpferde sind allein in den,Monaten März bis Mai auf
der Station Erbenheim verladen worden. An- und Ab¬
fahrt von Rennpferden in Erbenheim nehmen ständig zu
und dürsts für das lausende Jahr eine Versandziffer
von 1060 überschritten  werden . Die Pferde kamen
aus den entferntestes Rennställen Deutschlands und auch
aus dem Ausland . Aus dieser Umsatzzisser ist erneut zu
ersehen, welche wirtschaftliche Bedeutung die Rennen
haben und in welch hervorragender Weise sich unsere
Rennbahn entwickelt hat. Bemerkenswert ist auch der
Umsatz an Gehältern und Löhnen, welche der Rennklnv
jährlich für die Unterhaltung der Bahn und den Betrieb
der Rennen auIgebcn muß. Auf der Bahn sind- ständig
15 bis 80 Arbeiter beschäftigt, und an Renntagen  be¬
trägt die Zahl der Beamten und beschäftigten
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Personen  ca . 300 . Die Gesamtausgaben für Gehälter
und Löhne in einem Jahr erreichen die stattliche Summe
von ca. 80 000 M. Zieht man weiter in Betracht die große
Zahl von Angestellten der Rennstallbesttzer, Trainer usw.,
und den enormen -Verkehr der Eisenbahn, Straßenbahn so¬
wie de: Droschken und Autos , dann bekommt man einen
Begriff, wclche wirtschaftliche Bedeutung die Veran¬
staltung großer Rennen für Wiesbaden hat.

* 12000 Kilometer zu Pferde znrückgelegt. In Peters¬
burg traf die 36jährige Witwe des Obersten Kudachews
zu Pferde ein. Sic war vergangenes Fahr im Mai aus
Eharbin ausgeritten und hat mithin 12000 Kilometer zu
Pferde zurückgelegt, und zwar aus einem kleinen unansehn¬
lichen St-eppenpserde.

* Der Mittelrheinische Ruderverband (Vorort Biebrich)
hält seine diesjährige große Regatta mit einer großen Anzahl
offener nnd interner Rennen am 80. Juli in Neuwied  ab.
Der König von Württemberg , die Königin von Rumänien , der
Fürst zu Wied und Damen und Herren der Stadt Neuwied
haben eine Anzahl wertvoller Preise gestiftet . Die offizielle
Ausschreibung der Regatta erfolgt in den nächsten Tagen.

Kleins Chronik.
Opferniut eurer Mutter . In einenr Dorfe bei Mailand

war es bei einem ausgebrochenen Brande einer Frau nicht
möglich ihre Kinder zu retten. Nur ein Säugling kannte
durch ein vergittertes Fenster geschoben werden. Als die
Mutter sah, daß die Kinder dem Flammentod geweiht
seien, eilte sie durch die Flammen zu ihnen.

Ein Automobilrmfall. Aus der Treptower Chaussee
in Berlin kam es zu einem Zusammenstoß zwischen einem
Automobil und einem Tmm'bahnwagen. Beide Insassen
des Automobils, ein Herr und eine Dame, wurden auf
die Straße g-eschlendart und trugen Knochenbrüche und
schwere Verletzungen davon. Bei dem Zusammenprall war
auch der Benzinkasten des Automobils beschädigt worden,
so daß das Benzin aus die Straße floß. Durch eine hin-
eingeworsene Zigarre geriet das ausfließende Benzin- in
Brand und setzte den Wagen in Flammen. Die Ange¬
stellten der Straßenbahn löschten nrit Hilfe zahlreicher
Passanten durch Answersen von Sand und Decken den
Brand, konnten jedoch nicht verhindern, daß das Automobil
vollkommest vernichtet wurde.

Das verhängnisvolle Spiel mit Schußwaffen. Zwei
Schüler des Kömgshütter Gymnasiums, Konopka und
Peschke, spielten mit einem Revolver. Letzterer wurde von
dem ersteren durch einen Schuß in den Kopf versehentlich
getötet.

Der Kopf vom Rumpfe gerissen. Aus dem Rakofei
Flugfelds, wo in den Abendstunden ein zahlreiches Publi¬
kum die angekündigte Ankunft des Wiener Oberleutnants
Bier erwartete, unternahmen mehrere Flieger, nachdem
bekannt geworden war, daß Bier nickst eintreffe, Flugver¬
suche. Dabei geriet ein Flugzeug beim Abstieg in die
Monge, die erschreckt auseinanderstob. Ein Mädchen
rannte in panischer Verwirrung gerade in den Apparat
und wurde von dom Propeller ersaßt, der ihm den Kops
buchstäblich vom Leibe riß.

Ein Ballon aus dem Meere gefischt. Ein in Blyth
eingetroffener Dampfer brachte einen bei Grimsby im
Meer ansgesischten Luftballon mit dorthin. Zweige von
einem Baum hingen in den Stricken und -ein biegstrmes
Stahliau war am Ballon befestigt, der sonst unversehrt
war . Man nimmt an, daß es sich um den aus York ent- .
slohenen Fesselballon handelt.

Ein Dampferzusammenstoß. Beim Kap Lizard stießen
der Glasgower Dampfer „Glenelg" und der norwegische
Dampfer „Vrvienme" zusammen. Die, „Vivienne" ging
unter. Die 40 Personen, die sich daraus befanden, wurden
gerettet und nach Cardiff -gebracht. Der „Glenelg" wurde
beschädigt und mußte nach Cardiff in Dock gebracht werden.

Preußischer Landtag.
AdgeordrretFrrhKAs.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TaablattS".
tz Berlin, 19. Juni.

Am Ministeitifch: Kommissare.
Präsident von Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten.
Erster Gegenstand der Tagesordnung ist die Fort¬

setzung der zweiten Lesung des Gesetzentwurfes, betreffend
die Abänderung der

Gememdeordnung für die Rheinprovinz.
Zunächst wird die bereits am Samstag vorgeuommem

Abstimmung über den Antrag BE (Zentrum) und Ge¬
nossen aus Einfügung eines neuen Artikels 1a , wonach den
puristischen Personen beim Fiskus das Sttmmrecht ver¬
gehen werden soll, wiederholt. Der Antrag wurde ab-gc-
lehnt.

Artikel 2 trifft Bestimmungen über die Zusammen¬
setzung des Gemeiüdcrats. Danach sollen die Meislbe-
güterten die Hälfte, diejenigen der juristischen Personen
ein Viertel der gewählten Gemeinderatsmitglieder nicht
überschreiten.

Mg . Lohe (Zentrum) begründet ctne Reihe von Zen-
trumsanträgen . Zunächst soll statt ein Viettel . ein Sechstel
gesetzt werden, ferner sollen die juristischen Personen aus
dem Kreise der eingeborenen Gememderatsverordrretm
enffernt werden. Die außerhalb wohnenden meist begüter¬
ten Grundeigentümer sollen sich durch ihre Pächter, Ver¬
walter oder Söhne vertreten lassen, welche innerhalb der
Gemeinde Grundbesitz haben.

Abg. Gottfchalk-Solmgen (ntl.) bezeichuete den Zen¬
trumsantrag als industtiefeindlich und begründete seinen
Antrag.

Nach einem Antrag Aronsou (Vpt.) sollen auch Frauen
Mitglieder des Gemeinderates sein dürseü.

Abg. Fleuster (Zentrum) wandte sich gegen den Vor¬
wurf, daß die Anträge des Zentrums industtiefeindlich
seien.

Abg. Röchling (ntl.) : Wenn das Zentrum iudustrie-
sreundlich ist, so hat es Gelegenheit, dies hier zu zeigM.

Der Zyntrumsantrag wird sodann angeuonimen,"nach¬
dem bei der Konttngeutidmng der moistbegüterten Ge-
meiuderatsvertreter die in der Gemeinde wohnenden aus¬
wärts wohnenden vorgezogen werden.
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Artikel 2 wird mit dieser Modifikation angenommeir.
Nach weiterer Debatte wird der Antrag Bell (Ztr .) in

namentlicher Absti-mung mit 145 gegen 117 Stimmen abge-
lchnr.

HSESKtz « » K.
Das Herrenhaus nahm die Vorlage, betreffend das

ÄwecLverbandsgesetz für Groß-Berlin, an. Darauf wurde
m die Spezialdebatte eingctreten.

Lohte Uachrichtetr.
Der Kaiser in Hamburg.

rvb. Hamburg , 19. Juni . Der Kaiser  begab sich
heuw morgen mit einer Pinasse von der „Hoheiizo'llertr"'
nach dem Südufer der Elbe jura Elbtunnel , wo er von
den Bürgermeistern Predoehl , Burchardt und Schrö¬
der empfangen wurde. Ferner waren anwesend der
Geheime Baurat Bubendey voll der Baudeputation,
Sektion , Hafenbau , und Bailrat Wendemuth, der Er¬
bauer des Tunnels . Ter Kaiser durchschritt den Elbtunnel
und besichtigte ihn nlit größtem Interesse . Sodann
begab er sich im Automobil nach Stellingen  zum
Besuch des Hagenbeckschen Tierparks.

Hamburg , 19. Juni . (Eigener Trahtbericht .) Der
Kaiser  kehrte um 12U Uhr von Stellingen für
bhrze Zeit auf die „Hohen,wllern" zurück und begab
>lch geasn 1 Uhr im Automobil zu Direktor Baltin.
UM einer Einladung zlir Frühstückslusei zu folgen.

Wahlexzesse in Österreich.
Prag , 19. Juni . (Eigener Trahtbericht .) Di?

-Wa h l e r r e g u n g führte bei den Deutsch-Böhmen
M Ausschreitungen.  In Roßbach bei Aich, wo
Stichwahlen -.wischen Sozialdemokraten und Deutsch-
radikalen startfinden , wurden von den Svzialdenio-
rraten die Fensterscheiben einer Fabrik zertrümmert
und die Felder mehrerer Landwirte verwüstet. Bäume
Wurden abgesägt und Zeitungsausträger überfallen und
olutig geschlagen. Tie Gendarmerie wurde verstärkt.
-Militär ist bereit gehalten . In Pokäu bei Aussig, wo
ebenfalls Stichwahlen zwischen Sozialdemokraten und
Deutsch-Radikalen stattfinden , wurde ein geschlossener
Zug Deutsch-Freiheitlicher nach Schluß einer Ber-
Mrmnlung von Sozialdemokraten mit Steinen bewor¬
ben. Zwei Personen wurden schwer, sechs leichter
verletzt.

Der Zwischenfall an der russisch-türkischen Grenze.
Koustautinovel , 19. Juni . ^Eigener Trahtbericht .)

Die Pforte machte wegeil des Zwischenfalls  an
«er russischen Grenze bei Bajazig bei dem russischen
Botschafter, sowie in Petersburg Vorstellungen. —
^Tanin " .meldet einen neuen Zwischenfall,
mobei russische Soldaten einen türkischen Soldaten und
Nomaden grundlos erschossen. — Die Pforte verlangie
M Petersburg die Freilassung  einiger , weaen
pamslamltrscher Agitation festgenommener Türken/'

Die Proklamation der Republik Portugal,
llä. London, 19. Jüni . Für heule, hen Tag der offi¬

ziellen Proklamation der Republik, find große Vorbereitun¬
gen getroffen. In -den Straßen sind Ehrenpforten aufge-
Mit und die Häuser prange» im FlaggenschmuÄ. Beson-
^rs die nach dem Cortes gebäude führende Avenue ist mit
Blumengewinden und Flaggen geschnrückt. Bei Verlesung
der ProWamatiou der Republik in den Cortes werden die
auf der» Tajo liegenden Kriegsschiffe, sowie auch die Land-
artUevie Salut feuern. Die Mitglieder der provisorischen
Regierung legen ihre Ämter nieder, worauf durch die
Portes ein neuer Präsident gewählt wird. An den
-Dauern der Stadt waren gestern schwarzumränderte
-Plakate angeschlagen, die 'den Zob «des . Hauptmanns Cvn-
r/iro, des Royalistenführers, ankündigen. Die Republikaner
werden darin aufgefordert, der Beisetzung in dem Erbbe¬
gräbnis der Familie Braganza beizuwohnen.

Jorlrualistenkongreffe.
Eisenach, 19. Juni . Die Pensionsänsialt

Kutscher Journalisten und Schriftsteller  m
«tünchen hielt heute hier unter dem Vorsitz des Direktors

Wenzel-  Berlin die diesjährige Hauptversammlung
Die Jahresrechnung für 1810, die in Einnahme und

Ausgabe mit 2W6 503 M . und einem Reingewinn von
°7,668 M . äbschlretzt, wurde ohne Widerspruch genehnügt.

aus dem Aüfsichtsvat ausscheidenden Mitglieder,
Mner -Eisenach, Dt.  Mohr -München , Pr . Obst-Hamburg,
Wenzel-Berlin und Frau L. Ranrspeck-Darmstadt , sowie der
fus dem Vorstand ausscheidende August Helfreich-München
wurden einstimmig wiedergewählt.

vtz. Eisenach, 19. Juni . Der Reichs verband der
deutschen Presse  begann gestern, wie bereits er¬
ahnt , in Eisenach seine erste Delogiertenversammlung , die
«as allen Gauen Deutschlands zahlreich beschickt war " Ter
vauptvorstand wurde wiedergewählt . Einmütig trat die
Delegie t̂emversammlung der Entschließung des Vereins
Berliner Presse bei, in der die Arbeiten von Handels-
- e d a r t e u r e n für  F i n a n z i n ft i t u t e als -unstatt-
/ift erklärt werden . Sic beauftragte ferner den Haupr-
«^rstand, mit dem Verein deutscher Zeitungsverleger und
/w Zentralverband ' des deutschen Bank- und Bankier-
isswerves in Verbindung zu treten , um gemeinschaftliche
i/ 'Ege ausfindig zu machen, wie dem Unwesen der kleinen
iNNanzpresse zu steuern ist.

Deutschnationaler Handlungsgehilfcnverüand.
, . Breslau , 19. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Auf dem
(ser tagenden 12. Verbaudstag des Deutschnationalen
Z^lldlungi aehilsenverbands wurde au Stelle des ausge-
uyiedenen früheren Reichstagsabgeordneten Scha-ack der bis-
lleriĝ stellvertretende Verbandst orste'her und Vorsitzender
*er  Siebener -Kommission des Hauptansschuffes für die
schliche Versicherung der Privatangestellten Hans Bechlh
"̂ rstimmig zum V e r b a n d s v o r ste h e r gewählt.

Zum Berliner Zeitungsstreik,
hd , Berlin , 19. Juni . Beim Verlag S d>c r I erschien

l ûte morgen eine Kommission der streikenden Maschinen-
vleitzer und sprach den Vertretern des Verlags Scherl

gegenüber die Bitte ans , die Arbeit bedingungslos wieder
aufnehmen zu können. Hieran wurde die weitere Bitte ge¬
knüpft, daß die beiden früher entlassenen Aöaschinenmeister
ebenfalls eingestellt werden möchten. Die Vertreter des
Verlags Scherl beschieden die Deputation dahin , 'daß sie bis
heute abend 6 Uhr einen definitiven Bescheid auf ihr Er¬
suchen erhalten sollen.

Ein Bootsunglück.
vrb. Neuß , 19. Juni . Gestern abend kenterte auf dem

Rhein bei Mönchenwerth ein Segelboot . Zwei Insassen
ertranken , die dritte , eine Dame, wurde gerettet.

Ein Eifersuchtsdrama.
.Heidelberg, 19. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Gestern

abend wach 11 Uhr erschoß  der 20jährige Kaufmann
Scheid aus Baurmental den 18 Jahre alten Fabrikarbeiter
Georg Hoselauer , der in der Tabaffabrik Bammental be-
' t ist, aus Eifersucht.

Ein Großscuer.
wb. Hoorn (Prob Nordholland ), 19. Juni . In der

Ortschaft Binnenwyzend sind die Kirche, 14 Wohngebäude
und eine große Meierei abgebrannt . Zahlreiche Familien
sind obdachlos.

Unwetter.
Reutte , 19. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Ein furcht¬

barer H a gelschla  g riMete gestern nachmittag in der
Umgegend von Reutte und Lermoos im Tannheimer Tal
und im unteren Lechtal außerordentlich großen Schaden
an . Die Schloßen , die einen Durchmesser bis zu 7 Zenti¬
meter hatten , d̂urchschlugen Ziegeldächer und' durchlöcherten
Blechdächer. Mehrere Personen wurden verletzt.

^ hd . London , 19. Juni . Nach jetzt eingelaufenen Be¬
richten gingen vorgestern in Violen Distrikten Englands
außerordentlich verheerende Gewitter nieder . In Häsling-
ton (Laneafhire ) fielen nutz große Hagel  stücke und
bedeckten das Land auf weite Strecken. Bei Acrington
schlug der Blitz in einen Strohhaufen , in dem ein Herr
mit Gattin und Tochter Zuflucht gesucht hatten . Der Mann
wurde getötet , die Frau schwer verletzt, während die
Tochter unverletzt blieb . In Blackburn schlug der Blitz in
einen Straßenbahnwagen und verletzte mehrere Fahrgäste.
In Stalzürrdgc brannte infolge Blitzschlags eine große
Baumwollspinnerei ab . In Dover verursachten Gewitter
Wollenbrüche und Überschwemmungen.

Port Viktoria , 19. Juni . (Eigener Drahtbericht .)
Das Kronprinzenpaar  ist heute vormittag
unter dem Salut der Kriegsschiffe hier eingetroffen
und wurde vom Admiral Drury , dem Oberstkomnran«
gierenden der Nordseestation, General Barker und an¬
deren Offizieren empfangen. Nachdem der Kronprinz
die Ehrenwache besichtigt hatte ffuhr das Kronprinzen-
paar im Sonderzug nach London werter. In dem»
selben Zug fuhr Prinz Heinrich der Nieder¬
lande,

-wb. London , 19. Juni . Prinz Heinrich von
P r e u ß en ist heilte vormittag 8 Uhr 45 Minuten hier ern-

pgetrofien. Er begab sich in den Buckingham Palast.*
Kiel, 19. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Das erste

Geschwader der Hochseeflotte  ist heute vormittag in
den hiesigen Hasen eingelaufen.

Kiel, 19. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Den täg¬
lichen Höhenpreis  beim gesttigen Wcttfliegen erhielt
Hirth,  der aus seinem Eindecker mit einem Passagier
1100 Meter erreichte.

Breslau , 19. Juni . (Eigener Trahtbericht .) Der
gestern abgestürzte Schleisensahrer heißt nicht Spilleo-
Verany , sondern ist der Breslauer Artist Kurt Link.

Berlin , 19. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Heute vor¬
mittag wurde der Konfitürenhändler Schulz und seine
Frau , die in der Schönhauser Mee ein gut gehendes Ge¬
schäft betrieben , tot in der über ihrem Laden befindlichen
Wohnung aufgelsunden, ebenso ihr Hund . Man nimmt an,
daß die Ehefrau , die gestern abend einen heftigen Streit
mit ihrem Manne hatte , sich und 'diesen mit Leuchtgas
vergiftete.

Krtzis SttttSelsttttchrrchtrn.
Berliner Börse.

** Berlin , 19. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Die
Festigkeit,  mit der heute die Börse eröffnete, ging wieder
vom Montanmarkte aus , wo die günstigen Erwartungen in der
Frage des Roheisensyndikats stimulierten . Auch heute waren
es wieder Phönix , die bevorzugt waren , dagegen lagen
Bochumer abgeschwächt. Im weiteren Verlaufe verflüchtigte
sich die bessere Meinung rasch und ausgehend vom Montan¬
markte machte sich eine abgeschwächte Haltung bemerkbar. Un¬
günstige Berichte vom Roheisenmarkt übten einen Druck aus
und trugen dazu bei, das Geschäft einzuengen. Der Verkehr
am Transportaktienmarkte -ließ heute zwar zu wünschen übrig,
doch konnten sich die Kurse auf diesem Gebiete immerhin be¬
haupten . Lombarden konnten etwas anziehxn. Sehr angeregt
zeigten sich Warschau-Wiener, doch unterlag das Papier
starken Schwankungen. Von Schiffahrtsakti -n lagen Hansa
schwach. Bankaktien waren fast ohne Umsatz. Jndustriewerte
ziemlich fest. Elektrische Werte behauptet. Deutsch-Übersee
hatten bei höheren Kursen lebhafte Umsätze auszuweisen.
Heimische Renten neigten zur Schwäche. Tägliches Geld war
zu ß  Proz . ängeboten, Ultimogeld wurde mit etwa 5(4 Proz.
taxiert . Pribatdiskont 8% Proz.

. Schiffs-NKchrichlsn.
Hambura -Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstratze 10. F319
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet : Nordamerika-

Dampfer „Amerika", von New York kommend, 16. Juni 1 Uhr
10 Min . morgens von Plymouth nach Cherbourg und Ham¬
burg . „Barcelona ", von Kanada kommend. -15. Juni 8 Uhr
abends in Rotterdam . „Batavia ", von Newport News
kommend, 15. Juni 5 Uhr nachm, in New Vork, „Bethania"
nach Boston und Baltimore , 15. Juni 9 Uhr SO Min . morgens
Dover passiert. „Bülgaria " nach Baltimore , 15. April 10 Uhr
45 Min . morgens in Boston. „Graf Waldersee" nach Phila-
delphia, 16. Jum 3 Uhr 30 Min . morgens Dover passiert.
„Hamburg" von Genua und Neapel nach New York, 15. Juni
6 Uhr abends Gibraltar passiert. „Moltke" von New Aork nach
Genua , 15. Juni 9 Uhr morgens in Neapel. „Patricia ", von
Boston, Baltimore und New Nork kommend, 16. Juni 6 Uhr
morgens aus der Elbe. — Westinditn, Mexiko, Südamerika:
Dampfer „Cheruskia", von Westindien kommend, 15. Juni
13 Uhr nachts in Havre. „Corcovado" nach Havanna und
Mexiko, 15. Juni 11 Uhr 30 Mm . nachts Dover passiert. „Fürst
Bismarck" heimkehrend, 15, Juni von Veracruz. „Karthago".
14. Juni 2 Ubr nachm, pan Rio Grande do Sul nach Rio de.
Janeiro und Pcrnambuco . „Pallanza ". von dem La Plabr

kommend, 15. Juni 1 Uhr nachm, von Teneriffa . „Salamanca"
nach Mittelbrasilien , 14. Juni 10 Uhr abends wn Lissabon.
„Sardinia " 14. Juni in Colon. „Shria " nach Westindien,
15. Juni 3 Uhr 15 Mm . nachm. Lizard passiert. — Ostasien:
Dampfer „Ambria" ausgehend, 14. Juni abends Quesscmt
paffrert. „Brasilia " nach Hankow, 15. Juni in Wusung.
„Ekbatana" beimkehrend, 14. Jmri nachrn. Perim passiert.
„Senegambia " heimkehrend, . 15. Juni 11 Uhr morgens in
Havre. „Silesia " 16. Juni morgens von Suez nach Peuang.
— Verschiedene Fahrten : Dampfer „Badenia " heimkehrend,
14, Jum m Monrovia . „Persepolis " nach Persien , 13. Jum
mittags m Port Said , „« aurbia". 15. Juni 5 Uhr nachm,
von Gothenburg nach Hamburg. „Windhuk" ausgehend.
14. Juni von Sansibar.

Familien-Nachrichlenr
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus, Zimmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis ty,1 Iftv; für fffo
schließungen nur Dienstags, Donnerstags und SamStagS.)

Geburten:
9. Juni d« n Hofkonditor Adolf Lchnumn e. T.
9. „ dem Schremergehilfen Hermann Sehlbach e. T.,

Hedwig Meta.
9. „ dem Wild - und G-flügelhändler Oskar Mehnert e.

S ., Hugo.
10. „ dem Glasmalereibesitzer Heinrich Rotz e. S ., Heinrich

Friedrich Reimar.
11. .. hem Flaschenbierhändler Joseph Meier e. S .. Julius

Rudolf.
11. „ dem Tagl . Jakob Muth e. T „ Wilhelmme Amalie.
12. „ dem Schreinergehllfen Jakob Philipp Schäfer e. T ..Charlotte.
12. „ dem Tapezierer Peter Wiemer e. S ., August Ernst

Cäsar.
12. .. dem Regierungsrat Or . sur . Leonhard Zaun e. S ..

Franz Fritz Werner Maximilian.
12. „ dem .Kaufmann Karl Bnrte e. T ., Gerda Anna Elise.
12. „ dem Schutzmann Paul Gerstmann Zwillinge, Hedwig

Anna und Maria Magdalena.
13. „ dem Taglöhner Wilhelm Kreffch e. T.. Helene.
14. „ dem Mittelschullehrer Wilhelm Pongs e. S ., Emil

Wilhelm Walter.
14. „ dem 'Kaufmann Richard Mannewitz >:. S ., Hans.
14. „ dem Landessekretär Wilhelm Meyer -r. T., Hertha.
14. ,. dem Landessekretär Franz Schröder e. Else.
15. „ dem Postboten Johann Halc e. S ., Johannes August.
15. „ dem Schlossevgehilfen Jos . Wagner e. S „ Theodor.
15. „ dem Schreiwergehilfen Otto Reichel e. S „ Walter

Wilhelm.
Aufgebote:

Koch Bernhard Heinrich Andreas Burgert in Bingerbrück mtt
Karoline Fleig hier.

Heizer Otto Minor in Wilhelmshaven mit Franziska Mach-
wirth hier.

Kutscher Wilh. Horn mit Johannette Gräter hier.
Kaufmann Johann Kopp in Saarbrücken mit Anna Maria

Rose in Kreuznach.
Kassenbote Friedrich Burkhardt mit Barbara Strobel hier.
Stratzenbahnschaffner Joh . Heindl in Biebrich mtt Alwine
„ Friederike Schwarz, geb. Keuser, hier.
Pollzeffergeant Julius Heinrich Christoph Riechey in Braun-

schweig mit Elisabeth Birkmamr nr Oelper.
Wachtmeister Ernst Karl Spittel in Bimmen mit Wrlhelmine

6-ranziska Matter in Kirberg.
Bäckermeister David Reinhardt in Feuerbach mtt Anna Spaich

in Wachlmgen.
Fabrikarbeiter Michael Kettenhofen in Höchst mit Elise Marie

Spriestersbach hier.
Mühlenbesitzer Joseph Rotzers in Geldern mit Emma Acker¬

mann hier.
Kaufmann Max Wünsche mit Maria 5ttlgclstadt hier.
Amtsgerichtssekretär Wilh. Sobian in Herborn mtt Anna

- Schreiber hier.
Kaufmann Wilhelm Knefeli hier mit Anna Lina Heuckel in

Dicuselbach.
Fabrikarbcit'er Wilh. Scholl mit Maria Strohmeler hier.
Bankbeamter Karl Groß hier mit Hilda Jung in Wölferlingen.
Hilfshoboist Max Wilhelm Ernst Schwengbeck in Mainz mit

Frida Emma Fischer daselbst.
Rentner Julius Kirsten in Freiburg mit Theodora Groß das.
Referendar Dr . jur . Rudolf Stein mit Marie Kimmel hier.
Geschastsreffender Wilhelm Christ mit Elisabethe Rodel¬

heimer hier.
Eheschließungen:

Friseur Wilhelm Sprengel hier mit Elsa Kappels m Sonnen¬
berg,

Postillion AuMst Niembs mit Martha SMtrumpf hier.
Schuhmacher Paul Laux mit Katharina Heun hier.
Prakt . Zahnarzt Wilhelm Maibauer mit Ella Hartmarm hier.
Schlosser Franz Männer mit Johanna Kirchhan hier.
Gärtner Konrad Dienst in Schierstein mit Marg . Glasner hier,
Oberkellner Wilhelm Stücklen mit Lina Steinacker hier.
Metzger Georg Hacker mit Anna Franz hier.
Lagerhalter Heinrich Löhndors mit der Witwe Elise Fin¬

dorff hier.
Stcrbefälle:

18. Juni Lina, T. d. Maurergeh . Wilh. Hahn, 2 M.
13. „ Karoline, geb. Zimmermann , Ehefrau des Schneider,

Meisters Christ. Zitz. 63 I.
13. „ Wagnermeister Anton Weck, 36 I.
14. „ Luise, geb. Lübcke, Ehefrau des Graveurs Karl

Schütte, 47 I.
14. „ Therese, geb. Schad, Ehefrau des Kaufmanns Artur

Hunger, 48 I.
15. „ Metzgergeh. Friedr . Schlüchter, 26 I.
15. Rentner Heinrich Netscher, 68 I.
15. Priv . Marg . Knaus , geh. Hack, 80 I.
15. „ Wwe.^Elisabeth Martin , geb. Butschbach, 68 I.

E Geschäftliches.
Rechtzeitig erkannt!

Ich war durch eine schwere Krankheit und hohes Fieber sehr
heruntergekommen und konnte^weder stehen noch gehen, von
einer Arbeit war überhaupt keine Rede. Mein Besuchen war
derart schlecht, daß ich mir nichts als das Sterben wünschte.
Sieben Pakete eines unter großer Reklame angepriesenen,
sehr teueren Krästigungsnnttels habe ich genommen, ohne
jedoch einen Erfolg damit erzielt zu haben. Bor einiger Zeit
erst wurde ich aus Ihr Bioson aufmerksam gemacht, von
welchem ich nun vier Pakete verbraucht habe. Mit Ihrem
Präparat bin rch wrrklich sehr zufrieden, denn es hat mtt
in der kurzen Zett schon viel Gutes geleistet. Jetzt kann ich
wieder ausgehen und meinen Haushalt besorgen; auch bin
ich jetzt wieder lebensfroher. Ich werde Ihr „Bioson" Wetter
nehmen, denn seine gute Wirkung gibt mtt die Hoffnung
ein, daß rch meine vollen Kräfte wieder erlangen iuerde..
München-GiestM, den 15. September 1910. Frau Bettr
Stal tu er,  Dollmannstraße 19, 1 r . Unterschrift beglaubigt:
Roth, Notar . Bioson ist das beste und billigste Nähr- und
Kräftigungsmittel :^ erhältlich in Apotheken, Drogerien usto.,
Paket (srrka % Kilo) Mk. 3.—. Vergingen Sie vom Bison-
werk. Frankfurt er. M., Gratisprobe und Broschüre. F-6

Die Morgrn-Airsgabr«mfaßt 38 Seiten
und die Berlagsbeilage „Der Noman".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.
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1 Pfd. Sterling . . . . . . je 20.40
1 Franc, ! Lire, 1 Peseta, 11..ei » —.80
1 österr . fl. i . Q. . . . . , » 2 _
i kl. ö. Whrg. » j ’70
1 osterr.-ungar. Krone . . . » — $5
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone . . j .125

“üBWsr" — “ *
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Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . ->
MWHOTW

Staats-Papiere.
«) üeutacfi «.

Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.
" - -

1 fl . holl.
1 alter Gold-Rubel . . .
1 Rubel, alter Kredit-Rubel
1 Peso.
1 Dollar . . . . • • • ■
7 fl. süddeutsche Wlsrg. . ,
1 Mk . Bko. . . .

1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12 —
1.50

Ä. .
4. .
3»/2
3. .
Ä. .
4 . .

D.-R.-Anl. unk. 1916
D. R.-Schatz-Anw.
D. Reichs-Anleihe

Pr. Cons . unk.v .is «
Pr. Schatz-Anweis, &

aV2;Preuss. Consols »3. . »
4 . . Bad. Anleihe 08 »
4. Jöad . A. v. 1901 uk. 00 *
3Va - •
31/2
3V2
3V2
31/2
31/2
31/2
3. .
4.

Anl. (abg.) s. i

» Anl. v. 1886 abg. ‘f
» » » 1892u. 04 »
» » v. 1900 kb. 05 »
* A.19ü2uk.b.l910*
> » 1904 » » 1912»
* » * v. 1896 *

. Bayr. Abl.-Rente s. fl.
«. . » E.-B.-A.iik. b. üö Ji
*4 . » » » » » » 15 »
31/2 » E .-B. u. A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe »
4. . Pfalz. E. B. Prioritäten
3. . jfclsass-Lothr. Rente »
4. . Hamb .St.-A.1900u.09»
31/2 » St .-Rente <
3Va * 8t.-A. amit.1387»
31/2 » » 91,93,99,04»
3. . » » » » » 86,97,02 »
4. . Gr. Hess . 1899 »
4 . . » » 1906 »
4 . . * » 1908, 1909 »
3V2 » » » (abg,) »
Zl/A » » K
1. . » » » %
3. .;Sächsische Rente ®
31/2 Waldeck -Pyrni . abg . »
4. . Württemb. unk. 19tä »
Zl/2.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

V. 1875-80,abg. »
» 1881-83 » :
» 1885u.87» i
» 1888u. 1839 i
»1893 i
»1894 ,
»1895 ,
>1900 ,
» 1903 j

1896 s

102 .10
100 .25

03 .70
33 .60

102,65
300 .20 !

97 .80 i
33 .80 !

101 .40 |
3 01 .50

©6 .60
V3 .S0

8240
91 .10
91 .75
S1.
84 .80 1

■jOX.lS ‘
iVl .LO

! 91 .20
i 82 .20
liOO .SO
"“31 .90

92,30
33.

3 00 .80
3.01 .30
101 .30

» 1 .10
80 . *
80.
83 .10

102 .
302 .

94 .90
33 .80
öl.
92 .80
91 .90
92 70
83.
91 .40
91 .00
8 -Ü.70

Zf. Iji v/G
3. . [Egypt. garantierte K —
4‘/2|japan. Anl. 8. II » 97 .50
4. . do. v. 1905S. 12- 19 A  92 .50
5. . Mex. am. inn. I-V Fes. ©5,15
5. .1 » cons . äuß. 99stf. K
4. . » Gold v. 1904 stfr. j(  90 .40
3. . » cons .inn .500ürPes. 63 .10

» » 1250r »
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) » 08  15
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. & 100 .70
S. . do. E.-B. in Gold jt  —

b) Ausländisch
I. Europäische.

0. . !Belgische Rente Fr.
S. -jBern. St.-Aul.v.1895*
|i /2 Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
äl/2| * u. Herz.02uk.1913»*. . * u. Herzegowina »
5. . iBulg. Tabak v. 1902
X . Franzos . Rente Fr.
$. . Oaliz. Land.-A.stfr. Kr.
4, .1 » Propination » ö. fl,
S*/ioGriech. E.-B. stfr.90 Fr.
SV«! » Mon.-Anl. v. 87 »
^ » > 87 2500r»
3. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. .ltai . amort.89jS.3u.4 Lc
4. •; »Kirchgüt.Obl.abg. >
3Vi cons . stfr. Rte. i. G.
33A; 10000/20600 Le
2*1w> » » 100-4000 »

i » Rente i. G. »
| !'2 Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
3>/2 Norw . Anl. v 1894 Ji

« cv . >v. 1888 *
'Jv*Ost. Papierrente Ö. fl.
J; *j » Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente ö. fl.
» einbeitl . Rte.,cv . Kr.

.’ *• » > 1. 5./11.»
» Staats-Rente 2000 r.

J:/L » » » 20,0ö0r»
J /a Portug. Tab.-Anl. Ji,*V2do . inn.anirt.stfriV.05 >
:3**do. unif. 1902S. I41ü »

do. » » S. Ili »
do. » S. III(Spec.) »
Rum. amort. Ute.v. 03»

» Conv. »
• » v . 1890 »
» » » 1891 »
» inn. Rte. {»/s 89) »
» äuss. Rte. (Vs89) »
» amort. v. 1894 Ji
> » » » 1896 »

3
3.
5.
4.
4.
4
4.
4.
IS.

4,
4.
4.
4.

52 .50
«5.

1 ©ß.‘ao
»1 .60

162 .10
97 .50
9L .30
02 .50
53 .75
52 .20
62 .Ö0
SS .50

101 .3©

101 .50

103 .80
53 .70

09 .20
96 .60
92 .9©

93 .6©
9390
93.
31 .80
66 .25
67 .60
11 .50

101 .80
92 .90
©£.70
92 .50

92 .20

Provinztal - u . Cosrnminni*
Zf. Obligationen , in «vs

100 .70
©6.
95.
91.
91 .20
©1 .25
88 .30
86 ,

XOI.
lox.
1CO.GO

06.
53 .50
93 .50
93 .50
93 .10
93 .50
96 .30
95 .30
93.
93.
93.
92 .70
92 .80

4. .[Rheiupr. 20,21,31 -34M
3Vi| do. 22 u. 23 »
36/io do. 30 »
31/2 do .10,12-16,19,24-27,29»

do. Ausg. 10uk. 09 »
do. »28uk.b.l916>
do. »18 9
do. » 9. 1! u. 14 »

Frkf.a. M. v. 06u. 14 »
do. l<»07untlgb.b.l8 *
do .1908ufiRdb.b.18»
do.Lit. Nu .Q(abg.) »
do. Lit. R (abg.) »

* Sv . 1886 »
» T » 1891 »
» 17»93,99 »
» V » 1896 »
Vl/ v. 98u .Q3 »

Str.-B. » 1899 »
v. 1901 Abt. I »
> » A.II. iiD
» 1906A. 1,11 »

1903

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.

31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3Vz
31/2!
3V2j
3‘/2
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2;
3!/a| do . v. Bockenheim
3V2!Ber!in von 1886/92 »
4. . 'Bingen v. Oluk. b.Oft*
4. ,! d.o. » 07 * » 12»
3-/2 do » 1893 »
3-/?. do. v. 05 ukb. 1910 »
3V2 60 . » 1895 »
4. . Darinstädtv. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 •
3-/2 do. abg. v. 79 »
3-/2 do. V. 188RU. 1SM *
3-/2 do . couv .v. 91 L.H. »
3'/2 do . » 1897 »
3-/2 do. V. 02ani.?b (>7»
3V'2 do. v. 05 »ab!910»
4. . Giessen V.1907.U.1917 »
4. . do . 09 u. 1914 »
31/2 do . v. 1S90 »
31/2I do . v. 1693 »
3»/a do. v.!896kb.ah01 »
3-/21 do. »1897»
31/2! do . ■* 03 uk . b . 08 »
3-/s do. » OSuk.b. 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. .{Heidelberg von 1901 »
4. . do . v.1907u.1913 »
3-/2, do . » 1894 »
3-/2 do, » 1903 .
31/2. _ do . v.OSuk.b.lOil»
3V2.Cassel (abg.) »
4. . Cötft von 190Ö »
4. .! do. » 3906 »
4. .! do. » 1908 uk. 09»
3-/2{Limburg (abg.) »4. .{Mainzv.99leb.ah 1904*
4 . .{ do. v. 1900uk.b.I9iO»
4. .! do. R. 1907 uk. 1916 »
3V2 do, (abg.)1878u. 83a
31 /2; do. » L.J. v. 1SS4»
31 /2j do. von i886 u, 88»
3-/2! do. (abg.) L.M. v.yi •*»
3-/2! do. von 1894 »
3-/2! do. » ööuk.b.1955*
4. . Mannh. v. 190! uk. 06 »

Vorl . Uzt.  In 0/0
7. . { 7. . Deutsch. Hyp.-B.Thl. 14F .30
9. . { 9. . » Überseebank » 172 .90
6. . 6. . > Ver.-Bank 127 .90
91/2 10, . Diskonto -Gßs. » LC8 .S0
SV2 SVa Difisdencr Batik » 15V.
8. . ; 2 Eisenbahn-R.-Bk. » 17B . SO
9. . 9 . frankfurter Bank * S03 .6G
9>/a; 9V2 do. H.-Bk. - SIS .SO
8. 8. . do. Hyp .C.-V. » 165 .60
8. . :<*. . QothaerO.-C.-B.Thl. 17E.

5V4 Mitleid.Bdkr.,Gr . M> 3-Oß.SO
6 6-/2 do> Cr .-Bank » 3.22 .10
6V2 7 . . Natlbk . f. Dtschl . » 127 .50

11. . 11. . Niirnb.Veietnsbk . » 231.
5814! bJ5 Oest .-Ungar. Bk. Kr. *38.

7. . Oest. Länderb. » 133 .50
10- - do. Cred.-A. ö. fl. 204 .25
J,/2 Pfalz. Bank Ji  106 .25
9- . do. Hypot .-Bk. * 195 .70
8- - Preuss. B.-C.-B. ThI. 1165 .40

do. Hvp .-A.-B. .H 124 .80
648 Reiclisbänk » 143 .10
7- - Rhein. Credit.-D. » 139 .30
9. . d». Hypor.-8k . » '1S8 .20
7. - Rh.-XVesti.Disc.-G.» {122 .40

7-/r 7-/2 Zchaaffh. Kankver. » !l 38.
ft. , | 6 . . Siidd . Bk., Mannh . » 120,40
8. . 3. . xjo. Bodenkr.-B. » 176 .30
51/2 5i/ 2 Schwarz !). Hyp .-B. » 116.
7-/2 71/2 Wiener Bank-V. » 136,80
7. . 17. . Wüi'ttbg.Ban kaust. » 150 .75

do. Landesbank » —
5- •; 6. . d0> Notenb . s. Ji  118.
7. . 1 7. . do. Vereinsbk. kl. 15L .L5

Vorl. Ltzt.

6V2
10 ..
5. .
9. .
8..
53/4

7. .
9. .
7. .

10. . 11. .
8. . 1. 8. .
3. . 3. .
9. . 10. .
8. . 7. .
8. . : 3-/2

10. . 9. .
10. . 1V..
41/2j4-/2
0. . ! 0..
9. . 115. .

12. . 12..
4 . . i 4. .

18. . 19. .

De utsch l ux«mb. ul
Esch weil er Bergw. »
Friedrichsh. Brgb. »
Gelsenkirchen » »
Harpen er Bergb. »
Hibernia Bergw, »
Kaliw. Aschersl. »
do. Westereg . »
do. do. P.-A. »

Massen er Bergbau»
OhcrscbS. Eis.-Ln. »
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H Tb’r.
Östr. Alp. M. ö . fl

In •'«.
192 .80
183 .50
138.
S00 .S8
187.
184 .75
183.
2X2 .50
104 .50
131 .50

85.
253 .25
195.
177 50
175 .87

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St. in J6
— I — >Gew . Rossleben Ji | —

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Div. Nicht vollbezahite
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in 0/0
9>. 9. .IBanque Ottomane Fr. '141.

4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2

» » » 1898 »
» » » 1905 »
» » » 1903 »
» » » 1910 »

4V2(Russ.Staatsanl.stfr.05 »«. . do . Cons .-Anl.v. lSSO»
4. . do . Gold- do. v. 1889»
4. .{do. C. E.B.S.Iu.1189»
4. .;do. do . S.IIIstf .v.90 »
4. .!do .GoId-A.Eni IIv .90»
4. . do. » »lUv .90»
4. . do . » »1 Vv.90 »
4. . do. » VI v. 94 »
4. » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. . » » » 1992 stfr. M
3*/i ; » Conv . A. v. 93 stfr. »3-/21 »Goldanl . » 94 » »
3. -I » » » 96 » »
39'2'Schwcd . v. 80 (abg .) »
3-/2 » » 1886 »
3-/2 » » 1220 »
3. .{ » 9
3»/2:Schweiz . Eitlg. unk.

1911 Fr,
4V2]Serb . stfr . Gold Jb4. .! » amort. v. 1895 »
4. .!Span. v. 1882(abg .) Pes.
S‘/2 Türk.-Egypt.-Trb. £
4. . » cons . » v. 1890 J6
4. . » (Administr .) 1903»
4. . » (Bagdad) S. I »
4. . » con. u.v.l903,O6Fr.
4. « » Anl. von 19H)5 ji
4. . » - » 190S *
4. .. Vng.  Gold -R. 2025r »

> » 1012,50r »
4. . » Staats-Rente Kr.
Ö>/2 » » lö .OOOr»
L. . - 8t.-R.v.l897stf . »
K. . » Fis . Tor Gold » M

» Orundtl. v.-sö »ö .fi.
» 5ö00r » »
» » 500r » »

ÖS.
ös .ao
92 .X©
92 .20

100 .40
92 .70
84 .50
37.
92 .75
97 .50
93.
©3 .50
9 -L.

25
92 .80
33 .50
B7.30
93 .20
99 .50
94 .20
90 .75

93 .10
35  70
66 .80
91.

81 .80
66 .80
93 .80
56 .50
86 .40
64 .10

91 .10

80 .60
77 30
93 .30
93 .50
93 .50

do
do.
do.
do.
do.
do.
do.

41/2;Offenbach von
4-/2! do.

» 1906 uk, 11 ,
» 1007 uk. 12 »
19üi>u. 1913»

» 1888»
» 1895»

v. 1898k. 03 -
1904/05 »

877 »
'tz -

4. . {do. v. 1900 lc. 1006
3-/2! do . v. 1891/92abg. »
3-/2! do. von 1898 »
3'/2jdo. v. 1902 u. 1008 »
3!/2;do. v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.1895k.a,05»
4. .! do. » 1906u. 13»
3'/2{ do. » 1902u. 03 »
3-/2! do. * 1904 U. 12 »
4. .{Trier v. 1901 uk. b.06»
3-/2! do. » 1899 ».
4. .!Wiesbaden v. 19C0/01»
4. .{ do. v. 1903 uk. 1916 *4. I do. v. 1903S. IVu .12»
4, . do . 1908, S. I.r. 1937»
4. . do . 1908,S.il,u . 1910*
3-/2! do. (abg.) »
3'/2{ do.v. 1837,96, 98,02 »
31/2! do . v. 1903S. 1, II »

Worms v. 1901 11. 07 »
dö. 1908 u. 1913 »

1909 uk. 1914»
» 1887/89 »
» 1896k.1901»
» 1903k.1914»
« 1905u. 1510»

xoo.
100 .

01 .40
01 .40
©1.40
91 .40
91 .40

100 .10
10010

91 .20
91 .20

50 .50

' ICO.
89 .00
©9,80
30 .20
90 .20
90 .10
ÖS.

100 .10

100 .40

91 .35
91 .20
91 .20
91 .L0
91 .20

Aktien u. Obligat . Deutscher
voru .w . Kclonial -Oes.
11..

5.

In o/s.
10. .jOtaviminen Fr. 141.
— Ostafr. Eisenb.-Oes. j

(Berl.) Ant. gar. Jt,' —
7;/2 Southwest Afr.C. . 136 SO

Aktien Industrieller Unter-
Divid. nehtmingen.

Voll . Ltzt. in ssV
!2 - |14. Alura.Neuh.(SO0/ii)Fr. 214 .40
10.. 10. . Ascliffbg .fiuntpap ..̂ 190.
*• •1 » Musch.-Pap. » i3.3S .70

ie l/2,12“ ßad. Zckr. Wagh. fl. i183 .70
s. . | 3. . BwjjtSadd.UWVoE. .* ' 85.

15.. {15. . Bleist.Faber Nbg . » 300 .50
9 . . 9. - Brauerei Biisding * 203.
8. . { 9. . » Duisburger » {220.
6. . ! 6. . » Eichbaum » \l22.

12. . 12 » Eiche, Kiel » {3 80 .20
7. . ! 7 . . »HcmmigerFrkf .» il40.
7. . { 7. . » » Pr.-Akt.9. •{ 9. . *Herkules Cassel:
1. . 3. . * Hotbr. Nicol, i
6. . j 6. . » Kenipff -

0. . » I.öwenbr. Sin. -
9. . » Mainzer A.-B . » ■■
8. . » M.annh. Act.
9. . » Nürnberg » jlso,
5. . » !>arkbs auereien » ! 3S .HO
6. . » Retteüniayer » 1121.
0. . » Rhein.(M.) Vz. » j —0. . » Stamm-A. » ! —
ö. . » Schöfferho? » I107 .Ö0
5. . » Sonne, Spc/'er. » { 83.

Stern, Oben ad » {2X3.

3. .
9. .
B. .
9. .
5. .
6. -
6. .
0. .
0. .
5.

140.
172.

128 .75
57 .80

207 .75

io . . io.
2. . 3.

14. •{14-
6-/2
4. .

4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
ul/2\
3-/2!

91 .75

100 .30
91 .75
91 .CO
S9 .LO

| 100 .30
97 .50

100 .40
101 .80

39 .80
35 .30
©6 50
91 .90

do.
do.
do.
do.
do.

6. .
10 . . 8. .
3- . i 5. .
ü. . { 5. .
8*.; 8. .

ÖV2; 71/2
24. »‘24.

0 . . 0.
33. . ;36.
12. . 12..
14. . H . .
27. . '27. .
0. . 0. .

20. . 20. .
7. . 1)2. .

32. . |32. .
10. . 11. .
10. . 10. .
12V»;i5 . .
9V2|10. .

13. . {14. .
25. . 112. .
4. .
6 . .
.7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. . {

10

10..
7. .

12 ..
6-/2
71/21
9.

n.

» Storch, Speier
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger »
» WorniSjOertge»

ßi onzef. Sch lenk »
Cem. Heidelb . »

F. Karist. »
Loijir. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Cheiu.A.-C. Guano»
» Bad. A.u.Sodaf. »
» Biei,$iib.Braub. 3»
»D.Gold-,Sl.-Sch.»
» Fahr. Goldbg . »

Oricsh. EI. ,

74c.
'2 ß 6 l
112 .

i 78.

Vor!. Ltzt. In */«
8. . 8-/2 i .übeck-Büchen Ji 191 .90
6. . 7. Allg. D. Kleinb. » 13S .7Q
8. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» 1Q3.
8-/4 8-/2 Berliner gr. Str.-B. » X97.
4-/2 4-/2 Cass. gr. Str.-B. » 112.
6-/2 6-/2 Danzig El. Str.-B. » 134 .20
5-/2 ö. . D. Eis.-Betr.-Ges. » 1X2 .50
4Vi 6. . Schant.E.-B.-Akt. * 133.
5*/2 Stidd. Eisenb.-Oes . » 124 .50
6. . 8. . Hamb.-Arn. Pack. * 133 .25
0. . 3. . Nordd. Lloyd * 97 .75

b) Ausländische-
6. . V. Ar. u. Cs. P. ö . fi. 114 .60
5. . 5. . do. 5t.-A. »

1?«!« 7*3/21 Buschtehr. Lit. A. >
103/4 10-/2 do. Lit. B. .
P-j2Ü, »!« Czikatli-Agram » 20 .25
5. . 5. . do . Pr.-A.(:.G.) »
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs»
63/5 6V5 Ost.-lfnv . St.-B. Fr. 159 .50
0. . 0.. do. Sb. (Lomb.) » 25 .76
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . 1/4 RaabÖd -Ebenfurt* 32.
5. . 5. . Sluhlw. R. Grz. *
7. . 63/5 Gctthardbalm Fr,
5. . 6-/2 Orient.E.-B.-Betr.sG 154 .80
6. J 6. . Bastim. u. Ohio Doll. 107 .63
6. , | 6,. Pennsylv . R. R. * 125.
5. . 1 5. . Anatol. Eis.-B. jt 120 .30
41/515-/5 Prince Henri Fr. 150 .25

io . . !10. . Grazer Tramway Öfi 101 .50

Zf.
4. Warsch.-W.S. Xlitk . ll^
4. .!Wladikawkas stfr. g . »
4. .! do . v. 189Suk. 09 »
STTlAnatolischei. G. »
4*/*IPort. E.-B. v. 89I. Rg. »
3. .‘Saloniki-Monastir »
5. . iTehuantepec rckz. 1914*

In e/o.

101 .00

TÖÖT2Ö

67 .90
100 .2 O

Pfandbr . ü. Schuldverschr.
v. Kypothekcn -Bankcw.

Pr .-Obügat . v . Transp .-Ansfc
Zf. a) Deutsche»

3. .jAüg. D. Kloinb. abg. M
4. . AHg.Loc.-u.Str.-B.v.9S »
4-/2 Bad . A.-G. f. Schiff . »
4. / Oasseier Strassenbahn »
4V2'D. E.-B.-Bctr.-O. S. II >
4. . D Fiscnb.-G. Serie I »
4-/2 do . (Ff.) S. IIu . IV »
4. . do . Serie ! u. III »
4V2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4-/2 do 08 uk. 1913 »
4. . ' do . v. 02 * » 07 »
3V2i$üdd. Eisenbahn »

In o/k.

101 .20
100 .50

SA 30
101 .30

95 .30
102 .20

100 .60

89 .50

;o

{137 .90
j! 64.1120 .50
13030
XL« SO
118.
501 .25
1130.
750.
:222 .'7£>
204 .25

* Farbw. Höchst » 1534.

3V2’Amsterdam 5 h . fl.
4-/2 Buk. v. 1868 (conv .) Ji
4-/2; do. » 1805 4C50r»
4-/2 do . » 1893 -
4.-■.{Ciiristiania von 1894 »
4. . iKopenhg . v. üi u. 11 »
Z-/2! do. von 1886 *
3. , | do . » 1805 »
4. . Lissabon » 1686 Ji,
4. . {Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3̂ 10;Neapel st . gar . Lire
4. . 'Stockholm v. 1830 .ä»
5. . iWien Com. (Gold) »
5. . do. » (Pap.) ö.  fl,
4. . 1 do. v. 1898u. 08 Kr.
4. .! do . Invest . Anl. Ji
3-/2!Zürich von 1839 Fr.
6. . {St. Buch.-Air. 1392 Pe.
5. . do, 1909 i. G. (4ü9) Ji
4-/2!do. v. 88 i. G. S,

99 .20
98.

99 .30
S8,
90 .10

Sl.

IOO.
98.

103 .75

05 .50

03 .80
104.
100 .70

9. .

II . Aussereuropäischc.
5. ;|Arg. LG.-A.v .1837Pes
5. » » » » abgest . » ~02.
L. . » 1907. 1111k. 1912 » L01 .3S
§». » 190/tgb . ab 1910» 101 .35
S. . »äuss . E„-8 . i .G. 90£ lOP.
4-/2 » innere von 1883 Ji  98 .50
4. . » äuss .G.-Anl .1888  £
4-/2 » » » V. 1897 89 .30

Chile Gold-Aul. v. 69 »
» » » v. 06 » 93 .25

Chin. St.-Anl. v. IS95 £ 203.
* » v. 1896 » 101 .90
» » v. 7.898 » 90 .20

do . StE . Tient.- ruk. » 101 .50
5. »jCubaSt.-A. C4stf.i.G, Ji 103 .&Q
<»/2!do.stf.i.O.J‘gb.abl9 i 9 » I 99 .50
t •!Egypt. uniüeierte Fr. j 1VP.
Ml 9 privil gierte • i —

5.
5.

5
4-/2
4
41/;
4»/2
41/2
6.
5.
4-/2
5.

Div. Vollbez . Bank -Aktie « .
Vorl. Ltzt. In ßfo
61/2

Mühlheim » | 78 .90
» Fabr.,V.Mannh.» 343 .
» Weiler-ter-Mcer » 220,
» Werke Albert » 493 .75
» Holzverkohlgs .'» 289.
» Ult.-Fabr. Ver. * 199 .50

EL Accum. Berlin » 278 .50
» Deut. Uebcrsee » jl36«
*Ges.AUg.Berl. « !2 V5.
» Bcrgm.-Werke . !234 .7S
»’W.Homb.v.d, K.
» L \hnieyer
* Licht u. Kraft
» Lief .-Ges .,Beil.
» Schlickert
» Siem.tt. Hals.
- Siemens, Betr.

; »Tel .-O. Dtsch.A.
Feinmechanik (j .)
Filzfabrik Fulda
Gasges .Frankfurt
Guimuif.ßerl .-Frkf.
Heddernh. Kupf.
Gelsk . Gulkst.

9 * 10. . Kalk Rh. Westf.
8. . { 0. . Kunstseidef ., Frkf . » 1112,25

12. dH - - Ledert. N . Sp. » ,111 .75
7>/?.| 7-/r » Rothe , Krenzn . » 109 .20

10. . {10. . Ludwigsli . V/ .-M. » 163 .75
25. *;30. . Masch'. A., Kley er > ;4Ö9.
4. .>5Va> » Armat. Hilpert » ! 02 .50

12. . 12. . » Badenia, Wh.
23. »28. . ». Bielefeld D.,
7. . ; 7. . » Faber u. Schl.
5. . ! 7-/r! » Gasni. Deutz

14. . 16. J » Gritzii., Dur!.
14.„ 10. . » Karlsruher
12-/2 121/2 » Mannesm .-R.
24. . 24. . » Moenus
3. . 4. . » Mot.  Oberurs . » {ISO.

12. . 12. . »Schn.Frankenth.» 25 &.
25. . 16. . » Witten. St. » 230.
0. . 4. . Mehl-u. Br. Haus. » 115 ,

10. . U . . MetallGeb.Bing.N.» 205 '
8. . 8-/2 Olfab . Ver . D.

10. -'10.
9.
7.
0.0. -

» j113 40
» ;143 .30
» ilöß.
> |176.» 1250.
» 1132.

> i154 .70
» i187 .60

'231»

124.
79 .25

206.
595.
145 .50
144 .50
274 .50
190.
217,30
393 .80

b) Ausländische*

4. JBöhtn . Nord stk. i. G. A
L .J do. VVstb. stfr.i.S. ö. fl.4. . do . do . » in G. Ji
4. . ! do . do. von 1895 Kr.
4. . Donau-Dampf.82stf.G. Ji
4.
4.
4.
4.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
5.
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5.
3-/2
3»/-
5.
4.

öo . do. SS » i .G
EUsabethb. stpfl. i. G, »

do. stfr. in Gold »
Fr. jos .-B. in Silb. ö. kl.
Fiihfkirch.-Bares stf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*

do. v. 89 » i. G. Ji
do . v. 91 » i. G. »

Lemb.Czrn.J.stpfl.S.o . f!.
do . do . stfr. i. S. »

Mahr, Grb. von 95 Kr.
do. Schles . Centr, »

Öst. Lokb. stf. i. G. Ji
do. do . stfr. i. G. »
do. Nwb . sf. i. G. v.74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do. v. 1903Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A, Kr.
do. do. V. 1903L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö. t*.
do . do. conv . L.B. Kr,
do. do. V.1903L.B. »
do. Süd(Umb,)sf. i. G. M
do. do. »

37 .30

95 .80
03 .60

98 .70
95.

93 .80

93 .30

87 .20
93.

2-/i!) do.
26/io do . E.

GO.
1871 G.

Fr«

D3/4
3. .

4. .
«05.

13. » 13. .
7-/2 6-/2

4. .
805

6!/2 a.  Eisass . Bankges . iJ ®®*M6^2,Badische Bank R. '13a -A°
3. »{B. f. ind. U.S. A-D. l(« |100 .50

» f-Handelu .Ind.» ; ^9 .7O
» Bod.-C.-A., W. » !.li23 *
» Handelsbanks .fi. |100*
» Hyp. u.Wechs. » ,289.

- armer Bank-V. > {125 .30
6. . {6. . !Berg -u . Metall-Bk.^ 1- 26 .10
8-/2 3-/2 Berg .-Mark . Bank » 162.
9. . 9. . Bei !. Handels ? . » 168 .13
6-/2 6-/2! » Hyp .-B. L.A. B » !109 .50
6. . ? 6. . Breslauer D.-Bk. » 123.
6. . : 6. . Comm. u . Disc.-B. » {118,75
6-/2 6]/« DarmstädterBk . s.fl. 123 .50
6-/2 6V21 do . M. 1000 .4126 .75

12-/212-/2 Deutsche B. S. I-X » 363 .10
8V2 8. . j » Asiat . B.Tftds 145.

: 5Val » Eff, u. W. Thl.i126.

! 21/3 3. .
10. . 10. .
8. . 8. .

10. . 10. .
». . II. .
7. . 7. .
7. . ! 71/3

15. . 114. .
71/3: 71/3
8. . | 8. .
4. . 6. .

12. . 12. .

Frz. Stfr. Wessel . i*9a !sÖ
Prcssh ..Spirit. ab2.» ^ n, . c.
Pulvert., Pf., SU . .. x | o
Schuhf. Vr. Frank. » ikr'
Schuhst. V. Fulda » jg r/
do. Frankf., Herz » isp ka
Seiliud. (Woiff) . itian
Glasind. Siemens . ? b7 .so
Spinn. Tric., Bes. , |laOBO» Weski . Jute ,
D. Verlags-Anst. , '2^
Waggon Fuchs ,
ZelUt.-Fabr.Waldh., Seg

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt Sn tft.
12. . 112. . !Bock. Bb. u. G. .A;23 (5.SO
6. . 5V3 Budei us tisenw . » iiiö .50
■6. . U1. .ICsuc . iieiab .-Q. «1 —

do. Stsb. 73/74sf.i.G. Ji
do . ß;\ R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. V.83stf . i.G. A
do. I.-VIIi . Ein.stf.G. Fr.
do . IX. Ein. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. »
do. (Eg. N.) stf. i. G. »
do. v. 1395 stf. i . G. Ji

Püsen-Priesen sf. i.S. ö .fl.
Prag-Dux,1896stfr. i. G. »
R. Öd. Eb. stf. i. G.

do. v. 91 stf. i. Qt. •
do . v. 97 stf. i. G. *

Reich enb.-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i . S. »

do. Salzkg . stf. i. G. Ji
Urig.-Gal. stf. i. S. ö . fl.

_Vorarlberg stf. i. S. _»_
2Vio" Ital. stg . E3TS ;A-E. Le
4. . i do . Mittelm. stf. i .G. »
2VioLivornoLit.C.Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g. Iu.IILe
4. .ISicilian. v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital. S. A.-H. *
4. . .Toscaaische Central »
5. .{Westsizilian . v, 79 Fr.
5. .{ do. v. 1880 Le
3V2;Gotthardbalin Fr.
31/2 jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz-Centr. v. 1880»
4V2 Iwang.-Dornbr. stf. g . Ji
4. . iKursk.-Kiew.stfr.gar »
4. .{ do . Chark. 89 « » »
4. . 'Mosk.-far.-A .97 stf. g . »
41/2'Mosk . Kasan E.-B. 1909
4
4. .
4.
4-/2
4-/2
4. .
3.
4.
4.
4.
i.
4.
4.
1.

103 .30
86.

82 .4-0
85.
85»

103.
24 .20
85.

100 .
8ß.
59 .10
50 .50

106 .80
104 .20

öS,
80 .30
75 .30
76 .50
79 .50

78 .80
77 .90
76 .90
76»

ZI.
3V-
3-/2
4. .
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/?.
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4.
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3V«
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4 .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
32/«
3»/r
3-/2

*: :i
4.
4,
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
3''2
4.
3-/2
4-/2
4.
4.
4. .
4, .
4. .
4
4

3V«
3-/2
4.
4.
4.
4.

ln -V».
Aüg. R.-A., Statt*. Ji [IOO/ . O
ßay.Ver-B. München » I 32 .20

do. H.-B. S.6uk.l9l2 » I 93.
do. do. Ser. 1 u. 15 » 192 . 10
do. Hyp ."u.W.-Bk. » 100 .40
do. do. (unverl.) » 100,2 .0
do. do. * 92 .60
do. do. (unverl.) » 91 .60
do. Bd.-C.-A.,W*bg. » 96 .« O
do. do. S. 9u . 10 * 9 <5:.80
do. do. S. 11,12,14 * 94 .80
dö . do. S. 22. 23 » 94 .80
do. do. S.l , 3-6,20 , 21 » 87.
do. do. kdb. ab 07 » 87

Nümb .V .-B.,$.13,20,21 » 100 .20
do. S. 22, unk. 1912» XOO
do. S. 29-32, unk-18 »
do. *

Berl. Hypb. abg . 80<J/o »
» do. * 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do. S.IO.HOauk.1913 »
do . 5.12,12a » 1914 *
do. S. 13 unk. 1915 »
do. 5. 14 * 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 *
do. » 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. * ti , » 1913»

D. Hyp.-B. Berlins . 10 -
do. S. I4,uk . b. 1914»
do. . S.15U. 16,uk. 17»
do- S-I8u.19utlgb.19»
do S. 20u. 21 ulc. 20 *
do. 13u . l3auk . 13 »
do . kündb. ab 1965 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do. do, S. 20uk. 1915»
do. do. Ser. 21 uk. 20 *
do. do . S. 16u. i7 »
do. do. S. 18 kdb. 05 »
do. do. Ser. 12,13 »
do. do. S.15,kb.l906 *
do. do. Ser. 19 »
do. K -Ob.S. l k. 1910*
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do. do. S.43 uk. 1913»
do. do. S. 46, kdb.08»
do. do. S. 47uk.1915*
do. do. S. 48uk.I9I7*
do . do. S»49uk.l9 !9 *
do. do. S. 50 uk.1920»
do. do. 5. 44 uk.1913»
do. do. S 28-30 u. 32 >
do . do. S. 45, tilgb. »

Hambg. H. B. S. 141-4u0*
do. 5. 401-470 - 1913 »
do. 471/540 » 1916 *
do. 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do. 311-350uk.i9B»

Mein. Hyp .-B. S. 2,611.7 »
do. do. S. 8 uk. 1911»
do. do. S. 9 » 1914 »
do. do. S. ll »- 1916 »
do. do. S. 12 » 1917 *
do. do. S. 13 * 1918 *
do. do. S. 14 » 1919 »
do. do. kb. ab 05 u.07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Ilyp. (Gr.) 2-4 »
do. Ser. 6 uk. 15 »
do. unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do. do . »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
dO.
do.
do.

do. S. 17u. l8 ab 10»
do. 8. 21 uk. 1913 »
do. S.22uk. 1915 *
do. S. ?4uk . 1916 »
do. S. 25uk. 1918 »
do. S. 26 » 1919 »
do. S. 27 * 1920 *
do. 8. 20 » 1913 *
do. S. 23 » 1915 *
do. 8. 3, 7, 8, 9

do. uk. 1915 stfr. G. »
do. Wind. Rb.v. 97 *
do. do. v. 98 stfr. »
do. Wor. ab 1910stfr. »
do. do. Serie II »
do. do. v. 95 stf. g. »

Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
do . Südwest stfr. g . »

Ryäsan-Uralsk stf. g . *
do. do. v. 97 stfr. *

Warsch.-Wien stfr.gar. »
do. do. S IX stfr. »
öP. S. X Uk» *

100 .75
74 .50

100 .40
71 .40

114 .30

91 .80

*01.‘01 .50

80 .00
36 .70

90 .50
90 .40
83 .50
83 .70

90 .80

Pr. Centr.-B.-C.-B. v. 90 *
do. do. v. 1899u. 01 »
do. do. v. 1903 uk. 32*
do. do. v. 1906 » 36 »
do. do, v. 1907 » 17 »

4. . do. do . v. 1969 » 19 »
4. . do . do. v. 1910 » 20 »

1/2 do . do . v. 1886 »
3-/2 do . do . v, 1689 »
3-/2 do . do . v. 1891 »
3-/260 . do . V. 1895kb . 06 »
3-/2 do. do. v. 1904uk. l3 »
4. . do . do . Com. 01 kd.10 *
4. . do . do. do . 08ulc. 17»
3-/2 do. do. do. V. 1887 »
3-/2 do . do . do . 96 uk. 66 »
3-/2do. do. do. 06 » 16 »
32/iodo. Hyp .-Act -Bank »
2fyiorio. do. do. »
4-/2do. do. Sr. 125 | auf . »
4. . do . do . (8O0/0J3-/2 do. do,
4. . do. do . v. 04 uk. 13
4, . do . do . v.05 » 14
4. Jdo . do . v. 07 uk. 17
4. . do. do. v. 09 uk. 19
4. . do . Koni. v. 08 uk. 18
4. . do . do . v. 09 uk. 19

abg. l :

91 .60
96 .10
90 .550
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .00
93 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 30
90 .30
SS.
»9 .40
99 .60

100 .
100

03.
50.
99 .00

100 .30
100 .30

93 .60
99 .80
»3 .40
91 .50
91 .50
92 .60
99 .30
39 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

53 .50
91 .50
51 .LO
99.
99 .50

109.
100 .50

80 .50
SS.
99 .20
09 .20
69 .40
99 .50
09 .50

j 00 .20
90 .20
90 .70
99 .25

100 .50
SL.

100 .10
L40

114 .30
03 .90
99 .25
9 ff.30
99 .40
99 .70
SS .LO

100 .20
93 .20
»1 .80
90 .10
99 .40
99 .40
93 .7 0
SS 70
99 .70

100 .10
100 .40

90 .20
90 .20
SO.
90 40
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
02 .20

9070
89 .80
09 .30
99 .30
99 .50

1X00.25
100 .80
101 .30

Hyp. V.-Q.(Ant.Ctf) , 99.
do. do. . ". 94 .30

Pfbr -BIc.E. 18u. 19 » SL.
do. E. 22 uk. b 12» 89 .30
do. E. 25 » » 14» SS.
do. E. 27 » » 15 » 99.
do. E. 28 » » 17 » 99 .70

3-/2 do.
4. . do.
4. . do.
4. . do,
4. . do.
4. . do.
4. Jdo . do. E. 20 * * 19 * 100 .10
4 . . do . do . E. ZOu.31 » » 20 » jOO.ßO
3V4 do. do. E. 23 » » 12 » | S3 .1D
3V4 do. do . E. 26 » » 14 » i 93 .50
3-/r do. do. E. 17u. 18kdb. » 93 .30
3l'2do. do. E. 24uk .*b. 12 » { 91 .10
3-/2 do. Kleinb.E. Ikb . ab04 » I 94 -,80
31/2 do . Korn. S. 3 uk. b . 12
4. do. Landsch.Central » :X03.
4.  . Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 99 .4:0
4. . do. uk. b. 1907 39 .7 0
4. . do. » * 1912 99,90
4. . do. » » 1917 100 .30
4. . do. » » 1SI9 100 .70
3-/2 do. 91.
3-/2 do. » » 1914 » 81.

Zf.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-A
4. .
2-/2
i.  .
4
3-/2
3V2
4
3'/-

Rh.-Westf.P .-C.S. 3 5 A
do. S, 7u,a .« u. 8a *
do. » 9u . 79a uk. 12»
do. » 10 uk. 1915 »
do. * 11 » 1933 »
do. » 12 » 3920 *
do. » 2,  4 u. 6 »

Siidd. B-C. 31/32,34, 43 -
do. bis inkl. 5. 52 »

W. B.-C. H.,CöJ« S. 7 »
do. do. 8 . 8 »
do. do. S. 4 »
do . do . S. 9 »

Württ. H .-S. Em.b.92 »
do. do. »

IT? VU
39.
S « . _
SL .0O
99 4M

1 QC.G0

SO.LS
2 00 . ^81 .90

93 .70
90 .80
91 .7 0
93 .80
S3 --L0

4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/r

3V<
3-/2
3-/2
3-/2
w*
3-/2
3. .

00 .
do.
do.
do.
do.
do
do

Staatlich od. provinzia’.-gftrant.
100 .70
ioü .7 <*
100 .0©
101 .4 ©

01 .3©
91 .1©
01 .2©

100 .7©
1O0 .S©
101 .40

91 S©
91 .3©

101 .
101 .5©

04 .50
101 .50

00.
94 .70
04 .7©
04 5©
84 50
84 .5©
LS

|Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13
16,  ulc . 3913 JI

Ido. S.14-15U I7uk. » 14,
do. S. 18-20 ;;k. 19'.G »
cio. Serie I, 2 . 6-8 »

» 3—5, vei !. »
» 9—11 uk. 1915 >

Com. Ser, 5—ä »
do.  Serie 7—9 »
do. » 10—12 *
do . » 1—3 9

Ser. 4veri. uk. 1915 »
L.-K(Cass.) 5 .22 uk.1914»
do. * S .23 » 1916*
do. » 5. 21 » 1917»

Nas$.L.-B. L.V.u.W. 15»
do. do. Lit. U *
do. do. Lit. J »
do. do. F, 0, 11,K,  L »

do. M, K i\ Q »
do . Lit. R, S. »
do. Lit. T »
do. Lit. O »

oo.
do.
do.
do.

z  Amerik . Eisenb .-Bond »’
4, . iCentr. Pacif. I Ref. JI  I ©7 .4©
3*/al do . ' i ©^ 2©
5. -iChlc. Kiiw . St. P-, D . P.
4* . do . do . do.
4*. iNortli. Pac. Prior Lien
3*. do. do . Oen. Lien
5*. !SanFr. u. Nrtli . P. IM.
4' rSouth. Pac. S. B. I M.

106 .30
S0 .5O
05 .8 ©

102 5©
95 .9©

Diverse Obligationen.
Zf. :

4. . Asdiaffb .Bimtp.Hyp ..*
4. . Bank für industr. U. *
4. . Brauerei Binding H. »
4. . do. Frkf. Essigh . »
4. . do. Nicolay Han. »
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) »
4-/2 do. do. (Mainz) »
4-/2 do. Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms»
5. . BrüxcrKohTeiibgb. H.»
4. . Buderus Eisenwerk *
4. . Cementvv. Heidelbg . *
4-/2 Bad . Anil.- u. Sodaf . *
4-/2 Blei - u. Silb .-H ., Brb . *
4-/2 Fabr. Griesheim EI. »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4V2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle &Co. H. »
4. . Concord. Bergb., H. *
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Franlcfa. M. *
3-/2 do. do. »
4-/2 Eisenb.-Renteu-ßk. *
4. . do . do . »
4-/2 El. Accumulat., Bosse»
4-/2 do. Aüg . Ges., S. 4 »
4. . do. Serie I-IV »
5. . Zl.Dtsch. Ucberseeg »»
4-/2 do. Ges . Lahmeyer »
4. . do. do. do . »
4. . FrankfurterHofHypt . »
4>/r Gelsenkirch .öussiaiil »
4. . HarpenerBergb.-Hyp.»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
41/2 Seilindust . Wolft Hyp .»
41/2 Zellet .Waldhof Mai inli.

I*> S-».
38 .50
SS.

101 .
32 .5©
01 . .

102 .5©
03 .30
75 . ^

100 .6 ©
SS.
93.

104.
SS .S©

102 . „101 .9©
1012 ©
104 .80
102 .25
100 .2©

97 .5©

9S .S©

103 .2©
ÖS.3©

104 .5©
101 -2©

97 .6©
08.

SS . .
102 .3©
104.
102 .9©

zj. Verzins -. Losa.
4. . Badische Prämien Thlr.
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö. fl.
3-/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.
3-/2 do. do. II. »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . ‘Holl . Koni. v. 1871 h .fl.
3V2 Köln-Mindener Thlr.
3»/2|Lübecker von 1863 »
21/2 Lüttich er von 1853 Fr.
3. JMadrider, abgest . »
4. . iMeining. Pr.-Pfdbr.Thlr.
4. . Oesterreich, v. 1860 Ö. fl.
3. . Oldenburger Thlr.

Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
do . v. 1866a. Kr. »

21/2'Stuhlweissb .-R.-Or. 6 fl.

InV*
177.

X40.
143.
113 .75

100 .5©
133 .3©

7S .S©
13S .S©
179.
124.
4SS.
SSL.

Unverzinsliche  Lose.
Zf. Per St. in » » '
— Augsburger fl. 7 38 .54
— Brauusch weiger Thlr. 20  203.
— Finländisch. Thlr. 10
— Mailänder Le 45 '
— Meininger s. fl. 7 37 .« 0
—- Oesterr. v. 1864 ö . fl. 100 545.
— do. Cr. v. 58 ö. fl. 100 4LS.
— Pappenheim Gräfl.s . fl. 7 *—
— Sa!m-Reiff.G. ö .fl. 40CM. - r A
— Türkische Fr. 400 1 76 .50
— Ung . Staatsl. S. fl. 100  393.
—Venetianer Le 30 —^

Geidsorten.
Engl .Sovereig . p. St.
20 Francs -St. »
Oesterr. fl. 8 St. *
do . Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.linp . p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheidcg . »
Hochhait. Silber »
AmerikanischeNoten
(Do!1.5- 1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. ÜOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. IOOKr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. 100 Fr.

Geld*
20 .4©
16 .i©
is .r©
10 .9©

4 .1«
21 « . „279©

75LS©

4 .19«

4 .19«
80 .70 SO.e©
20 .46 20 .4«
30 .901 80 -75

160 .40 169 .30
80 .7Sl 80 .6©
SS .2S ! 86 .1®

Brief. |
20 46
10 .23
10 .20
17.

2800
2804
74 .50

30 .&I 80 .8*
Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4%. Wechsel. In Mark.
91. Amsterdam . fl. IOC 169.171/2 4o/o Paris . . Fr. 100 30.75

Antw. Brüssel Fr. IGi) 80. S5 5 0/9 Schweiz . . Fr. 100 80.70
00 .70 Italien . . Lire 10« 80.75 51/20/e St. Petersi». S.-It. IOO

London Lstr. 1 20.43 4-/2 O/o Triest . Kr. 100
Madrid . . Ps . 100 - 4-/20/- Wie« . Kr. 100 85.05— M.,YorköT .S.}U.lfiO sa *. ©0. . . Kr. m.S.

Wo
41/Jl/*
4»/«
SW
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Mobiliar-

versteigermg.
SSegett Ausgabe des Haushaltes versteigere ich zwfolge Auftrags

heute Dienstag , öeu LO. Juni,
k , morgens 10 und nachmittags 3 Uhr beginnend,® der Wvhwnng

13 Zotztzeimer Stratze 13,
. I . Etage , d «s
-s gesamte sehr gut erhaltene Mobiliar aus 6 Zimmern u. Küche re., als:

1 lehr schone Schlafzimmer - Einrichtung . Eichen mit Intarsien.
Lestchewd aus 2 konM Betten, 2tür. Spi«gelschrank, Wasch-
icmliette, 2 Nachttischen, Hanidiuchständer und 2 Stühlen, eine
R' ^ NkSchlafzimmer -Einrichtung mit 1 Bett , Waschkommode.
Nachttisch und Kleiderschvam-k. 2 hell lackierte Schlafzimmer-
Emrrchtungen . bestehend aus je 2 Betten , Klsiderschrank, Wv-sch-
jorlsttc, 2 Nachttischen und Handtuchständer, 2 Nußb.-Spieqel-

- . Spiegelaufba ^, * _ _
Bücherschrank, Nutzb.-Busteü, Vertiko, Nnßb.-Hervem- und
Tamen°Schre-« ische, Nußb.- u. Mahag.-Spiegel mit Trumeau,
«“Ä SML-. achteckige. Bauern- und cmdeve Tische, Rohr-
ststhle, Schaukeksesset, Etageren, Paneewrotter, 4 Ottomanen,
Teppiche 2 Perser Teppiche, 5 echte Kelims . Portieren , Gar¬
dinen, Vorlagen Lauser, Bilder, Nohr-Balkonmöbcl. als:
Zcha, u Sessel und 10 Stühle, Nipp- und Gebrauchsgegmrstände,
Bettzeugs Kulten, Steppdecken, 1 lack. Bett, t eisernes Bett
Gesindsmobel, vollst. Küchen-Einrichtung mit Buntvergkasung,
Mas , Porzellan, Msorvrce, Wwschgavnituren. Küchen- u. Kach-- . geschirr und deugl. mehr 6878

«« lwrllig meM-Wtend gegen Barzahlung.
Besichtigung! am VersteigerungsLage von 8 Uhr ab. t

V »ILZS?L» 8lSlL «'L« I»-
Auktionator und Taxator.

^Telephon 2941. 23 Schwalbacher Straße 23. Telephon 2941.

Große
Miliar-RrrslcheriW.

z-- Heute Dienstag , den 20. Juni er-, vormittags 9sst und nachmittags
n Uhr anfangend , versteigere ich im Auftrag wegen Wegzugs und AustEa des HcruŝMs folgende
-LsteitzenuingKlokale sehr gut erhaltene Mobilien Ün meinem

ä 7 MoritzstraßeZ, dahier.
deutlich m-PIbietend fveiwiMtz gegen Barzahlung. Zum Ausgebot kommen:

zwei
, „-1 mit

Teppich, 3,60X5,50 Mir ., 1 großer Kassenschvank, J2 sehr ^gute
Ptamrnos, 1 großer Eichen- u. 1 Rnßb.-Bücherschrank, 2 Nußb-
Büfetts, Nußb.-Herren- und Damen-Schrewtische. großer Gar.
devobeschrank, 4 Nußb.-P-seilcrspiegel, 2 Paneeldiwans, ein sehr
«Utes elegantes Rrrpb.-Schlafzimmer , bestehend aus : 2 Betten,
spiegelschrank, Waschtoilette mit Märm.. 2 Nachttische, Stühlenund Handtuchhalter, helle Waschtvilette mit 2 Nachttischen ein
ovÄker Nuißib.-Tisch, Erchen-Ausziehtisch mit 6 Stühlen, ' eine
schwarze Salongarnitnr : Sofa, 2 Sessel, 4 Stühle, 2 Schemel
3 schwarze achteckige Salontische , schwänze Etagere Nipptisch
und Säule 4 sehr schöne Sakonstühlchen eine sehr schöne Rohr¬
bank, Gartenlbame, 2 Gasheizosen, 1 kompl. Elektr.-Maschine
1 iapami'sche Uhr, 1 große,Partie Portieren Vorhänge. Teppiche',
La-Mer, Felle, Bilder. Spiegel, sehr schone Wanüreliess großes
Bild m Erchsn-Rahmen (Beethoven und Mozart), 1 Steinibowle
mit 12 Krügen, 3 sehr schöne Kristallpokale. SchwarztvÄder
Vasen, 2 chiioes. Basen, 2 versilberte Kristall-Kvrvafsen 1
Partie Porzellan, Glas, Wein- und Wassergläser, alte Eruier
und Tassen, sehr schöne Nipp- und Dekorations-Gegenstände1 große Partie Herren- und Dainen-Kleiüer, Schube ussw'
Bkuisan, Jackenkleider, 1 Partie Bücher, Hefte, Zeitschriften'
Küchenschrwnk, Tische und Stühle , sowie alle sonstigen Hau«-
haltungsgsgenstände. — Ferner ein Paar elegante auffallend
schöne 5jährige Goldfüchse mit weißen Mähnen und langen
Schweifen (sehr fromm ), 1 Halbverdcck mit Gummirädern ein
Landaulette, 2 gelbe Zweispännev-Pferdsaeschirre (davon'eins
gairz neu), 1 da. Einspänner , 1 schwarzes Zweispänner -Geschirr2 Herronsättel, Decken, Halfter, sowie noch verschiedenes Psterde,'
Geschirr und Stallutensilien.

Adam Bender,
Auktionator und Taxator.

Geschäftslokal: 7 Moritzstratze 7. - - Telephon 1847.
Pferde , Wagen und Geschirre usw. kommen nachmittags Punkt

r zum Ausgebot und sind von morg. 8 bis abends 6 Uhr zu besichtigen.

«st- Concours Mppligue
lteü er s1a^> <,en 22 ’ Freitag , den 23 . Juni , nachmittags 3 Uhr

*t  im grossen King der Landwirtseh . Ausstellung.

Nmn. Zusehauerliarlcii (einsehl . des Eintritts z. Landwittscbaftl.
Ausstellung ) : Nuin. Mitteltribüne 6 M., num. Seitentribünen 5 Jf.

4 M„ Stehplatz 3.50 M. pro Tag. Am 23. Juni pro Platz 1 m]
«illiger . — Billettvorverkanf bei W. Lange , Obere Königstrasse 49 u

01 R . Sohlunk , Obere Königstr . 28 in Cassel.

Vegetarische

Qualitütsküche,
^egKLarrsches Kur - ReftauraNt 1. Ranges.

Klein« Burgstras;« 2» 1» EÄ« Trotze Burgstratze.
. Sämtliche Speise «» Werder» n« r mit a» Butter bereitet.
, * ***«»»*<, Genesende « . f. Gesunde die nahrhafteste Küche an»Platte.
E"Ü k 80 Pf. Spezialgerichte stir Diabetiker , u. ä M. l .IO. sow. n. Karte'

Wiesd«Äenes TagstlsLS. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt« Seite 7«

Metall-Betten,
Holz-Betten,
Kinder-Betien,
Matratzen, Federn.

»es MW
mit

Patent -Matratze,
Grösse

90/190 cm,
bestes Fabrikat,

I
Mk.

Mutes MM
51mit

Patent -Matratze,
Messingstangen

u . Knöpfen,
Gr 90/190 cm

(ohne Eckkons .),
Mk.

Morgen Mittwoch , den 21. Juni er. , morgenö 9 '/- und nach»
mittags 2 '/2 Uhr anfangcnd, versteigere ich im Aufträge der Erben u. a. m
meinen Auktionssälen

3 Marktplatz3
nachverzeichnete, sehr gut erhaltene Mobiliar- u. Haushaltungsgegenstände, als«

1 Eichen -SchlafzimMer -Einrichtung,
1 „ -SpeifeziMmer -Einrichtung,
Empire -Sekretär , 1 sehr gut erhaltenes amerik. Mollpult , sehr
schöner großer Eichen-Schreibtisch, 1 Eichen-Nmba » mit Sofa,
I Eicheu-Umbau mit pass. Vertiko und Tisch» kompl. Nußb.-Betten.
ein- und zweitür. Kleiderschränke, Nutzb.-Waschtoiletten- Waschkommoden
und Nachttische mit Marmor , ßkußb.-Vertiko, zwei Nußb.-Kommoden,
Nußb.- und Mahag.-Spiegel aller Art , Tische aller Art, Stühle , Etageren,
Staffeleien, Paravents . 2 fast neue Salongarniiureii ^ bestehend aus
Sofa und zwei Sessel, 1 Salongarnitur , bestehend aus Sofa u 4 Sesiel,
Ottomane, ein;. Diwans , Sofas , Polstersessel, Oelgemülde, Bilder, 3 Regn»
lateure, Penduls , 1 Partie sehr g»»te Tisch« »»ud Bettwäsche , silv»
und versilb . Bestes - u . GevrauchS .GegenstLnde , 1 Partie Gold»
Sch»nuSgege »»ständ«, antik« Tassen, sehr gute alte Geige, Nipp- ,und
Dekorations-Gegenstände, Teppiche, Linoleum, Läufer, Portieren, Gardinen,
Damcu-Kleider, Nähmaschine, Etikcttmschrank, Eisschrank, Gasofen, Bade¬
ofen. Damcn-Fahrrad , Koffer, 2 oriental. Ampeln. 2 lömpl. Eßservicen.
Glas , Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr und dergl. mehr, 6911

meistbietend gegen Barzahlung.

WGL "MZL . MOS8VLLSLLL-

Telephon 6584.
Auktionator und Taxator,

3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

Ml-jtestaurant1MßftVtChstlOf *4
Friedricliitiasie 43.

Grösster, schönster und schattigster CrHiPt © ! ! im Zentrum der Stadt,
mit geschützter Halle und Terrasse.

Heute Dienstag (bei günstiger Witterung):

ßresses Wisr-Üinreri.
Eintritt frei. Anfang 7 Uhr abends. Programm 10 Pf.

Anerkannt nute Küche — gut gepflegte Biere — reine Weine.

jVollständige
Trinkkur
N ML

Abonnement
für F510

Kurbäder
lOMk.

vornehmes , aus
33 mm Stahlrohr,

mit
Patent-Matratze,

Gr. 95/195 cm,
bestes Fabrikat,

«kl 'Mn
in entzückender

Auswahl von g j{. bis 35M.

Strengste Reellität , Beste Qualitäten.
Bill. Preise, Sachgemässe Bedienun g.

~K51
Betten-Spezial-Abteilung

mim,

Kinder-,
WAS - M WSkEl

in großer Auswahl , Fassons und Färbers.

31- 35, M . 3 .95

31- 36, Mk. 4 .50

31- 35, Mk. 5 . 50

Boxleder , 0 stlsivon Nr. 27- 30, m.  O .üU,
Jmii . Chrevreau , o KA

von Nr. 27- 30, Mk. 0 . e)G,
In braun »echt Cheoreau,

mit Lackkappen, A Afv
von Nr. 27- 80, Mk.

!In brau « u . schwarz,
mit Lackkavpen, KA
von Nr. 27- 30, Mk. «t .GU, 31- 35, Mk. 6 . 50

Philipp Schönfeld , ^-Eaß.
nahe der Langgasse.

Achtung Hausfrauen!

Prima Mrschen
zu den niedrigsten Tagespreisen cingekauft und in Rex-
Konservengläser eingemacht, sollten in keiner Küche fehlen. Jahre¬
lange Frischhaltung. Rex-VorratSkocher und Konservengläser sind
zur Herstellung aller Haushalt -Konserven auf der Weltausstellung
Brüssel mit der Goldenen Medaille ausgezeichnet und von Autori¬
täten als die Besten anerkannt. Millionen Rex-Gläser im Gebrauch.

Niederlage: K80

Kleine
Knrgstraße. Käfnergasse.

ch- SruMsiäenüs #
Mein Bruchband »,Ideal “ ohne Feder , eigenes System, auch bei

Nacht tragbar, bietet die grösste Erleichterung und hält unter Garantie jeden
Bruch zurück. Ejeil »- undTorfallbinden , Geradehaller . Gummi.
Strümpfe usw. (Sa. 7418) F126

Bestellungen nach Mustern werden entgegengenommen in Wiesbaden
Freitag , 23. Juni , von 10—4 Uhr Elolel Union (Ecke Mauergasse ).

Baiidag.-Spezialist Eugen Frei, Stuttgart, Vo ^ir str-
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^Fäßrers0Q )ederwaren-und ßj^vfferh
Onßaber: 3 . f . ‘Tüßrer, (Hoflieferant

tO Große SllVQjfr»fQt Qiarterre und1.Ctage Tjefepßon 726.
eziafgefcßäff erften Ranges!Uber 350  gm Aasßettungs - (Räum e.

~/5/ ' 12  große ofcßaufenßer 12. jSf &
Tafle, billige Qireife. <£> Anfertigung. 'S) (Reparaturen. Qrößte ß ?)eiflungsfäßigßejf !

kaufen Sie am testen und Unter Garantie bei:

Telephon:
33 ^7 •• 227.

P . JJ. Stoß J7act)fp
Taunusstraße 2.  k71

fr Gartenkies, c
TlFriedrichssegener blauweissen Silberkies

in Karren , Körben , Waggons und halben Waggons liefert:

- . L. Rettenmayer , Könlgl. Hofspediteur , :
j I Nikolasstrasse 5. Telephon 12 u. 2376 . 324J «

— - J

T 77 / ?/ 7/c Wiltjelmsfräße 32
Jr ® Jf S? ® J?  1 *’ §> ß (Hotel Bellevue ) .

jf  X ✓ ' / > " jf
Grosse Auswahl. Feste Breise. Telephon 3 ? 32.

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mass. 7‘!ü

Hern ». StickiSorn , Gr. Burgstr .3.
Trockenes Abfallholz

per Zentner 1.30 Mk . liefert
W . Lotz. Orcmisnstvaße 37.

M- 1. LUklsüMkiß.
das beste Mittel dagegen ist Pedolin»
abs. sicher u . gar . unschädlich. Fl . SOPf.
Nur zu baden Drogerie « rat *, Lang¬
gasse 23, neben dem Tagblatthaus.

Täglich frisch!
Feiner Ausschnitt zu den billigst^

Preisen empfiehlt als Spezialität 834

ÄfW .Bellwinkel
ans Westfalen, Echnlgafle 7«

Ein hervorragend billiger G-elegenheitskauf in

zirka ®tii©k

inderkleidchen
Rnssenkittcl, Hängerkleidchen, Taillenklcidcheu, Stickereikleidchen

in grau Leinen, Pikee, Köper, Batist in den verschied.Ausführungen. Nur gute beste Verarbeitung aus la waschechten Stoffen.
Serie I

Darunter solohe im regul . 1 f ’T
Verkaufspreis bis ! • »W
jetzt nur

Pf.

Serie II _
Darunter solche im £) ftp!
regul .Verkaufspreis bis U. vt)

jetzt nur

Mk.

Serie III
Darunter solohe im 9 Hpf
regul .Verkauftspreis bist ) , I U

jetzt nur

Mk.

Serie IV
Darunter solche im {7 p
regul .Verkaufspreis bis

jetzt nur

Mk.

Fortsetzung uns. hervorrag. billigen Wäsclie ■Wei ' lca &ifs.
Damenhemden
darunter solche im
regulären Verkaufs - "fi 95
wert bis zu 3.25 , g

jetzt nur

Fantasiehemden
darunter solche im !
regulären Verkaufs - |
wert bis zu 4 .95 , ß

jetzt nur ■■ I

1Damenhemden
j darunter solche imj regulären Verkaufs- 6jAgIwert bis zu6.80,

jetzt nur **

Nachtjacken
darunter solche im
regulären Verkaufs - ^ 95
wert bis zu 3 .25,

jetzt nur i

Nachtjacken
darunter solche im
regulären Verkaufs - 4195
wert bis zu 5.25 , ß

jetzt nur

Nachthemden
darunter solche im
regulären Verkaufs - b195
wert bis zu 5 .25 , ß

jetzt nur ■■

Hochelegante Stickerei- und Spitzen-Röcke HÄD 5®
darunter solche im regulär . Verkaufspreis bis zu 39 Mk., jetzt nur

Oamenhemden
49darunter solche im

regulären Verkaufs - J 95
wert bis zu 8 .75,

jetzt nur

Beinkleider
lolche im
Verkaufs - *5;
u 4 .95 , /

mir **

darunter solche im
regulären Verkaufs - f § 95
wert bis zu

jetzt nur

Beinkleider
darunter solche im
regulären Verkaufs - 6^ 95
wert bis zu 6 .95,

jetzt nur
3°

Nachthemden

1
darunter solche im
regulären Verkaufs-
wert bis zu 7 .50,

jetzt nur

Untertaillen
8. I 8. II 8. III 8. IV
0.95 1.95 2.95 3.95

Wert Wert Wert
b. 3.95 b. 5.25 b. 7.80

Taschentücher
SerieI Seriell SerieIII
"0.95 1.25 1.45
Wert bis Wert bis Wert bis

1.45 3 .00 2.50

Hochelegante Auster -Piecen,
darunter solche im regulären Verkaufspreis bis zu 23 Mk., jetzt nur

8 ®

8Md hal & C
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Lokale Anzeigen im„Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile

2tof!ku-Augebo1e
Wsidirch« Personen.

Jkmfwänttiftöts  Personal.
Tüchtige perfekte Verkäuferin

w Schweme-metzgeroi auf sofort ad.
cyesuchtSctzwallbach er Str . 25.

Tücht. selbständ. Verkäuferin
N >t g. Zeugn .. die schon inGumimi»
^we -rtĝ chAt war , gesucht. Off . u.
Q . 478 an  dem. Ta«W.-Vorl-as-._

_ HemerSNLes Personal.
^  Junge Zuarbeiterin gesucht
MaMhorststvaße 38, 3 l . 312888
g. Zuarbeiterinneu sofort gesucht
Dnidenstratze 5, 1 rechts. _ B12B68

^ ^Mc ^ ^ ock-^u^ Zuar ^ iterin ^ ^
.Junges Mädchen zum Nähen
Wart g:gfucht WchlMpaße 39, 1 c.
„ . Angehende Büglerin
Wncht Steing asse18 , 1.

„
Sfepnen

Bügeln
u.

Eine Büglerin gesucht,
Machen k. das Bügeln gwundl. evl.

' 3. B 42467
_ „ Eine perfekte Büglerin
Wucht PlÄter Stu alße 9, Part.

Bügel-Lehrmädchen gesucht11223
. ...— Fräulein
Ms W« MaÄon zu emtex  Dame ge-
mt  SHriftefe e 28, 2 k_

Suche Köchinnen. Wirtschaft.,
ßchi. Hans -, Allein- u . Küchenmdch.

hohem Lohn. Frau Elise Lang,
Nverbsmäßige Stellenvcrmittlerin,
Mldgasse 8._  Tälephon 2863. __
.Büna feinbürg. Köchin gesucht.
ÄWmUd. mit Zign. Mainzer Str . 6.

Köchin oder einfache Stütze
?eg«n Erkrank , d. voraest. Eimgest.
n?usut gesucht von ält . kinderl. Ehep.
üggfteH. Luxemburgplatz S. 1 rechts.

Suche Stützen,
D? bochen können, foinbüDgerl. jg.
Mchi-nmen, Alleinmädchen, me kvchen
fwMlsn, bessere u. einfache Hvus-,
Vite Penstons-Zünmer-, Lastd- und
Mchermrädchpu.. F« ru Auma Müller,
KwsrbsmÄßige stellenvomniMevin,

' se 49, 2 St.
Jung . Mädchen zum Anlernen

In Büfett per sofort gesucht. Caf6
D^ bnrg.

Sauberes Alleinmädchen
Velches alle Hansaüb . grün dl. ver¬
geht u . etwas Lochen kamt, pm
L gesucht. Guter Lohn. Große
laiche außer dem Haufe.
-- - Bismarckring 8, 2.
. , Ein ordentliches Mädchen
Wucht Wellritzstrahe 28,  Parterre.
.Aelt.  Alleinmädchen f. kl. Haush.
J" Pers .) für 1. Juli gesucht Bis-
tzarckring 8. 1 St . links . L12189

Tüchtiges Dienstmädchen
Wucht Rh ernstv aße 73, 1.
» - Fleiß , ordentl. Mädchen
Wort gesucht Bleichstraße 18, Part.

Saub . tüchtiges Mädchen
?- 1. Juli gesucht BiAmarickring 11,

rechts, Eiserner Kanzler.
. .. Alleinmäbchen
lür klein. Haush. für sof. o. 1. Juli
Wu cht Ge isbergstra ße 28, 2>_

Tücht. Mädchen sofort od. später
Wucht Rauen :ater Stvaße 11, 2 r.

gesucht
Ar . 6, P . l.

, Zuverl. Mädchen
Lüm 1. Ju li Walluser ^
^ . Küchenmädchen
Wuchs. Nerostraße 7. _ _
1J-—19j. Alleinmädchen f. 1. Juli

gesucht. Bis 4 Uhr rwittags vorzn
ullen Moritzstvaße 87,  Par t , links.

Fleißiges ehrl. Mädchen,
das etwas kochen kann, p. 1. Juli
ges. Heinem-ann , TÄinnsstvahe 39.

Zimmermädchen,
das auch serv. kann, sof. g>es. Hotel
Warschau, Saalgasse 34.

_es Mädchen
bei gut . famEärer Behandl . gesucht
Metzgergasse 15, Laden.tunges sauberes Mädchen. Lohn ges. Rö derstr. 19. Lad.

Fleiß. Alleinmädchen, w. g. koch.
kann, gesucht. Hilfe vorh. P . Alzen,
Weibergasse 21.__

Einfaches Mädchen.
für Hausarbeit zum 1. Juli gesucht
Daunusstuaße ' 43, 2, Wartezimmer.

Tüchtiges Mädchen ^
für Restaurant auf gleich od. später
gesucht Schwal'bacher Straße 14.

Jg . saub. Mädchen vom Lande
gesucht Roonstvaße 9. Part . B18286

Mädchen für Küche u. Haus
sofort gesucht od. auch zur Aushilfe,
Bakmho fstvaße 1>_ 1̂ _ 6906

Zuverlässiges Mädchen
zu zwei Kindern gesucht. Solche,
welche schon ähnliche Stelle beklcUdet,
werden bevorzugt. E. Rhonisch,
Schulgasse 2. _ __ _

Gefuchst ein kraft, frdl. Mädchen
zu e. Dame . Sonnenberger Str . M.
Zu me lid. 9— 11. 2—4 u. 6Y2 —8 U.

Tüchtiges Alleinmädchen, ,
welches bürgerl . kochen kann, zu zg.
Ehepaar in kleine Wohnung zumr
1. Juli gesucht Adelheid stvaße 86, 8.

Junges kräftiges Mädchen
wird gesucht. Nikolaus Kopp, Wal
mühlstraße 32, Part- __

Jemand zum Spülen
gesucht Maneraaste 14, 1. Et.

1PÜ

, nusmädchen
gesucht Nevostüaße 2.

Suche zum 1. Juli
anständiges solides Mädchen, das
gut bürgerl . kocht u . Hausarbeit
übern . Frau Rittmeister Geniol,
Wltoriastriaße 20._ 6880

Gesucht ein best. Alleinmädchen.
VorzusteAen täglich zw.. 5 u . 7 Uhr
Rüdesheimer Straße 28, Part.
Saub . Mädchen, d. gutbürg. koch. k.
u. alle Hausarbeiit veristeht, gesucht
Moritzstraße 31, 2._
Nettes tücht. Mädchen zum 1. Juligesucht. Hisgen , Evbach er Str . 4, 2.
Ein Mädchen, am liebsten v. Lande,

gesucht W ab ramstraßL 3ti|, Part.
Tüchtiges Alleinmädchen,

welches perfekt kochen kann zu sung.
Ehopaar per Anfang Juli gesucht.
Näh. Wallufer Skraße 2, Part , r.

Zuverl. tücht. Alleinmädcheu ges.
Rheinlstraße 109, 3 Tr ., bis 4 nachm.

Sauberes Mädchen vom Lande
sofort ges. Hallgar ter Straß e 2, 2 r.
Tücht. eins. Mädchen, w. kochen k.,
gesucht Katser -Fvi,edrpch, Rtng 6, P.

Einfaches Mädchen
'für Hausarb. u. zu Kindern fof. ges.
Metzgergasfe 27, 1. Lohn 18—20 Mk.

Junges fleißiges Mädchen,
in «Mön Hausarib . bew., z. 1. Juli
gesucht MaviWva ße 21, Twogerte.

Hausmädchens
welches servieren , bügeln u . sehr gut
nähen kann, zum 1. Juli ges. Frau
Br. Amson, Daunusstraße 6„ 3'.
Jg . Mädchen, am liebst, v. Lande,

gesucht Adbersträße 7,  l.
Ein tüchtiges Alleinmädchen

auf gleich vdar 1. Juli ges. Dolaspve-
ftraße 2/1 . Et.

Saub . gesetztes Mädchen sof. ges.
Zimtnermannstvaße 4, 2 r.

Braves Mädchen, w. kochen kan«
u. Hausackoit versteht, gesucht
MoniHstraße 9, 1._

Besseres tücht. Hausmädchen
sos. oder 1. Juli ges. HergLnhahn-
straß e 7, n . S ch. Auss . u . Ge'isbergstr.

Tüchtiges Alleinmädchen gesucht.
Näb. MaurlAinsstraße 5, 2 v.

Zuverl. saub. Alleinmädchen,
wölches in aller Hausarbeit -tuchthg
ist u . kochen Laün, zum 1. IM oder
später Elucht . MeilLungen 9—12 u.
3—6 Mr SÄeffiSlstraße  11 . 3.

Tüchtiges ÄÜernmädchcn,
das gutbürg . koch, kann, auf 1. Juli
aösucht Ade'lhsrdstvaßL 68,_ Part ._

Suche für sof. ält. zuverl. Mädchen
od. kimderl. Wrtw-e. Selbständiges
Kochen u . Uebern'ahime von etiwas
Hausarbeit ist Bedingung . Mbrvcht-
str,äße 22, Konditorck.

Sauberes evang. Allernmädchen
mit gut . Zeugn . per 1. Juli gesucht
Frankfurter  Straße 14, 1.

. Junges sauberes Mädchen
Lande zum 1. Juli ges. Rüdes

hvuner St raße 25, Laden . B12187
Hausmädchen für Restaur. a- gleich
Wucht Hellmuudstpaße 54.
, . Tüchtiges Mädchen
W hohem Lohn sofort gesucht
plchtaur. „Dhüringer Hof", Schwal-
Wcher S träne  14 ._ _ __
, . Gesucht
"er gutem Gehalt besseDes Mern-
Wdlchen, welches selbständig kochen
rann u. über gute Zeugnisse ver-
Mt . Zu melden von 10 bis
^ und 5 bis 8 Uhr RiD'ör-
Wee 26, 3 St ._
-Tüchtiges .HauSm ädchengesucht
Dchwalbacher Straße 29, Konditorei.

Hausmädchen
und Küchenmädcheu sofort gesucht
MaurttiuKstraß ^ _3,_ Wachalla.

Tücht gewandtes Alleinmädch.
gchucht__Rheimstraße 107, 1 St.

Alleinmädchen
für bess. PrivathauShalt gesricht.
Keine Wäsche. Lohn 26—<30 Mark.
Huth , _Friedrichstraße _ M, 2 _St.

Einfaches tüchtiges Mädchen
bei guter Behandlung gesucht

_v _ Kirchgasse '30.
Einfach, junges Mädchen ges.

Carl , Worthstvaße 9, Part . B1 2373
Zuverl. brav. Mädchen v. 1. Juli

gesucht Dotzheimer Straße ^ 62, 1.
Sauberes Mädchen gesucht.

Ellenberger , Kla venta ler  Straße ._10
Zuverl. Mädchen für Hausarbeit

u . 6iähr . Jungen zu ca. 24. Juli ges.
Vorst, vormr. b. 11, uackm. b. 4 u . nach
7 bis 27. Juni , Rheinstr . 15, 2. 6607

Jung . Fräulein, Kontoristin.
wünscht Stelle per losort oid. 1, Juli,
am ltöbsten Baubureau od. -der Arzt.
Gefl . Offerten unter Z. 123 .mn boe
Ta«>bl .-Zweiastelle, B ism arckving 29.

Junges Mädchen .
zum Spazseremyehen m-it fahrigem
Kinde gesucht Gerichtsstuaße 1^

Gesucht für sofort tagsüber
orn bess. Mädchen', w. Hausarb . ver>-
stüht. Bovzüste'lben nachm, zw. 2 u_
5 Uhr HumIboldMraße 22. ßQnfi

Alleinstehende bessere Frau
>od. älteres Mädchen findet ru herr-
schastWchün Haufe gegen Hausarbeit
u . Lohn «in schönvs Zimmer . Räch
i.m DagAl.-Berla g._ __ Qw

Unabhängige Frau, ca. 46 Jahre,
für Varrichtung von Hausarbeiten
per 1. Julr tagsüber gesucht. Nah.
Jähnstraße 80, Part , r.

Tücht. saubere Monatsfrau
s. vorm, gesucht Schulberg 28, Part.

Eine Putzfrau
gesMcht Tau nusstraße 83/35, 4.

Monatsmäbchem
sofort tagsüber verlangt
räße

wird sofort taK
Lulfenstraße 49, Jt b̂tnAs.

Prop. anständ. Frau stnndenw.
gesucht Körnerstpahe 8, 2.

Ordentl. Monatsmädchen
von 8- ,̂10 Uhr gesucht. Müller,
Kl. Burgstraße 2, 2. _.
Saub . unabh. Frau geg gut. Lohn

gesucht AdM srÄstvwße 53, 1 r.
Saubere Monatsfrau

von 7—0 vorm, gesucht. Vorzustell.
nachm, Kraatz, WilheLmstraße 60.

Monatsfrau,
Uichtige saubere, in klemer FamtUe
gesucht Biäbricher Straße 21.

Mvnatsmädchen von 7—4 Uhr
gÄsutm Kirchgasfe 19, 1 St . l.

Monatsmädchen od. unabh. Frau
gesucht Moichstvaße 20, 3 l._

Stuudenmädchen
für vormittags ges. von Fr . Fulde,
Web amdsträße 20, 2.

Tüchtige saubere Monatsfrau
für 6>—0 Stunden tägilich gesucht
Roderstraße 26, 3.

Männliche N- rsouen.
Kausmäimischrs Nersonak.

Junger Rersender sofort gesucht.
25 Mark erforderlich Offerten unt
R. 123 an den Taghl -̂Verlag.

Aufmerksamer junger Mann
mit schöner Handschrift für kaufm.
g>r . Bureau gesucht. Off . u . E. 184
Ta 'glbl-Zweigstelle, Brsmarckrimg 29.

Hewerbkiches^ ersonak.
Tücht. selbständige Bauschreiner

lBantarbeitew sucht sofort JuMus
Wolf. Bleichstvaße 47._B12264

Tücht? WochenschneiW
«sucht Dotiheimer S traße _41._

Suche drei ^ üchtige Gärtner
für feinen Garten . Emil Bremser,
Herderstraße 11.
~ " Gärtnergehilfe
fnAt A. Seibert . WälkmüWstr, 59.

Tüchtiger Gärtnergehilfe
fi'üdet dauernde Stell . P . Bauer,
Gävim.. Dotzheim, a . d. StraßeuM

Friseur-Lehrling
von braven Eltern gesucht. GsTe,
Friseur , W>ellvchstraße 29. B12841

Junger " Hausbursche gesucht.
g^tüber t . Faulbrun ,nenstvaße.

SteNen - Gesuche

M-idUch- Mersonon.
Kaufmännisches Personal.

Für schulentl. Mädchen
_Stelle in kl. H
.Hochstättensbraße 16,wird Stelle in, kl. Haus '̂ . ges. MH-

Braves anständiges Mädchen .
sucht Stelle bis 1. IM als All«««,
mädchsu neben der Frau , iin ilememl
Haushalt , für hier , auch nach aus ..
wärts . Biebricher Straße 45._;

Aelteres Mädchen ,
mit langjähr . Zeugn ., das ettlsmy
kocht, sucht Stellung ! zu alt . Dwme
oidvr zu Kündern. Offerten uttte«
G. 484 an den Taabl .-Berlag,.

Junges Fraulern
mit Kenntn . im Maichinenschrerbeu,
Stenographie u . Buchführung , sucht
AnfanMtelle auf kaufm.. BuMau,
um sich nach Wärter ausbilidM zu
können. Offerten unter I , 464 an
den Taabl .-Verlag .

Fräulein mit schöner Handschrrrt,
im Maschinenschr. u . StenograMe
bewandert , sucht Stelle . Offerten u.
B. 485 an den Daabl .-Berla «.

Stahlwaren.
Durchaus tücht. Verkäuferin s, st.
Off , u. K. 484 an den Dagbl.-Vorlag-

Verkäuferin, kaufm. gebildet,
:lbftändig, sucht Stellung , in w.

BrcmcheLsnntnisse nicht erforderlich.
Off . u . S - 128 an den Dwgbl.-Verl.

HewerSNHes Personal.
Tücht. Schneiderin sucht Kunde»
utzer dem Hause, zu mäßig, Preis.

Jahnstvatze_ 14,_ Part . Po stkarte gen.
Fräul . sucht Bestzäft. im Nähen

u . Ausbess. ' ' " ^

_ _ _ Tagbl.-Verlag.
Pers. Büglerin s. noch Kunden.

Heumannstvaße 26, Vdh. 3 jE.
Durchaus verf. Büglerin

s. n . e. Piribaük. Rauent.  Str . 8, H. 2.
Büglerin sucht noch Kunde«,

mmmt auch etwas Wälche z, waschen
an,  Hcrm cmustraße 10, Bauer.

an.
se nimmt noch Kunden

Hochstättenstvaße 10, 2 St . WS.
Fräulein , 36 Jahre,

aus guter Familie , allemstch., ekf.
im HäushaU , sucht se'lbst. Wirkungs-
krsis in vl. evtl , stauenl . Hauslhalt,
wo Mädchen vorh., geht auch mÄ ins
AuÄaNd. Offerten unjtsr B . 122
an den Dagbl .-Verlag . B12066

Gut empf. Köchin sucht Stellung
ad. Aushilfe Rheinstraße 95, 3._
Empf. Perf. Herrschäftsköch., Haush.
Kinverfräul . u. Stütze . Frau Elise
Lang, gewerbsmäßige Stellerr-Ver^
Mittlerin, Goldgasse8. Tel. 2363.

Einfaches älteres Fräulein
sucht Stellung als Stütze otd. Köchiin.
Jwhnstvaße 44, Höh. 1 l.

Empfehle
Stützen , die perpekt kochen Wunen,
fsiNbürsWliche Kö'Mnnen , bessere
und einfache Allein-, Haus «. Zim¬
mer -, Land-, Kinder - u . Küchen-
mädchon. Frau AnM Äfc,
gewADsmäßige SiellenpLrmiittilLvin,
Webevgafse 40, 2 St. _»

Einfache Stütze sucht Stelle
bei sinz. Dame oder älterem Ehepaar
zum 1. IM . Offerten an Mba
Mbrechh, Warteftraß e 6, 1. B12400

Junges Mädchen,
im Haushatt erfahr«», sucht Stell«
ttS§ Stütze oder Kindersräulein . Näh.
Rhoingauer Straße 3, Part , r , Güte
Bshcmolung bevor zugt.
Flottes Servicrmädchen sucht Stell.
Schisrsbeiner Straße 68.

Besseres Mädchen.
welches selbständig e.  Haushalt zu
führen versteht, sucht St . in kl. H.
Off . u . T . 123 an den T 'ag bl .-Perl.

Gebild. jüd. junges Mädchen.
Lehverstüchter, sucht Stellung als
Stütze oder Gesellschafterin in best.
Hause, event. auch zu größeren Kin¬
dern. Offerten unter Z, 483 an
den Tagbl .-Verlag

Hausmädchen sucht Stellung
per 1. JuM in besserem Hause. Nah.
Weinstvaße 15, 2._EtWe,_ _ _ _

Ruh . Mädchen sucht per 1. Juli
Stellung in best. Haushalt als Haus^
mädcben. SadanDlatz 4. Mitb. 2 r.

Ein junger Laufbursche
spfovt gesucht Allbrechtstraße 23, 2.

Junger Hausbursche
gesucht Westendstraße 24.  P art.

Besserer Laufbursche
gesucht Kö nig, Schwalbachor Str . 1.

Braver Laufjunge
sofort gesucht Bahnhofstrahe 3, 1.

Tüchtiges Mädchen,
w. etwas nähen kann, sucht sos. St.
als Hausmädchen. Offerten unter
E. 480 an den Tagibl.-Verlag.

Tochter achtbarer Eltern,
Neliovnte Fuiseuse, sucht Stelle bei
einz. Dame od. kindevl. Ehepaar zum
1. JuM od. später . Off . u . D. 123
an Dagbll-Zwei gsst._ Bi smarckr. 29.

Junges Mädchen,
!das etwas kochen kann, lucht Stelle
in kleinem Haushalt od. bei älverem
Ehepaar . Näh. Daunusstraße 19, 2.

JchMttdchen,_welches auch nähen t,
ücht Stelle in einem kl. HaushcM-
Mh . St ifistraße 24, Hth. 2 st . b. .
Aelt. gedieg. Mädch.. in j. HauSarb.
erf., s. St . bei alt . Leuten -» >. Herrn ..
Rheingauer Stra ße 6, Laden.
Mädchen v. Lande, noch n. gedrent.
sucht Stelle . Zu erfragen von 9 vis.
12 Wr Hermannstraße 7, 1 t.

Besseres Mädchen, kath.,
w. gutoüra . kochen kann, sucht Stell,
in M. ruch Haushalt . Rah . Emser
Straß « 64, 2 St.

Junges Mädchen vom Lande -
sucht sofort Stelle . Goethestvaße 9, 1.
Zuverl. Kinderpflegetin s. Stelle.

Mh . RömeDberg, 37, 1. _.
Aelt.. bess., gut empf. Kinderfrau

sucht Stell ., auch tagsüber . NÄH. rm
Tag-bl.-BevIagc Ra
Ein 15jähr. Mädchen s. für nachm.
irgend w. Besch., n . a . vorm!. 2 Std-
Monatsst . an . Steing -ass« 30, 1 Sb. .

Saub . anständ. Frau sucht
für morgens einige Stiunden Besch.
Näh. Seerobenstraße 11. Hth- 1 r-

Brave ordentliche Frau .
sucht Wouatslstelle rn oder ber
Sonnenberg . Offerten unt . E. 483
an den Tä>abl.-Ver!lag.

Frau, gut empfohlen,
flickt MonE . Mo rttzstr . 9, H. 2 k.
Junge ehrl. Frau sucht von 7—9Monatsftelle . Bleichstvaße 4i5, 3 n

Aelt. Mädchen sucht leichte Monatsst.
f_2 Std ._vorm.st 'sedcnrplatz 7, 4 lks.

Junge Frau sncht_ Monatsstellc . .
Hetenenstraße 2,  3 St.
Suche noch Wasch- u. Putzbeschäst.

Rauentaler Straße 6, Laden.
Tüchtiges Waschmädchen

sucht Beschäftigung, nt WascherÄ.
SaasMsse 5. Kunz.

Waschfrau sucht Kunden.
Karlstvaße 32, Hth. 1. Et . links.
Unabh. Frau s. Besch., a. l. Wäsch.

Wellnidstpaße 11,  3 . B12448
Frau sucht Mouatsstelle

von 9—11 oder pon 10—12 Uhr. Näh.
Scharnhorststraß e 1, 2 St . l.

Saub . Wasch- u. Putzfrau
hat noch Dag« frei.  Varikstr. 12, P . D.

Unabh. Monatsmüdchen s. Stelle
in best. Haush . D otzh. Str . 11, S . 2,

Saubere Frau sucht Monatsstelle.
Rah . Niederiwaldstraße 6, H,  P . l.
Mädchen sucht tägl. vorm. 2 St.

Monatsstelle Adlerstraße 53, MLb. 8.
"Frau f. ääoMT u. Putzbeschäft.
f, halbe Dage. Göbeststr. 22, H. 3 l-
S . ehrl. Frau s. Besch, i. Milchtrag.
Gute Emviehl . Drudenstr . 7, H. 2 r.
Stuft. Mädchen sucht W - u. P.-B.

Michelsberg 26, 2 Tr . B12.356

Wännlichr Personen.
Kaus« än«isches Aerlonak.

Junger Bautechniker
mit gut . Zeugn . sucht Stellung mnn
1 Juli auf Bureau oder Bau¬
stelle. Offerten unter M. 485 a-n
den Tagibl.-Verlag.

HeweeSriches Personal.
T. jg. Mann mit Pr. Referenzen,

w. Kaution stellen k., sucht Stellung,
gleich welcher Art . Off . unt . K. O.
postlagernd Bismarcküing._

Bitte.
Pens , mittl . Beam-ter wünscht De-schäfiigung in fchriftl . Ackeiven. Off.
unter D . 468 an den DaM .-Vermg .̂

Junger energ. Obergärtner,
verh., bewand, in allen Zweigen des
Berufs , sowie in Jagd , sucht Stell,
aus Schloß oder Gut , würde event.
auch Stellung a . Jagdaufseher über-
nehinen . Gefl . Angebote unter
G.  48 5 an  de n Dagbl .-Ber lag ._

Junge , 18 Jahre, sucht Besch.,
für Botengänge u . eins. schrifU. Arb.
Off . u . L. 474 an den. Tajgib'l.-Verl.

W-idlichrP-rsonrn.
KLUfmiinnisches Personal.

Äingere Werkänferin
Mcht Fr. Schwerdtfeger,

Laulbmnnenftr. 2.

Gesetztes Fräulein,
im Schreiben und Rechnen durchaus
zuverl., f. Metzgerei z. 1. Juli ges.
Näh. im Tagbl.-Verlag. Qr

® !ne tiitUtlgc MMuseM
gesucht von Karl Nutzhag, Grosz¬
schlächterei, Mainz. <5 Filialen .)

HewcrSlichesH-erfon ak.

Msdes.
Tüchtige zweite Arbeiterin gesucht.

_A . Scheibet, Wil helmstraße 53.
Suche per I. Juli

vesscres Mädchen
zu Kindernu. Beihilfe im Haushalt u.
ein steitz. Mädchen , welches etwa«
kochen kann, für alle Arbeit. Loreley«
Riua 5. 1. Et. links. L12408

FeiAbürgerl . Köchin
gesucht Lanzstraße 41.

Ein nicht zu junges Fräulein
kann die bürg ., sowie feine Küche
u . Haushalt , gründl . erlern ^ !, ohne

Eine gute Köchin
gesucht. Linel, Taunusstraße 5, 1.

gegenseiE. Vergütung . Fron Lehrer
Priester. Pennon, Bad <L>chŵ Ncvch.

Hotel -, Pens .«, Rest.- u . Herrsch»,
köchinnen , Kaffee- n . Beiköchin »,
Bus .- u. Servierfr ». , Frl . f . Kond«,
Weitzzeugbeschl. » Zinr .-, Haus - u.
Küchcnmädch. f. sof. u. spät. ges. Näh.
Hugo Lang , gewerbsmäßiger Stellen-
vcrwittler, Blkichftk. »S, 2. Tel. 3661.

Einfaches, starkes, für jede Arbeit
williges, evangel.

Allernmädchen
zum 28. Juni oder 1. Juli gesucht.
Bavkdir. Petjtjeau. Dambacht, 35. 1.
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Frau Anna Kiefer,
gewerbsmäßigeStellenvermitt¬
lerin, Jahnstr . 6, Tel . 8461.

sucht
Hotel-Köchin 100—120 Mk
Pensions-Köchin 70—80 Mk''
Herrschafts-Köchin 30—40 Mk"
Kaffee-u. Beiköchin 30—40 Mk!'

^ Büfett- »nd Servierfräul . für
u-̂ Benston, Zimmer- u. Haus-

madchcn.Allem- u. Ku chen»,äd cken0 Mk.
Köchin,

Morgen-Ausgabe, Ä. Matt.

sauber u. gut mnpfoblen, w. backe»

Besseres Mädchen,
das gewandt im Servieren ist. sof. ges.
._ __ Taunusst raffe 63.

Ä«i» 1. Juli oder etwas später
wird m ruhigem, fein. Haushalt ein«7 mit  lew , .yuiisMjait cm

ökß. mmmm
OTt‘ sŝ en Zeugniflen gesucht, rsntzelle» Wilhelmrueustraße 35
uachurrttags zwischen 5 u. 7 111

Zroeitmädchen,
Äf .SÄIT"

Eins , tücht. Mädchen, evang..
das koch. k. z. z. Juli ges. Borstell.
0—11, 2— 7 Auguftastra ße 9.

WissVasrner TagdLkrtL.

Allei,!m«dchc,iZ:xMZ:
Wt ge,acht Kirchgassc 11, 2 l.

Tüchtiges

Ailcinmiidchci!,
welches kochen kann und selbständig
alle Arbeit verrichtet, zum 1. Juli
u\  kleinen .Haushalt , ohne Kinder,
gesucht Mamzer ^ Straße 58.ßkjs.älfe
welches feinbürg , selbständig kochen
MN und Hausarbeit übern ., für
dritte Mai nach Königswinter ge-
luän . Gute Zeugnisse erforderlich.
Melde» zwischen 10 u. 12 u 3 u.
5 Nhr Rheinstraße 42, 2 St.

Tüchtige
.. GiiNtner-Gehilfen

für Topfpflanzen und Dekoration
zum sofortigein Eint ritt gesucht.
^ Heinrich Berg , Hoflieferant,
Frankfurt am Main . Opernplab 2.
Büfetier sofort gesucht
Hotel Reichs po st, Nik olasstr, 16/18.  6913

Dienstag , Zs». Jum lau. Nr . 281.

Gesncht Küchenmädchen0.7 n,nipmbei gutem ...
Viktoria Hotel. Wvhelmstr . 1.

Mädchen '
knHcmsh . m. Kindern f. 1. Juli , ev
Mh -r .̂ gesucht Karlftraße 37, i x.

SScfL, saub . und gewandtes
HansmäDcheu

«kt gute« Zeugnissen nach Eltville
ge sucht.  Hans Rheinsri cd. _
Saub . brav. Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht

Adelheidstraße 21 , 2.

Wkinniichv Isssonen.
Kavf«iSn«ischss Personal.
Tüchtiaee junger Mann

fer , Hichflireise und Sößc'r gesucht.
Mit kleiner Kaution bevor-zugt,
„ . . . _Karl Ochs junior.
KarwffeL-, Zwiebel- u. Südfrüchte --
E>rotzband. Lag. Dotzheim. Str . 78.

Gesucht
tüchtiger Flaschenbier-Verkäufer von
hiesiger Groß -Bierhandlung . Gute
Kundschaft schon vorhanden ; kleine
Kaution mutz gestellt werden, Off.
u . 484 an den Tagbl .-Berlag.

Gebildete Dame,
elegante Erscheinung, sucht passendeStellung alsRepräsentantin
,'N Salon , auch perfekt, UM einem
fern. Haushalt vorstehen zu können.
Kibnten unter P . 481 an den
Tagbl .-Bevlag.

Weiisiichr Nrcsonrn.
„«taukmännsschrS Werfonak.

He wer Stiches K-rrsonak.

TWlge Hllüfiereröäerbfen'f? er
Dotzheimer  Strafte 88. Laden.

Banschmied
f. Eisenbahnbau ges. v. Wiederspahn
& Schefser . Adolssallee  3 6. _HerrfchaftsDiener
Mit langjähr . prima Zeugn .. 30 bi-
40 Jahre , etwas Engl , sprach., für
ffi ® HEs nach England qesucht.
Näheres UHIcmdstratze 4.

GkschMsiiewnille jDamt
«sktl . Alters , mit f. Umgangsform .,
Nicht Stellung als Verkäuferin,
Arlial - oder Geschüftsleiteri ». Am
liebsten Bürsten - u Galanteriewar.
Off , u. A. 571 a,r den Tagbl .-Berl .

K-werSlichesHrsonak.

Lehmiä. 211. alt.
sucht Während b. Ferien , evt früher
Stellung zu Kinder », zur Beaufsich¬
tigung onf der Reise. Offerten n.
O. 483 an den Tagbs.-Verlag.

5tzränLei » -
gesetzte» Alters , gute Köchin, er¬
fahren in allen häuslichen Arbeiten,
«nt besten Zeugnissen, sucht passend.
Wirkungskreis zur Führung des
Haushalts bei alleinstehend. Herrn
Offerten unter M. 478 an de»
Tagbl .-Verlag.

Hausdame.
Feingeb. evang. Dame , gesetzten

Alters , repraient . Erscheinung, wirt-
Iwaftl . sehr tüchtig, mit vorzüglich,
langi . Zeug«.. 5 Jahre das Haus-
wesen eme« höh Offziers leitend,
lucht pür sofort Engag . rn f. Fam,
z. Erzieh , mutterlos . Kinder , tztesi.
Off . unter A. 568 an Tagbl.-Berlaa.

Wirtschastsfräuiein
Mit guten Empfehlungen , firm in
ff. Küche, wie in allen Fächern des
Haushalts sucht Stellung . Offert,
u. S . 480' gn den Tagbl .-Verlag.

Einfaches Fräulein,
Mitte , 30. sehr erfahre » im Haus¬
halt , ,ucht Stellung z. i August, ev
lvater in frauenlos . Haush . od zu
-inzeltt Herrn , Off . «. B. 122 an
Tgbl.-Zwst., Blsmarchr . 29. L12170

Aclt . Köchin, die gut kocht,
backt u . im Einmachen s. bew. <"■
sucht Stellung in Berlin . Offerte»
nnt . T . 483 an den Tagbl .-Verlag^ .

Junges Mädchen. .
w. nähe» u. bügeln kann, sucht S»
als Hausmädchen, nach auswärts
Näh. Dotzheimer Straße 172. -

Anstand. Mädchen, 17 Jahre alt,
w. nähe» u . bügeln gel., sucht pall
Stellung . Wilhelm ine GlabaÄ
Oberbieber bei Neuwied. _ _

AushiLfsstette
v. 8. Juli au für 6 Wochen sucht Herd
schuft f. ihr auch i. Kinderpflege esi
Mädchen. Näh. im Tagbl.-Verlag. h'

Tüchtige Haushälterin,
die auch aufs Land ginge, sucht zum
1. Juli Stellung , Gefl . Offerten
unter K 21 an die „Biebricher
Tagespost", Biebrich am Rhein.

Ein älteres Mädsticn
sucht wegen Todesfall Stelle zu Herr
oder Dame als Haushälterin . Dasselbe
übernimmt auch gern Krankenpflege.
Adr. ss , m . St . Jvsiphshans . Winkel
(Rhein gau). Gute Zeugnisse vorhanden.

Männliche Personen.
AaufmSnnisches Personal.

A. Mm iSPSfß
Allgemeinbildung n. SprachkcnntmW
(Engl. u. Frau ;. » sucht sich per 1. Okß
zu verändern. Offerten unter 6>. 102«
an D. Frenz , Mainz . F39

AewerLliches Personal.

Ein tüchtiges Mädchen,
«nt guten Zeugnissen, w. kochen k.,
sucht Stelle als Zimmer - od. Allein¬
mädchen. Näh, durch M. Seisried.
Landau (Pfalz ), Treppengaffe 3.

SettrmiWskri
sucht zuverläffiger , kautionssähig?/
Herr , Ende der Dreißig . Gesl. On-
u, H. 482 an den Tagbl.-Verlag-

ft } 4»/ »*>«• ’ welcher schon ähnl.
, Stellung bekleidete,
sucht Anstellung als Kammerdie «^
«der Diener . Offerten unter 11. 102'
an D. Fr enz. Main z. sip?

... . ... , . Junger Mann.
milrtavfvsi , sucht Stell . als Hauso.,
am liebst, in Möbelgeschäft, da rn»Pol . u . Schveinerarberten vertraut-
Off , u . 11. 128 an den Da»g.bl .-Derl-

Wohnungs-Aikzeiger des Wiesbadener Taab!a1ts.=
8. M . °» foDm M  so Pf, . z » _ W-h.» »«- . - - , . « ,» . . n ,w-, . »d smd M  rttSa[ .

1 Zimmer.
Aa rstr . 29  Frt sp.-Z ., Kttche, Ke ll. sof.
Adlerstr. 1«. Stb ., 1 Z., K. 1. 7. 1616
Ädlerstraßc 15, BÄH,. 1 DÄH-ftube,

Küche, schöne Aussicht. Näheres
Fvifeurchden ._ Bl 1766

Adlerstraße 35 1 Z. u. KU . al . öl fip'.
Adlerstr. 55 1. flu . Küche mall o. sp
Wlerstraße 57 1 Z., Kl, Kl. 1. Julw
Adolfstr, 3 1 SL K. n . Z. ADöDsp.chl
Adolsstraße 3, Gib-, sch. Wohn., 1 Z'

u-. Küche  mit Abs.chl, zu Perm.
Albrechtstraße 5 Zorn,, .Küche u . Kell
, m  verm . Nab, das. 3 St . 1680
^ »swo.mstr. 7, Hth., 1 Zimmer u..Küche, gibeich oder später . B 11922
Bertramstraße 13, Hch., 1 Zimmer,

. Küche u , Keller zu verm. Wheres
, Vord erhaus , bei Hivrt . B9196
VertraMsir . _2Ö I -Z.-Wl ISjOöT
Zrelchstr. 26. 1, Msdzlll ^ BliMZ
Mucherstrnße 7. Wh . P .. iTÖ"
-t 7. N. MS-mrrckr. W, 1 ll AibD3
Kw -hersir .ZMtbmslT ^ ZlHlb- N. Bismarckr . 26. 1 I. B10002
Blücherstr. 36, lDl.,̂ ZDu,. KlTFfpTJl
«MerSr . U , V . 11 R . K. Biisoö
Bülowstraße 13 ^ -Mml -Wobnl" '22SS
ssastellstraße l l Z ., K. NahTH
Castellstraße g.  Dachtv ., 1 Zinrl w lK
Dotzheimer Str . 16 1 ?,.  u . KlJof/bd"
. 1t« t . Mrh . Adelbetdür 18. Zggg
Dotzheimer Straße 63. Hth. M-rnsll

Zimmer . Kuchs.̂ Kell. s. B8347
Dosth, Str . 85, Mtb . .Ji  11612
Dotzkwimer Str . 108, P „ 1-Z.-W^ ml

Bvllkans u>. Bad zw verm. Zu
errvagen Dotzbeimer Straffe 110.
3 St ., bei  Walf ^ _ zr ggg

Dnirheimer Straße 112, PlH Êm7-
Wohn. mit 2 Bal 'k. u . Bad zu
verm. Zu erfragen DoHheimer
Straffe 110. 3, bei Wolf. F329

Eltviller Str . 9, Wb , Dachl̂ l Zim .,
Küche, Keller, 16 M . pro Monat,
nur an pri>ma Mieter zu verm.
burch Hevbvrn. Laden^ das. 2190

Kmrlbrunnenstr . 10 1. Zim. u . Küche
billig zu verm. Näh. 1 r . 164g

Feldstraße 12 1- u. 2-Z.-Wöhn7 auf
Eich , od. spater ^zû verm. 1741

Feld straße 19 1-̂ Zim . u.Lüche zu vl
Fr ankenftr. 5L gr . WHz . ml Küche.
Frankensträße 24. Part ., ^1 Zim . u.
—Küche zum 1. Augusts JB11957
Friedrichstr , 55"kl.  Zim . u . K. soförtl
Göben str . 19. Mtü , 1-ZPW . B10006
Hallgarker Str . 6, Mtb ., Wohn, von
. 1 Zim . u. Küche m. Gas . 1698
Hel enenstraß e 9, D ., l^ Ztm u. Kl
Hclenenstr . 12 kl.MsüZ .̂ Kl̂ Äl 2090
Helenenstraße 17. 1, 1 Zim ., 1 Küche,

I Keller, Vdh. 1, sofort billigst
zu vermieten,_ _ _ F351

Hell mnn dstr. 37, M . D .. Zim . iITHK.
Hellmiiudur . 38 i. Dachst.,,1 Z. u. Kl
Hellmundstr . 40. 1 1., Dl, 1 Z,. '$£
Hellmundstratze 417 Köhl, inü 27~u.

3.  Stock , sind Wohnungen von je
II Zmnmer u. Küche zu verm« ten>.
Wrheoetz Pm. Lc-Äe-u.

Hellmundstraße 53 1 Zim . u . Küche
zu vermieten . B12880

Herderstr . 9, Mb , P .. jZ .. K., Äbschl.
Hermannstr . 26 1 Z..1 Küche', 1 Ktlll., zu verm. Näh, im Laden . 20 56
Hochstäitenstratzc 16 verschied, schöne

1- u . 2-Zim .-Wiohn„ Bonder- u.
Hmterh ., üesgl. 1 Werkstätie, da
imi Zentrum der Stadt , gtzeig. für
pchlvff-, Sipengl., auch Flaschen-

bi»er-Gesch., m. Torf ., auf sofort
zu vermieten . Näher . Baumback,,
Vorderhaus 2.  Eta « ._ 1532

Jahnstraße 4. Mans ., 1 Z. u . K.. m
bin. N. Zingel, Hallg-artec Str . 3.

Zäöystraße 19. Bdh. Part .. großüZ .l
Kucke u, Keller, per 1. Juli zu v
Näh^ AdoMratze 6, 1. Wlg

Karlstr . 13. £>.„ 1 Z., K., K„ neu . 2158
Kirchg affc 19, Hth. 2, sch. Z. u. KlJl
Lothringer Str . 29, Hth. P ., 1 Z7üü
^ K., imt^Gas, ^16̂ IWi  mvn .. sofort.
M arrtstr ^ 12̂ H.. 1 Z. u. Kl Nl B 2 t
Mvritzstr. 7, Mtb . Dach, 1 schönes
^ Zrmmpr ^ . Küchê zu verm. 2250
Moritsitraße 10, P ., kl. Mans .-Wohnll

1 Z. u . K., an einz. r^ Person z^ b.
Moritzstraße 62 1-Zl-W.. Kü cküH
Nerostraßc 29 1Z . imK7Jöf7 ^ ll8M
Netselbeckstr. 18lZ,u. ß\  B12863
Oranienstr . 38, B. 1.ZI -Z.-W. 2216
Ora «ienstr .,47 , NDBdh. 1 ll
Oranienstrahe 54, Dachst.. 1 Z., K.

K-, m. h. Fensi. N. B. P . l, 1660
Platter Straße 56 1 Zim., 1 Küche

ab. 1 Kam ., Kell., Wb . D . 1686
Nauentalcr ^ Str . 2l1 -Zl-WohnZsof.
Rüeingaucr Str . 5, Gth . 1, i Z. ü.

K., BaÄ. zu bm. Näh. Keiper, V.
Rheinstraße 66, M .. 1 Zim .l Küche
, u . Keller. 1. IM . Näh. V. 1. 2166
Rbeingauer Str . 17 1 Zimiwer ü.
.Küche , Hin,torihaus._ 2265
Riehlstr. 6, & 3. 1 Z. , Ä., Ab . 2!51
Riehl str. 7, Hth.. 1 Zim . n . lK. z. b.
Riehlstraßc 8 schöne gr . I^Aml -^ .
. aus sofort ad. später bi Mg zu vm.
Rüderstr . 91 Z,̂ K,, Fsp., p. i . Mss.
Ro derstr. 15 1 Z. u.  KÜMetzg>eS . 1622
Römerb . 6 1 ZlH .,',n. Hera. 2072
Römerberg 10 1 Zl u^ K̂ N^ H^ 8l
RömerberA, 1u . K. 1821
Römerberg 27  1 Z. u . K. zu vcr.ml
Rüdesh eimcr Str . 31 1 Zim. u. Kl
Schachtstr. 21 1- und^ S-Zim.-Mabn'

ckarn borststr. 44, Gthl . kl. 1-Z,- M.
Schierstei ner Str . Il^ s-ZÜM/  fe53
Sck' icrsteiner Str . 18 schöne I-Zim .»

Wohnung zu, vermieten . 2174
Schlichterstraße. 18, Msdz., K7H
SÄulbera 19, Htb., 1 Z. u. K. z. b.

Näh . Whl 1. St . r echts. 1654
Sibwalbacher Straße 67, 1, Mans .-
, Wohn., 1 Z. u . K., zu vni.^ 1655
Sebanstraße 5 Mcms.-Z. u. Küche p.

sof. oder später  zu vm._ 1657
Sebanstraße 7 ' ein  schönes großes

Zimmer 'u . Küche per sof. od. spät.
zu>verm. Näh. V!dĥ fl, St ^ B 9241

Seeroben str. 26 I- Znn .-W. Wenzell
Steingasse 12 ü Zim , ü . Küche zu v.
Steing . 34. 1, Z.. K. s. o. spTJllOOll
TäunnSftr . 34 1 Zimmer , 1 Küche,

Hth., p. sof. od. sp. zu vm. 1658
Kalramstr . 4 M .. l"Zl u . K„ Wschll
Walramstr . 3. Dachw.. 1̂ Z^ 'u^ K.
Walramstr. 7. 1 l .. M.-W., 1 Z .. Kl

Walramstr . 31. 1, bei Schmidt , ein
—Zun, u. Küche, sof. Zd .^sp, Bl0013
Walramstr . 33, Vdh. ll 1 Z. ul K

1. Au gust. Näh.  Part . W57
Weilstr . 6,  V . Ms., 5Ä sl. 1660
SOctijtr. 8J Z. u. K. N. D . 1. 1661
Wellritzstraße 39, Mansl -W., 1 Mü

und Krrche zu vermieten.
Westendstraße '28l P .-Z., Mk„ K. Kl
Wörthstr . 24, V^ Dl, 1-Z.-W. B1001Ü
Vorkstr. 3, V. D ., ÜZ .-W. glTod^ spl.
_tuS - Fa m. Nä hl Hth. 1 l . 1614
Uorkstr.  17 1 Z. u. K.. AKÄll SOT.
Zietenring 14 1 Zim . it. Küche, Hth..

ww-rt zu vermieten . Näheres bei
R inn , Hinterb ._ B 10263

Schöne 1- ob. 2-Zim.-Wohnung, auch
Äpe Küche, zu Vvvm. Näheres

ZMismarckving 12. Ecklad, B 12084
1 Zim . u. Küche, mit Zul' l/Hrhll

gleich zu verm. Näh. Bismarck-
_ Rin g 38,_J ls nfa._ B1QQ16
1- u. 2-Zim .-Wohnungen sof. zu vm.

Nah. .hei A. Haber , Mheingauer
Straffe 15, Wh , Part . 2-285

2 Zimmrx.

Blücherstra ße 44, Hth. 1, 2 Z., .Küche
Bülowstraße 7 sch. 2-Z.-W. W27
Bülowstr . 9, H., 2 Z. i. g £fSr ~1676
Bülowstraße Kch 3. sch. 2-Z,-Wohü

fovtzugs halber zu verm._
Cüsteüstraße 4/5 , Mans .-Wohnung

2 Zim . u . Küche per sofort od. spät
zu verm . Näh. 2 Tr , links . 2191

Dotzh. Str . IQ )., 2 /Kv ' -v»;ntzh. , , ,,, . luv,
Dotzheimer Str . 18 sch. Z-Zim/W v.

1, Juli zu v. Näh, Mtb . P . 2331

Aarstraße 28 .Wans .-Wohn., 2 Zim ..
Küche, Keller, an ruh . Leute per
1. Juli zu vorm. Preis 280 Mk,
Nä heres Part . ’ 2E11

Adlerstr. 7, 1.JO =3> -W., 300' 27: .
Adlerstraße jfi 2-Z.-W. _auf gleich.
Adlerstr . 18. P ., kl. 2-Z.-W. 2179
AdlerÜraße^ 29'K>U '/Wohn ."zu vertü

Näh. bei Blunr Witwe . B13395
Adlerstr. 55 2 Z., K .. sofort . 1669
Adlerstraße 58, 1, sch. Wohn., 2 Zim .,

K., K., Gas , z, 1. Fnli bill. B 8043
AdolfSallee 6, Hth. 1, 2 Zimmer mit

Küche u. Kell. sof. od. später . Näh.
Vorderh . b^ Hetz. 1671

Albrechtstraße 23,“ .$ . D .. 2 Z.. Msdll
Küche zu verm. M Vdh. P . .1672

Albrechtstraße 31, P ., Frtifpl, 2 Mm ..
_Küche , K. zu verm . _ 2215
Albrechtstraße 36 schöne 2-Zim .-W.,

Part ., mit Mans . u . Zubeh., per
sof. od. sp. Näh. 2 S t. r ._ 1̂674

Bertramstr . 9, H. D ., 2 schöne Zim.
u. Küche, sofort od. später billig.

Bertramstr . 11^H.,̂ 2 Z. N. P .,B100I7
Äertramstrahe 15, Gthll 2-Z.-W. u.

Zub . sof. od. sv. N. N. P . 1676
Bismarckring 7, H. P .. kl. 2chŝ Ll
Bismarckring 42, “Hth., ^ 2 Ziinmer,

Küche, auf 1. Jwni zu tenrt . Näh.
Miti -ekbau Part . B 8789

Bleichstraße 18, Hth., 2 Z. u. Küche
sofort . Näh, bei  Hausou . 2206

Dotzheimer Str . 36. Stb . D.. 2“ ® ! '
2 K. U.  Kell . p. 1. Juli . B1Q165

Dotzheimer Straße 40, MitteWäü,
schone 2-Znu .°Wohnrlng, B9663

Dotzh Str . 61 sch 2-Zl-W. m. Gas.
Mtb , pvr w sow. 2 Zim„ Vdh.
Frtf p., m.  Ball ., p. ü 10.̂ N. V II

D-otzheimcr Straßes65chFsp ., 2/Zichll
Wiohn.. Balkon, sofort. _ B1242I

Str . 72 2-Zim .-Wohstll
_Mtb .̂ 1^ St .,̂ per ^iofort . 1679
Dotzhe imer S tr. 78, 2 Z ., K. 1616
Dotzheimer Str . 80 S-Zim.-W im

Hihl Part . Näb Wb . Bart 2244
Dotzh, Sir . 85. Mtbll 2-Z.W7 B8670
Dötzheimer Str . 87, Mtb ., 2-Z.-M“

z. 1. Jüli ^ Pr ^ 300^ A. N. V. P'
Dotzheimerstraße 98, H.. 2̂ Z^ K7,“Kl

sof. 280—600. k.  B . 1 s 1680
DoHyeimersträße 98l Mtbls ^ 2“/Zich7.

Aflche, K-ller sofort, 800—320 Mk
Vovd erh. 1. St . lks, 1681

Dotzhelmer Straße 110. GÄLiihT^
2°Zim .-Wvhn. mit Ball , u ge-
* * )• Bad . Zu crfr . DotzheimerStraff e 110, 3, bei Wolf. B8L9

Dobheim. Str . 12l sch. 2-Z.Hofl
_od . sp. zu vm. Näh. das, 1683
Dotzh. Str . 122. DWls gr . 27Z/-W“
. mod. u. r . Zub . Pr , 270 Mk. 1635
Dotzheimer Straße 123, Mittelbau,
^schone 2-Z.-Wohn. sofort B10026
Drudensiraßech,, . Fsp.. 2-Z.-Wphn.
Eck-rnsördestraße 3, Hthls Jchoneü

Z'im.-W-obn. Näh.  P . lks. B8902

Bleichstraße 29^ 1, 2 Zim. mit Zubehl
zu verm. Näh, Varteme . sB ?024

Bleichstraße 39. Hth. Dach. ' 2 Zim .,
—Muchspl. Keller zu vm. B11684
Bleichstr. 47, H. D., 2/Z.-W7 per fofl
, oder spät. N, Bur .. im̂ Hos B8271
Blüchertzlätz 2, Hochp,, 2 Z., Badez,,

aiuch f, Buvoau , mit od. o. Laden,
.. vor Ju li . N. Adeit'heidsir. 14. 2015
Blu cherplatz 4, G.. äbae sckl. 2-Z -Wl
Bincherstraßo 3 schöne 2-Z.-W. zum
JJÜSli , Brenner . Bl0021
dlüHerftr . 5. M . Ms. X., 2 Zl ü .“ Kll

sof. N. Msm .-R . 26, 1. Bl0022
Blücherstraße 11, 2 S -ü 2-Z.-Wohn.

soff od. sp ät , zu verni . B12094
2-Z.-W. zu vm. Nähl

Mucherstr . 42. Dormami . B10023

Eckernfördestr. 6, n . Vdh.. Fsp./H
. ,u. K., 2 Ba L . s. N. P . lks. B9046
Menbogeng . 8,ZStb . 2,  2 -Z.-W7“süfl
Ellenbogengässc 9, 1, 2-Z.-Wl. 420,
. U.,2 -Z,-W.. 3. St .. 330 M, 2197
Eleonorenstraße 2 schöne Mans .-Wll

Küche u. Zubeh., zu verm
., .Acchereŝ daselbst Par :. 2204
Elsässer-Platz 6, Hiuterh . 1. Z't. ül

Dach, 2 sch. S-Zim .-Wpbsi. B 10027
Eltviller Straße 5, tz., 2pZl7WöWl

auf gh oderssp . Näh. das. B11659
Eltviller Straße 9 kleine 2-Z7-Wöhn“

neu hevger., Seitenlb. Dach, an
einzelire Person oder Ehep. ohne
Kruder , zu 13 Mk. per Monat , zu

^ verm, d. He rborn . Lad. das. 2202
Mv . Str . 14. M . D. . ar . 27Z.-M.Z686
Ecke Enrser u. Weißenburgstraße 12
__2 Zimmer u . Küche a uf sof, 1388
Erbacher Str . 5, H„ 2 Z. u. K.. 1. 7.
Erb acher Str.  6 , H^ Dach 2-Zim -Ml
Erbach. Str . 9. ,H., sck>, 2-Z.-W. Ub-7
Faulbrnnnenstr . 9. Ms., sch. 2--Z.-W'.
_fqf ^_gu_benn ._ 1688
Faulbrnnnenstr . 11 M .-W., 2 Z K
_bill . 3. vm . Näh. V. 1. 2126
Fcldstr . 13 Z sch, Z , Küchch7“Wschl“,

Echs, wegzngsh. sos. o.  sp . 1689
Feldstraße 18 schöne 2-Z.°Wohn., mit
^ZDNŝ p. i . Juli zu berm.  1690

Feldstr . 23 Dachw.. 2 Z. u. K. E
Frankenstr . 4, V., gr . 2-Z.-W., völlig

ren oviert , billio zu Perm. B9bo°
Franken str. 19, Hl, 2 Zl,“ K.. K.,
Fried r ich str. 50. Fsp., 2 Z., K. ~VM
Gelsbergstraße 11, Mkb., Dachwohn. .

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm
Nah. Ta umusstroffe 7, 1 i 1S6jl

Georg-An guststr. 6 2-Z.-Wahül7“W!
Gneisenäustr . 9 2-Ziml/WöhnlZDd 'S-

1>._1. J uli. Näh, im  Lad . Bl 18l‘l19 o ö_öGneisenan str, 12, H. 2, 2-Z.-W. BlOSi
Gneisenäust r. 13. H., 2- Z,-WlDloW
Göbcnstraßc 2, Hth. P „ 2 Zi-mm^

u, Küche per 1. 7, 1911. B121®?
Göbenstr. 3, M . Dl7LZl7W l“ 'B953^
Göbcnstraßc 7, L>th., 2-Z.-Wohn.

ob. spät . Näh. Scheid. Bl008j
r.löl.imür. O, ,Mtb .ZMne 2-ZlMohih
Göbenstr. 11, Gth .. 2 -Zl“W.
Göbenstr. 13 sch. 2-Zim .-W. B glÄ
Göbenstr. E W7, SÄ.-Wl BioW
Göbenstr. 19, S .. 2 Z, u , K. Blütg l
Göbenstratze 30 schöne L-Z.-W.ohnl“z9

verm. Näh, Part , r echts. B12M
Goethestraße fö  H . 1, 2 g .. Küche ul
—Kellers . Juli ^ N.̂ Bdh, P . BioW
Grabenstr . 34. 8Z2 -Zim-.-W.ohn. w'>

Zubehör . Prs is 300 Mk.. zu vernst
Hallgar t. Str . 2, S .. 2-Z.-W/ Bl 00+1
Hallnarter Str . 3, Hth., sch. 2-Z.-W-

sofort zu Perm. Näh. bei HiW
Hth., ob. nebenan V. links . 169z

Hallgarter Straße 6, Mtb ., WöhnTw
2 gr. Z., gr . Küche, m. Gas , zuw
P reis von 300 Mk. zu vm. SOo?

Hallgarter Str . 9. DdhI 1, sch. 2-3-'
Wohn. m. Veranda u, Balkon- pc(
1. Jüli zu vm. Näh. P . r . öd. b-e>
Ackerm ann . Karlstr . 31, 1. 169.4

Hartingstr . 9, Dachw., 2 Z. u . Kl
__Keller sof. od. spät. Näh. P . 2114
Helenensträtze 3. Frtsp ., sch. 2-Z.-W"

m. Ha uSarb . mir 1.  7 . N. das. 2160
Hclenenstr^ 9, Hth. P . 2 Zim'l ü . ....
Helenenstr . 24, Mtib.,“2lZ.-W.l "der
, Ncuz. eutspr^ p.^Okt. N. Wh . 1 0
Hellmundstraße 12, Mans .. 2-Z.-W-

zu verm. Näh. Laden . 810042
hellmundstr . 18, Hth., 2~ gt5tTnebst

Zub eh. per 1. Jun -.i z>u vm. B 9003
Hellmundstratze 25, Dachw., 2 Zim-

Küche u. Zubehör sofort zu ver-
mieten . Näh, das. 1 lks. F46S

Hellmundstr. 26, Vdh., Mans ..WEl
2—3 Zim. u . Küche zu berm. 20W

Hellmundstr. 39 Dächwohn. 2 Zin' -
u . Küche p. 1 I M zu-vm Bll45g

Herderstraße llll/Dackst ., schöne 2-3 --
Wohuung per  sofort zu ch. 2157

Feldstr aßc 19, Fsp.. 2 Zinn u, Küchel

Hermannstraße 5. Meyer , Fr -on!fpz
2 Zim . u. Kü che zu Vvvin. Bl 145?

Hermannstraße 7. Hth. 2, 2 Z u. K-
per 1. Juli . Näb. Vdh. P . B1004Z

Hermä nnstraße 9 2-Z.-W., 1. Fii h-
Hermannstr . 22 2-Z.-W., 1. 7.T ® |
Herrngartenstr . 8. Gth . PZ “2 'Zim-,

K. -an  firtiherl . Leutê zum 1. Juii-
Herrngartenftr . 12. M-st. 2 2067■Sn- Fi -- - ALI—— -ö»
Hirschgrabcn  32 2-Zim .-W. sof ' 262
Jabnstr . 10, Ms.. 2“Z K. u . Zu»., i«;Mb,Muff, zu- vm.  Nah , 2 Tr i520
Jahnstraße 20 sch. Mans .-W7“zü vm.

2 Zim., Küche u Keffer mit MsM
Neu bergest. Nah , Vdh. 1, 1691

Jabristr.
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42, Hth. 2, 2-Aim.-Wohn..
MO Mi , Näh, P 811778

«»rlswirkff. 32, 1 r , 2Xu - K,. Hth.
®“Wtrstj)s 36, SÄ >., neu ftereex, 2-Z.-
tzS . im WS ckl. sof. od. sp. R. V. 1.
««rlitrasi,! 40 2 Htm., Küche zu, tan,
^Näh . Wh . 1 S t. rechts. 1700
" ^rlstraße 44 Mans .-Wohn.. 2 oder

.u ^ Zub . per ' sof.,N . J701
gSgcrftr^ 11; Gib, . 2-Z.-W. Per soß
«kfferstraßc 15. Gth ., 2 Z. u . 1 Z. ul

Küche per sofort oder später zu
gj >eimieten ._ Näh.Mase lbsi. 2186
«ellrrstr .' 31 KKn .-Wohn. zu verm.
^Lcch, K-nsisenaustr . 15, 1- B12275
^iedricher Str . 9, Frtsp ., 2 Wm „ Kl,

Kbhlenaufz ., Abschl. 812L2O
^redlicher Straße 12, 'SÄ . P ., gr.
^Z orrnige 2-  e v, 3-Zim .-Wohn. sof.
Klarenthal Nr .' 21 2- u . I -Zimimur-

Wtohnungen mit Zubehör , ebertil.
«sch Garten , zu vermieten.

^Na ffauische Landesba-nk._ F 273
Kieiststratze 8, Wb , Frtsp .. sof,. u,
^S tb. je 2-Z. -W. sp. N.  V . 2̂ w 1613
Mr -rstr . 6, Mb,, 2-Z.-W.. bei Burs ,
^enggasse 54, Stb ., 2 Z. u . K,, neu

beyacr., an ruhige Leute zu Perm,
*J22.oO Mk, monatlich. B 8984
Lebrstraße 31 Manf .-W., 2 Z.. K'. ü'.
^Zub ^ a . gl. o. sp. N. 1 St, _ 1703
^ereley-Ring 8 L-Zim.-Wohn., Hth..
^u verm. Näh, Vdh. Part , l , 1794
gSreletyrinß 10 2-Z.-Wohn._ B80Ö5
lothringer Str . 34 sch. 2-Zim .-F-rtsp.
^,Per sofort zu permieten . 2666
Luisen vlat?  6 ^ H.,1 . 3-ZM „ 1. Ott.
Lureiiibnri,strotze 6 schöne sveunÄI.
tzL -Z.-W., m. Ball ., sofort . 1766
Luxemburgstr. 9. Hth.. sch. 2HZ.-W.
-B os. Pr . 356 Mk. Näh, Bur , 2038
ktzauergaffe 21 2 Zim . u , Küche zu
^Lerm ._ SJ._ im Metzgerladen. 1707
-"lllüritiusstratze 8, 2," 2 'Z„ Küche, m.
^Lentralh ., v, Juli . N, das, 1486
Mori pst ratze 1, Döans.-W."̂ Z,, K,.
- L ell. so fl Nah. M , Rathgeber .' 2155
^loritzstraße 28 schöne Mans .-Wohn.,

Zimmer u. Küche, zu vm. 14 85
-Nnritzstr. 24 2 sch, Maus, , Küche, z,
ô i - Juli zu vm. Näh. 1. 1766
Ksritzstr . 25^ fs,-W„ 2 Z .. K. 1751
Morttzstraße 43, Mtb . Dachst,, 2 Z„
^Küche u , Keller sof. zu, vm. 1541
«erosträße 18, §>,, 2 Z. u. K. zu v.
^Näh . das, oder Moritzstr.  5 0. 2188
Ltzrnstr atze 11 2 Z,, Küche, Kell. 1265
"ettelbeckstraße 12, bei Steitz , schöne

Lsp .-W., 2 Z„ 1.  J uli.  B10614
^ettelbeckstrl 12. h.  Steitz mehr, sch.
^2-Z,-Wohnu>ugen per sof. 8 8863

Schenkendorfstr. 2, P , Sout .-Wohn.,
2 Zim . u. Küche, Kell. sof. od. sp.

Sckncrsternerstr. 11, Mtb, , 2-Z.-Wohn,
N. P . o, Alb rechtstr. 7, Lad. 1726

Schierst. S tr . 19.  H .. 2-Z.-W. 8 1664g
Schulberg 19 große 2-Zimmer -Wohn.
_j ?et !. Okto'ber zu verm . 2358
Schulberg 21,"ges. ruh . Läge, Tfchbess,

2-Zi m.-W. an kl. KamMosorü 1726
S chw alb. Str . ' 23. 2, 2 Z. u . K^ N. i.
Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z.-W.

per sofo rt od. spät , zu vm, I786
Kl. Schwalbacher Str . 4 Dächwohm.,

2 Zim. ü . Küche sofort zu Perm.
Sedanstraste 5, H., 2 Z. u. . ...

Abschluß, auf gleich od, sp, 2113
Sedanstr . 6 2_8tnt ._u._S .ju v. 1731
Seerobenstraße 15, 2,, St, , schöne 2-

Z.-W-̂ a.,Okt .ZK- Laden ._ B12486
Seerobenstr . 23, Hth., sch. 2-Zim .-

Wohnungen bell. Näh. BÄH. Part,
Seerobenstr . 26, H„ 2 Zim ., Küche.

Näh, bei Wenzel, S th. 2,  816616
Steingasse 12̂ 2-Z.-WI.̂ m..,̂ Ga>s, sof.
Steinaasse 26l Bdh. 1 St ., 2 ,Zim ..

Küche u, Keller auf 1. Juli oder
_später zu vermieten . _ 2156
Steinaasse "27 tz-Z.-Wöhm zü ve rm.
Steinqasse U §_H . u. K, %. 27̂ 1785
Steing . 38, Fsv-. 2 Z., K, s. 2030
Stift str. 24, B. m p.. 2 Z., Zb. 2673
WalkmÜhlstr. 5 große sonn. 2-Zim .-

Dohn . mit Zubeb.. Ti efpart . 1737
WalkmÜhlstraße "48. Mlla , 2 Zim .,

1 Küche, auf sofort oder ipatar
zu verm. Näh. Part , von 16 bis
4 Uhr nachmitt ags , B10651

Wallufer Str . 8, Hthß 2-Z.-W, 207i
Wälramstraße 6 2 Zim . u Zutz per

1. Jul i zu vm.  Näh . B . 8 7265
Walramstr . 7, 1 l „ 2-Z.-W, i . Hth, 1,

neu, sosort ob. spät, zu vm, 8 8661
Walramstr , 9 2 Z„ K, N, H,  8 16652
Walramstraße '28, Dach, 2 Dmmer

u , Küchechofor-t ^z.u vm. _812007
Walramstr . 28, H. zw ei 2-Z.-W.
Waterlosfim , 3 L-AmßW ohn . z, tan.
Webergaffe 46 2 Zim . ü. Küche auf

l - Juli zu  vermiet en. ^ 2679
Weilstr , 6. V. E7 . LH .-W.. s. 1189
Weilstraße 9, Äldans., 2 Z., Küche u.

K., an ruh . L. N. Nr , 11, 1. 2624
Wcllritzftraße 28. Hth. 1, 2°Zim,-W,

mrf 1, Juli . NA . V. I r . 811476

cttelbeckstr. 13. H„ sch, 2-Z.-W. per
„1 . Juli . Näh. Hochp. r, ^1469
Nettelbeckstraße 21. F'spl u . H., 2 Z.
»W. K., 326 u. 286 M k,, zu v.  1556
^chrgaffe 16 2-Zim,-Wohn, 1586
Neugaffe 28, Stb . 3 St „ 2 Z., Küche,

Gtasabschl,, Kell., p. 1. Juli zu v.
^Ltäh . Neugasse 20,  Soben ._
Neugaffe 22, Hth.. 2-Zim,-W, sof. od,
>̂ ,sp. NÄ.  NüdeSü . Str . 36, 1, 89627
Niederwaldstraße 53, Bdh. 2, 8-Aim.»
- Wohn., 2 Babk,, Per 1,  Juli . 1678
vrämenstr . 14."'Hth, , 2 Z. ü. Küche
^ gleich od. spät. Näh. B.̂ 1. _ 1718
VramenHraße 24 2 Zorn m. Küche
^cher 1.  Juli zu vermieten,,_
Dranienstraste 257 H. 3, 2° evtl, 8-Z,-
. a&ofvn. f, Juni Näh, B, P , Z612
Dranienstr , 47 2.A.-W. R. Wh , 1 l.
Oranienftraße 48. Mtb . 1. 2 Z„ K„
oof . ober später zu vm. _2224
Nhilippsbergstraße 17/19 2-Zrmmer-

Vvhn „ 4 Stock , auf sof. od. sp, zu
, verm.. Nah. ,2 St . rechts._ 1714
«kalter Straße 26; P ., 2 Z.. K.,
■& M ^Abschluß, sofort _zu nm,_ 2228
Ilatter,Str,28,2 sch Aim.,H . 2166
Platter Str . 62 sch'. FpspZW., 2 Z, u,
^Küche z. 1. Juni od. Juli ._ 89139
Nuueittaler Str . 8" 2"-'ZßWohnung>en

fof, od. später zu verm. Näheres
^ .Mittelh , Part .., bei Blum, , 1715
Nanentdalerstraße 9, g>„ sch. 2-Z.-W..
^ .tzer sof. od.chpät. N, Vdh. 816045
«aurutaler Str . 18. Mtb „ 2 schöne

hell« Zimmer , Küche u . Zuibohör
vor 1, Juni od. später zu Perm.

jRäfi . MÄ . Part .^ Koch, B16424
Naucnt . Sir . 11. 'WZ 2 Z„ K.  B11444
Nauentaler Sir . 17 2 Z. u . K., Bad
^ U, «r . Veranda o. Hrntoch. 2233
Merngavr " Str . 4. '& , 2- Z.-W.  1716
Rheing. Str.  9, "F'sp„ 2 Z,, K. NP .l.
Nlieiugauer Straße 16 schöne aer,

2/3 .-SB- Bdh, Näh, SB. i . 810646
«brnrgauer Str . 16 sehr sch. 2-Z.-

W in, 82, m . N . B .ji ._ r . 8 9168
Alle,?ta. Str . 17, io., 2 -Z.-W. >717
Mieiugäuer Mratze 24 2 Küche
^,ii . Zub . aus Al. od.  später . - 2841
Ki'ckilsttabe9 2 Zlm . u. Küche. 2172
MitRWie 17 schone 2- u. AZ, -W„
. Htb, Näh. Vdh. Pari , „ 1718
Md,mstr, 1, 17 sch." 2 Z,-W.I Z2M3
Nöderstr.'"12"27Z -̂W. z. v. N. U7 1728'
Nöbsrstr'7 31'7 P .. neu fkvg.  2 -Z.-W.
. -Klos im AbM .7 Nah , 1 r . 2167
Kömcrberg 28 Ms.-W., 2 Zr u, K.
Nnvnstrnßs 16,,"17 2-3 -Wohnung der
„_1. Juli zu Pe rm . Näh, P , 816647
I. l:dehhei mer Str ., 33_ 2-Z.-W. 1728
Nüdesüeimer Str . 36, Fsv.. 2 Zim .,
^ 51.. Alk.. Sp -isek„ch360,Mk,,810648
Ri'deshcimer Straße 38, MH ., schöne
—, Zim --W.  pe t  s of. od. sp. B 18988
S -ia'!H7tze724/ÄÄ2 Zim , u . K.  1724
Kchg-titstr". 13" 2-Zim --W , p, 1. Juls.
Schärahorststr . 2. 1 Zrsp .-W., 2 Z,
Schar -'.bvrststr. •>< ,/P .. 2-Z,-W. mit

BaW.' v, 1 Juli zu 36 Mk. zu vm,
^Wih . 1. Stock rochts._ 217o
Scha-uhorstssr- tz- 9, Frtsp ., 2-Zim .-

Wohn. per I .̂ Juli zrpJnm 816 »88
Scharnhsrststrs 17 M . yr -mtKK, u. K. zu de um.. 1 r . B9318
SitiantIwritftr . 19 2 -Z.-W7ch!h,P , l.
Scharnhorst str. 44, G« srÄ . 2-A.--W.

Well ritzstr. 21. 1, 2 Z, u. K. 1540
Wellritzstraße 23^ K„ 2 Zs u.̂ K. W0
Wellritzstr. 57, 1. Gt„ 2 Z , u. K, m.

Dhans, per .sosovt zu verm. _ 1576
Werderstr . 8, Bdh , 3 u. Hth. 2, mod.

2-Zim.-W., r . Zub ., pre-isw . zu vm.
Näh. b, Herbarn oder Gübenstr, 18,
.Hochpart, lintch 2668

Westend'str. W. H. 1, 2 «v. Z.. K̂ , m
Dachst.. 2 Z.. K. N, Bdh. 1. 207Z

Westendstr. 21, G.. 2-Z.-W, 81 0057
Wielanbstraße 9, Hth. 1, L-Z.-Wohn.

zu verm^ . Näh . Vdh. Parti 2637
Wielandstr . 11, Stb ., 2 Z.-W. 2180
Wielandstraße 2?. zwei' 2-Z °Wohn.,

Hth., per 1.,JM oder 1. Ott .. zu v,
Ecke Wieland - n. KlopstoWratze ho-ch-

henr'fckaftliche 2-Z:m.-Wohn. Mit
Heizung zu vermleten . _ 2161

Winkele» 'Str . 6 sch. 2-Zi !N,-W. 1744
WSrtMr . 15 ,̂P „ Ma ns.-W„ 2 Z„ K.
Wörthsiraßc ." M . Part , "vollst. neu

'freio'er . rrr. 2ŝ '.--§8. rof. ob. 1p. -ß-
Rausntaler Straße 18, 2,  812188

Nvrkstratze 5 S>-Z-im.-Wckhn. im Hth.
ver 1, Juli zu verm._ 810059

Aorkstr. 8 2 Zim . u . K. sof.  810066
Nörkstraße 16, 2, L-Aim.-Wohn. auf

^ ^ Rah . 3. Et, , bei Baum:1. Juli.
Zietenriug 3, H., 2 Z. u . K. i. Woschl.

Näh. Hth., bei Geron . 810812
ZMmermannstr . 4, Duhm , S-Zim .-W.

aus 1. Jwliverm.  B .10326
-iimmermannüraße 18, Hth., schöne
^2 ,Zimmer-Wohnung._ _ _ B10061
2 Zimmer u. Küche aus 1. Mai z-u

vm. N. Hermannst r . 12, P . 1746
Zwei""2"-Z.-Wohn. zu verm . Näheres

' Lare leb-Ning  1 0, S th. P . 816082
I » ruhigem »vauje , Philrppdberg-

ftraße 13, rst^eins 2-ZrM.-Wohn,
mät ' Kabinett u . Zubehör nebst
GartenbeimhUNÄ sofort zu ver¬
mieten . Rah , dasechst. _ 2171

Bülowstr . 11 sch. 3-Z.--W. mit Bad I
u. Zub ., aus 1. Juli od. spät , zu!
vm. N>äh. P ., v.̂ 10— 2201  j

Dotzheimer Str . 41, Mtb . 1, 3 Z. u.
5t., p. 1. 7. zu verm. Nähs daselbst.

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
sof. od, spät , zu verm. ' _B 10W7

Dotzheimer Str . 82 sch. 3?Z.-W. mit
Zubehör zu v. Näh. Hochp. B1QQ69

Dotzheimer Str . 84. Mtb ., sch. 3 Z.
us /Zub.. evt. Waschk.,̂ 1., r  B11104

Dotzhcimerstr. 98. V-, 3 8 -> K., Kelll
fof,, 260 Mk. N. 1 S t, l. 1762

Dotzhr'imerstr'7 SSTMtb ., 8 Z-, K-, K.
sof., 400 Mk. N. Bdh. 1 lks . 1768

Dotzheimer Str . 185, V., mod. 3-Z.»
Wohn. mit Zubehör auf gleich ad.
später zu vermi eten^ 1764

Dotzheimer Str . 158, 3 St . u . Frtsp .,
_8 -Zim .-W. a. gl . o. 1.Juli . 816070
Dreiweidcnstroßc 5, 1. St ., 3 Zim.

nrbst Zubehör per 1. Ott . W verm.
Näh, das, od. BiSmarckr. 8. 1663

Johannisberger Str . 5, Bdh.,
Wohn. per 1. Juli zu v. 81008o

Kais.-Fr .-Ring 2, Hth., Dachw., 3 kl.
Z ., K. n . K., mtl . 18,Mk . N- ,Lad.

Kaiscr -Friedrich -Ring 41, Bel-Et .,
_herrschcestl. 3-Z.-W. zu v. 1783
Kar'lstr'aße 2 8 Zi m., Küche. 8 T® 1
Kellerstraße 7 schöne 3-Zim .-Wohn.

aus gleich oder später zu verm
^ Näheres 1.  Etage . __ 2101
KirÄgaffe 44, Frtsp ., 3 Zim . ü . K-,

sos. od. sp.^Näh^ Metzgeread. 2145
Kirchqasse 19 z.rci 3-"Z.°Wohn. 1572
Klarentaler Straße 6, 2. Etage,

große 3-Z.-Wol>n., mit Bad , zu
verm. Näh. Part , links . 816086

Lehrstraße 3, 1, schöne 3-Z.,-W., mit
Zub ch., auf  1 . Okt.  zu - tan. 2279

Eckernfördestr. 1, P ., mod 3-Z.°W.,m.
veichl. Zubeh. per 1. Okt. zu vm.
Nah. Eckernfördestr>ahe^4, 1. 1617

Eckernfördestraße 2" neüzeitl . einger.
Z-Zim.-W., mit kompl, emgericht.
Bad, per 1. Okt. zu vevm. Nah.

_Bei Enk, daselbst. 2178
Eckernfördestr. 3. Stlr7 ""schöne 3-Z.-

Wobn. Näb. Bart , links. , 816671
Eckernfördestraße 12 3°Zim .-Wohn.

p. sof. zu Vm. Näh, b. Lang . 1890
Eleonorenstraße 2, 1... sch. 3»Ämt.ä® .

mit Ba8l zu v. Näh, das. P . 2121
Eleouorenstr . 9 Eck-Wohn., 3 Zim .,

K.. z. 1. Juli . Räh . Nr . 5. 1. 1766
Ellenbogengasse 15 Dachwohn., neu

hepger..̂ 3^Zimiiner u. Küche. _
Ellenbsgengaffe 15, Hth., drei schöne

Zimme r u . Mche zu vermi-eben.
Eisäffer -Platz 6, P ., der Neuz. entspr.

3-Zim .-Wdhnungen zû v. 810072
Eltbiller Straße 9, .MhJ 3-Zim.-W".

per sosort oder später zu vm. Näh.
im Laden da selbst. 1768

Eltviller Str . 19/21 — "Ga-rten -An-
lagen — gr . romf. 3-Z '.m.-Wohn.
m. bes. Garderob-czim., rompl. Bad
u. freiem el-ektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam . v. erwachs. Pers . N. b.
Mach das.. 10—12, 1—4 Uhr. 2144

Feldstr . 17. B. 1, 3 Zim. u, K. 1388
Frankenstr . 1 3 Z„ K.. 1. 7. B10073
Frankenstraße 13 3-Z.-W-ohrmng auf

1. Oktobsr zu verm._ 212375
Frankeustrafte l !l 3-Z.-W. (Frontsp .s

per 1. Juli zu verm. 810074
Frankenstraße 16, Dorn , 3-Z.°Wohn.

sof. oder später zu vevm. 810076
Frankenstr .^21. "2."3-Z.-W.., I .^ Jnli.
Frankenstr . 23, Wh/ 'g-Z.-W. 1. Juli '.
Friedrichstr. 8, Htm 3, 3 Zim ., Küche

ms. od. spät, zu vm. Näh. daselbst
_bet Bremser, _ 1769
Gneisenausir . 9 8-Zum-.-Wohn., Hp.,

per 1. Ott . Näh,  im Lad. 811675
Gnei senaustr . 11 s. sch. 3-Z.-W. 1584
Gneisenaustr , 12, H. D ., 3-Zim .-W.

per 1. Ju l : zu vm._ JB 10S24
Gneifenaustraße 16 schöne 8-Zim .-

Wohnung billig zu vermieten.
Näheres bei  Nitzsche._ 2065

Gneisenaust r, 18, 3,  sch . Z-Z.-Wohn.
Gneisenaustratze 20, Bdh. 3, 3-Ztm .-

Wohn. zu v.  N . Bdh. B. r . 810080
Gn eisen an str. 2̂3 3-Z.-W., P . r . 2LS2
Göbenstraße 7, MLb. 1, 3 Zim . u . K.,

mit r . Zübeh., Balk., int Abschluß
1, Okt,M bei Scheid, Wh .LM56

Gö benstr. 9, Mtb ., 3-Zim.-WaImiuug.
Göber. str. 11, Gth., 3-Z.-W. 8lK >82
Göbenstraße 20, 2, möd. 3-Zim .-W.,

Gas , inkl. el. Treppenh .-Bel ., mit
reich!. Zub . Näh. Gübenstrahe 18,

^̂ Hochparterre links,_ 2061
Göbenstraße 29 3-Z.-Wohn, zu verm.

Näh.̂ 1,St . rechts._ _ 1417
Göbenstraße 32 3 8 .. K., im 1. St .,

u. Ms. sof. od. später . 8 10084

Für einz. Dame pass., in Haus Elisa,
Rödevallse 28 3-Zim .-W,c>hn. mit
Küche, Ball , u . Zub, , Zentvalheiz,,
Gas (Frtsp .!, 1. Okt. zu verm.
Näh, 'DauEsstvatz -e 56, 3,

Schöne Hrontsp . m. Bälko-n, 2 Zim .,
1 .Küche, 1 Kell.., neu ren ., sof. z. v.
Näh . Wilhelminenstr . 2, 8. 1602

& Zimrrreu.
Adlerstraße 31 2 X 8-Zimmier-Wohn.

Hill, zu verm. Näh-. Part . 1752
Albrechtstr 6, S . P „ 8 Z., 1 K. 1755
BahAofstraße 12 3-Z.-W-, Nanfa -rd-

Wohnung , billig zu verm ie ten.
Merftadrer Höhe 56, P ., sch. 3-Z.-W.

m. Ball ., so-s. od. sp. N. 2 r . 1757
Bismarckring 2, 4,  schöne mod. 3-,

evt. 4-Z.-Wohn., mit Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten.
Näherese daselbst 1 St . I. B1QQ63

Msmarckring 17, 3. St ., 3 schöne gr.
Zim . mit Bad . Ballon ustv. per
1. Okt., «v. früher , z. vm. 812178

Msmarckring 42, Mtb . 1, schöne 8-Z.-
Wohn. mi t Zu-b. Näh. P.  8 0204

ZMchstraße 15, H., 3 Z/ 1,K , 1758
Blcichstraße 40 gr , 3-Z.-W,ohjnüng

mit Zube-Hor zu verm. Näh. Part,
Blücherstr. 25 gr . sch. 3-Zim .-Wohn.,

SonneE m 1, 6. Nah. 3 l , 87776
Blücherstraße 30, 1, 3-Zim .-Wohn.

mit 2 Balk. u . vetchb. Zubehör per
sos. od. sp. zu vm. Rah . das. Part .,
oder Rertram str . 17, Lad. 8100-66

Blücherstr. 42 scĥ 3-Z.-W/ gl. o. sp.
Bülowstr . 4. Vdh, 3-Zim .--W. sof. od.

spät , zu vm. N. Vdh. P . r.  1761
Bülswstr/ '9 gr . 3-Z.-W. p-, Okt. 2164

Goldgasse 9, Hth. 1, Z-Z-.m .-Wohn, p.
sosort zu vermieten . Näheres da¬
selbst im Laden, _ _ _ _ _

Goldgasse 18, 1, sch,. 8-Zun .-W. per
Juli zu vm. Nah, 2j .p t. I. 2091

Grabenstraße 34, 2, 3-Zim .-Wohn. m.
Zirb eb.. Vre :s 550 Mk„ zuHoepm,

Gustav-Adolfstraße 16 große 3-Min-
^Mobmcher J ulr . Näh. Lad. Hi772
Gustäv-Adolfftratze 8-Zim .-Wohn. m,

Balkon für 475 Mark zu verm.
Näh. Platter „ Straße ^ L, _ 1773

Hafnergaffe 17», 3» 8 Z. 1 K„ auf
' gleich oder später . Nah. . 1 S t,

Hallgarter Str . 2, 1 l „ gr . 3-Z.-W.,
mit all, Lüb , wegsugsh. günist,Zibz^

Hallgarter Straße 3, Bdh. 1, mod.
3-Zim.-W. sof. „od. fpät . z. p. Näh.
Mittelb . bei Huts , oder H-all-g-arter
Straße 1. bei Nicolap. _ 1774

Hartingstraße 7 3 Z. u. K„ 460 Mk..
zu Perm. Näh, b. SchLnbach. 1775

Helenenstraße 17. 1. zweimal 8 Zim .,
1 Küche u. 1 Keller, Hth, Part . u.
1 St ., sof- bist, z-u verm . F351

Helenen str. 27 3 Z . K,, 1. 7. Näh. P '.
HeÜmundstraße 3 sch. 3>-Zlm .-W. per

1. Okt, Nah/Pa rt , r . 81147 0
Hellmundstr. 377Mtö . P, , 3 Z, u, K,
Hellmündstraßs 56, Gth,, 8-Zimmer-

Wohn,^zu verm. ^ Näh .̂ L r . 1776
He rderitr . 7. Bdh.. 3- Zim,-W. 17 77
Herderstr . 9 3-Z/ W., P , P . o. 1. Et.*VtiUv-y AJ. -y , JJ. X.
Herderftraßo 22 sch. g.. 3-Z.-W. m. B.VXVV-l, y . - .... ....

wegzugsh. zu verm ret en, 1778
Herderstr . 23, 8, 3-Z.-Wahn . 1779

Lorelei,-Ring ' 4 schoneS-Zim .-W. per
sos. z. v. Näh . P . r ., b. Weck. , 1586

Lorelc!i-Ring 5 A-Zim .-Wohn. 1313
Lothringer Straße 34 3 Zim ., Balk.,

Küche, Keller mit Bersch!., 8 Tr .,
auf 1. Juli (480  Mk .)._ 810087

Metzgergaffe 28/30, Neubau , A-Zim .-
Wohn., Zentralh ., Ue- evmchme v.
Hauspu tz. Näh. La ngg. 19, Lad.

Morrtzstraßc 9 D>achw.,"8 Zrmm-er "ü.
Kü-che,  z u verm . Näh.  1 1834

Moritzstraße 12, Gth . 3, 3 Zim . u.
Küche au ruhige Leute zu verm.
Näheres im  Laden . 1789

Mor'itzstraßs" 22, 1, s-chon>e 8-Zim .-
Wohnung auf gilsEZu vermr. 1574

MÜÄgaffe 13," Mtb . 1, schöne 3-Zim!-
Wohnu-ng mit Zubehör sofort od.
spät, zu vm. Näh. im Lad. 2102

AMgaffe 17HH., 3 Z„ K„ Zubch..
sos. od. spat . Näh. Eck laden . 1791

Nerostraße 28, Fronts 'p, 8 Zim . und
_ Kück̂ p-er _1._ guli _ zu b«t ._ 1792
Nerostr. 43 3-Z .-Frt "sp.-W. sof.  2117
Netteibeckstraße 12, bei Steitz , schöne

Z-Zim .-Wvhnungen P, Okt. 81V615
Ncttelbcckstraße 12. bei Steitz , 8 -Z.-

Wohn. per 1^ 7. Z450),_ 810616
Nettelbeckstraße 18. Bdh., schöne 3-
^ .Zmu -Wvhn. gleich od. sp, B12361
Nengaffe 14 3-Z.-W., Stb >. Näh. 1.
Niederwaldstr . 5, H., 3-Z.-W. s. 1793
Oranicifstraßc 2, Ecke Rhefnstvatze,

3-.Zim.-W. u . Zubeh,, 1. St . Anzus.
nachm. 5—7 Uhr. Sonst Näheres
Rhein-a. Hof. Nthe-instr . 54. 1511

Öranienstraße 25". Hth. 2, 3-Zimmer-
Wo hn. aus 1. Juli . N. B. P . 2111

Khilipvsbergstr . 20, 1, mod. 3-Z.-W.
m. 2 Kam., 2 Blk ., Bad , Gas , el. L.,
wegzugsh. m. Rach!, bald . Näh.
Gmier Str . 28, 1, Drinnenberg

Pbilippsbergstraße 24, 2, 8--Z.-Wohn
sof.  zu vernr. Näh, das. 2 r . 2141

Ecke Platter Str . u. Klingerstr . 2,3-Zim .-W>ohn-. (fr . Lage), schöner
Balkon u. Aussicht, auf 1. Oktober
zu verm._ Näh, d-asslbst._ 22-75

Rauentaler Str . 7, Bdh.. sch. 3-Z.-W.
Rauentäler Str . 9, Mtb ., 3-Z.-Wohn.,

gr . Räume , m. Gas . 2 Keller, per
i . Julp,zu , v. Näh.  Vdh . 1. 810690

Ranentäler "Straße 12 schöne 3-Zim-
Mohn .. 2 Balkon,s. Bad . 8 8413

Rauent ater Str . 21. 3-Z.-W. . « 10091
Rbeinganer Straße 9 3-Z.im.-Wohn..

der Neuz eit entspr . N. P . l . 2261
Rieblstr . 4 i ch. 3- Zi:u.-Wohn. 1314
Riehlstr. 15 sch. 3--Z.-W .chn. m. Balde-.

ra um ,rc., 1 . Okt.  Räh . P . , 26.74
Riehlstraßc 29 3- ft. 2-Z.-Wohnung .,

2. u . 3. Stock, zu vepmioten. Nah.
_daselbst Parterrechinks ^ ._ 811997
Nödrrftr ."12'"sch) 3/Z.-W. !. JuÄ . 2267
Roonstr . 5 3 Zim. u . K. sof. od. spat.

zu verm. Näh . 1 lks,_ 810093
Rüdeöbenner Str . 36 mod. 3-Z.-W..

2 Balk. u. Zub ., sos. _o. sp. 1798
Nüdesheimer Straße 40. 3 r ., mod.

3-Z.-W., mit Küche. Bad , 2 Balk.,
_weigzugDalb . mich Nach!, sos. o. sp.
Saalgasse 16, 1, kl. 8-Z.-W. o. MM.

auf, 1. IM. NäMtb.  2 ^St ._
Schachtstr. 30, P .," 3 Mm ., K. PwöiS

360 Mk. Näh. 1 r ., 1725

Tannnsstraße 18, 1. 3 Z., Bälk .. K.
u . K.. auch für Et-agenaesch., Arzt
oder Bur . zu v. Näh. Laden oder
Eigentüm -^ Müll -erstraße 4, P-art.

WalkmÜhlstr. 10, Gth. Fs».. 3 Mm ..
Küche u . Z. auf gl. od. 1. O-ktooer.

Walluser Str . 9, Hth. D ., 3-Zrm.-W.
billig. Näh. Bdh. P art ._ 2013

Walramstraße 5 ist eine 3-Zim .-D.
aus gleich od. spät, zu bm. 810099

Walramstr . 9 3 Z.. K. N. H. 810100
Weilstraße 14, Gth 8 Z. u. Zub . z.

1. Juli zu  v . Näb. Vdh. P . 2042
Weitzenburgstraße 2, Part ., 3-Z.-W-.
_mi t Bad, zum 1. Oktob er. 811 949
Weurltzstratze 22, Hth. 1, sch- 3-Z.-W.

p. sof. N. Kühn , Hth. 2. 81010h
Wellritzstraße 27, Stb ., 3 Z. u. K. p-

1. Juli zu v. Pr . 30 M. m. 1807
Wellritzstr. 37, N(tb., 3 Z., K 1808
Westendstraße 4 sch. 3-Z>im.-Wshn..,

NoR . 1. 10- zu v N. 1 -l. 812W
Weirenös tr . 15 3 Z.. K., B. 8 10102.
Westendstr. 18, Hth.. 3°Zim .-W. zu

verm . Näh. Vorderh. 1 St . 81O10Z
Westcndstraße 40 gr . 3-Z.-W., 2.  St .,

Balk., Keller. Mans ., Bäde-Einr .,
kein Hth-, ruh - H-, s- o. sp. 2L77:

Wcstendstraße 44 3-Z.-W. se hr bill.
Wielandstr . 9 3-Z.-W-, m. o-d. ohne

Werkstatt im Hth,, sof. od. spät. zu>
verm . Näh. Vdh. Part , r . 1810

Wielandstr . 21, 1. Et ., herrsch. 3-Z--
W. u. Zub^ ,1. Okt., ev, sof. 6979

Wielandstraße 23 zwei 3-Z.°Wiölm.,
^Vdh . u. Hth.. per 1. Juli zu ve rm,
Wiilkeler Str . 7. Neübau , eieg. 3- u.

4-Z.-W.. kpl. Babe-E. N. P . 1584
Winkeler Str . 8 3 Z„ 1 K. u . Kl

im Hth., Dachstock, zu verm. 1625
Winkeler Straße , Ecke Dotzheimer

Straße 102. sch. 3-Z.-W. p. 1. JuK
u, 1. Okt. zu verm . Näh. 1 St . l .,
bsi Fröhlich.  8 11215

Scharnhorststraße 7, 8, 3-Z.-Wohn.
per sofort oder später zu Perm.
Näh. 3 St . rechts. b' 358

Scharnhorststraße 15 3 Z., K.. Bad.
im 1. Stock, Maus ., per sofort zu

_verur -_ Näh. das. _ B11982
ScharnHorststraße 24, 2 St ., g-r . sonn.
_8 -Zim.-Wohnung^ zu ^ verm^ 1799
Schärnhorststr . "29 3-Zim,-W., Part .,

auf glieich oder später._ B119 06
Schärnhorststräße 35. Bdh., sch. 8-Z .°

Wohn., m. Zub - Näh. 1 l , 8 10095
Scharnhorststraße 42, 2 u. 3, schöne

gr . 3-Z.-W-, m- reicht. Zub . - rw-
per 1. Okt. Näh. ^ Z-art .^ r ._ 2220

Scharnhorststraße 44, Bdh. 2, 3-Z.-
- Wehm, äüh . Fäm ., OktobL-r, ^_
Schiersteiner Str . 18, Mtb ., äeräum.

3-Mm .»Wohn.. aus gleich od. spät.
zu verm. Räh . Ddh. Part ._ 1546

Schierstem er Straße 20, Mittelbau,
3 Zim . u . K. sos. od. später . 1802

Schiersieinex Str . 32, 2 r .. mod. 3-Z.-
Wohn. versetz ungs h. p. J utt od. } p.

Schulberg 23, 2 r ., sch. 8°Zim .-Wch>m
mit Zub .^ per 1. Oktober. 2280

Hern!annstr . 2!>3 Z.. i Zküche, 1 M,„
2 Kell. zu b-orm. Näh/i Lad. 2057

Hirschgraben 5 3 Zim . und Küche
kos oder spät . Näh 1 lks . 1780

Jahnstratze 20 schone 3-Z.-Wohnung,
mit Gas , rm Bdh. 2. St .. 2 Kell.
u. all . Zub . auf 1. Okt. zî v. 1537

Jabnstraße 25HP . r ., schöne 3-ZÄn,-
Wvhn. toogen Wag-zugs zu verm.
Näher es 1 St . rech ts ._ 2240

Johannisberger Str . 4 3-Zrm.-Wohn.
jxtii Zchch. Berrt.. gu Perm. 1781

Schwalbacher Slrätze 41 3-Zimmer-
Wohnun g, M,tb., zu, verm. 1804

Schwalb. Str . 23, 2. 8 Z., K. N. 1.
Schwalbacher Straße 53 3-Zstnmer-

Wolm. mit Zuoeh. N. M.  P . 1o15
Sedanpl . i , W.  P . u. 2HEt., sch. 3-Z..

Wohn, z 1. Mli . N. Vdh. P . 1805
Sedanstraße "7, Hth. 1, lchowe helle
. 8-Z.°Wohn. per sofort »der später

WM«. MF . Bdh. 1, Rau . 8 iqqqq
S eerobenstr. 7, 3, 3 Zim . u . Zübeh.

iver 1- Okt.. eve-nt . fruber . 812413

Uorkstraße 18 3-Z .-Wohn., mit reichT
Zubehör , 2 Balkons usw., per
1. Juli zu verm . Näh. Nettelbeck-
stva ste 17, bei Wacker ._ _ 6678

Zorkstr. 20, 1 St ., mod. 3-Zim-.-W..
2 Balkons , Babe-Einricht usw., aus
1. Oktober pweisrver't z. v. Näh. bei

_Ulrich od. Hart , bei Dörwer . AW
Uorkstr. 25 schöne S-Z.-W"' sof)"od. sp.
, zu beim . Näh, im ^Eckladen.^1814
Norkstraße 27, 1, 3" Zim ., Küche, Ms..
_2 Bali ., zu dm. Näh. 3 r . 1815
Norkstraße 29, 2, gr . 3-Zim.-Wo^ .

zu  verm ._ Näh. 3 St . I.  1517
Norkstraße 33 schöne 3-Z.-Wohn. u.

Zub . für 500 Mk. zu vm. 810105
Zietenriug 6, Hth., 3-Z.-Wohn. und

Zubehör auf sofort ober später zu
v. Preis 30 M . N. das.  Lad . 1816

Zietenring 14. VLH.HTö Zimmer,
Küche. 2 Keller nebst verschließb.
Bodenraum per 1. Juli zu verm.
Näh. Gebr . Tofsolo, Dotzheimer
Straße 142. Bure -au , oder daselbst
bei Frau Rin n , Hinterh . 2013

Sch. 3- Zim.-Wohn. im 1. St . geleg.,
mit Balkon, Preis 480 Mk. fährst.,
auf 1. Juli zu vermieten . Näher.
Gustav,Adolf-S traße 1. 1 I.  1817

Vart .-Wohn. v. 3—4 Zim., evbl. mrt
Ha usverwali urig. pveistu. zu tau.
Näh . WinSeler St r . 5.  P . 8 12S06

ÜmMn -dehalber schöne 3-Z.°Wohü..
in der Herrngartenstr ., z 1. Ockt.
Zu erfragen im Dagkbl.-Berl . Bz

4 Zim mer.
Adelheidstr. 37 g. 4-Z.-W. m. Bad u.

Zu-b. p. 1. JUli . Näh . 2. 21 24
Adelheidstraße 50, Part ., chsZinr.-W.

mit Zubehör aus sos. od. 1. Okt.
zu verm. Näh. daielbst zwischen
11 u . 12 Uhr vorm. 2647

Albrechtstr. 34, Ecke Öranienstraße,
_ gcr . sch. 4-Z.-W., 1-7. N. 2 l. 2017
Albrechtstraße 36 sch. 4-Mm .-Wohm.

m. Zub. sof. od. sp. N. 2 r . 2018
BiSmärckr. 16 4 -Z.-W , OOllgg
Bismarckring 17. Hochpart., große

4-Z.-Wohn., mit Bad usw.. für
800 Mk., per sof. od. sp. 810144

Brsinarckring 19, 2.  St ., gr . sch. 4-Z.»
Wohn. m. 2 Blk., Bad, Kohlenailfz.
sos. od. spät . Näh. 1 rechts. 1818

Bismarckring 26, Hochp., 4 Mm n.
Zirbeh. peE_ l . Oktobsr B 12292

Bismarckring 27, 3, schöne 4^ .,W.
per 1. Oktober zu verm. Räh.

_l _@t. r„ bei  Wol f. 811581
Bismarckring 29 2 schöne 4-Zimmrrr».

Wohnungen mit Balkon u. Zübeh.
sof. od. spät, zu verini-eten. 8 6366

Bismarckring 37 4-Zim .-W-ohn. mit
r . Zubehör per 1. Juli z-u verm.
Näheres 2. St. _810108

Seerobrnftr, _24, H.P .irD .. 3 Z.. 350.
Seerobenstr . 27, SSL. S Z. u . Zub . p.

1. 10.  z u v-  Nah . Bdh.  Part . r.
^ eerobenstraöe 28, VÄh. Z-Ziin.-W.

zu-verm . Räh . Bdh. Laden . 88449
Seerobenstraße 32, 1 St ., 3 Zim .,

Küche, Bad mit Gasbadeofen,
2 Batkone, nebst Zubeh . auf gleich
püer 1. IM . Wch. dasÄbst. 2034.

Blücher platz 6, 1 4-Zim .-Wohnung
nebst Zübeh. tos. od. spät , zu vm.
Näheres daselbst Part.  810107

Blücherstr. 29 schöne4-Zim .-WohniMg
per 1. Ju li . 1 819

Blücherstr. 28 sch. 4-Z.-W., d. Neuz.
entspr .. m. Zub .. per 1. Okt. 1911.

Bülswstratze 3, 8. HevvschaM 4-Z.»
Wohn, mit Balk . u. Zubeh . sof. od.
ioät er zu vm. Näh. 1.  Et . 6794

Bülowstraßr 11^schöne 4>Z.-Wohn.<
mit Bad u. Zubeh .. per 1. Okt zu
verm . Näh . Part .. 10—12%. 2200

Gr Vnrgstratzc 17̂ ÜZ.-W. 668
Kl. Buras !raste 10. 1. sch. 4-Z.-W.,

Gas . Elektr ., sof.  od . spät . 18M
Dotzheimer Straße 25. 1 l., ein«

4-Zim .-Wohn. mit Erker u. Balk.,
Bad , Küche, Speisek., 2 Mans ., zwer
Keller, sof. od. stzät. pveisw. Näh.
das, u. im Kolonialw .-Laden. 1821-

Dotzüecmer Str . 28, 2, schone mods
4-Zim-mer-Wohnung per Juli za»
ve rmieten . Näh. Ir.  810108

Dotzlwimer Str . 52, am Ring , schs-
4-Z-im.-Wöhn. zum 1. Okt. zu vm.;
kein Hth. Anzusehen 10—1, 3—5.

löst 2 St . l . -Näh , da selbst _B 11926
Dotzh. Str . 68 4-Z.-W. n . Zubeh. p.

1. Juli . Näh. Part , r . 18W-
Elsäffcr -Platz 6. 1. Et ., der NauWjs

entisr. 4-MW. m 810109
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Dreiweidenstr . 4, 1. St ., 4—5 Km,

mit reich!, Zub. per fof. ob. spät
SU bm , NM . das b . Schlink . 1823

Eltviller Str 17 4-Zim .-Wöhst/stchs
Naq, Hth. Part . u . Vdh. 1 l , 1944

Erbacher Str . 6 4L .-W.̂ N, Pfstst22i
- Knedrichstratze 39 schöne.mob. 4/Z""

Wvhn. mt;r gleich oder später zii
daselbst ober Neu-

«affe 3, Wern han-dluMa. u 7793
Friedrichstraße 57,, 14 —7 StinTlmt
_ . dap,^schramm . 2183
Gnersenaustr . 15  4 Z, Stb . 37L1LW3
Gners enaustr.  3 5)d /ZZ tot M8M
Göbenstratze 12, 1, 4-Zim .-Wohn^ .

Bad u'sw. zu vcrm. Näheres bei
Trrttler,  Hochparterre , 182'n

®öbcttftt* lS/TT ntob. 4-Z .-W.7^ tzch
, ei. Lrcht, Kohlenaufz, m, r . Zub
.pr « Sw. zu b._J ?g_b. Hochp. I 2060
Goethestraße 18. 3. Et ., gr . 4= 6^ 1
. Wohn. B'U bm:  Näb . Ccklad. 1608
Grrstav-Abolfstr. 15. 1, sch. 4°Z
_ wegzugsh . p. 1. Juli . R.  das . 1827
Hallgarter Straße 4 4-Z -Wohst/ in?

Gälkon, Bad u>. sonst. Zub , 3. St
. per sof. od. spät. Näh . Part . 182«
Herderstr . 1 4/Z .-W. N. 1. Et7r7^ 820
Herber str. 27. 2 St .. 4-Zim .-Wbhm

Ncryeres 1. Stock._i SSt
^rlinstr . 25, 1 r .. sch. 4- Zim.-WloM.
- .Mt Zubeh. m  dm . - Nastchas , 2199
^Kr -Friedrrch-Ring 69 4 Zimmer.

Küche, Bad, Fvontsprtzz. u. 2 Msd.
durch bssond. Treppe mit der 1" '
verbunden , per 1. Oktober zu vm
Ernzuseh. 10— 1, 8— 6. 2226

MresVaserrsr EKMarr.

Karser -Friedrich -Ring 88, 1, 4-Zim .-
Wohn, mit Zubehör auf sofort^od . spirt. zu vm. Näh. R . l 18W

«arser -Friedrich -Ring 88.""st/st/Z/W'
—lp- 1. Julr zu v. N. P . lks. 1833
Karlstr . 39. 1, sch. 4-Zim .-W7"stfstbd.

^ Z4.VM. Käb das. b. Hausmstr,^MrttMau ^ 1.^Stock. 1835
Karlstr . 44, Ecke Albrechtstr, 4 Zitn.
—u. ZuIr sos. od. sp. Nah. P . 1836
KeLerstr. 11, Wh .. 4 LUbT 'föf
Kellsrstraße 15. Vdh. 1 St .. 4~BtE7,

'rderen.Nah. Wrl helmrnenisti-. 14. 3182
Kiebricher Straße 7. Part ., 4-Z.-W,

Balkon , .Bad u . Maus , zu verm
. Näh, das. Part , rechts.
Kleiststraße 2 schone 4-Z.-^Whi

2207
• • •» ^ sffivrfFm a:it

—9M vm. N. b. Lau sm " Peez .' 1838
Kleiststr. 2. 1, sch. 4-Z.-W. sof.lsss

bm. N. b. Sausm . Pe ez. 1838
Kkngerstraße 1 4-Z.-W., eleg/Hh

Neuzeit entspr . eingerichtet, zu
^ verm.  Nah , daselbst Part . r . 1840

« r̂straße 4. 1. Etage , 1 Zststmer)
A , Bad 2 Ms. 2 Kell., 2 Ba !k..Gas .^ Iektr. L., jchort. Näh . P . I

Marktstraße . 21. 1 St . r ., 4 Zim ""n.
mtt Zuibeh., auch für Ge-

.. sMtszwecke , cher I . ^Ott . 2276
Mauergasse 3/5 4 Zim , Küchchsti"""K

zu verm. Näh, im Laden.
Maue rgaffe 12 sch. 4-Z.-M .. "lH "̂
Mauritiusstr . 5, 1. u . 2. St .,' schont

4-Zim .-Wohnungen mit Bv,d und
' Zubehör per 1. Oktober bder früher

zu verm. Näheres 2. St . r oder
im  Tapetengeschäft . ' 2115

Moritzstr. 15 4 Z7"nt "Znb , 1. q ~ t
. wr . Id. sp. Näh. 1 St . lks. 1842
Moritzstr. 15 4 -Z.-W7m . Zuh , 2 ©T

sof. od. spät. Näh. 1 St . l. 1848

Scharnhorststraße 26. 2. Etage , 4-Z.-
Wohn-Uing, mit allem Zubehör , auf
1. Okt. zu verm. N. P . r . 812119

Dienstag, 2». Juni 1911« Nr. 281.

Scharnhorststr . 49 sch. 4-Z.-W, mit
^Baü . p. Oktz od. fr , N^ Lad, 2203
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem

Zub . sof. od. spät, m  vm . B 6401
Schiersteiner Straße 11, 2, herr¬

schaftliche 4-Zimmer -Wohnung per
1. Oktob er. Näh. Part . lks. 1628

Schwalbacher Straße 44, 1, 4-Zim .-
Wohn. mit Zubehör sof. od. spür,
zu vm. Näh, b. Hausmstr . § 575

Schwalbacher Str . 57. 2 r ., an All« ,
4Z ..̂ ErLer^ 2BaIk . SäHoylwein.

Wallufer Straße 2, Part .. 4 Z.. mit
- Bad 'ü.  Zubeh ., zu ve rm ._ 2230
Webergaffe. 39 4°Zim .-W. mit Zub .,

1.. St ., sofort od. später zu verm.
Nä heres  daselbst Eckladen. 1858

Weißenburgstraße 2, 3, 4-Z.-Wohn.
mit Bäd z. 1. Okt. N. P . r . § 9410

Westendstraße 12, 1. Etage , schöne 4-
Zrm.-Wohnung auf 1. Juli zii v.
Nah, b. Hausv . Blu m. P . LI0114

Ecke Wieland - u. Klopsttzckstrafiechoch/
Herrschaft!. 4-Zim .-W. m.  Heizung
auf 1. Okt. 1911 zu Perm. ■2162

Kirchga ffc 49, 8, sch. b-Z.-Wohn. J573
Luisenplah 8 2, schöne 5-Z,-Wvhn.

mit Bad, Balkons u. reichl. Zub .^
_a uf sof. od. spät. Näh. P . 1877
Luxemburgplatz 3 schöne Part .-Wohn,,

5 Zimmer üsw., per sofort oder
^spät . zu bm. Näh. 8 links . 1878

Winkelerstr . 3, 2, sch. 4-Z.-Wohuungen
mit Zentralheizung sof.. od. spater

^,zu verin. Näh. daselbst. 1855
Winkeler-. Ecke Dotzhcimer Str . 192.

sch. 4-Z.-W. p. 1. Juli tt . 1. Okt.
Nah. 1 St . L, bei  Gröblich . Bl 1214

Winkeler Str . 9 4-Zim .°Wohn. «tif
renchll Zubeh. per sofort. Näheres
daietbst beim  Huusverw . 2189

Wörthstr . 19 "fch 4-Z -W. (600 Mts
^Per ^ sof. od. spät. Näh. 1 r . 1856
Norkstr. 8 4-Z.-W. a.  1 . Okt. 814446
jyorkstr. 9 4- u. 8-Zini/ >Wohn . L9688
Norkstr. 18 4-Z.-Wohn., im Hochp.,

mit reichlich. Zubehör zu v. Näb.
Ne ttelbeckstr. 17, bei Wacker. 69 77

Aorkstraße 27 4—5 Zimmer per
sofort oder später . N. 8 r . 1857

Sch. 4-Zim .-Wohn. mit allem Zubeh.
sof. od. spät. N. bei Massing, Ecke
Luxem bu rg- u . Karl straffe.  1858

I -Ziin .-Wnihn. mit Küche, 2 Keller,
rm 4. Stock, zu vm. Näh. Morih-
straste 21, 1 r._2068

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. ,p«t. im Preise van 650 Mk
zu vm. N. Platter Str . 12. 1859

8 Zimme».

2, 4 große Z. u>. Zub ..
^Bad .̂ BaDon^ per Okt. 2187
Rerostratze 43. 2, schöne 4-Z.-Wöhrt
^ Mit a . Zub . v. 1. 10. N. P71.  2128
Neu»affe,19 sch. W,. 4 Z. u . Küch^sof. Nah. Weinreit . Jacobi . 1844
Ntkolasstraße 24, Sönt .. 4 gr . Zim"'
^ Küche Mv ., sof. od. spät, zu verm^

Nah . G. Abler , daselbst. Anzusehen
von 10- e12 n . 3̂ a5 Uhr. 1845

Oraui enstr. 49, 2. 4-Z.-W.. ntT' BLs
Oranrenstraße 54, 2, 4 Z., K. u. Z"bh7.

svs. od. spat, zu vm. N. P . I. 1846

Adelheidstraße 19, Südseite , ist die
1. Etage , bestehend aus 5 großen,
schonen Zim ., mit großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver-
mre ten. Näh, das.. Bu reau. 1861

Adolsstraße 1. 1, 5-Z.-Wohn. zu vm.
_Nah .—im S peditionsbureau . 1864
Arndtst r . 8 6/Z .-W., P7  r. , s. 1866
Billa Bachmayerstr. 7. 1. Et ., 5 Zinü

mit Bad . BM ., gr . Veranda , etektr.
Licht, Hälfte des Gartens p. 1 Okt.
zu v. Näh. B. u . Weberg. 43. ^2137

Vismarckring 6 gr . herrsch. 5"-Z,-W,
—mit 86 Ontte . gr . Terrasse , sofort.
Bismarckring 9, 2 I., sch. 5vZ.-W7

mit Bad u. reicht. Zub ., prw . per^
—I .^Okt.̂ N. das. o-d. Hochp. 1. Noll.
Bismarckring 18, 3, sch. 5-Z.im.-W.

mit veichl. Zubeü._ Näh. 1. Et . r.
Vismarckring 44, 1, "schöue 5-Ztm .-

Wohn. nebst Zubehör auf 1. Ort.
zu vernr. Nähe res Part . B 12,2 56

Dambachtal 14. Gärtenhaus 1. @T
5 Zimmer , Balkon, Warmwasser-
Einricht ., . Bad u. Zubehör, per
1. Okt. zu verm . Näh. C. Phi 'lippi
Da mbachtal 12. 1 St _ _ 2206

Dotzheim. Str . 18 5—6-Z.-W. ZA7
P. 1. Okt., cv. fr . N. Mtb . B. 2232

Philrppsbergstraße 15 find 2 Wohn,
Part . u. Böl-Etagc , mit je 4 Zim,

i Badezim , Balkon, Bleichplatz, Msd.
u . sonst, reichl. Zubehör , gesunde
ruhige Lage, auf gleich oder später
zu Vm. Näh, das. P . od. 2 r . 1847

Philippsbergstraße 17/19, Part , sch.
4-Z.-Wohn. aus sof. o,o. später zu
verrn. Räh . 2. Et . rechts . 1848

Philippsbergstr . 39, 1, sch." 4-Zim.-
Wio'hn. v. 1. Okt. Näh, P . !, 22.66

Uhillppsbergstraße 41 4 Zim . u . Zb.
zum 1, Oktober zu^Perm,_

Rheingauer Straße 2 4-Z.-W, mit
«ll . Zub , z. 1. Oktober. 810187

Str . 5Rheingauer, , - - sch. 4-ZiMmer-
_ Wohn, zu verm. Räh. P art . W.
Rheingauer Str . 16, 1, große eien,

4-Z.-W., Bad , 2 Balk, Erk, Gas,
i elektr . L, wegzEsh . Anzuseh. 9
,bis 1 Uhr. Nah. Part . x._812427

Meinstraße 66, Hth, schöne 4-ZiM.-
Wo'bn. 1, Okt. od. fr . N.  B . 1. 2168

Röder str. 12 sch. 4-Z.-W. N. P . 1850
Röderstr . 26, 2. n. 3. Et , Herrschaft̂ .

4-Z. -W. p. 1. Okt. N. S . 1 r . 1547
Röderstraße 47, nächst der Taunus -

straße , schöne Wohnung von 4 Z,
Küche u . Zubehör , ans gleich oder

_1 ._ €)kt. Näh. Frz . BüHer,_
Ecke Röder - u. Rerostraße 46 4 Zim.
, uvit Balkon u . Zubehör , nahe der

Taunussir , zu vm. Näh. P . 1366
Römerberg 1 4-Z.-W. sof. ob. spät".

Pr.  430 Mk. Näh. 2 St . l. 81 0111
Nndesheimcr Str . 29, 3, eleg. 4--Z.-

W. m. all . Zub/ . Madcheuk. rn>. der
Gliag«. auf  Oktober ._ _ _ 2256

Rüdesheimer Str . 49 4-Z.-W. m7ch
Zub . p. 1. .Okt. N. 1 St , I. 81 2116

Rüdesheimer Straße 42, MH, zwei
Wohnungen , ä 4 Zim . n. K. mit
Zwbeh, im 1,u.  3 . St,chof . 1316

Sch arnhorststras?e 15. Ecke Göbenstr,
2. St , 4 Z , K . Bad nsw, fof. zu
Pe rm . Näh, das. Part . B12217

Scharnhorststr . 22, fr . Pjlatz, 4-Z.7
" W . in allen Etagen per sof. VL. ip.

Dotzheimer Str . 75 5-Zim .-Wohn,
Sonnenseite , neu hergerichtet, zu
Perm. Näh, bei Wagner . 2140

Einser Sir . 44 5-Z.-W- gl . od. spät.
Nerotal , Franz -Abt-Str . 6, herrsch.

5-Aim.-Wohu, Bad , Ball , elektr.
Licht' n . reichl. Zubeh., Hochpart,
zu vevmi'L'teu. Näh. 1, St . ' 1573

Franz -Abt-Straßc 12, Villa Maria,
Hochpart, herrsch. b-Zim .-Wohn,
Badezim , gr . Balkon, reichl. Zub.
z. 1. Okt. zu vm. Näh. Nevotal 10.
Hochp. (11— 1 u . 3—5 Uhr). 1860

Goethestraßc 14, 1. Etage , sch. 5/3 .=
Wvhn, lit. Bad . Ball . u. r . Zub,

_per 1. Okt._ Näh. Part ._ 2196
Gaekhestraße 15, 2, an d. Adolfsalle -,

schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reichl. Zubehör aui
sofort od. spät. Räh . P . 8 10118

Goethestr. 23, Part . u . 1, 5-Z.-W,
—AI. Zub ., per,1 .̂ Okt. 811611
Goethestraße 25 sch. 5-Ziin .-Wohn,

1. St , per 1. Okt. od. früher zu
vm. Näh. K. Mek Bart ._ _ _

Goethestraße 26, V, ist eine Wohn,
besteh, aus 5 Zim , 2 Maus , ustv,
auf 1. Juli zu verm. Anzusehen
vorm, hon IG—12 u. nachm, von
2—4 115r. Näheres daselbst oder
Möhringstraße 18, ' " 1870

Lurembnrgstraße 7, 1. Et , 5-Zim .-
W, d. Nz. entsp. N. Vorbach. 1879

Marktstraße 19, Ecke Grabenstraße,
5 Zimmer und Küche, 2. od. 3. St,
per Okt. Näh. h. Luqenbühl . 1880

Morivstr . 43, 3, el«a. herger. Wohn,
5 Z, Küche, Bad , 2 gr . Balk, el. L,
Gas . m. r . Zub . N. 1 St . 1882

Moritzstraße 52, 2, 5- od. 3-Zim .-W.
Nerostr. 36 5-Z.-W. p. 1. 10. z. vm.
Nerostr . 43, 2, sch. 5-Z.-W, Badet,

Warmw .-L- re, 1. 7. N. P . l. 1629
Ncugasse 3, 2, neu Hera, große 6-Z.-

Wohn. nr. Badezim , KüchenbaK,
Gas re, 2 Aöns. u. Kell. z. 1. Juli
zu vermieten . Näh. auf dem Bur.
der Weinh . Friodr . Marburg . 2164

Niederwaldstr . 5 5-Z.-W, m. all . Zb,
per 1. Okt. zu vm. 91,  Part . 2196

Nikolasstraße 13 ist die Part .-Wohn,
bestehend aus 5 Zim . nebst Zubeh.
(als Bureau geeignet ) per sofort
zu vermieten . Näh . Hausbesitzer-
Verein . Lnisenstraße , und Kaiser-
FriebvichöRing 67, 1. 2847

Oranienstr . 43 5 Zim , Bad , 2. Balk,
2 Mgiis . 11. 2 KeL, zsî vin^ 1885

Oranienstraße 48, 1, gr . 5-Z.-Wohn,
mit gr . Balkon u . reichl. Zub. per

^ sofort oder später zu verm. 22@5
Oranienstr . 52, 1. 6-Zim .-Wohi>. mit

r . Zubeh. per sof. zu verm. 1886
Philippsbergstr . 25, 2, 5-Z.-W. (850).
Querfeldstraße 1 u. 3, Gartenweg,

Landhaus , sch. 5-Z.-W, fr . Lage,
Süds , Bad , el. L. a . Juli 0. sp. 213O

Rheinstr . 56, 1, 6-Ztm .-W. jft. Zbh.
Für Buveauzwecke sehr geeignet.
Anzuseh. nachm. 5—7  Uhr . Sonst
Näh. nebenan , Rheing . Hof. 1887

Röderstraffe 40, Villa Ottilie , schöne
6-Zim .-Wohnnn« gleich od. 1. OA.
N. Sviwelwaim, Taunusstr . 39. 2267

Rüdesheimer Str . 18, 3, 5-Z.-W. u.
Zb, neuz , gl . 0. sp. N. G. V. 1888

Rüdesheimer Straße 29, 2, herrsch.
Wohnung von 5 Z, Mädchenkam.
in der Etage , Erker , Terasse, zwei
Balkons . Kohlenaufzug usw. per
sofort oder später . 1889

Ecke Rüdesheimer u. Johannisberger
Str . 1. P , 1. u . 2. St , 5-Z.-W. u.
Zb, neuz, gl. od. sp. N. 3. 1891

Schiersieiner Str . 4 5 Zim. u . Zub,
Part , per 1. Oktober zu bm 1892

Schiersieiner Str . 29. 1, 5 Zim , K.
u . Zub . z. 1. Okt. zu vm. 2075

Schiersteiner Straße 32 herrsch. 5-
Z.-Wohn, mit Mädchenz. im Ab¬
schluß zu verm . R . 1. St . B8087

Schlichterstraße 13, 1, fch. 5-Z.-W)
m. v. Zub . p. 1. Okt. Näh. 3. 2173

Scerobenstraße 32 prachtv. 6-Zim .-
Wohn. mit veichl. Zubehör , der
Neuzeit entfpr , auf 1. Oktober zu
vermieten . Näheres 1. stock. 2100

Seerobenstraße 33, 1, 5 Z, 2 Maris,
8 Balkons , Erker , 2 Keller, sofort
oder später zu verm. Näh. Part,
bei Schrooder. 8066

Stiftstraße 24, 1, 6-Zimmer -Wohn.
M'it Zubehör zu verm. 2248

Taunusstraße 49, 1, b-Zim .-Wohn,
Gas , elektr. L, mit Züb , per gl.
od. später . Näh. 2 St . ' 8097

WaLufer Straße 5 Herrschaft'!. 6-Z.-
Wohn. per 1. Okt. R. Gth . 3. 2119

Wallufer Str . 8 fch. 5-Z.-W, 1. u.
3. Et . Näh. Rheinstr . 99, 1. 1893

Frankenstr . 15 Wkst. N. S . V. 879Ü?
Frankenstr . 19, Laden, 2 h.' WerS'

Lagerr , mit od. o. Wt, a. _ götrA
Friedrichstr . 44 Lagerr , ca. 48 O'A'

ev. auch 96 Qm , per fof. od. fpA
zu v. N. bei Heinr . Jung . 1H

Göbenftraße 9 Lagerraum , auch
Maschenbierk. s. gut geigin, e6- _g-'

Göbenftraße 16 Per sofort große helle
Werkstatt zu bar mieten . 8 11!W

Kaiser -Friedrich -Ring 64. 'ZT̂ Wääch göbenstratze 29, Part r We^ s«
6 Zimmer , Bad , Zubehör , jmr- . ß -  ;
1. Oktober. Näheres Part . 2241 Goldgaffe 17 Laden zu ve rm. I ch

- -- Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst
oder Lagerraum u . ebenso großrk
Keller billig zu verm. Näh. Ha»'
garter Str . 1, Part , Nikolatz. 1?A

Hellmundstr. 29 Werkst, o. L. 8101Z

Kaiser-Friedrich -Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres

_daselbst Part , li nks._1902
Kaiser -Friedrich -Ring 63, 2. St,

hochherrschi. 6-Zim .°Wohn. m. veichl.
Zubehör , Bad , mit wmpl . Ein¬
richtung , Veranda , 2 Ballons,
Zentralheizung , Gas n . elektr.
Licht nsw. per 1. Okt. zu verm.
Näheres , 8. Stock. ^ , 2106

Kapellen str. 38 he rrs ch. 6-Z.-8
Langgaffe 19, 2, 6 ob. 8 Zun.

nur Kais.-Fr .-Ring 55, 2.

sof.
Näh.
1903

Lnisenstraße 24 6-Zim.-Wohn, «leg,
der. Neuzeit entspvech. eingerichtet.
Nähe res Tapetengeschäft . 1904

Luxemburgplatz 3, 1, 6 Zim, , 3 Bll,
Bad , 1 Frtsp , z. 1. Okt, ev. früh.
Besicht.  11—1 u. 3- tẑ N. 3 1. 2239

Moritzstr. 15 6 große Zim . m. reichl.
Zub , 3. St , f. 880 Mk. a. sof. od.
später . Näh. 1. St . lls ._ 1906

Billa Ncrobergstraße 16 Herrschaft^
6-Zrm.-Wohnung , reichl. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Fr . Direktor
Nolle , zwischen 11  u . 1 Uhr . 1907

Rheinstr . 86,,P . od. 2. Et , gr . 6-Zim ..
Wahn , auf g-l. od. spät, zu verm.
Näheres  daselbst Pcmd erve.

Rüdesheimer Str . 14, 2.  Etage , Herr-
schaftl. 6-Zim .-Wohnung , reichlich.
Zub . lPers .-Aufz.) auf 1. Oktober
zu verm. Näh. Part . lks. 1908

Schützenhöfstraße 13, 2. Etbge . 9
vr . Zim,, Bad , gr . Bwlk, reichl.
Zubeh , p. 1. Okt. zu vermieten.
Lnzuseh. 10—st.2, 3—&. N . Sou >t.

Wallufer Sir . 10, 1, sch. 6-Z.-W. zum
1. Okt. zu Perm. Näh. P . l. 1484

Webergaffe 11, 3, 6 Zim . nebst Zu¬
behör per sofort zu vermieten.
Näheres bei H. D enosl. 1910

Wielandstraße 5 herrschaftl . Part . od.
8. Etage , 6 Zim . nsw, Zentral¬
heizung, per sof. od. spät, zu vorm.
N. das. 3. Et , bei Schramm . 2008

Herderstr . 27 Werkst, o. Lagerr.
Hermannstraße 9 Werkstatt mit oder

ohne 2-Z.-Wohn. per 1. Juli.
He rmannstraße 15 Werkst, zu ver nf
Herrngartenstr . 12 Werkst. iW
Jahnstraße 34 Laden m. Wohn, zu) ,'

Näheres Wh . 2. St . lls . iW
Karlstraße 22, EchĤ Adelheidstrabc,

Laden m. Nebenraum , mit odcr
ohne Wohnung per sof. od. sPÄ
Näh. bei Louis Hofmann , 1W

Lothringer Str . 39 Waschk, Wertst;
Kell, 120 Qm tr , Wohn, b. 88W

Luxemburgsiraße 5 Lagerraum alS
Wcrkstätte an ruh . GeschäftsbE
trieb sof. od. sp. zu v. N. 3. iW

Ecke Wieland - u. Klopstockstr., hoch¬
herrsch. 6-Z.-Wohn. m. g,r. Wohn-
diele. Zenträlh , 1. 10, ev. fr . 2134

Wilhelmstraße 16 eine Wohn, 6 Z,
u. Zubeh, Gth . 1 St , sof. oo. spat,
zu verm. Näh. im Laden . 1911

? Zimmee»
Adelheidstr. 54. 1. n . 3. Et , 7 Mm,

Bad , reichl. Zub . auf 1. 10 zu vm.
Näh . 8. Et , v. 12—1 u. 4—6. 2834

Dotzheimer Straße 41, 1, 7 Ziim, u.
Küche, mit reichl. Zubehör , alsb.
zu vermieten . Näh, daselbst.

Friedrichstr . 27 neu herger. hochherr-
schaftl. 7-Zim .-Wohn. mit reichl.
Zubehör auf sof. od.  s päter.  1588

Waterloostraße 6, 2, schöne 5-Zin, .-
Wabn . sof. od. sp. zu vm. Bescheid
daselbst ». b. Hausmeister . 1894

Wertzenburgstr. 5, 2, nenzeitl . 6.Z.-
Wöbn, veichl. Zub , Okt. _2340

Wietandstraße 10 herrschaftl . 6-Z.-
Wohn , 2. u^ 3̂ Stock,, per, sofort.

Wilhelmstraße 4, 2, Hochherr schaftl.
6-Zim.-Woümlng . Bad , gr . Ball,
»I. reichl. Zubehör, per sofort od.
spät ., Nqh. Laden , Bart , r._1895

Goethestr 27 herrsch. 5-Z.-W, Bali,
Bad , Zubeh . gl. Näh. Parterre.

Hallgarter Str . IchKwEMTgroßerBali , p. 1. Okt.' Näh. P . 2640
Hellmundstraße 14 schöne 5-Zim -

Wohn , auf 1. Okt. bill. Näh. nur
' 1 ©tieqe hoch, bei Gut.  2184

Hellmundftraße 58, Ecke Emser Dir,
5 Zim , Küche, Bad , Kam, Keller,
Gas nsw. Pr , 750 W . N. 1. 1817

Herrngartenstraße 4, 1, . 6-Zim .-!.. .
mit reichl. Zubehör auf 1. Juli zu
vermieten . Näh . 2. Stock. '_ H875

Jahnstraßc 15. 2, schöne ruh . b-Z.-
Wohn, Balkon n . Zub , p. 1 Okt.

1 «u v. Kem,SÄ . ^ WH^,M , , 2270
Kaiser -Fr .-Ring 32, 1, 5- od. 4-Zim .-

Wohu. per 1. Oktober zu verm.
Näheres Part , links . 2189

Karlstraffe 41, Ecke Luxeinburgstr,
ich. 5-Zim .-Wahn>. m. reichl. Zpbeh.
per 1. Okt. Wb.  Massing , 1514

Langgässe 3 5-Zim .-Wohn, mit mod
Ausstatt , zu vm. Näh. Banbur.
HNdncr . Dotzheimer Str . 41. 1876 *

Wi lhelm inen straffe 14 herrsch. Wohn
von 5 Zim. nebst reicht. Zubehör
per 1. Okt. zu vm. Näh , das. 2192

Wörthstr . 7, 2. o-Z.-W,  850 M. 1896
Wörthstraße 28, 2, gr , 5-Z -W, zwei

Blk, Kohlenausz, " 0 7. S!J . 1897
No rkstr. 8 5-Z -W. auf 1. Oll . 811 441
Zictenring 14, Vdh. 1, St , 5 Zim,

Bad , Küche, Speisek, 2 Keller nebst
Bodenraum per 1. Juli zu verm.
Näh. bei Gebe. Toffolo , Dotzheimer
Straße 142, Bureau , oder daselbst

_ bei, Fra u Rin n, -Hinterh ._ 2011
Für Rechtsanwälte ! Schöne 5-Z--W.

lPavth , nebst 1 Kammer , zwei
Maus , 2 Kell, in der Nä'be des
Gerichts , sckhr pass. f. c. Nechts-
anwalt , auf 1. Oktober preiswert
zu vermietsn . Offerten unter
H, 485 an den Tagbl .-Verlag,

6 Zimnree.
Adelheidstraße 92, P . od. 1. Et , 6 Z.

üsw. auf 1. Okt. Näh . 1.  Et . 2129
Ädvlfsall ee 27. ,P , 6—7 gr . Z. p.O kt.
An der Ringkirche 19, 1. od. 2. Et,
..^6-Zim .-Wohn, zu verm . 2181
Gr . Burgstraße 13 6-Z.-W-öhn/ mit
_veich l. Zubehör zu  ve rm. _2058
Dotzheimer Straße 58, nahe Kaiser-

Friedrich-Ring , in ruh . Hause,
2. Et , herrschaftl . 6-Z.-W, Ba-dez,
Ball . u . reichl. Zubeh, per sofort

_od er  späten ^ Näh. P art.  B10120
Emser Straße 38. 1, eleg. 6-Zim .-

Wohu una mit Zubeh. N. P . 2163
Goethestr. 8, 1. 6-Z.-W, Bad", sonn,

«chlasz , a. 1. Okt. Anzuseh. von
11—1 u 3—5 llji . Näh. P . 2023

Herrngartenstraße 15, 1, Süds , besß
ruh . Haus . Wohn, 6 Z, Baidez,,
Küche u, reichl. Zub . b. o. sp. 6981

Kaiser -Friedrich -Ring 34, Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn. auf 1. Oktober

_zu ver mieten . Näh, das. 191.5
Kaiser -Friedr .-Ring 38, 1. u . 2. Et,

se eine große e>.eg. 7-Zim .-Wöhn.
mit reichl. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. 2. Et«M oder
Adolfsall-ee 28. 3. 1590

Rheinstraße 82, Part , 7 Zimmer,
Küche, Bad nsw, per 1. Oktober.
Näh, das, b. Hausverwalrer . 19 17

In Billa llhlandstraße 16 höchberrsch.
7-Zim .-Wohn, Part , oder 2. St,
Zontvalheiziung,  zu ver m.

Ecke Wieland - u Klopstockstraße höckp
Y\,'yv \'i\,cf\ tyrhY. T ^'Di - SKJ ‘Dorrt vl r̂lT-herrschaftl. 7-Z.-W. mit Zentral-
heizuug auf 1. 10. 11. zu  vm . 2163

Wilhelmstraße 15 7 Zim . mit reichl".
Zubehör . Näh, Baübureau . 6670

8 Dimmev nrrd mehr»
Adolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim .-

W. m. reich!. Zb. u. Pers .-Aufzug
sof. od. spät. Näh. Part 190!

Adolfsalles 27. 2,  8—9 f. gr . Z . f. o. fp.
Friedrichstraße 45" eieg. 9-Z.-Wohn,

1. Stock, Zentralheiz , Lift , per
1,Okt , ev. zunr 1. IM zu vcrm.
Näheres im Lade n. _1920

Kaiser/Friedrich -Ring 32, 1". Etage,
herrsch. 10-Z.-Wohn. per 1. Okt.

- zu  verm . Näh . Part , l. 478
Kaiser -Friedrich -Ring 39, 2 St , hoch-

herrschaftl . Wtolbn. von 9 Zimmern,
bar . grcotzer Speisesaal , Zentoal-
heizung , Lift u, reicht. Zubehör,
auf 1. Oktober zu vcrm. Näheres
Kaiier -Fr .-Ring 62, Part , l. 2260

Rerotal 8.
ZsutraMiz,

Et , 8 Zim, Balkon,
sof. od. spät . 2256

Römerberg 24 kl. Werkst, sof. o. \h
zu verm ieten._ Näh. 1 lks. _19-ö

Ecke Roonstraße Laden n . Wohnirns
sof. od. spät, zu vm. N. Bismarck'
rin g 9, bei Noll. _B10131

Rüdesheimer Straße 18 2 Sout .-lst
a, gl. och. sp. Näh . das. G. P . 104§

Saalgasse 24/26 Helle Werkst. Ms
Lade» Scharnhorststraße 7, mit odck

ohne L-Z.-W, per sof. oo. spät . i}\
verm . Näh. 3 T r . rechts. _ F 353

Scharnhorststr . 46 Werkst, od. Lägest
_raum sof. oder später . lllOlhi.
Schierst. Str . 9""Webkst. m. Bur . 12S
Schierst ein . St r. 11 Werkstätte. 19Ä
Schwalbacher Straße 2 1 gr . Parte

raum f. Bu r , od. Lag, sof._ IW,
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk'

st atte , evt. als Lagerr.  zu v.
Weit straße 8ch,r, Helle Werkst . iSö'l

Zäderr mtis  Gshch äftsriiit ^re.
Adelheidstr. 64 Lagerr . u; Kell. t 922
Adolfstr. 5 fch. Helle Werkst, o. Lager¬

räume , mit od. ohne gr . Keller-
räume . preiswert zu verm. b 239

Laden Adolfstraße 7 zu oermieten.
Näheres Stb . 3 wt . 1923

Albrechtstraße 6 1 Werkstätte mit
2 Zim , Küche n. 2 Keller zu vm.
Preis 450 Mark . 4924

Bertra mstr. 20 Wkst. cd. I , 010121
Bi smarckr. 32 Lad, m. Ladz. § 10122
iaden Blücherplatz 2. wo 6 Jahre

ein Schuhgeschäft ist, mit od. ohne
vn.es, ,1. Ner 1. Juli zu verm.2̂093

Btücherslratze 48 Wer kst, zu stermi
Bülowstraße 13 Laben, 800 Mkst"L254
Blücherstr, 16 für Lagerr stst sep. Z.
Dotzheimer Str . 61, Mtb . P , Werkst.

oder Lager r aum  zu verm. 10 25
Dotzheimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Näh. bei
Wagner , Vdh. Part . L B10123

Dotzh. Str . 84 gr.  h . Werkst. Lg545
Dotzheimer Str . 195 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
^billig zu vermiet en.  1926
Dotzheimer Str . 123 schön, geräum.

Ntaum od. Werkst, mit 2 Zu-fährt,
ea. 400 gm, auf 1. JuLi . 8 7882

Emser Straße 58, Part . L,  mehrere
trockene Souterrain - Räume für
Möbel einzustellen ,oder als Lager-
^unt zu verm. » 10798

Westendstraße 40 groß, schöne Ladeck
mit Ladenz, gr . Keller, mit odcc
ohne Wohn. u. Lagerkell. sofE
oder später billig zu ve rm , 22/h

Wielandstraße 9 eine Werkstatt odf-
Lagerraum , für ein ruh . Geschäst

_sof . od. spät, zu verm._195h
Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume

evtl, als Werkstätten od. Bureau/sof. od. spät , zu vermieten . Nätz
_das . Stb.  2 . St , b. Kiefer . 1955
Korkstraße 11 sch. Laden mit 2-Z.-S«

per 1. Okt. N, Schwa lb . Sir . 23>st
Zietenring 5 Laden, für Metzge'rst

eingerichtet , für fedes Geptzap
panbno , eventuell inst Hausvek'

-waltung , zu vermieten.  196/
Werkstätte für Schlosser oder JU'

stallateur (mit elektr. Einrichtung !-
mit oder ohne Wohnung zu veruh
Näh. Blücherstraße 42. _BlOljg

Schöner Lagerraum billig zu ver¬
mieten . Näh. Wilh . Gasser & Chz
Frie drichstraße 40. 2043

2 große Helle Souterraiin -Räuisst
billig zu vermieten . Näh. Wilst-
Gaffer & Co , Friedrichstr . 40. 2M3

Laden mit 2 Schaufenst . auf 1. Ost-,
evt. früher m  v . Häfnera . 17. 0

Bureau -Räuine , Zemtvailheiz, Ncrh-
Bahnhof zu verm . Näh. Kaise-st
Friedrich-Ring 78, 3. 1527

Laden, in welch. FrisenMeschaft be¬
trieben ivirid, and . Ug1ie.rnehmock
halber auf 1. Juli zu verm . Näb

^Gneisenaustratze 22. '612411
I » unmittelbarer Nähe b. Langgaffk

groß,er Laden billig zu vermiete«-
_G ustav Erlel , Lanqgasse 17. _204s
Laden mit LadenMniner sofort

verum et en Nerostrasze 3L 1962

Mvrktstraße 20 1. Stock, zu Bureau¬
oder sonstigen Geschäftszwecken ge¬
eignet. sofort oder später zu vcrMr

_Näh . Part, - bei Herrn  Jahn . 697s
Moritzstraße 4, Laden, 50 Qmtr , st

sofort oder später zu vm.
Moritzstratze 7 Sout .-Räume . DM
Moritzstr. 23 !I. Werkst, f. r.
Moritzstr. 43 Laden p. sof. Hill. M
Moritzstraße 44 Laden, evt. mit Ä --

auf gl. od. spät/ zu verm. ZW
Moritzstr. 59 g-r . Laden mist^zw?)

Schauf , 57 gm, gtz, a .̂ W._ 2271
Ner ostraße 36 g,r . Werkstätte p. 1.Zst
Niederwaldstr . 4 Laden mit Zim . st

Nebenraum per sof. zu vm. IW
Niederwaldstr . 11 Laden bill. i688K
Oranienstr . 2. Ecke Rheinstr , Ladc«

mit Zim . n . Keller. AnUus. nachw-
6—7 Uhr. L-onst Näh. Rheingau^
Hof. Rheinstraße 54._ . M

Oranienstraße 16 ist der Läden
Wckhnung u . Zubehör auf 1. C®1'

Näheres dttseWst.
Oranienstraße 22 schöne Läden ilist

od er ohne Wohnuxig billig zu votz
Rheingaue r Str . 3 Bur .̂ od.^Werksh
Rhcinstraße 29 groß. GeschästÄokah

früher Friebels Bierqwelle, ist aus
sofort mit Wohnräumien zu vervh
Näh. Bahmhosstvaße1, 1, vorm,, von
9 bis 12 Uhr.  1633

Rheinstraße 56 Laden met Zim . «•
Keller. Anzusehen nachm. 6 bis
7 Uh-r. Sonst Näheres nebenast
Rhsingauer Hof. _151"

Rheinstr . 86, Part , als Bureau 0^
Archit, Rschtsanw. ad. Arzt , K
6-Z .-W, ev. gl. 0. Okt. N. das.  j&

Ecke Rhein - und Wörthstraße größer
Laden mit Nebenzimmer zu vw-
Preis 750 Mk. Näheres Wörtst
straße 12, 1 S t._ 194?

Rie hlstr. 4 sch. Laden zu vm.  IW
Römerberg 24, Laden mit oder oßn?

Wohn, bill ig. Näh. 1 l. IM
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'2Hen zu vermieten . Näh. Schival-
Lacher Straße 67, 1._ 1984
«MdstraHe 51 ist die Schnricde-

Werkstatte sof. zu verm. Näheres
^Kaiser -F r .-Ring 56. Part . 1' 239

Wllrn und Ha user.
«7^ Biebrich" bii=ä-vis Drm>pßer-

klein. Haus , für jeden
GchchcrfjisÄetrreb qeeign.. billig zu
^tön . ad. zu berf- R. I . Bischofs.

' Kirchgasse 11, 2. 2248

WotznunKsn ohne Zimmsr-
Jngabr.

_ _ | e 18, Ecke WolfZallee,
ch Stock, mit Zubehör zu vermiet.
Besichtig. d. HausmÄster das. Näh.
LlltcheM-la tz 8. P art , links . 1662

-rrstratz« 17 Wohnung m. Stall.
u. Remise zu vermieten . Näheres
Blücberstr. 42. Dormann . 819135

"KeraLee 14 sch. Furmtsp.-Wohn. an
ruh. Famuli« ans 1. Juli zu Vevm.

^N «h. Heidst raße 6. 1. 1638
Moblirrt» Molprnnge».

Möblierte Wohnung. 5 Zimmer und
Küche, Preis 175 Mk. pro Monat,
tuverin . Adetheidstr. 44, 2, 8 iisgy

^öbiirrts Ztmnrer, Mansarden

Mrsiraße 39, P „ sch, sastb.  Schlst.
«dlllfstratze 3, 1, schön mnM. Wohn-
L-Û Schlaf zim., sep. Eingan g. 6845
^lbrxckMrahe 11, f,  h . EbevhvRdt,

imÄ . Mm ., f . kürz. od. Läng,
AupenthE , zu Maß. Pvotse, in

-̂Luch. stein. Haushalte
Tlbrechtstr. 12. Stb . 1. schon tnffl.
^L im. mit Kaffee 16 Mi- monat -I.
Zlbrechtstr. 12, 2, eieg. äil . Zim.
-Mrechtstr . 28, P ., P -̂Z. m., a/Hf , s.
arndtftr . 8, P . t », eieg. tttifö. Z, mit

DM ., ev. W.-, Schl.- u . Ardeitsz .,
»Oxvar . Sing ., mit od. ohne Zßens.
M hnhoßftraße 3, 1, Mt möW.  Zimt
Mramstraße 4, 3 I.. m. Z., 20 Mk.
Zertramstr . IZZIUmMI Z„ Klav.
Ksrt ramstr. 15, 1 I-, fr , möbl. Biint.
Msmarck ring 16 gut möbl. P art .-Z.
H!eichstraste 29, 3 I., m.  Znm billig.
«lücherplätz 3, 2 r ., m. Z. mit  Pensi

erstraß e 7, P „ m. Z.,̂ 1- ^ 2 B.
rsträße 28 sch, möbl. Zstmimer.

...erstr . 42, 2 sch. müÄ . Zim.
Danrbachtal 14, Garten , Reimers,
^chvgundilich mö bl. Mansarde  zu ton.
ZStzh. Str . 31. P „ m. P .-Z., Klavier.
ptubewftfajj e 7, 2 r -, m. Z. B12050
Arongreststr . 4, 1, möbl7 Z. a._e. ß.
Ve onorenstr . 1.0, P . I., m . Msd. bill.
^Dijer Straße 20, 2. Et ., 2 sckiün nsH,

Zim . mit FruMück an Kurgäste
î vd. Dauerm -ieter zu verm.
.E-nfü ' Str . 2». H. 2, f. o. L. Schl, bl
Graser Str . 69, 2, Part .-Z,im., mit od.
^ .cchno stNÄbel gleich od. schätsr zu v.
Mulbrunnenstr . 6, 1, schon m. Msd.
«eldstraße 9, Bdh., Opel , mW . Zmn.
^ .fiir 16 Mk. pro Monat,zu ^ verm.
MedriMräsie 12^ Äh . lH m. Z.
Vriedrichsträße 37, 3, möbl. Z . zu d.
lst iedrichstr. 41 st' sep. Z., 1 u. 2 B.
Fri edrichstr. 44, 3 t , mioSI. Zimmer.
Mbensir . 6, 2, Et . r „ mbi. Zim . frei.
■WjSettftrttte 9, 3 link s,_ schön m. Z.
doethestraße 22, 3, sch. m. Z, m. P.

Häfn ergasse 3, 3, mä'M, gbmmcr ,
Habsburger Str . 12, 2 r ., am Bcchm-
_h os, möbl . Zii nnrer , 15 DK. _
Hetlmundstr . 6, 2 n . schön m. Mans.
Hellnrundstraße 23, 2 r ., srd l. m.  M.
Hellmundstr. 39, 1 I., gut ritiö&t. Zim.
Herder straße 11 ir-öbl. Manstardc._
Herderstraße 27 mM . Zim . N. P . l.
Hermannstr . 12, 1. m. Z„ to.  2) Jföf.
Herrnannstr . 16, 1, m. Ms._ N. 1 I.
Hoch statt enstr. 10, 2 1., guchm.Jet ». 8.
Kahnstraße 2. 2 1 , sch.  möÄ . Zim. .
Jahnstraße 15, Part., mövl. Zimmer

an sol. Herrn zu vermieten . *
Jahnstraße 29, 3, 2 schön« hell«, aut

m. Z., mtl . 35 Mk.. o. W.  v orz. Ps.
Fahnftr . 36, 3 r ., hübsch möbl. Mm.
Jahnstraße 38, P . l ., hübsches mobil.

Zimmver, mon atl . 15 Mk. B11879
Jahn str. 40, Gib . 3,  sch, möbl. Ziinr.
Karlstraße 6. 2 r. . möbl . Zim. z. tim.
Äarlsträße " 28. 2, hübsch möbl. Zim.
„ mit guter Pension . mkl. 55 81Ä..
Kirchgasse 19, 1 'r.,_eTeidr. m. Z. zn vi
Kirchgäsie 38.' .61 . 1. lÄ. m. 8 . fo f-
Lehrstraße 14, P . I ., gr . sep. Part .-

Zim mer, 1—2 Betten  bill . zu vm.
Luisenstr aße 3, 2 r ., mö bl. Zimmer.
Mauerg  8 ^ 3. b. Hirtch,  sep . b. .Z .̂ fr,
Mauergasse 21,1,,m . Zim .,,s «p. E!
Metzgerg. 14, H. 2. b. Fischer, m. Z.

lmit 1 o. 2 B>, u>. 2.50,.s. E ., a . K.
Mötzgergilsse 18 möbltcrtos .Zimmer

an _e in  F räulein zu Vermieten._
Moritzstr. 7, 2, gr . möbl.  Mansarde.
Mori tzstr. 7, Mtb . 2 I., gut  möbl . Z.
Moriüstra ße 28, 1,  gut möbl. Zim.
Moritzstraße 30, 2, gut mW. Z. m. P.
^ pveMv. Das . sch. mW. Ms. m. P.
Moritzstraß e 32. Hth. P . r .. mW.^Z.
Moritzstraße^64. H. 2^r .,, möbl . Stirn.
Moritzsträße 64. Dkh. 2'  l ., möbl . Z.
Rerostraße 31, 2, mibl. Z., 1 u. 2 B.
Norosträße 42, Part ., schön mW.  Z.
Oranienstraße 3 möbl. Zimmer , sep.

Eingang , zu vermieten _̂
©ranienstraße 4, P .. mW . Zimmer.
Oranienstraße 8, HWP., Schliassbelle.
D'ränienst r . 17. MV . 17~s . m.  3 ."(3).
©rcttiewftr , 22, Part . C, nt. Z.. sep.
Oranienstraße 45. Fsp.. schön möbl.

FvorrtspitzMm zu vermieten ._
Oranienstraße ^ 49̂ ,Pari ., m. sep. Z.
Oranienstraße 49, P art ., möbl. Zim.
Oranien str. 60, Mio . 1, sch. mW . Z.
Phllip psbergstr . 25. 2, g. mW . Zim.
Querseldstraße 7, P . I., so-mr. Mm.

mit 2 Betten y . Wwch. zu verm.
Rauentaler Sir . 18, P, , m. Km . ff.
Rhein gau'er Str.  20 . P . I., m. Zim .
Rheinstraße 86 2 oley. möbl. große

Zimmer, ^mit sep. Emg .. an feinen
_Herrn zu beim . Näh, das. Part.
Römerberg 10. Bdh. 2, ' möbl. Zim.
_ mit separ . Erwgang zu verm.
Römerbe rg 33, 1 I., möbl. Zim. fr.
Rubbergstraße 9 2 srdl . mW . Zim .,

Preis 15 _u . 20 Mk. monatl.
Saalgasse 8, Bdh., mW . Mansarde '.
Slhierstetner Str . 18, dir . am Ring,
^ 2 schön möbl. Zim.  zu vm. R,  P.
Schachtstraße 4, 1, erh . Geschästs-

FräuWi « sofort .schön mW ._j8m.
Scharnhorststräße 19, 1 r .. srdl. mW.
_Zim . an _Dame oder Heran zu v.
Schwalö. Straß e Ä. 2Me hr sch, m.  M
SÄwalbacher Str . 85. Pls gut nBlot.

Mm,., mnU , 15 Mi , zu verm.

Schwalb . St r. 73. 1, mW. «xtübicherr.
Sedanylatz 2, 2, sch, mbl. Z. m. g>. P.
Sedan str. 3^ 2 r ., gut möbl. Z. Hill'.
Sebanstraße 10, HW, _ möbl . Zim.
Atiftstrj 12. Gt b. 1, sch. Mbl. Z. sof.
Stkftftraße 2S. 2 r .. -a.  m . u ch. Zim.
Biktoriasträße 14, P ., schön mW.

Zim .. Billonlage , dauernd zu vm.
Wöilstr. 23. P .Zschüm m.  Z ., W. 7 Mt
Wellritzstraße 51. 2 r ., sch. m. Km.

mit od, öbne, Penssmr. zu Ver m,
Westendstr. 18. 3 r, . mvl. Zim . zu v.
Westendstr. 26. 3 r ., gut möbl. srdl.

Zim . in freier aesunder Lage, per
. 1. Ju li , cv. srüber , preiswert  z . v.
Wielandstr . 21,^P .,̂ Sälön n . Schlz.
Wörthstraß e 22, P.  r .. gut möbl. Z.
Korkstr. 16, Z l-, m. Zim.. 16 M. m.
Uorkstr aße 22 möbl. Zim., Part.
Großes schön möbl. Eckzimmer, mit

sep. Eingang u . Balkan, 1. Stock,
mit oder ohne Pension ab 1, J -uli
preiswert zu verm. Hellmunh-

. ltraße 12, Nä ba Dotzheimer Str.
Ungen. möbl. Zimmer an Dauer-

mivMr zu v. N. Tagbl .-Berl ._ Qs
Möbl. Part .-Zim .. ungen ., zu verm.

Off . H. K. postlag. Bismarckring.

Feere Zimmer « nd Mansarden etc.

Adelbeid str aße 37Msch. rrdi . Ms. sof.
Ädelheidstraße 45, Stb . P ., Zim. zum

Unterstellen von Möbeln sof̂ z.Z>m,
An der ÄdslfsaÜee 2 schöne, große,

sonnise, ^ leere Borderz . mit Volk.
^ ibillig zû ü._ Mbrscktstraße 21, 2.
Älbrechtstr. 34 gr . EZmsd. p. 1. Juli.
Bleichstraße 26 2Jiecre Matts , zu ü.
Ble !chstr̂ 39. sHth..che,,Zint . 312384
Blücherstr aße 16 hzb. Ma ns., 7 Mk.
Castellstraßo 1 g. Zim . Näh. 1 K .
Dotzheim ex Str . 2, P ., leere  Mans.
Emser Str . K0 .^Hrh, 2,Zi P .-Km.
Frankenstraße 5 verschltafch MRaMm.
Frankenstraße 5 heizbarê Mansaad«.
Friedrr chstr. 18, 2 r .< 1—2  leere Z.
Friedrichstr . 27 große gor ade Msd. s.
Friedrichstraße 29, Bdh., 1 od. 2 frdl.

Wams. gl. ad. 1. Juli zu verm.
Näh, daselbst bei Höüner.

Friedrichstraße 29, 2, 2 « rohe
Wansä -vd« sü  r 20 Mk. p. Mvn.

Fricdrichstraße 39, 3, 2 große Zim.
von gvohevsr Wohnung abzugeben.

Helenenstraße 5 2 cheizb. Mans . z. v.
Hel enenst raße 5 'hetzb. Mans . zu vm.
Hellmundstratze 34, 1. sch. l. Z., im

3. St ., u. große freund l. Mans . fr.
Hellmundstr . 40, 1 1, I. Z., m, 12 M.
Hell mundstraße 51  I . Frontsp itzz. fr.
Herder str. 27 fe er.  Frt ŝ -.A. N.  P . I.
Herde rstr, 31, P ., Rackh. F rtzsp.-Z. fr.
Jabnstr . 8, 1, ein leet.  Zim . zu vm.

Näh. ZingsM Hallgarl -er Str . 3, 1.
Jahnstraße 14, Part ., gr , l . hzb. Ms,
Kais.-Fr. -Rrn g 2, W h., Msd. zu v.
Karlstraße l 2 Z. o. K., jed.' Köch- u.

Wässe rige:1 frei , zu v. Näh .̂ das. 1.
Kränzplatz 1 2 ineinanderyeb .. schöne

Fvontspitzz, zu verm. Näh. 2. ^Et,
Kra nzplatz 1 sch. Fsv.-Zim . Näh. 2. Et.
Maucrg . 12 2O-3 ar . Ms. a-Is Wohni

zu 16—18 Mk. a. t , L. Näh. 1 r.
Metzgergaffe 14 Helles gr, Mntimer

zu verm. Näh. bei Weiß. _ _
Moribstraße 14 Mans . z. Möbabeinst.
Ntpritzstraße 18 Ltsilig e Mans . zu v.
Nerostraßr 26 ein größZMans .-Zim.

Neugasse 14 heizb. gr . Mans . Räch. 1.
Rhcinstr . 73, rm SeitvnL ., 2 Zim. an

einz . Person zu vm. Näh. 1 Tr.
Riehlstraße 12 hzb. Mann fof. zu vm,
Riehlbrabe 19 Frontsp .-Zimmer so st
Roonstraße 21, 2 St ., leere Mansd.
^zu vermieten ._ B12450
S -r -rrnlio rststr. 25  gr . Fsp. an 12 P .
Schierste iM. S r̂ . 11, MtÜ. 1, leer . Z.
Sckm-albawec Str . 73 ll«e«e Ms. sof.
Scdanstr .̂ 6, lee ve Mans . mc Herd.
Taunusstr . 19, Fsp., Z. u.  Käb ., 14 M.
^Lalramstraße 33 lcewes Zim . p. sos.
Weilstraße 10, H. 1, schönes Zimmer
_so fort ob. ipät . Näh. Bdh. Part.
Weitendstraße 1 leere Man s. zu vm.
Do rkstraste 22 feere,§ Zim . p. 1. Juli,
Zimmermannfir . 6 gr . Fsp.-Z. N. P,
Schöne helle große" Mansarde , Eck¬

zimmer , sofort gia v. Kirchgasse,
Ecke Frredrichstr .,̂ bei Gasser, 1.

Großes hell. Zim., Part . m7 Neben-
raum u. Abschluß, sof. oder spät.
Näh. LuisenplaH 8, Parterre.

Lemiscu , KtaUung en etc.
Dotzhe imer S tr . 17 Sta ll, m-. Wohn.
Dotzheimer Straße 61 prima Wetn-

leller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , sofort oder sp. B10136

Dovheim. Str . 105 Flaschenbierk. m.
_ob .mhne Wohn, sofort._ Bl 0137
Eltoiller Straße 3 Stall f. 2 Pferde,

mit od. ohne Wohn., zu vm. 1986
Eroaa -er >slr atze 6 Wernkell er zu vm
Feldstraße 13 Sballüng mit u. ohne

Wohnung zu vermieten.  _ 1106
Friedrichstraße 50 trock. Keller als

La gerraum  zu ver mieten,  1967
Hallgarter Straße 8iP ., Stallung u.

Rem, f. 6 Pferde p. sofort . 2020
Herderstr . 35 gr . Hosbell. sof. bill. bei

Fr . BÄ . Hth.  3181
Jahnstr . 6 Keller u. Lagerraium zu
_Ve vm. N. Zingel , Hallg. St r . 3, 1.
Kleiststraße 10 WeitNeller mit sep.

Schwenknaum z. 1. 7. zu vm. 21 85
Klopstockstr. 5 Aut-ogavag« m. elektr.

L. u . KamrlansM . per sofort 2184
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.

Keller Per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Licht
u, Gas vorh. N. das. Bdh. 1. 1561

Oranienstr . 23 Flaschenbierkell. Z969
Römerberg 8 Stall ., gr .. kl. Werkst.
Roonstraße 5 Stallung für 4 Pferde

mit Remise' nfw . u. Wohn, aus
1. 7. 11 zu  ver m . Näh . 1. l. 1519

Roonstra ße 11  Stalluing zu verm.
Uorkstraße 7 Bierkeller , WäsWüche,

Stall , f. 1. 2 u, 3 Pf u . Werkst.,
mit od. ohne Wohn., gl. od. später.

Zimmermannstr . 3 Stall f. 6 Pferde,
Futterr ., Wagenr ., auch geteWt, auf
1. Oktober zu vermiet en. B 11481

Schöner Weinkeller für 40—£>0 Stück
(eventuell mit Wohnung ) zu verm.
Näh. Blückersiraße 42. B1Q138

Scheune, neben Sportplatz Frank¬
furter Straße , zu vermieten.
Näheres bei . Göttel . 2050

Autn-Garage für 1 St . od. mehr.
Näh. Westenidstr. 8, B. 1. 810139

Knswürtige Mahnungen.
Waldstraße 6, n. 8. f.

2217^ zu v- R. bei Arch. Wo hn. _
Waldstraße 49, 1 St . ü . Dach, j«

2-Zim .-Wiohn. mit Garten -Antetl
zu v. N. Friedrichstr . 46, 3. 1972

Jägerstr . 8, P . u , Fsp.. m herg. 8cZ.-
W. sof. prw. N .ZSiernbevge r.  2318

Sonnenberg , Berg str. 2a, an elektr.
Bahn , sind 2mal 2-ZMU-W. z. vm,

Dotzheim, Fricdrichstraße 3, 1, ntod.
Haus , beste Ortslage , 7 Min . von
Straßenb ., hübsche 5-Zim .-Wohn.,
Gas , elektr., kompl. Gas -Bade-
Einr ., Garten , P. 1. 7. od. 1. 10.
preisw . zu 540 Mk. zu vermteten.

Kens. Beamter , 2 Personen,,
sucht zum 1. Juli 2 Zim. u . Küche,
etwas außerhalb Wiesbaidentz!, rm
Preise von 350 Mk. Off . mit Preis
n. N. 484 an den Tagbl .-Verlag-_ ,

Kinderlos. Ehcp. sucht *. 1. 10. .
sch. gr . 2-Z -Wohn.. Bdh., z. Prers
von 380—380 Mk. Offerten unter
F . !2I an den Taöbl .-Berl . 813494

Zum 1. Oktober
schöne gr . 2-Zi.m.-Mohu ., Bich.,., gic-
sucht. Preis 350—4'0O MT. Off . u.
N. 435 an den Dagibl.-VerLas._

2-Zimmer -WohnnnO,
ev. mit Man st, Gemiark. Sonnen-
beLN,- Tennclbach bevorzugt, zu mi«t.
gesucht. Offevten mit Pve.tHamgabe
un'tsrHW-, 479 an den Dagibü-Vert ay.
"Kinderll Ehep. sucht zum 1. Okt.
schöne 2-Z.-W. Off . m. Preis umt.
W. 133 Taübl .-Zweig,st., B.-Rtng 29.

3-Zim.-W»hnung mit Zubehör
z. 1. Juli gesucht. Off . m. Pveisanfl.
unter S . 484 ait d.^Taybl .-Verlag.

3 Zimmer -Wohnung , Parterre,
zum Preis von 500 Mk., ae). Off . u.
iö. 124  Taybl .-Zweigst-, B.-Rtng 2.9.

Kinderloses Ehepaar
sucht 3-Zim .-W»hn, z>. 1. 10., Vdh.,
rm Pveiste bis 500 Mk., ev. m. Hcms-
verwrtslt. Off . N. 480 DagÄ.-Venl.

Eine schöne 3-Zinu -Wohnung
von krndevl. Ehepaar int Kurvieriel
auf 1. Oktober gesucht. Offerten u.
E. 467 an den Dagbl .-Verlag ._
Schöne 4-Z.-W., Nähe Emser Str .,

v. ält . kilnderlos. Ehepaar per ^ Okt.
zum Preis von 7—800 Mk. gesucht.
Off , n . G.  124 an den Tagb l.-V.erl.

Junge gebild. Dame s. sofort
3 Zim , evt. mit Küche, m gutem
Hause. FamÄien -Anschluß erw.
Offerten mit Preisangaben unter
D . 486 an den Tagbl.-VsölW._ _

Dame sucht Pension (80 Mk.),.
Fam .-Anschluß. Dam b̂achtal, Emtzr
Sivaß « bevorzugt . Off . u . B. 478
an den Tagbl .-Verlag. _

Herr sucht
anständig möbl. Ztmmev f. Dauer,
bei ruhiger Familie , per 15. Juli,
mit Pension . Offerten unter Pvst-
lagerkarte 28 postlag. Berliner Hos,
Taunussiratze ._

Gebild . Dame sucht 2 kleine,
möbl ., zusammenh . Zim., für 30 Mk.
monatl .. mit Frühstück. Offerten u.
E. 435 amjbm Ttmül.-Beplaa.
Leere ruh . Msd. m. Plattofen ges.

Albrc chtsträße 26, Laden.̂
Laden mit 2-Ziu:.-Wohnung

für Wäsch, per 1. Okt. zu miet . ges.
Off , u . L. 122 an den Tagbl .-Berl.
Kl. Werkstatt mit 2-Z.-W. z. 1. Okt.
«es. Ost . u . L. Z. 109 hauptipoWag-.

Kleines Maler -Atelier
oder Mansavde mit großem Fenster
zu miütem gesucht. Offerten unter
U. 483 an den Tagbl .-Verlag ..

1 Himmes.
^ietzlstraßs 11 1- u. 2-Zim.-Wohnung
^Zofo rt zu ver mieten. ^ 1592

1 Lachlogis-
1 Zimmer mit Küche u . Zubehör an

Weinst. Person per sof. C. EichelS-
^ heim. Friedrichstraßc 10. 2128

2  Zkmmen.

Dotzveimer Stc . 120 (Halte¬
stelle d. Elektrischen), Vorderhaus,
2 schöne2-Zim.-Wohnungen mit
Küchenu. Zubehör per sofort od.
später zu vermieten. Näheres
1. Erock links . 1973

^ikolaSstr . 81» Frontsp ., 2Zimmern.
K süche, 40g Mk.. per sof. z. vm. 1560
^bgeschloff. 2-Z.-Woh.n . nebst Znb.,

Mittelban Part ., 280 Mk., aüge-
schloff 3-Z.-W.. u. Zubehör , 1 St .,
400 Mk,. sofort oder spät . NN rny.
Leute 5» verm. N. Zietenring 12,

1, oder Bärenstr . 4, Laden, r.
schöne sonnige Souterrain - Wohnung.,

2 Zimmer und Küche,
NM sonst

abzngcbcn an kinderl. solides Ehepaar,
das dagegen die völlige Bedienung
eines einzelnen Herrn übernimmt.
Billa im Laniback.tal. Offerten unter

484 an  den Tagbl.-Verl.

_8 Zimmw.
Kellers,raste 7,  schöne 3-Zim.-Wohn.

2. Etage, per 1. Oktober zu vermieten.
.^Näheres 1. Etage._ _ _
AiendauLsreleY-MinK

komf. 3- u. 4-Zimmer-Wohn. auf Juli
bezw. Okt ober zu vermieten̂ 2ul4

Niederwaldstr «10»1, ö-Zimmerwohn.
in>tt Rachla st sofor t. 1794

RikalsMr . 21 , Stb .,l4stnimer n.
östliche. 450 Mk., per los. z. vm. 15 65

' RseHIstrtttze 1 i
'kdöne3-Zim.-Wohn. im Bdh. sof. 2036

Lrrisenstr . 8 , Vorderhaus,
Südseite, 2. Stock, hübsche Wohn,
von 3 Zimmern u. Zubehör per
sofort zn verm.,desgl. im Garten¬
haus 2. Stock, hübsche4-Z.-Wohn.
ebenfalls per sofort. Näh. Hotel
Metropole, vorm. 11—12. 69'72

RIderallcc. —«LN7L
Herrschaft !. 3- H. 4-Zim .-Wohn .»
sowie Jront ?pitze,L Zim .»Küche,
Balkon - Gas , elektrisches Licht,
Zentralheiznng n . Warmwasser¬
versorg .» z. 1 Okt. zu vm . Näh.

_ A. Haberfcorn . Taunusstr . 55 , 3»
Schwalbacher Str . 29, Bdh., schöne

3-Zimmer -Wahnung nebst Zubeh.
per sofort oder später zu v. Näh.
daselb st in  der Kon ditor ei. _ 2212

Yorkstraße 9, Hachp--W7, 2 gr., 1 kl.
Zim .. vollständig neu hergerichtct,

_Sonnenseite , 480 Mk., per sofort.
Drel-Mmmer-Wshü., der Neuzeit

«ntspr .» p. sos. o» spät « zu vn».
NAH. Scharnho rMr  8 , i v.  1975

Echöu« 3-Zimmer-Wohn «, Part .»
per sofort oder 1. Juli zn verm.
Stiststraste  3 ».

2-Zimmer-Woh»ttng,
sonnig, in frei lieg. ruh. Haus in
gesund. Höhenlage zunt1. Oktober
für Mk. 700.- zu verm. Gell.
Angebote unt. I>. 124 an Tagbl .-
Zweigst. Bismarckring 29. !l 12418

4.  Zimmer.

Bittowstriche II,
3 herrschaftliche 4-Z.-Wshnnngen,

mit Balkon u . Zubehör , sofort od.
.spä ter z« verm. Räh . 1. Et . ,8885

Mika Jdstcl'ütr Skr. 18
4- od. 5-Zimuier-Wohilung mit Front-
spibzimmcrn, Parterre oder 1. Etage,
mit Gartenbennvung, per 1. Okt. zu
verm. Näh. daselbst, Part ^ 1571

KaiferöFriedrich -Rtug 47,
1. Et ., ist sofort od. später eine elegante

4-Zimmer-Wohnnrtg n>it allem Kom¬
fort u. reich!. Zubehör̂ in ru!ngem
seinem 5oaujc zu vermieten. Preis
1200 Mk. MH. das. P . rechts.

WiltzeMr.12,
Hochherrschaftl . Wohnung,
1. Mage , sehr für Slerzte ge¬
eignet » von 4 großen Zimmern
und Salons , alle nach der Wil¬
helmstraße gelegen, Badezimmer,
Küche und reichem Zubehör, Lift,
Dampfheizungund jedem modern.
Komfort per sofort zu vermieten.
Näheres Hotel Metropole. 6971

Uorkstraße 9 vollständ. neu herger.
schöne 4-Z.-Wohnunig, prächtige
Aussicht. Breis nur 700 Mk.__

Wegzugshaiber
großeI - Ziinmerwohng . » 8 Balkons,

Mod . Komf .» sof. od. spät. 80JMk.
Besicht, bis 3Uhr Ranenta!erStr .8,8.

4-KlIMll-Wljhwy.
Parterre , Rheinstraße , nächst Kirch-

igasse, als Bureauräume st. für
j . Oktober zu vermieten . Näheres
Lion LZCie-,^Bah>nhofstvaße 8.

a  I . Etage 4 Zim .» Küche ic. ,
g für Slerzte o. GeschAstszweSe,
|| per 1. Juli od. spät , zu verm.
K Larrggaffe 11» Apoty . 2098

5 Zimmer.
Blumenstr . 10 (Kurv.), Hockp., 5 bis

6 gr. Z ., Bad, Veranda, reickl. Zubeh.,
elektr. Li cht. Anzus. 12—2 Uhr.

JÜJBliEuill,
hocheleg. 5-Zim.-Wvhnung , 1. Et .,
mit reicht. Zubeh. zum 1. Oktober.
N. 2. Et . v. 10—1 u. 3—5. 1629
' MSäsuergasse 16, Bdh . 2,

eine 5-ZiM.-Wohn., in welcher seit
18 I . eine ferne Damenschneiderei
betr . wurde, wesen- Sterbefall auf
den- 1. Okto ber  zu vermieten.

I

}u »f;j|T 1 “■d- Parkstr., 5 gr. Zim.,
1 ) ^ remdenz. u. reicht. Znbh.,

sofort od. spät, zu vm. Näh, das. 1976

Msritzstr. 32 , Bart .,
5-Z.-W- mit reich!. Zubeh., auch
fiir Bureauzwecke geeigu., ganz od.
get . N, KleiMtr . 15. i _ 2236

NikolaSstraste 20 , 2. u. 4. Et ., Wohn.,
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
<r» rl Mocla . Bahn hofstr. 16. 6975

WieLarwstraße7
(Eckhaus ohne Hinterhaus ),

hochherrschaftl. 5->Zim.-Wohnu nae n,
mit Zentralheiz ., im l . od. 2. St .,
per sofort oder später zu vermiet.
Näh. Harting , dar- i St . Tel . 273.

Zn 2-Familien -Billa
ist oberer Stock, 5—6 Zim. ü. Zubeh.,
per 1. Oktober preisw. zu vermieten.

Off. u. 11. 464  an den Tagbh-Verla^Billa Wetterau,
End« Sonneberger Str ., vor Haltest.

Tennelbäch, 1. Stock. 5 Z. u . Znb.
1300 Mk., 6 Z. u . Znb . 1460 Mk.,
p. 1. Okt. Näh. nnr vorm. das.

G Zim 'nsv.

Friedrichstr . 39,
1. oder 3. Etage, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, per soiort zu verm.
Näh. bei M-LrviLi'Sn
Weinhandlung, Neugasse3. 1978

Zn vermieten.
Friedrichstratze 48. 3, prachtv. 6-Zi'm.-

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
. rc., reich!. Rebenr . .Näh. b. Haus¬

meister Haas , Hth. 2, od. Archttekt
Fr . Wol ff-Lana^ Luisenstr .23. 1979

Kaiser -Friedrick -Kiug 74 ist die hoch-
herrschaftliche Bel- Etage. 6 Zimmer.
1 Kücheu. reichl. Zubehör, weqzugS-
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. Etage. 1980

Klopstockstr . 5,3 ,herrsch. 6-Z.- !§
W. nt. reicht. Zubeh.. Heiz. rc. sof. 8
Näh, daß u. Kleiststr. 10.  1981 g

Ärauzplatz i,
L. Stock , schöne6-Zimmer-Wohnung

besonders für Arzt geeignet « per
sofort oder später zu vermieten.
Näh. daselbst. 1982

SchLichLerstrclße3
herrschaftliche 6-Z.-Wohn., mit reicht.

Zubehör , der Neuzeit entsprechend.
Part ., 1. u. 3. Etage , zu vm. Näh.
daselbst u. Kirchgasse 52. 2238
Landhaus, 2. Geschoß,

6 Zim.. Bad, Terrasse u. reichl. Zmib.,
p. Oktober. Kein Kind im Haus.
Räh . zw. 10 u . 12 u . 3—ß ffit
Schützenhofstr. 13/15, Souit. 2213

tzockherrschaftl. 2. Et . v. 6 Zirnm.. Bad
Küche, elektr. Licht rc., in best. Lage d.
Kurv, wegzugshalbersofort zu verm.
Näh. im Tagb!.-Verlag. tzu

7 Zimmer.

AdolssalleeU, Ä;
8 Zimmer nebst rstchl. Zubeh. für sof.

^od .̂ später zu verm. Näh. Part.  1983
zexundrastr . 8,1,

herrschaftliche 7-Zimmer-Wohnuna
(große Räume), reichliches Zubehör
iUt vermieten. Näheres in No. 2.

'Umbau Kirchgasse 18,
Ecke Luisenstraßc,

1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.
mit Zentralheiz .. Elektr .. Bad,
hocheleg. Hergericht., p. 1. Oktober
zu vm. Näh. 3..Et . b.  Klin g, 2025

Per1. Anarrst od. später.
I » Villa Walkmühlstr . 52 Hoch¬
parterre mit Souterrain , 7 Zimmer,
hochherrschaftl., 2660 Mk.»2. Etage,
5 Zimmer , 1600 Mk . Anfr.
Werw m , Fri tz Kallestraße 9.

3. Stock (7 Zimmer)
800 Mk. Jahrcsmietc , per sofort zu
v:n. Har -S Pou let »Kirckg. 53. 1984

ßMmsAffl . MM
von 7 Zimmer»»mit reichl.
Zubehör Nheinstraße 7 zu
vcr mieten. ' 1985

HoMrsWl. Wohmliz
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wiihelmstraße15, per
sofort o. später zu vermieten,
Näheres Bauburea«. 1986
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Friedrichstr. 45, 1 St..
#ed)ljerrf{ßaftlicfce9- Zimmer- Wohnung
lSonnenseite), komfortabeln. neuzeitlich
emgerichtetz Terrasse, reich!. Zubehör.
Lift, ZentraldeMug. elektr. Licht usw.,
a\ *u ,,Event,  früher zu vcrm.
Rah. Laden. 1350

MKrttstraße 22
Üt ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume. Wcrkstatt-
räume ec. zu vermieten. Näh. b.
» .» eier , Nikolasstr. 41. 6974

Landhaus,
Gutenbergsir. 4, 1. Etage. 10 3int .,

und 5 Zimmer, per
£*-Sii? 6.cr. l9 l1 3« vorm. Naber,
da,erbst berm Hausuleister. 2081

HochhErrschaftl.
1. Mags

_Htrmbvldtstraste 8,
8 Zimmer, Küche und reichliches
Zubehör zum 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näher, täglich3—4 Uhr
Ebendaselbst Part.

Rhenrftxatze 39 ,
1. Et., 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und aLem
Komfort, zu vermieten. Näheres
L.S« n & Cie ., Bahnhof-
stratze «.

la « ch_fürA «rzteo. « echts« rwL:te) ,
r. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zimmern mit sehr großer
Verandan. reichlichem Zubehör sofort
m vermieten. Näh. Meinst «. »0,

- S. Etage. _1593

Laden Moritzftr . 4 ,
BO qm, fof. oder spä ter zu verm. 2208
Maritzstr . 15 Laderr per 1. April

v . sp. z. verm. Auf Wunsch rv.
UtU  umgebaut . Auch sind gr.
Lagerr . re. K. v. St. 1« St » l » 137

Moritzstraße68 großer Heller Lager¬
raum. evcnt. mit Keller, billig zu
verm. Gas, elektr. Licht ir. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Parter re. Te lep hon 472. _1696

li| pnofiO> 10 f«P «. groß . Laden,
KitzlüjUsitz Ir / 2 Erker, ganz oder ge¬

teilt, auf sofort od. spater zu vermiet.
Nah. Weinrestaurant Jacob «. 2148

WresVMerres TagdrE.
!Gegenüber Bahnhof zu vermiete,»:SchöNsr

GeschäftsrMttM,
Parterre, 460 Qmtr. Bodenfläche,
für Mbrikativn, mit Rebenräum.,
Bureaus , hell, feuersicher, nrtt
Zentralheizung. Wasser. Gas und
Elektrizität, völlig neu Hergericht.
Näheres C. Kalkbrenner, Fried-
rich straße 12. _ ____ _ __

| Eine_seit mehreren Jahren mit gutem

Dienstag , 20 . Jnnt 1811. Nr . 281.

Erfolge betriebene" ' "1600
Bäckerei- d. Ladenlokal
nebst Wohn, zum 1. Juli zu vermieten
Rheingauer Str . 6, v. «I. gSeefa.

Bäckereiränme mit oder ohnc Laden
zu vermieten Römerberg5. 1567

Bäckerei,
vollständig der Neuzeit entspr.eingerichtet,

per 1. Juli zu verm. Schwaldacher
Strasic 27 , 1.

Kl. Schwalbacher Str . 10. Saal
auch Maleratelier 140 qm groß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
oder KaiserFriedrich- Ring 31. 89 105

Tannnsstr . 28 vorüber-'
/«t 'MVä 'M gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie Moebas . 2028

Misten und-Hanse«.

SchützeAstraße^
LEtag « lherrschastt. Wohn ., 8 Z. ,
Mel « nn » reich». ZnbehSr . per
sofort od. später zn verMieten.
Näheres daselbst.  1987

MiUa  Biktsrmftr . 49
hochherrfchaftl. Wohnung von 8 großen
Zimmern imt reich!. Zubehör, 8 Man-
sardm, 2 Balkons. Speisenaufzüg,
Er . Lrcht, Zentralheizung „nd
großem Garten per 1. Jnli 1911 zu
Vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und */e3—1/*4. Näheres beim

„ HausmeisterW irtu daselbst. 1694
EMren rrrrd Geschäftsrännre.

WmrckkW 2.
Ecke Dotzheinier Stratze (Neu-
bän), moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für
Möbel « . Dekor. | Färberei,
Hanshaiktart ., , Konditorei,
Znstskiation , j Mumen
ans sofort preiswert zu verrmi-t.
Släh. B -rnbnreau
Dotzheimer Straße 43. Ti 7773

DMimcr Straße 63
die Rärrme der bishekigen
Antomobil - Zentrale ' zn
verArreten. Näh . Vorder¬
haus , I . Stock links . Bioi4i

Das

Laden -Lokal
Ecke Friedrichstr . u. Rengaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma
Rivers 4fc S*iejj»er , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Eventl. außerdem1. Stock (ca.
350 qm) n. große Helle Souterrain¬
räumt. Der Laden kann auch be¬
liebig abgeteilt werden. Näh. bei
FrieiJr . 3f arfomrg-, Neu»

Herrsche Wawlage
im Dambachtal,

Freseniusstr. 33, Billa mit 10 Jim .,
reicht. Zubäh., Zentr.-Heiz., elEr.
Licht per 1. Oktober zu verm. oder
preiswert zu verkaufen. Näheres

_Ka -iiser-Fviedrich-Rinig 3, 3 Tr.
RerotaS,

mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammer», Bad rc. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. 88001

Bilse & Böhlmann,
Telephon 2708. Hellmundst raße 18

mit anschließendengröß.
Nebenräumen, für jedes
Geschäft, auch als

Bureau sehr geeignet, per 1. Juli zu
ve rmieten Adolfstraße 6._ 2143MM Ä fflgertänie,

ca. 240 Qm. Bodcnfl., mit Gas u. elektr.
L„ z. v. Bismarck-Rina 3. 8 6207

Groß md kleine AerkMie
mit Torfahrt zu vermieten Bleich-

_kratze 18. Näh. bei Hansen. 1999
Schöner Soden mit 4-Zimmer-Wohn.. , - —— - — —-3500

SerotalJilinPelnücrir.^
7 Ummer , 2 NebenzirMner, Bad
u. Zwbehör, Gas , olettr. Licht,
Zomvalheizu-ug z-u verm. oder zu
verk. Wheves dafsDft. 2108

Rerotalp
nahe dem Kriegerdenkmal, in sehr

ruhiger Straße, ist ein 2fenstriges
Zimmer, möbl., an einen disting.
Herrn (Dauermieters zu vergeben.
Off . u. N. 483 an d. Tagbl.-Berl.

jtzts  Zimmer,-und Mansarden rtr.

2 fcfiöiie(eereTforöeriliT
Ul. gr. Balkon (ohne Küche). 2. Etage,

fepar. Ging., in der Querstr., sehr
billig zu vm. Näh. Taunusstr. 49.

Krmisr » . StnRnngen etc.
Dotzheimer Str . 88» dicht am Ring,

gr. AtrtourodilrnttM m. Wasser u.
elektr. Licht u. gr» Lagerräume
sofort. Näh. 1 St . b. Feil bach. 1649

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem Gütervahnhof,
Bierkester, Stallungen , Futter»
räum «, Hof und Wohnung per
sof . o. späte« zu verm . 810142

. . kKge
zu vermieten Moritz ftr. 80. 2176

GtzWciMer SS
Gr . Hoffeller,

monatlich Mk. 10, zu vermieten. 2663
Morrtzftraße 66.

SLsrAurrgerr
für 22 Pferde, mit all. Zub., Remise, sehr

große gedeckte Steitvatzn, offene
Reitbahn usw. (früher Ostcrmanni,
vorteilhaft sofort zu vermieten,
event. zu verkaufen. Näheres bet den
hiesigen Sensalen und Riehlstraße 15.
Telephon 8994.  1579

AutogaragcL-LL°'L
verm. Rüdesheimer Str . 23, P. l. 2101

1 Sovterraiu -Kaum , 60 qm.,
als Wcrkstätte oder Lagerraum,

2 große Souterain - Räume,
je 120 qm. groß, ganz oder
geteilt, auch als Weinkeller
sehr geeignet,

1 Souterrain -Raum , 180 qm.
mit großen Nebenräumen. als
Wcrkstätte oder Lagerraum sehr
geeignet. 2127

Näh. Friedrichstraßc 10.
»E®
LiäVeN

mit 4-Zim.-Wvhnung und Zubehör zu
_ ferm. Fricdrtchftrast« 18 , 1. Et.

Wohn. ». Zub. Hellmnnd-
xslivv» str.  42 sof. m v. Näb. 1. 2000
(^ rffnhftt i!!ir  Wohnung u. r-schl.« .mmiUI Zuvehor zu vermieten.

b. Pa rt. 2264
<2 Erker)' mbst Zu-

. . - behör sofort zu ver-
mieten Herderstr. 27, Part. 163Z

Ebog. Billa , 9 Z., Bad, Zentrakheiz.,
gr. Garten, Sonuenb-erger Sitr. 64
zu vermieten.

Kl. KMrdhtms
^ in Schlangenbad,

am Walde, z.Allembewohnen, preiswert
zu vermieteno:>cr zu verkaufen. Näh.
b. Küster»L» cl >, Schlangenbad. 2006

Modliertc Motzatmgrrr.

Weg . WZbl. Wohmmg
Friedri Kstr.7. Ecke Wilhelmsir. 6645

MWIierLe Willa
mit .groß. Garten. 8 Zimmer, Bad,

Küche, Wamarden, elektr. Lrcht,
Gas , umständehalber billig sofort
od sp., ev. a.  ohne Möbotz zu vm.

U.^478 an Tagbl.-Berlag.
Möüiicrtc Zimmer . Mansarden

etc.

Herder straße 17, Näh. Part.
«rGer VSeg'
i  uciic Lädw SüSiS

Straße, a.Nesidenztheater, sehr preisw
. sofort zu v. d. Köh ler das. 1. St . 1190

gaffe 3. 2142

Airchgaße 5,
schöner Laden in guter Geschäsr_

mit reich!. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw. zu vermieten. Näh.
daIelbst oder beim Eigent. Scheid,
Gobenftraße 7.  15ig

Tlniömi Mchgasse 18,
Ecke Luisenstratze,

8 Läden (hochmod.) mit Zentralh..
Elektr. u. Lagerr. per 1. Oktober
zu vm. N. 3. Et. b. Kling. 2026

Kirchgasse 43
(StorchNest)umMSM«!

auf sofort zu verm.
MH. 1. Etage. 1992

LanggKsse 47
Kaden mit.Sousol zu vm. Nah.
Hotel „Schwarzer Bock". 2054

M Ä ex-Atelier
zu vermieten MicheL SdArg 6, i 1515

Scho«er Laden
f*^ defchäft paff., z. 1. Juli zu vm.

Morrtzstraß. 24. gegenüb. Gerichts-
straße. N.  Morchstr. 21. Drog. 20 01

saden
Nerostraße, 1L,

zum, 1. ^nxlx  zu öexmnet-en. Näheres
Brerstcrdter Höbe 36. _

I Schöner Laden s
» Oranienstr.14 p. sof. od. späterz. v. s

Zwei heLe Bnreaur 'äums , Parterres
event. mit Lagerraum, zu vermieten.
Näheres Rheinstr. 34, Gartenb.  1 r.

Lade«
mit kompl. Einrichtung für Kolonialw.

und Delikatessen Umstände halber
sofort zn vermieten Rheinstraße 91.
Nah. Hinterhaus Pa rt._ 2165

SMfi' lffr für Nialer, Bildhauer rc.,
„f * ^ . aus sofort zu verm. Näh.

^ Rüdesheimer Str . 18, Gth. Part. 2003.
Meint « Käde» mit oder ohne Wohin

wwtt biuig zu verni. Schwalb «,herStraße 14, S chmidt.
2 Läden,

30 HI-Mtr. und 44 OffiUt ., der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, zu vermieten.
S chwalvacker Strotze 27, s.__

Für Etagen -GeMift,"
Arzt oder Bur., Taunusstraße 18.
1. Etage. Balkon, znnr 1. Juli od.
spät. N. Lad. od. Mül!erftr. 4, B.
"Sichere"Mlsieuz.

Der von der Molkerei W'lsol »« ,-
innegehabte Laden, Walramstr. 31, ist
sofort zu v. Siäheres daselbst Hinter¬
haus bei Sdtmidi . B 12396

MM » cs SÄSÄ
Näh. Wörthstraste 28. 2005

Gsräumjge ikverkftättcu, auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Norkiiraße 29/2 links,
und Mau ritiusstraße 7, Part. 8353
Zu Jedem Betrieb

FabrikräuineWaldstr . 49zu vm. Elektr.
Kraft. Nah. Friedrichstr. 4«, 3. 2262

Adolfftraße 7. 1, schön möbl. Zim.
_mti und ohuĉ Peusion zu verm.
Äldrechistr. 6, Hinterh. fr , einfach

möbl. Zimmer zu vermieten. 69 Ä
Älbrechtstr. '38, P / mWeilTW

mit und ohne  Peusion zu^verm.
Dotzheimer Str . 54.  Bart ., tu. Z. fr.'
DruvenHr . 4,1 , je 2 Mösl . Wstzir»

tu  S chi,if,sin,rn . vreiKw. zu  vm.
Friedrichstratze9, 2. eleg. tu. Zim.,

nahe der Wilhelmsir., bill. Ruvv.
Eibciiftr . 39 . Ä I r..

sehr schön möbl. Balkonziw. mit oder
oh ne Peofiou so fort billiĝ zu verm.

Schlaf zlmm. mit  1 u. 2 Betten. 6910
Herderstratz«13, i r . , am Luxemburgs

platz. 1—2 schön möbl. Zimmer mit
oder ohne Pension._

Herrngartenftr . T), Part . , Wohn- u.‘
, Schlaft, c. bess. Herrn als Alleinmict.
Kbeiustr . 87 , L', s« ö« ur'Sj»l»K. z/ v.
Riehlstraße 25, 3 r., großes guj m.

Zimmer sofort zn vermieten. _
BilLVriaftraßL W , 1,

eleg. möbl. Wohn- u. Schlafz. zu vm.
ltz 1 A 9 S b. e."Dame möbl.

L kv. 2B . u. P.
Eleg . möbl . Zimmer in s. Haushalt

mit oder ohne Pension zu vermieten.
Adolfstraße 10. 2. Etage ._ 6883

§tm\t n. fiöüMie
ftatb. flcmütl. Heim m. voll. Pension

von 90 Wiä.. an . Zim. v. 80 Mk.
an. Friedrichstr. 29, 2, Dittrich.

Elegant möbl. Zimmer, separat, an
Herrn oder D> mit u. ohne Pens.,
zu vermieten Helenenstraße 3.
2. Etage, bei Sch uster.

Autsgarage 2112
zu verm. Wieland skr. 5, 3. b. Schramm.

Auomürstige WoiMurrse« .
Zwe, Zimmer, Küche, Bad. Mansarde

zu vcrm. Bor Sonn ettberg, Kaiser-
Wilhetmstra ste 4,  Monrepos.

Grlbeuheim, Wiesbadener Str . 25^
L-Zimmrr-Wohn. zu vermieten.

Mt «Wer n. I. oder
it . Herr der Wh. Aimde

findet in idyll. gel. kl. Landhaus,
rn Stadtch. am Rh., nahe Wresb.,
ange». Heim; 2 unmöbst Zim..
Bad, elektr. Licht. Garten, gute
Verpfleg, u. Bed. Pr . nach Ueber-
e«nk. Beste Refz., evcnt. Beteilig.
Dt 48̂ ''^ ^̂ ^ ' ~ ®f'fc~ cn- "»«eran den' Tagbl^Berlag.

Ehepaar, mit erwachs. Tochter,
sucht z 1. ON. srdl. 2-Z.-Wohu., mit
beizb. Mid., im Pr . v. 390—350 M
Off. B. 123  Tagbl .-Zwgst.. B.-M ng.
Kirrderloses EhepKKr
sucht aus 1. Okt. sonnige KZ .-W.
u. Zubehör. Preis bis 609 Mark.
Westend ausgesailosien. Offerten u.
P. 484 «n den Tagbl.-Verlag. _
» -Z imm er - W oh«« «g
zum 1 Oktober gesucht, 2. od. 3- St .,
mn Zimmer mit Porzellanofen für
Sternkohlen. Ern Balkon erwünscht.
Küche mit Zubehör, Mädchengekaß.
Rhein-, Luisen-, Adolf-, Bahnhos-
straße oder nächste Nähe. Für alten
Herrn Offĉrten unter A. 567 an
den Tagbl.-Berlag. _ _ _4- 5-3iiiiiei*poä|iiiuio"̂
tust Bad, Veranda und s. Zubehör,
rnog-Iichst 2. Bezirk, von alleinsteh.
Dame zum 1. Oktober gesucht. Off.
mrt Preisangabe u. A. 35 an Dg>b'I.-
Hpst-Ag.,_WWelmstraße_8. Ö802
Geserchtz. X, Oktober
pre-isw. Wohn., 6—6 Zim ., im ruh.
M «« Lage, f. eine Ä. Faur. ohne
Müder. Angebate mit Preitzanaabe
u. F. F. 100 post lag. Fvei burg r. B.

Part . - WohNNNg,
4—6 Zimmer mit Zrnbsh. in Kittel
Gsschäffslage gesucht. Offerten u.
W. 484 an den Taghll-Verlag._ _

Möbl . Wohn -"und SchtafziÄ . .
von Dauermieter gesucht. Off. M. 5»
an Tgbl.-Hpt.-Ag., Wilhelmsir. 8. 660»

XssMes?
für Papier- ir. Buchhandl.. auÄ

Filiale rc., gegenüb. Resormsvub
bill. Lercher, Oranienstr. 6. ^

Garage
für etmste Monate gesucht... Offerten
uwiier G. 55 au Tagchl.-Haupt-Ag-
Wbbsl-mstraffc 8. 6874

Eink üchenJiaiis,
- Haus Dambachtal, - -
Dambachtal 23 u. Neuberg 4.

5 Min . vom Kochbrunnen ,
5 Min . vom Walde.

Zimmer , möbl. u. unmöbliert , tiüt
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswertest6
Pension am Platze. — Tel . 34I•

Bnglish spoken.
laiilienpeufton GrMM.

Villa Ernster Straße 15 u. 17.
Altvenommrertes Haus. Vorzüge

Küche, sehr große: Garten. Jede
Di ätz Alle Bäder. Teleph on 361L,

Villa Ar»dt, ,$ 1.
t miltenpension. Vorzug.eg. möbl. Zim. m. u. ohne Pen-s-

Pa ff antsnainffnahm t.

Villa Änge!o,
Kjefoertoerg - IS , Tel . -648 -»»

Zimmer mit 11. ohne Pension in xe «üoö<
Kurla ^e, 3 Min. vom Kurhause . V° r'
nehm und sehr komfortabel . Feinst
Küche . Thermalbäder . Franr ., Eng!

_ Mas sige Preise._ .
Heratsl 37, ÄleO. 4214.

Eleg. möbl . Zim . mit n. ohn:>Pension-

Villa Monbijou,
Paiilinenstrasse 4 a.

Si'jre»®nleäe5sem*iom fl. Mg *«
.‘-chonste 1 age , unmittelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus.

Fernruf « fl ft.
Lift, Zentralheiz ., elektr. Lieht.

Pensionspreis inkl . Zimmer
von ÄS Mit . an.

Arrangements bei läng . Aufenthalt.
Bade * iii!as!aer

in jeder Etage.
Therm albM « r.

Kurgemässe Küche.
Bes. : Emma Kruse.

zu
Motzll- H. AWfMNer.

elegant möbliert, preiswert
^vermietml Kirchgaffc_ 17, L_
Eins , mövl » Zim . b. zu verm. Näh.

Klaveutaler S tr aße 6, Hs chp. r.
Gleßüyt mV!. Zimmer

mrt Schreibtisch bis 1. Jwli zu
vernmeiten Moritzstratze5. 1 St.

—recht?, nächst der Rhc instr. 6889
. Elegant möbl? Etage.
6 Zumner, groß. Balk., Küche, Bad

Mw. zu verm. Rikolabstratze39,
zweite Etaae rechts

^ , Zwei Damen,
Mutter u. Tochter, suchen 5—6-Z.-
Wohnung. mit Zubehör, neuzeitlich
emgerrchtet. rn guter Lage, Preis
bis 1100 Mk., evt. mehr. Offerten
u. G. 478 an den Tagbl.-Berlag.

Für Pension geeignete
IG-Onu .-Wohmmgoder Reine Wittä

tit Kurtage, zu mieten gesucht zum
1. Januar oder 1. April 1912 Off
w. Preis u. S . 483 Tagbl.-Berlag. '

Mutter und Sohn
suchen in einem best., ruhig. Hause
erne der Neuzeit entspr. Wohnung,
m der Nahe des Gerrchtsgeb. Preis
ffls zu 560 Mk. Offerten unter
E. 484 an  den Tagbtz-Berlag.

Fräulein sucht
Mt möbl. Zimmer, mit Pension.
Anschluß erw. rn guter Familie . Ossi
st-. H- 483 an den Tagbl.-Berlag.

.A rafj. 6cf 0WIMf
etttä. Dame, hübsche Sonnenzim.

zu verm. Rbeinsiraße 77, 1
Gut msbl. freundl. Zimmer

gesunder Lage, per1Ä &TÄ tmtt

Junggeselle
svlcht tu ruch. Villa, Nähe Damlbach,
tat d.ooer Nevobovgstrahe, 1 bis 2
unmöblierte Zimmer, evtl, auch kl.
Etage. Offerten rmtzerW. 482 an

Daghl -̂V "den --VoÄäĝ_
1—2 leere Zimmer

bon. einrze'ln Heran bei FauMe ans.,
w. dre Bechert, übern. Offst ex&. u.L. SS kva

S>ouermietev
findet behagl. möbl Wvhn nud
Schlafzimmer, auch einzeln, mit od-
ohne Pension, Stiststraßa 27. 2. &;

Bess. Geschäftsfräulein find, schöu
Zimmer in gutbürg. Pension. Ossi
u- O. 482 a» den Tagbl.-Berlag. _ _

Wiletnstetzeüder Herr
findet schönes, gemütliäi möbl. Zimmer
bei Dame, 1. Etage. Off. u. P. 485
an den Tagbl.-Ve rlag. _ __

In "MeÄrä
in Villa

Nähe Kurhaus, findet vornehmer,
älterer Herr, bei gebildeter Dame,
mit Ivjähr. Tochter, behaglich, sar»,
Heim, cot. mit eigenen Möbeln Ofsi
u. H. 484 an den Tagbl.-Berlag.̂

WmtQT
verlange dieWohaiuigsüstan des
Hans*n.GranöHssitzer-Verems

E » V»
Geschäftsstelle: Luisensirasse IS.

Telephon 439, F372

IlioSJilieii-ilciteljra'
GesellWstm. H.

Marktplatz3. Telephon 618.
LLsintrutgsnachweis.

Man verlange kosienlosc Zusendung
der Wohnungslistcu. 6840

Wohnrtugs -Rachwers-
Bureau

LionLGe.,
Bahnhofstrnße S.

Telephon 7»«.
Größic Auswahl von Miet- und

Kausobjektciijeder Art.
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K -rpi ialirn -Angeliote.

Swtze?M,e1.W.-M
OUf Wiesbadener Zinshäuser p. sofort
Oo. spät, zu günstig. Beding, anzulegen.

IS. DiUnirtiMi & H . S"ort,
Frirdrichftraße 30, (9—12, 21/*—4).

- - Telephon 1876.__

. WMMWÄekeii
jebet Art u - .öö &c schnelksten-Z

VsMeihcn durch Würtz, ZivA-Fng
Affinz, Wallaustraße 48, 1.
_ 15,000, 20,000 u . 25,000 Mk.
FL gute 2. Stelle zum Juli auszu-
W wn. Stif tstratze 2. Flach. _

Hypotheken
und Darlehrrsgelder.

«v .oo» Mk . 1. Stelle.
50,000 , , Ä» „

« 20,000 , , 2. M
**afe Hypotheken und Restkäufe.
_ Jamfa & Wahl , Fricdrichstr. 18.

Kauitalien -Gesnchr.

Geldgeber
erhaltenkostenfreienNachwe Sgute»

Hypotheken
durch
Webergaffe 16 — Fernspr. 604.

Mk. 15 M«
SwMMWI « U I. S»
F»f neuerbautc Billa in e. Taunus-

gesucht. Offerten nur v. Selbst-
bkbern u. A. 565 an den _Tagbl .-B.

Prima .pypothek «, 20,000 Mark,
wrt Nachl. unt. Garantie zu verkaufen.

iî «-» kt, Erblicher Str . 7, 1.

M,M »Mk.
«n 1. Stelle , innerhalb 60 Proz . der
Zrtsgerichtlichen Taxe, Objekt und
Subjekt In Io, nur von Selbstgeber
»esucht. Gefl . Offerten u. A. 570
ÖLie « Tagbl .-Berlaa.

95,000 Mk. alö 1. Hppoth ., 60 »/,,
feldgcrichtlich. Taxe, auf sehr gutes

Etagenhaus von Beamten in sich. Stell.
M 1. Oktober oder später unter kulant.
Bedingung gef. Off. m. Angabe der ge¬
nauest. Beding, u. If. 123 a. Tagbl.-Verl,

ImurobilLm -Uortränfr.

Billa
ttttt Stallung zu verkaufen.

Julius Allsladt.
55 - - — - - - »™

mm

MMMmi-Uerkchrs-
fefellfäiüftm. 1

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 6892

Große Answahl von Miet-
u. Kaufobjekten . Gcjchäftsvcr-
käufe aller Art. Finanzierungen.

Hypotheken -BerMittlung.
Versicherungen.

Hübsche Billa
in Eltville

mit Garten , Zentralheizung und
allen Bequemlichkeiten, billig zu
verkaufen- Offerten unter L. 480
an den Tagbl .-Verlag ._

Einfamilten -Vrllen,
Emser Straße 26 u . 26a, preiswert
zu verkaufen. Näheres Weitzenüurg-
straße 12, Baubureau.  _
Magdeburgftraße 1

Herrschaft!, moderne Villa, 10 Zimmer
und reichliches Zubehör, elektr, Licht,
Zentralheiz., Garte », zum 1, Okt. zu
verkaufen oder zu vcrmiewn. Besicht,
uachm. 4—6. Näheres nebenan Bau-
bur cau Biebricher Straße 34, Sout . 6239

Wegen Fortzngs
ist eine hochmoderne Villa in erster
Knrlage mit großem parkart»
Garten »3 Min . vom Kurhaus,
sofort preiswert zu verkaufen oder
zu vcrmielen(auch möbliert). Die
Villa hat 14 z. T. sehr gr. Herr-
schaftsränme, 3 Mansarden, 8 Bäder,
gr. geveckteTerraffen , Balkon-, ec.,
sie eignet sich zu jedem Zweck, eine
erstklassige Pension wurde 3 Jahre
(nachweislich rentabel ) darin
betrieben. Näheres Sonnenberger
Straße 9, Parkfeiie.

Billa Neeobergstr. s
sofort zu verkaufen oder zu ver¬
mieten . Näh . vaselbst . F231

Heue Hiliö, seine ßnge.
7 Zim -j Ziubeh., Zsntralhetz ., elektr.
Licht, für 45,000 Mark zu verkaufen.

Frieda Kraft , Erbacher Straße 7.

Billa
mit allem Komfort , herrliche Räume
und großer Garten , nahe Kurhaus,
wegen Sterbefalls weit unterTaxe
zu verkaufen. Offerten unt r 17 480
an den Tagbl.-Ver lag.
Sommlberger Straße 76
hochherrschaftliche Villa, neu her¬
gerichtet. 13 große Zimmer und
Zubehör, Zentralheiz ., Gas und
elektr. Licht, Speiseaufz ., Park u.
Stallung für 3 Pferde , Garage , zu
verk. ode,- zu vermieten . Näheres
Hergen hahnstraße 7. Tcl . 2150. 2243

' Kleines .Hans
mit Garten zu verk. Näh, Just -zrat
I »r . toeb , Kirchgasse 43. F232

rVemMökW
m  NWS

ist dieWllcc
f Markstraße 36
"t* in Wiesbaden mit schön gepflegtem

ölten Garten und eignem Ausgang
nach Promenadenweg und Kur¬
anlagen per sofort preiswert
und unter günstigen Zahlungs-

X bedingungen zu verkaufen . Die H.
Villa enthält 9 Zimmer, Bad. .H.
gr. Küche mit Herd und Zubehör, 4*
Mansarden, Balkons, Zentral - -ch-
heizung, elektrisches Licht. Alles
Nähere nur durch dicZmmobilien-

Agentur von
.V. Clsrästian <«lHcUJtcls,

’f  Wilhelmstr . 5«, Wiesbade «. ^

Fritz Kalle- Straße 10
(Ecke Magdeburgstr .)

schöne, vollständig der Neuzeit
entsprechendeVilla mit großer
Diele, 12 Zimmern, Wintergarten,
reich!, Nebenräumcn und schönem
Garten, ist preiswert zu verkaufen.
Näheres daselbst. Anzusehcn vor¬
mittag ) von 11—1 Uhr, nachm,
von 4—6 Uhr._

Günstige Gelegenheit.
Schöne massiv geb. Villa für

eine größere od, 2 kleinere Fam.,
mit Garten , in bester Gegend des
Nerotals . 30,000 Mk. unter Her¬
stellungspreis, bei kl. Anz. z. verk.
Sof . Off. erb. C» 55 an Tagdl.-
Hauptag., Wiihklmstr. 8.  6857

f Das f

4> Rheiustraße 14,
gegenüber der Dampfer -Halte

stelle in

i Biebricha. Rh.$

v!
ibelegene Anwesen, bestehend

aus Wohnbaus , gr. Lager
räumen , Kellereien, Pfcrdestall , ?
Remisen, Kutscherwohnung u . <$»
schönem Garten (Bauplatz), ■4"
Gesamtfläche ca. */* Morgen , J
ist erbteilungshalber p. sofort ^
sehr preiswert zu ver - -ch-
kaufen . Alles Nähere nur.^
durch die Jmmobilien -Agentur X

von ^
J . Christian Glücklich , ♦
Wilhelmstr. 56, Wiesbaden. ^

Neue Billa , Ende Kurg., 55,000 Mk.
Offerten u. 1'. 478 an den Tagbl .-Verl.

Neue Billa
in hcrrl . Nage , 10—12 Zimmer, auch
für 2 Familien, fester Preis 62 Mille.
Offerten nur von Seibstrestektanten.
Anfr. unt. st. 464 an den Tagbl.-Verl.

Seltene Gelegenheit.
Herrschaft!. Villa, mit großem,

altem Garten , Mainzer Straße 27,
zu verkaufen oder zu vermieten.

Einfamilien-
Billa,

Siegfriedstr . 4, an den Richard-
Wagner - Anlagen. vor Biebrich,
modern ansgestaltet, 7 Zimmer.
Bad rc., Zentralheizung, schöner
Garten zu verkaufen. Näheres da¬
selbst oder bei

kffri« :?r . Marburg,
Weinhandlung»

Neugassc3. Telephon 2089.

Villa mit wertv . Garten,
34 Rut ., 8 Z., 2 M„ s. gr. Speicher.
Bad, Elektr .. Gas , Zentralh ., Adolfs¬
höhe, Wiesbadener Allee 55, zu ver-
fanfe tt. Anzusehen 11—12, 3—4 U.

Meine neu erbaute hochbcrrschaftliche
EiusKMilieu-BillK,

Rustbaumsiraste 6, 6885
10 Zim , Diele usw., in künstl. Ausstatt.,
verkaufe ich nnler günst. ZahlungSbed,
billigst. NL . Nirlioii,
Architekt, Möhringsir . 3. Tel . 6472.

Bureau : Biebrich, Schillersir. 14,

Im SüDviertel
(nahe Kaiser -Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermiet ^ )
und einem Laden sofort preiswert zu
verkau-fen. Gute Hypothek wird i-n
Zahlung genommen. Off . u. F . 373
an den Taghl .-Berlag - _ _ ff -t73

ßM - 1> Rent . neues Hans , 0 "ff»
Rentabilität , 2 ) neu « Billa,
feinste Lag«, zu verkanfen . Bau¬
plätze — Grundstiia « werben in
Zahlung genommen . Beide Obfekt«
»verd. getrennt verkauft . 3 ) Grund«
stück gegen eine Billa oder Haus zn
ver tauschen» ^ « Li» s, o,ii,t » at.
"Geschäftshaus im Zentmm mit

zwei Läden, Werkstätten u. 3-Zimmer-
Wolmungen. abteilungshalber günstig
zu verkaufen. Offerten unter 0 . 485
an den Tagbl.-Verlag.

Einmalige Anzeige für
! ! Bauunternehmer !!

!N Gastwirte ! !!
! ! !LaÄerr-Jnhaber ! ! !

Zum Neubau «903
geeignetes Eckhaus im Kurviertel. Ich
beabsichtige man Grundstück zu ver¬
kaufen und köitnte es mietfrei über¬
geben, tvenn innerhalb einer Woehe
ein Kauf zustande kommt, sonst laufen
die Mietverträge weiter. Eventuell
würde ich ein nicht zu hochwertiges
Objekt in Zahlung nehmen. Wirklmie
Interessenten erbalten Ailskunft auf.
Anfrage unter 8. 0 . 2» postlagernd.

Seltene Gelegenheit!

Wirtschaft,
solides vorzügliches Geschäft bei
Wiesbaden wegen anderweitigem Unter¬
nehmen durch Zufall baldigst zu vertan ea.
Off̂ u. « . «8«  an d. Tagbl.-Verlag.lln-SIili

in bevorzugter Lage an der Mos»
Sacher Straße , Front gegen Osten,
in verschiedenen Mäßen , von 25 bt»
44 Ruten, ’/s Bebauung, preis¬
wert zu verkanfen. Näheres Kirch-
gasse 43, 1.  _ ^232
zmmoi »M »« -Ka »fg »ft»che.

MMUSOKM.
gut rentierend, gegen bare Auszahlung
zu kaufen gesucht. Nah. Angaben erb.
unter « . «»« an den Tagbl.-Vcr 'ag.

Kleines Hans in d. Nähe d. Lu:sen-
platzes zu kaufen gef. Off. m. Angabe
d. Preises, d. Anzahlung u. d. Räume
unter^ ll. 486  an den Tagb l. -Verlag,

Glvftr GlMWöckskMOer
8—10 Morg., auch in der Umgeb. sofort
zn kaufen gesncht . Schriftliche Offert.
an .tniias Allstadt.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeiget«im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzfor«« tke Pfg., in davon abweichender Satzatlsführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

, Frifeurgeschäft , nachw. gut,
s. llmistänae^haDer preiSw. zu vk.

O . 123 TgL1,-Zivgst.,̂ BiSrnEckr.
Schuhsohlerei, gut eingerichtet,

t g,Ä,rnL>, bArg zu veÄ.
rrrchärte 16

_ _ Off . u.
:u&rctr Hof.__

. Ein gntgeh. 6jähr . Pferd
Bff verk Romevöerq 83, 1 linikS.

Sjähr. Pferd
'Pr verk. Eatsbellstvasie 9.

Junge deutsche Schäferhunde,
SjWimnb., chbzug. Georg Hcvb«r,

lLiKnüch, Wenhstratze 11. 2.
_ Ein Kleid, hell. Wollkiattist.

46, wesen Tvauerfall b>M. zu
Serk. B-bedvicher Strotze , S,.

Ein blaues KoMm , zwei weiße
KSrnonröcke, 3 fchw. Kostümröcke, d
Muff , e. mod. Hut , e. grün . Loden-
LMtsl  rc . üill« Wilhelmstr . 4, 1.

ff. Wegen Trauerfalls
2. sehr Mnie DamixlÄvftümr, noch

ffssthmiiben, wert u. dem Preis
Zu bd. M. « inaub , Damenschneider,
Mmüüstivaße  3 3, 1,_ ,
, Getrag . Kleider, Nähmaschine,
Mfser , versch. Mvbel, Fenstcrtritit,
LinAl.-Tepp. rc, bÄl. zu vk. Adelbeid-
flpcche 85, I .̂ Mriischsn 9 u. 3 Uhr.
. Frack auf "Seide , nebst Weste,
w«n»ig>flsiboagkn, do. eleA. PromenadeA- mxg, Mvarze Auzü>g>e ustw, für
Päft . MMÄftgur , wegM Eieribc-
mllK billig zu per,?«us>en Dotzhetmer
Dfdvaste 34, 1 Irnms. , _ _

Frack und Weste,
zu tot, ZWvmvrmWNtstr. 10, P.

2 Hüte für ältere Damen
bMig  zu verk, Göbengtraße 7. M. 1 r.

Pignino , wenig gebraucht,
billm ubzug. Iohn str aste 40, 1,_

Blüthner -Pianino,
gut eif)., biittiß, abzug. CheruÄer-
ine <t 10, AdoMhöhe._

Kleiner Brockt,aus,
Kvntoc os.-Lexiikvn, 2 Bände , neu-cste
Auflage , für 15 NB. zu verk. Off.
u . ..L-erffksn" toosLl«g>ernId.. § 200

Großartige Schlafzlm .-Einricht .,
in E>ich„, innen  Eich ., SpiegolschDank,
Rür ., 160 br ., mit Wäsche-Einmcht.,
2 Betten , 2 Nachttische m. Ackarmor,
1 Waschkv-mimvde mit hoh. Marmor-
SpiiegisltoÄ'Lbte, Handtuchffaltor, nur
4Q0 Mk. Beitengefchäft . Mairera . 8.

Werßlack. Schlafzimmer
billig zu verk, Bärcnstr . 4, 1. 686:

Schlafzimmer , Rußh.,
reich geschnitzt, viele Teikbe, u. Damen-
SchveiMsch zu verkaufen Taunus-
itvaste 11, 8.

350 Mk.: Eichen-Speisezimmer.
Büfebt mit reicher Schnitzerei und
Mesfingvergilasung, Umbau mit
Spiege-l , Kredenz - Ausziehtisch, vier
Lederstühle. Möbellag« Mücher-
pkatz 3/4 , __ _ _ _ _ _  B13363

Billige Schlafzimmer:
1 hell. Satin , Pol., m. Int ., Schllafz.,
best. a. 2 Bstt -, 1 g-r . Ltür . SpieMt-
fchr, m. 2 Schubl ., 1 Waschkam. mit
hdh. Mavm ., 2 Rachtschr. inmien gaiiz
Eich.. s.ol. Arb., f. 860 Mk^ dcvs. 2t.
nilßb.-pol. Spiegelischr. 68, 1 nufch^
hol. WaschKom. m. Marin , u . ^ pivgel-
au-ks. u . KachÄmnl. 74. Nevostr. 4,2.
Dem gastz,  Taa anzus .,̂ a^ SömüiM.

Ein gr. vollst. Bett f. 1-2 Mk.
zu verk. Mvritzstra-ße 60, Bdß. Frist,.

Seltener Gelegenheitskanf.
Großaut . Schiafzim.-Einr, , Mahag .-
Spiegelfchr., 2tür ., 130 br ., rnit In-
tarjien , 2 Bett«n, 2 Nxrchtbrsche mit
Maum., Waschkom. m. holh. Marnu,
SpiegvltoÄ., 2 Stühle , Handtuchs
nur 4O0 M . Bettengefch. Mauerg . 8.

Zu Verkäufen zwei u. Betten
mit Spr .-Watr ., a . Piümoau . Anzuf.
8—,10 Uhr Blumenstr . 10. Hdl. vevw
"Wegen Platzmangels kompl. Bett
brll. zu ve rk. Ovanienlstvaße 28, H. 1.
W. Abreise prachtv. neue Ausstatt .,
Fedestbett, gr . Trumeau , Ga-ls, »,.'.^
Devtotick'tzill. SWvechtstruße 21, 2.
2 höchst. Betten 20—35, Kleiderschr.,
1- u . Ltür,, 18—36, Sofa 8, StiWe
3.50. Wafchk. Bertvamst r . 20. M. P ^ ,

Wegen Umzugs versch. "Möbel"
Hill, zu vsrk.: 1 Bett 30, Kleiderschr.
12, schchnos Sofa 15, pol. Ausziehtisch
IS, Wafchk. 18 Jü stnstr. 44, H.

Umzugshalber sof. bill zu verk.:
1 BM m. h. H., öivßh., 45, Kamel-
tasr^ üi-Ditoan 28, Vemtiko.
post Ko-m., Wafchk.,12, doUt . Bett 26,
Diensichoteuchctt 12, gr . Spieg ., Ltür.
Wdschr. 22 -c. Oranecustr . 27,

Zwei gut erhalt . Bettstellen
mit Spruugrahmen u . Matr . billig,
zu verck, MichÄA>« g 28, HtH. 2 st

Br . Bettstelle mit g. Svruiigmatr.
bist, zu vark. D otzlheimer Str . 41, 3 I.
Billige gute Matratzen in Seegras,
Kapok, Roßistsar, e>:g>. Ans-eotigung,
stets vorrLtiig. She,iu«asiie 13.

Diwan , Ausziehtisch, Klerderschr.,
3tür „ Küchenschr, Kam., Iiachttifch,
Bücherschrank, Waschkom>:nledc wegen
Umzugs bist. Bleichstr. 16, H. P . l.

Ein gebrauchtes Sofa,
sowie 2 gut erhalt . Tennisschläger
zu verck. Näh. Goldgasse 8, 1. _ _

Büfett , Spiegelschr.. Sekretär,
Kaffeinfchr., Piani -no, Diwan , Ottrml .,
Vertiko, H.- u. D.-Schreibt ., Betten,
mvü, Küch.-Etur . Hevmanu'str.̂ 12, ffff.
Eins , H.-Schreibtifch, 1t. Kleiderschr.,
1 g>r. Koffer, Laublsägekast«n zu verk.
K« töer-Friedvich-Ring 25, 3^ B12476
Zu verk. 1 Diw 15. Doppelleit 4,

1 g. Spieg . 6, Lalla ^ Str . 10, Sist . 8.
Biedermeier -Sofa n. Gläsfchrank,

auch für Weinistub-e geeig., oill. zu
verk. RiÄMmaste 10, Hist. 1.

Cbaifel., Diwan , 2 hochb. Betten,
Deckbett, 1- u . Ltür . K'Leitzer- u.
Kücheuschr̂ WafchkoMi., Wasch- u.
N«chtt , sof. EÄtbister Eckraße 4, P . l.

Schönes Taschenfsfa, neu, bM-g
zu veÄ. Mühlga ste 13, Bdh. 1 St.

Schone Ottomane mit M-kett
billig zu verk. Saalgasse 16, _ _

Eckschrank, zwei Waschkommoden,
1 gr . 2tth;. Kleiderschrk.. ltür Kleid.-
Schrcmk usw. Bismarckrimg 37. 3 st
Sch. Kücheneinr.. Vertiko. Brckndk.,
BeMtell« zu verki Schachtstvaße 26i

geschä ft , Wauorgafle 8.
Bersiellbare Otts,nahe sehr bWg

zu V>Ä . NoÄftvatze6, Hof st B12434

Mehr neue Küchen-Einrichtungcn
vretSiv. abz, Niederwvbd-str. 8, Werkst.

Gebr. Küchenschrcknku. 2 "Stühle
still. Niedortvaffdstrahe 8, WerkstäÜL.

Ein 3tür . KüchenfKrank,
,holl Lachfevt, zi: toerbaufen. Ncchgves
M«ritzftr>aß>ê 8,̂ Schrci.nLvoi.

Gebr . Küchenschrank. Anrichte
u. Brette « billig zu verk. D-rudem-
strccke6» 2 St . rechts.

Ein Eisschrank, w. neu, 12 Mk.,
2t. Kl eiderschr. 14, Göberiftr. 9, M . 1,
G. erst. Wafchkommod., Nachttische,

Kleid,-, Büch- ^ - - "
(weiße Bstt .f,Kommode, Spisg >s-, - - -----
u ohne Stühle , rum>d>e u. eck. Kirsch-
u. Nbah.-Tische, Schreibt . Aufftells..
Krüge . Zimn usw. Adtolfsa llee 8.

Tisch, BettdDIchsi -sE/ 'dsiichtbi'sch zu
veÄ. Wailstreche  14 , Hth. 1 r, _.
6 hölz. rot gestrichene Gartenstühle

zu verk. im Tagstlatt -Haus , Schalt>er-
halle rechts ._ _ *

Kleiderbüste. Größe 42,
nebst Ständer zu verk. Oranten^
stvatze 4b, Frontspitze. _ _ _

Eine Dezimalwckge,
460 Kilo Tragkraft , mit LausgietmckL
noch neu, chstig abzugcbem. P-flst
HvchstäÄenMiaft» 2.
Nähmasch., Schivingschrsf. % Jahr
im Okbr ., bill.  Bleichstr . 13, H. P . L

Gebr . Nähmaschine, Kinderbett
u . Gaiszuglampe sehr stilli-g zu verst
Ws .mcmkr.rna 24. 3 bi-ncks._ B12386
Singer -Nähmckschrne (Schwingschisf)'-
40 M„  zu verk. Gneissnaust r . 3, 4 TU

Zwrff Firmenschilder
(Front - u . Fahnenschiid) bist, abzng.
MvbeAagier Müchcrplatz 3/4 ._ _

Knmpl. Fuhrwerk , '
büst. aus 2 n. silberpla-tt . Geschiirvsn»
Rwppe, 8mhr ., Dogcarts Rolle urkd
Shastutanstbwn sehr biÄg. zu verk.
BbenMoaste 27, Parst _ BffLM
Sitz- u. Liegewagen u. Damenrad

bist, zu  ver k. Ne ugaffe 5, I r,_
Billige gute Kinderwagen,

toorMmise û. d̂ieszühvige, billig ab-



Getto 1«. Morgen-Ausgabe, S. Matt.
Gut erh. Kind^Liegewag. 10 Mk.

Verl. Mferochtstraste 12.  Stb . 2«L
Gut erh. Äinderrvag., K.-Sportwag.
1 KÄtfeev-Stüfebchen zu Verl. WÄ^
hvdwenvMoaste 3, 1, vonmMmrs. ^
Gut erh. Kruderwagen bill. zu verk.

Kr»», Kkürstvaste 16. Hth. 3.
Ganz »euer nu)&.~ K.-Kkappwagen

gftää&efe. bill. MicheWberce 15. 2 r.
iftfdrfaftt 25, Chaiselongue 25 ML.
Melle m. MnjcheSauffcch20 Mk.,

Schwank 18. ff. Nutzb̂ BerEo 45 Mk.,
»Aj * 105 Nußü.-Schr« I>-
© 3TC1, Lrwipl. mofo. Küche 100,

echt helluuhfe. i . Eich.,
350 Mk., ^ gk Îfet îe»>_ SjrÄveisBcÄe'n
njw. errett &i®g. Miss gianattikri
»« u. Zu ^ 8chL«Mr v. 1—8 Uhr

.. 4, Paä. _
Krauteußahrstuhl,
. fefe bequem,, müt KuyÄ-
ett o-Al. ofoug . PL. Brchld,

— — —pg.  Moritzstraße 50.
Fahrrad m. Hr . 25, 2 Dicnstb.-B.

tu . Aödertxchsn 25 DA DezruoMr».
nr. Gew. 12 Mk. Göfeemtr 0, M. 1.

Fahrrad u. Damenrad , fast neu.
Rhernstr . 49.m Verl.

™ ■ ^. ltenes Damenrad.
SRm& Du,rLMp»D«rmr, writ « ufeefe.
1t. ©SSwfeöE, fuz  50 Mk. zu bf. Auzus.
B. 9—40 . 2—4, FvarN- Abt-Str . 4, 2.

Dmueu -Rad
btllitz zu toerftmfrn.

... SchuÄmi'se 5,_
Gebr . Fahrrad

Mv -a m  ich Läm-mW Mttlmsstr.  10 , P.
Neues Opelrad

Msm -rrckrin« 88,  L
Gut

Ml . zu

verk.
l. 6912

'rad m. dopp. Uebersetz.
.. Mchchiiiixche 15, H. P . I.

_ Fast neues Geschäfts-Dreirad,
Mwrcke WjeÄ. Rau . Müc^ rstmaß«- 5.

" ^D.;Rad, Torpedo-Freilauf.
ih. ferst, Ribeirrqvuer S tr , g.

, Gut erh. H.-Rad m. Torp .-Frerl.
(40 Wt .) zu bl SeLanftr . 5, H. P , i.

Fahrrad mit Torpedo, fast neu,
orMq zu verk, We llritzstvatze 27, P.

F ' -V̂ ue Oefen und Herde
bchMt . KetzI.er, Uorkstraße 10._

Einige gut erh. Herde. Oefen
u. Gasherde Mt . zu verk. Ofensetzer
KauS, Rü detz!beim«r Straße 20.

Ein Gasbadeofen ~
mit Limmrerheizumg billig zu ver¬
kaufen Schwa-tbacher Straße 52, 2 l

Kompl. gebe. Glaferwerkze„,
mit 3 Hobelbänken spottbillig ab^
Nah. Klaoental -er Str . 3, 2, Baer.

Wres » aVer ; er Trrgman. Dienstag , 2to*  Juni 1 SI 1 . Nr . 281.

kompl. Fenster m. Läden, g. erh..
ölllW„ 3Û vk, HellMr-ndstr. 34, 1.

Schöner neuer Vogelkäfig
E>Witz zu derk. EttviWer Str . 6, 1 r>.

Eine große Palme , 12 Wedel,
™ 1.3 2M.  zu verkauffn .Kaisien-
Fri >xdrich-R-Mig 25, 3._ B12468

. Die Kreszenz von 3 Morgen
Wiesen rui Nerotal ist zu verkaufen.
Schlachthausstraße 15.

Eine Figur aus Stein
surr erneu! Garten (Flora oder der-
chieichen) wi«d zu »außen gesucht.
Gsff . Offerts », unter P . 483 an den
Tagfel.-Bevl,aa._

Geweihe,^Spiegelschr.,
IrnJS 6*16" 1 Kiff pr . Werßzeuy, einWaßanz, _ Fr . Schmit . Se dcmstr.  12.
. . Harmonium,
m taL«Iloi,sm Zustand für LDiner«
Wohnung zu kaufen « sucht. Off.
mit Preis u. Beschrechung unter
B. 66 posttayernd Rhemstratze eö&.

Frack-Anzug
& kElsen gesucht. Offerten unter
s . 478 am den Tcvgbl.-VerlM

Altertümliche Sofas,
Ä, Stühle , Bilder , alte Krüge

an« ka>uft . Offerten unter
W. 121 an den Dagbl .-Verl . Bl0O50-j-

Gebr . Möbel aller Art kauft
F<rhnlst« rtze 44, Hth. Part . B12605

Gebr , Möbel, ganze Wohn.-Einr .,
Nachmise, ^Praninvs , Kunftseqenst.
taust I . Iagrr . Hslenenstraße 16, 1.
,,, ?? ° bcl ganze Nachlllsse, kauftGroß , Mucherstraße 38.  812186

Gut erhalt - Chaiselongue,
Marniorwaschtrfch zu kaufen ges.

Rheinstra ße 56, 2.
Amerik. Rollpult zu kaufen gesucht.

Dotzhsumer Straße 50, Part . BH918

Eine Znglampe (Gas ),
2 Lyras mit Glocke billig zu ver-
tauf sn KWpellenftvaße 40._ _

Sitzbadewanne , Schwammbütte,
Badeöfen u . Ga>ZkochLevde, Blumen !-

w. u. Pr . Kirchoaik^ lQI
Neue gußers. Badew., 17» cm lang,

Io, weiß smai'll., zu 57, 180 cm bang,
zn 67 Mk. abz. Mavent . Str . 1, 3 I.

Gut erh. Linoleum , ungef. 15 gm,
zu kauf, gef. FaulNrunnlenftr . 6, 1.

Gut erh. Gasbadeofen
mÄ Wanne gesucht. Offerten unter
B. 480 an den Dacxbl.-Bevla-g.

Ausgekämmte Haare
werden ansetauft FMfen'r -Ge'schästRhernstraße  47.

mittlere und größere , ' kauft stets
F . Erlemnnu . Telephon 2430.

. Deutsch. Engl . u. Franz , spr. Jeder
M 30 St . pratt . ä 0.75. 16 Fahre in
London u. Paris stud. Zeugrrisabschr.
SchWchrMschrnen cW. R engasse 5, 1.

Französisch u. Englisch
ert . akadem. gelb. Lshrerin , 10 I.
t . Ausll. Nah. DaM .-NsÄag>. Le

Feinbügelkurse!
saulüruMnenstraße 12, 2 links.

Bügelknrsus erteilt gründlich
Fvaul . Wichel, Rauemtaler Str . 8,
Hth. 2.  Eintritt jederzeit . B12463

Verloren ein Karton
zugeschnitt. Wäsche, Geg. Bel . -oibz.
Geschwister Strau ß, Webergoffe 1.
Käth. Ges.- u. Gebetb. (Andenken)

Son !Ntag »e-vl. b. Neug. &. ' Meichstr.
Geg. Bel , abz us . Bleichstr. 40, 3 r.

Deutscher Schäferhund (Graf)
entlianfen . Wtoderor . Belohn. Nero-
stvaße 4,  2 . Bor Ankauf w. getrsrnt.

Eine schwarze Katze
abhanden gekommen. Abzugtzben g.
gute Belohn. Herrngartenstr . 14, 1.

Schneider-Neparatur -Werkstätte
vesoryt Reinigen , Airflbüg., Urnänd.

Fr ang Susztzcki, Mau ergafse 10.
Empfehle mich zur Anfertig.

aDer HerrenNsider , fow. Rep., Rein,
u . Awflbüg. zu bill , Preis . Webern
gaffe 60. 2 l., Rupprecht._
Herren -Änz. w. unt . ,Gar . auges.,

Hofe 5, Usberz, 11, Röcke gew, 7,50,
Rep., Rein ., Aufbüg. 1.40 M , Wust,
z. D . Schneideroi HLllm unbstr . 38, 1,

Herrenkleiber

Wäsche zum Waschen «. Bügeln
wird ansenomimLn, Eigene
Näh. Blinhe rstraße 80, "Hth. Part .
Wäscherei

Mali
Preisliste zu haben.

Lindenhmll!
49.

Kerf. Schneiderrn empf. sich
' ~ ~ ' r. 20, P . r.in u. <». t . H ause , Rovnstr.

Tüchtige Schneiderin
hat Tage frei,  Göbenst rahe 19, P,

Sehr gewandte Schneiderin,
w. elea. Darnenkleider anfertigt , hat
Tage fvei. Off , u, 1911 hauPipostl.

Kerf. Schneiderin f. eins. Gard.
hat n. Tage frei, D ambachtal 38, P.

Kleider werden billig angefert.
Wellvitzstraße _47, 3_Stiegen,

Tüchtige Schneiderin
sucht Kunbfchaff in od. außer dem
Hause. Näh, Adolfsallee 17,  Hthr 2.

Einige Herren
kön-nEn an gutbürg -, MÄtaMifch t>eiil°
nshrnen. Lirllmundstvcrße 12. Ir.

Alle Reparaturen,
öezishunNswvise Nouherrtchideni bon
GvaVmÄern u . Eirchauen von Jn-
s-chriffe-n in allen Sdeinartzen!, Neu-
Vevgolden Ufw„ sowie Aufpölie-ron bon
Waschtischen, MarmorblestbLeid. ustv,,
w, durch Fachmlrnn' gut u. billig aus-
geführt . Beftellungien per Karte an
Rümerüerg , 1, Wüsch-eladen

Alle Reparaturen . Anfpolreren
von Möbeln schnell u . billig. Schott,
Göbenstraße 7.  B11708

^ .„ Polieren u. Auffrischentx Wvobidln  u . PMNOs öi-ll. EPivsjE'l'N..
Boliervr Mlsllritzstraße 28, 1,

I . Schwamm, Porzellanofensetzer,
Blsmarckringi 4L, empf. sich im Setz.,
Ausmäuern , Rein , rc.  s . Feuer , bill.

Anzüge u. Hose» u. Aendcrungen
Jeder Art u» für jede Körperform
w. u.̂ Garantie angeferttgt, Repar.,
Aufbüge-ln u. Handwäschena. d. bill.
u. beste,  Kt-rchgaffe 48, Stb . 2 St . I.

Tücht. Näherin sucht Beschäftig,
im Meider - u . WeißzengiAusbess.,
sowie glatte Wäsche, Näh, Luilsen-
straße 5, Gar tenh.^l^ P _̂

Perf . HausschNeiderin empf. sich.
H, Tageffr . ^ Off . „Perfekt " hptpostl.

Tücht. fleiß Näherin empf. sich.
Off , st. TH.484^an d, Tagbl .-Berläg.

Näherin empf. sich im Anfertigen ^
v. Wäsche, Ausb . v. Kleid. Dag 1,60.
Frll Tvost^ Lutsenplatz 6, Hth. Wans,

Sehr geübte Weißnäherin
omipf. sich im Llnfert, b, Wäsche jed.
Am, , a, Ausbeff,, Roonstraiße 14, 1,

Brautausstattungen w. gestickt
in jedem Geschmack und Preislage,
Hoch stätte nstraße 2, Hth, 1.

Pers . Friseurin u. Onduleurin
empf . sich im u. außer dem Hause,
EleonvreNstvaße 10, Part , l, B10464

Friseuse empfiehlt sich.
N. Schiersteiner Str , 18, Mtb . 3 l.
Tücht. Büglerin s. »och Kundschaft.
Näh, Fan -lornnnenstraße 10, 2 lin ks.
Büglerin empf. s. in u. a. d. Hause

Lni senstvaHe 35. 3 St,
Wäsche zum Wäschen u. Bügeln

wird stets angen . Billige Preise.
Garidrnenspanm-evei. Postmrte wird
vergütet , Dotzheimer Str . 72, M. 3.

GvlelUeKrte PenRon
erster Kurlage preiswert zu ver¬
kaufen. Offerte » unter E. 476 an
de» Tagbl^Berlag ._

Existenz.
Gutgeh. Speisewirtschaft krankheits¬
halber sofort mit Indent , zu verk.
Off, u. D. 477 an de» Ta abl.-Berl,

Milchgeschäft,
»irka 15» Liter , mit Pferd u. Wagen
hu verkaufen . Offerte » u. V. 484
an den Ta gbl.-Berlag

Herrschafts -, Pens .- u. Hotel-
Fremdenwäiche tv. angen . Feinste
Ausf . Gcrr. chlorff . Beh. Gard .-Sp.
Eis . Bleiche. Annahm« vcm Bügvliw.
Schrrri !horWvaße 7. Teleph on 4074.
Wäsche z. Wasch, u. Bleich, w. ang.

Sonnenbergj , Rambacher Str . 79,

Wäsche z. Waschen u. Birg. w. « Wj
gut u . pünW . bef. Bach u . BleE
Dotzh eim, Oberg affe 78, Frau DW5

Wäsche z. Waschen u. Bügeln
aufs Äarvd w. erreg. Eigen« BleE
Frau Bvllieur , Klüppenheiin._ .

Wasche wird aufs Land ^
a-ngenmnünon, gebleicht n. pünW>̂
befiowgt. Zu erfragen Hauldschub
giffchäft, Bcvbnhofstvasi-e 5._ „

Phrenologin
Frau Foh. Klepper, Zimnnsrmarrt'
straße 5, Hth. 3 St . Nur f, Dame>’

Brauchest Sie Geld?
so wenden Sie sich an EboE
Kapellenstraße 51, Miüwoch vo«
9>—12, LEre tag von 9—0 Uhv.

Darlehen auf Möbel.
Wertsachen, Mirgschast nsw. .
cinMtr . Koedii-Vevein. Offerten ^
T, 479 an den ^T>agbl.-V« '

Subaltern -lBeamter , I
lebenslänglich aregestellt, sucht vcf
diskuet. Selbstgeber 600 Mk, M leib
Off . u. I . 485 an den Ta lOl .-VeA

5» Mark gegen gute Zinsen „
gesucht, Vermittler betreten . Ol'
unter C. 124 an Tagjbl.-Zweigstell/-
Dismarckring ^J» _̂ BlÄf?
Wer würde arm . krank. Fam .-Vatek

bieten . Off . L. 483 Daglbl.-V>epW
Welch' edeldenk. Menschenfreund.

w. iniiell. stvebs. j. Mann , mit art«®?
Zeichental., welcher weg. Unfall t
Beruf nicht mehr ansübon ka.mr, dn
Mitiliel zum Besuch eireer Maschinen̂'
Bauschule borschasfen? Offerten Ui
N, 481 an den Dagbil.-De rlvg.

Pianino , billig mietweise abzrc
Off , u, T , 110 an den TagM.-""

^ 5»»0 Karre » Erde
t.  an d, Mngertstr . anges. wevde^
N, b. HcWsmstr., Kapellonsträße

Stroh u. Holzwolle .
als Stveu u . Packmaterial larw
rogellmäßig abgeh, worden BiMnafch
vi>ng 12, Ecke Göbenstoaße. B1044?

Gesunde Frau ,
sucht Kind zum MiiMllen . NähorE
im TaM .-Varlag . B12309 J Ŝ

Krnd findet „ .
rn nur fee ff. ang . KcmnMe liebevolle»
Heim, Offerten unter Ä. 486 ait
den Tagbl .-Verlag.

_ Iukker!
1) 4- u. bjähriges hoch-
eleg. Gespann, prima
gefahren, kolossal schnell,

>>» 2) Engl. Cob,Schimmel,
m. hohen Steppgängcn,

stldhubscher Pferd, 3) ein Scheck, guf
gefahrenes Pferd , für jedes Geschäft
geeignet, billig, ein Rennpferd mit Renn-
leislungen. echt Vollblut, sofort zu ver-
verkaufen Luifenstraste 39. Talclbst
mehrere Dogcarts und Jagdwagen , alles
in sehr gutem Zustande, zu verkaufen.

Mülles faufjfetii,
•mm und zugfest, billig zu ver¬

kaufe». Offerten unter M . 484 an
den Ta gbl.-Berlag.
ll
Sibirisches Maultier,
gut gefahren, 1,36 Meter groß, sowie
ein Doppelpony zu verk. 'Näh. ¥ 39
Adajn BMBFel, Obstgut Laubenheim,
Wegen Jagdausgabe
verkaufe meinen D. Kurzhaarrüden
„Treff " , weiß mit braunen Platten.
Treff ist im 2. Felde, streng nach
Oberländer dressiert und geführt,
in allen jagdlichen Eigenschaft, firm.
Ansicht u. Vorführung jederz. Des¬
gleichen neue hahnlose Bockflinte,
erstrs ^Fabrikat , su verk. OffertenR. 122 Tgbl.-Zwgst., Bismarckr. 29.

^ Starker Mghüüd^
mit Geschirr und Hütte billig zu
perkau fe» Se erobenstr. 23, Hth._ 2.

SillMll - TeWch,
6,16x3,50 , für Pension ober Hotel
brll. crlbzug, Franksnstr . 18, Berghof,

Billard
zu verkaufen. Näh, im Tagbl.-Verl. Qg

SikglllllkS Mluhmmer,
Mahagoni , mit 1,8» gr. Spiegel¬
schrank, nur prima Arbeit , langjähr.
Garantie , wird sehr billig verkauft

Möbelhaus ]Fu!ir,
Bleichstraße 34, B 12&18

Einige erstklassige

Pianinos,
WÄche nuir kurze Zeit als AuSstell.-
J -nstrumemte ist mein . Mustedlasern
dienten , werden unter lOjähriger
Garantie außerordentlich billig ab-
gsgeben. Man verlange Abbilduna
mit Preisen.

Piauoforte -Fabrik

K. Bahr . Hoflief ., Aschaff enburg.
Gute, fast neue (ächte ital .)Mandoline

billig zu verkaufen Vorkstraße 23, 2 r.

KleAerschrMk(AlteMm)
billig zu verk. Eltviller Str . 17. Stb.

Brautleute!
Besuchen Sie beim Einkauf von

Möbeln das B12346

Möbelhaus Fuhr,
Blcichftraße 34 .

Großes Säger . — Reell n . billig.
__ Eigene Werkstätten.

üb Herrn-Zimtr,
Eichen, prima Arbeit , modern, wird
sehr billig abgegeben B12347

Möbelhaus Fuhr,
Bleichstraße 34.

Ein hochherrschastliches

Speisezimmer.
und ein sehr schönes

Schlaf ?immL ^ Mavag - nr̂ ^
180 cm breitem, 3türigem Spiegelschrank,
wenig gebraucht, weit unter Preis ab-
zugeben. Helene,,str . 3V. 1 liukö.

GeiesciihkitsllMssthrdillig
1 kompl . Salon , 1 Eichen -Schlaf-

zimm . , 3tür . Spisgelschr . , 1 Bücher¬
schrank , 1 Schreibtisch , i Sekretär,
1 Küchenschrank , 1 große Liüchen-
anrichte , 1 Waschkomniodem .M .-.r-
mor und Spiegel , bersch. Belte « ,
1 Diplomaten -Schreivtisch , i Ms-
schrank , 1 Mahag .-Solonttsch i - ,r.
2tür . Schränke , 1 Brandkiste -Nipp-
u . Ziertische , dergl. mehr sehr billig.

_ Bleichstr aße 34. _

neue - Diw ^ ^ von
25 an sofort zu verk.

Zu besichtigen 1— \tf ) X
Bismarckring 4, Part.

BMewämrerr , L -7
I » weiß emailliert , neu . zu 57 Mk.
abiuci. Klarentalkr Str . 1. 3 l. B12489

MU DM kimel.Kommode.
geschnitzte Seffel, Empirestühle zu
verkaufen. Mainz . Hintere Flachs-
marktstraße ^ l , 1. B12887

Geldschränke ! zu verk.
Fricdrichstraßc 17,

McAiüüWiMffU
billig abzugeben, sehr gut erhalten.

Biebriches Straße 3».

Motorrad
billig Wellrißstratze 27 , Mayer.
Telephon 4362.

Hla,j § elisi 1 g ,4
Schleifstein mit Kraftbetriev zu ver-
kaufen Adlerstraße 31. Tel.  2691.

126 Rur. Wiesenye » , „Alt. Weiher",
sofort abzug. Näh. Nheinslraße 65, 2.

Suche ein nachweisb. rentables
OugroS- oder

ZMsliM-SesW
m  kaufen (streng reelles Gesuch).
Off , u.  T . 481 an den Ta gbl.-Ver l.

Av Mese itf MesMkes
werden zu hohen Preisen zu kaufen
gesucht. Offerten unter F . 479 an
den Tagbs.-Verlag

. Sl.

Süffle
einzelne Zähne in jed. Zust.,
Plomben nie fortwerfen,
Gold, Silber , Dublee,
Zinn , Kupfer,Messing,Blei,
Staniol Silberpapier , alte

W  elektr.Apparate,Anlagen.Glocken, chem.-technische In¬
strumente, Masch. aller Art,

« Slntigitä ' . tt . Rarität . ,
flUttfplf Porzellan, Bronzen. Münz,,

Brillant ., Perl., Schmucks.,
Uhren, Feldstech., Mikro ff.,
sonst. Llletallwarcn, größer.
Posten Kisten, Packmatcrial
ungeniert u. diskret nur zu

. stets reellen Preisen.
Frie drichstrasie 43 , 2, Hinterhaus.

Ein nicht zu viel gebrauchtes
Motorrad

zu kaufen gesucht. Off mit Preis
^8 . unt . Ar . K. B. 1»» postlag.

Blugerbrüch_ _
Gebraucht. Damensattel

Preis-
an Tarrbl.-Verilsg,

Getragene Kleidê Stiesel,
alte Gebisse,

Pfandscheine , Gold werd. zu streng
reell, fest. Pr . gek. .s, «I.
Metzgergasse LS . 8964 Telephon 3964.

Schiffer , lÄf
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Herren- u. Damenkleider,
Militärsachen, Schuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , Zahngcbiffe
und ganze Nachlässe. Postk. gen.

Krau Mein,
Conliustratze 3, 1» Teleph . 348 »,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herren -, Damen - u. Kinderkleider.

Berlitz Schoo!
Sprachlelirinstitot 678»

Luisenstrasse 7.

i ijAiyliük 1 Metzgergaffe 25,
Telephon 3733,

kauft zu hoh. Preis, von Herrsch, guterh.
Herren- u. Damcnkl., Uniformen, Möbel,
g. Nachl., Pfandscheine, Gold, Silber u.
Brillanten , Zahngebisse. AufB.k. i.Hans.

FrauMMML m ®r 9
JK8.Weberg :ass ®5J,B. feinärtten,
zahlt die allerhöchsten Preises , guterh.
Herr.-.Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe,
Möbel, Gold, Silber , Rachl.  Postk .gen.

Frau CwFossIiiif.
Grabenstraße 26 , Tel . 3885 , kauft
von Herrschaften zu hoben Preisen gut
erhaltene Herren-, Damen- n. Kinderkl,,
Pelze, Schuhe. Teppiche, Möbel, alt.Gold,
Silber , ganze Nachlässe rc. Postk. gen.
Getragene Kieider, Kchnherc.
kaust H». Sipper . Niehlstr. 11, M. 2.

Ankauf
von altem Eisen , Metall , Lumpen,
Gummi , NeutuÄabfälle , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flasche » bei

Will &elm Äieres,
Althandlung,

Wellritzstr. 39 . — Telephon 1884.
Bitte ausschneiden.

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kit. u.
holt ab 8. 8ippe r , Oranienstr. 54, Mtb.

Mineralwasserfl., st- Liter,"grüß. Post.,
kauft Sj-Ii.  still . Blüchcrstraße20.

Wirtschaft auf Hekto
zu pachten gesucht. Gest, Offerten erb.
unter i, , 485 an den Tagbl.-Berlag.

zu kaimfLn gesucht
wnsabe u . L. 478

kür ^ nolLncksk, pralltioch n. grünäliod.
»beriehter a . 1) ., Scber,

Adolfstrassa la , 3.

©berlehper a . 19*
Seher , AdloSfstraswe fia , S , er-
teilt grdl. Unterricht u. Nachhilfe in ^Gymn.- u. Realfächern. Nachweisli^
beste Erfolge. Erste Referenzen._ --

_lligl. Irilerr. aj-i
Französin (dipi.) ert . grdl. Untere. *

Konr. BesteRef. Dotzheimer-Str,34,

Silberner Geldbeutel mit Inhalt
ver -owen in der ßinMe SvremoV
bobrrerttog. Gegen Belohn. absuS^
Becker, Park stratze 13, Gartsch.

Verloren

Mid. Mmmdllld
mit Brillanten u. Saphiren . Geg^
hohe Belohnung abzugeben Ww
helminenstratze 3a, 2.

Lraurmg,
gezeichn. L. W, 25. 12. 96, perlärei»
Gegen gute Befeohmrreg afezuyebAl
Näheres im Tagfel.-VeÄag,_ _5S

Sonntag , den 11̂ abends zwisck^
7 u. 8 Uhr̂ wurde in der Nähe de»
Lerchtweishöhle eine

silb . DamenNhr
verloren . Gegen Belohnung ab->̂
geben  Rheinst raße 59, 3 rechtŝ _

40  Mk.
BelohnNng!

Vor einigen Tagen wurde eitzt
Brosche mit großem roten Stellt
und kleinen Brillanten verloresi-
Gegen obige Belohnung abzugebe»
bei Hofjuweiier Julius I5er *>
Webergasse 3.

0
Geschäftliche

/ Empfehlungen

Itiner irrtimt-Mtttnflstir©
ehr träft , u . wohlschmeckend, Wo»
,iö Mk. A .,Wähelmrftr . 7, Po^

Krombachs Gardiueü » SpatE^
Wäscherei empsiehlt sich zu billigt
Preisen. Faulbruunenstr. 12. __

lLortietzuna auf Seite fSS
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G» M -MurM
§eb . Weber,

Atelier Wiesbaden, Rheinstr. 86, 4. Et.
Alte und neue Gemälde werden Mt

parkettiert, rantoliert und restauriert.
Lrompte Bedienung. Mäßige P reise.

StadLumzüge
in'.ttels PatentmöbclwaMn u . Gar.
od. Feöerroll . w. sorgf. u. bist. ausgef.
^ .Adolf Mouha . Klarentaler Str.  6.

Monogramme,
sowie ganze Ausstattungen zum
StiSerr werden angenommen in be¬
kannter schöner Ausführung.

Schweizer Handstickerei
aus Appenzell

A.  Mersclie - Ilroger,
85 Alte Kolonnade 85.

NTsWcJMelÜHnMe
Nach Mast lief, tücht. Damenschneider.
Nbcinganer Strafe ö, Gth. Parierre r.
Re paraturen u. Modern, billigst. 812897
Perfekte SchueiZeriu
bat noch einige Tage frei . Michels-
beug 28, Gartenhaus 1 links.

Rheumatismus.
Spez. kurz. Behandlg., sichersten Erfolg.
Sprichst. 10—12 vorm., 8—5 nachm.
^_ JFe.lix M ay . Rheinstraße 21
Heim. lirstiÖL̂-Wfßie

ärztlich geprüft. B11583
Anna Dörr, '•

iMiirleiliaptat, «Tnsrhlrp.e
Mimi Fiene, Mauergasse 12, 1,

_ am M arkt platz._
Massnaa Gesichts- , Kopf- und
Witthiltzd , Körperpflege. ^Aerztlich

ausgebildete Dame empfiehlt sich.
M » riD fcnni ;;nfi ', Bleichstr. 36, 2.

^vrechst. v. 9—0 Uhr.

# Mllwe ui  für laien!
FranziaiiQ « ainer , ärztt . gepr.,
Albrechtstr. 3, 1. Sprechst. 10—12u.3—6.G Mftße für§)« »!
«icatn . Vol l . Wörth str. 14, 1. (gepr.)

WgM—MchßM
ärztlich geprstst,

Nerostr . 4L, 2, am Kochbrunnen.
Huris BBa nnig ’._

Massage , Ragelpslege
ärztl. geprüft.

Ottilie Kassber ger, Langgaffe 54, 2.
Massagen

für Damen. Ellsa »>e *li länckc,
ürzil. gepr., Michelsberg 82, 1._ _

Psycho-Chirognomie.
PS T̂“ äf'r ®5« Assnäs Wsast
beurt. Gesicht, Hand u, Handschrift.

Sclmlg -nss '* 6 . S ._E4 . _
"Der bcrülnntc wisscrrschastliche
Phrmologe Nil Keim Herr
aus Köln wohnt Weberga sse 58,  Part.

Berühmte Phrenologiul
Kops- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren u. Damen, d. erste am Platze.

Klia e Wo lf , Hirschgraben 10, 2.

straße 8, 4 St . links. _
periite giOrenolosiu

täglich zu sprechen bis 9 lihr abends.
Useösmsnn, Schwalb. Str . 71, 7?Tr.

Berühmte

langjährig sehr erfahren.
Täglich von 9—1 u. 3—9 Uhr.

»rar» SClise S’ ickeripaek,
Lanagafle 89 , 3. Etage,

früher An, Römertor Nr. 3, 1.
Unterricht in allen Fächern nnt. Garantie.

Phrenologie
Frau as «-n «*i m »ci >» r <54 mit 17-jähr.
Tätigkeit wohnt Schachi str . 29. _

Berühmte Phrenologie »J
Handliniendeutung, streng Wissenschaft!.,

für Damen und Herren.
ärfss «si-lasaclte,

Langgasse 48, 2, Ecke Webcrgasse.

MWMnesj

Ser Reist jurüät.
Lina Wilimann,

Vertr. der Naturheilmethode,
Bismarckring 38, 2. B12391

Tüchtige»
prerfiiceoüjerläufrrhi
bietet sich Gelegenheit, mit einigen
Mille Mk. an ff. flottgehendcm

DWM °KMftü ! .- GesGft
zu beteiligen, event. später ganz
zu übernehmen. Ausführl . Off.
unter 8 . 55 an die Tagbl -Haupt-
Agentur, Wilhelmsir. 8. 6901

2 Mark Brämie
für jedes Rebhuhngelege, welches aus¬
kommt, für Schonung beim Mähen:
ebenso für sofortiges Änzeigen absichts¬
los zerstörter Gelege, wenn Eier un¬
verletzt und nicht erkältet.

Jagdaufseher,
Bierftadt.

/Lr »ts. -Darlehen schnell, .Ratenrück,
will » zahl, ©elbftflcfiers>ie *ner,

Berli n 58 , Belle-Alliancestr. 67. F67
Für den Verkauf von

Iauer -Wasche
und anb. Artikel, direkt an Private,
können fleißige Herren und Damen
nachweislich jährl . bis zu 6000 Mk.
und wertvolle Prämien verdienen.

Provision wird sofort bezahlt!
Näher , durch Br . I . Wagner , G. m.
b.̂ H., Cöln-Ehrenseld Nr . 55. US

'WG - Erfindungen - WkZ
gesucht zur Verwertung im In - und
Auslande . Ausarbeit , guter Ideen.

Technisches Bureau
für Vatentwes ., Handel u. Industrie,
M. Martens , Kass el, Hohenz olle rnstr .l

^Unter strengster
Diskretion

gibt auswärt , bedeut.Möbclfabr.
an Private , Beamten rc. ganze
Wohnungs-Einr ., sowie Einzelteile
(Betten, L-ofas, Schränkew.>ans
Kredit u. günst. Beding. (Kein
AbMhl.-Gcschäit.l Offerten mit
Angabe der sehlenden Artikel er¬
bet. u. U. 480 a. b. Tagbl .-Verl.

Eine Postkarte LS,min
Sic geneigt, Zigarren zu verkaufen an
Wirte, Händler rc. geg. hohe Provis. od.
Mk. 250.— Vergütung pr. Monat , st 72

A.  BBiecIt & Co ., Hiinibnrs.

Paris.
Wer nimmt einen Herrn mit nach

Maris ? b12409
®». Schlo sser , Michelsberg6, 1,

ges. FriseurgeschäftBleichstr. 9. B12470

Suche
;HagvhetsMgmrg

au Wald , und Feldjagd in der Nähe
Wiesbadens . Offerten mit näheren
Angaben unter O - 484 an de«
Tagbl.-Verlag . _ ...

Schöne Kegelbahn
einige Tage frei . B1192i

Karie r saal , Dotzhnmerstraße.
Schaukasten,

1,40-̂ 0,80m zum Aussiellcn von Photo-
graphieen re., an neuem, modernem Lade«
z. verm. Näh. Schlvalbacher Str »25»

Ylut empfahl., tüchtige unabhäng.
Witwe empfiehlt sich zur Ueberwach.
des Haushalts und der Kinder wäh¬
rend der Abwesenheit der Herr¬
schaften. Zu erfrag . ,r. 6884 Tagbl .-
H.-Agent., Wilhelmstratze 8. 6884

Für Damen !.
Str . diskr. liebev. Anfn .. g. Be.

„art'&X. bei Fr . Emma Schäfer , früh.
Heb... Frankfurt a. Main , Mainzer
Landstraße 163. 2, Nähe Hau-ptb.

Wer heiratet
hübsch. 20j. albeinst. Wo-is« m. 400,000
Bevm.? Nur ernste, -nicht anonyme
Antr . v. Herren lw. ,a . ohne Berm .)
er beten. Fides , Berlin 18._ __

Neigungs - Ehe . -
Intelligenter , strebsamer, knnstl.

veranlag -tier Architekt, Protest, 81 I.
alt , gesund, sehr solide, Mittelsigiur.
symp. Erschern, groß . Naturfreund,
wünscht Häusl, voran !. & * £, nnt
edlem Charakter , tckdell. VeryantzÄN-
heit und Ruf , die gesonnen ist. am.
sonniges und glückliches Familien¬
leben zu gründen , kennen zu lernen.
Vermögen erwünscht. Ernltgcmeinte
Briese mit Bild erbeten unter
„Schwarzwald im Breisgau 1911 ,
A. 569. an d. Dagbü-Verlag, Drskr.
Ehrens . Jede Zuschrift erf . zurück.

K . M . l €Mh
Bitte Antwort abholcn.

iiesdher bank
Aktien-Kapital und Reserven Mk. 260,000,000 .-—

Fernripr . 4 ® ® n . SS ® . WIESBADEN . WHlselmsfrasse 34.

Äiisfiiiii'iiii»aller takroässigeii Gestillte,
tosteltag iReWreditbrlefen auf alle grösseren Plätzed.Ia-u.Auslandes.

SlstJilktiifaisiei *.niiaiisn

Am Freitag den 23. Juni 1911
liegen

S  1.300.000 — 51k. 26.520.000, Serie 0, 5%ige, mit 1!0% rückzalilbare, auf den Inhaber lautende,
auf Grad eines nach englischem Recht geschlossenen Trenhaiidvertrages hypothekarisch einzutragende

m 1 | | S «|

Victoria
der

zur Zeichnung auf. —

Falls and Irans » ! Power Csmpany, Limited
(Viotoria '-Fäll © und TransvaaL -Kraft -̂Ges .)

Tilgung frühestens am L » Januar 1917 zulässig,

Mim Kurs © von
Aiiineldangen hierauf nehmen die Unterzeichneten kostenfrei entgegen.

Rank für Handel und Industrie , Niederlassung Wiesbaden
(vonn . Martin Wiener).

Bentsclie ' Rank, Depösitenkasse Wiesbaden.
öirection der Bisconto-Geseliscliaft, Zweigstelle Wiesbaden.
Dresdner Bank, Oescliäftstelle Wiesbaden. P48s
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Wiesbadener Jiof'
Inf). Xaver ffirsfer, Ttloritzstrasse 6.

Tilidwoä%den 2t. Juni:

Grosses Exfra -Konzerf
unter JTlifwirkung des beliebten

$d)ub’sd)en Quarfeffs
vom Honigf. Tiofsdyauspietfyame zu Wiesbaden nod) vor seiner Tfbreise wegen Saisonsdjtuss. Tfnfang abends 8 Uf)r,

Das Beste
seiner Art . iSa. 912912

F 4 |

hohenzollernl
Adrlheidstratze 81. '

Sonnabend, den 24. 6.. abends 6lfr  Uhr:

Johannisfest.
Anmeldungen bis 23. erbeten.

Molkerei hat wöchentlich noch
einige Zentner hochfeine

IMiittec
(Qual , beste Overhessische), in %=
Pfd .-St . u . Ballen » abzugcbcn. An¬
fragen u. A. 564 an den Tagbl .-Verl.

Schul-
ligllii-

■’ Ü!, : ■

ranzen
Grösste Answail
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

„lAtert,
Fanlbrunn6Bstr.

SO. 403
Reparaturen.

Die beste»

Haranlie -Kochdruck-

l!
empfiehlt billigst 859

Ph » Hell . USarx,
Mauritiusstratze 1. Teleph . 3056.

Miet -Pranos
bei liäniiti Pianobandlung,

Schwalbacher Str . 1, Ecke Rheinstr»

«UMAL
kaust man bei grosser Auswahl gut
und sehr preiswert bei K71

P. Ä. Stoss Nachf.,
Telephon 227 u. 3327. Taunusstr. 2.

TTyP111 PTt 1 Pl ' Hl PM ohne Operation. — In geeigneten Fällen
X A i, aoh  Thure -Brand.
Nervenleiden , Eähmu“neto war'RSZD8tände’Epilepsie’
N er vensch wache
Magen- und Dannkrankheiten, Leber-
Chronische Lungenkrankheiten, Asthma.tc.
J ^ iieXü .nOiatiliSm \ lS , Gicht, Ischias, Gelenkkrankheiten.
Geschlechtskrankheiten , ^ LiS

behandelt ohne Berufs Störung mit Erfolg
Malecii ’s Hur -Anatalt „ Caroliis (S Kais.-Friedr .-Ring 92,

Institut für Natur- und elektrisches Lichtheilverfahren,
Elektrotherapie , Homöopathie, Hypnose,

Suggestion, Magnetismus etc.
——  Sprechstunden 10 — 12 and 3 — 8 Uhr Wochentags . — — —* § .

Wala -Theater . Abends 8,15 Uhr
,Bovstellu>ng.

Biophon - Theater . Wilhclmstraße 8
.(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Kinephon - Theater , Taunnsstratze 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Deutscher Hof. Tägl . 8 Uhr : Konzert.
Walhalla -Nestaur . 8 Uhr : Konzert.

Tages-veranstallMM. » Vergnügungen. ^ I
^EAWWWMWMMWMW WWU8WMW MI >!IWW WVWW!WW WW« WW W >W > > NU^

Borstoigorung einas sohr gut ca-
khalteniLN Nutzb.-SaIIoNs usw., im
Hausie Movitzstvatze 7 hier , vorm.
9.30 Uhr. (S . TaM . Nr . 279»
S . 16.)

Bevstoigsrung, einer sehr schönen
GlWa^ imumiev-Emrichtmiy rc.» im
Hause Dotzhevmer Stvatze 13, 1»
Morgens 10 Uhr. (S . DaM.
Nr . 279, S . 18.)

Herr Radius

Frl . Mühldorfer
Frl . Schneider

Herr Kober
Herr Wutschcl
Herr Dönng

Königliche Scha « lpiel -e

Dienstag» den 20. Juni.
171. Vorstellung.

V.  Uolksttimliche PsnstrUung.
Dienst - u . Freiplätze sind aufgehoben.

H«MS SsrmeMsßers
HWsyfirhrt.

Ein heiteres Traumspiel in 5 Bildern
von Paul Apel. Musikv. Arthur Rothcr,

Personen:
Hans Sonnenstößer,
. stud. phil. . . . . Herr Weinig
Albert Becher, Ober¬

regisseuru. Schau-
, spieler sein Freund Herr Schwab
Philosoph, ein Papagei,

sein Freund . . . — — —
Frau I)r. Schwalbe,

verwitwet. . . . Frau Hettwer
Else, eine Verwandte

Frau Dr. Schwalbe Fr .Braun -Grosser
Hermann Sdimtdt,

Rentier . . . .
Emilie, seine Frau .

Muchen,! Kinder
Otto Kretschmar, ein

Cousin beider . . Herr Bornträger
Onkel Fritz . . . . Herr Striedect
Tante Pantine . * Frau Blcibtrcu

Der Staatsanwalt
Der fremde Staats¬

anwalt . . . .
Iw. von Brandwiescl.

Geh. Medizinalrat Herr Zollin
Eine KommerzienrätinFrl . Koller
Frau Oberstcncrkon-

irolleur . . . .
Die hagere Dame .
Schubrmg, Professor

der Philosophie .
Erster Dienstmann .
Zweiter Dienstmann
Frieda , Dienstmädchen Frl . Geister
Ein Oberkellner
Ein Vorsitzender
Ein Verteidiger
Gerichtshof .
Gustavs Geist . . .
Eine Gestalt im blauen

Gewände . .
Erster Polizist.
Zweiter Polizist
Kapellmeister .
Ein Musiker .
Ein Logenschließer
Geschworene. G
richter,

Herr Preuß
Herr Mayer
Herr Spieß
Herr Jordan
Herr Gerharts

richtsdiener, Schars-
Orchester,Henkersknechte, ein

ein Publikum.
Große Pause nach dem 2. Bilde.

(Volkspreise.) -
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Nom 21 . Juni bis 18 . A,raust er.
bleibt das Königliche Theater

Ferien halber geschlossen

Herr Andriano
Frau Engelmann
Herr Herrn nn
Frl . Schrötter

Ksftdrm - TstK -rtE.
Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters

Magdeburg. Direktion: H. Norbert.
Dienstag , den 20. Juni.

Dutzendkarten gültig.

Das MMkmtermmdel.
Operette in 3 Akten von Bernhard

Buchender. Musik von Georg Jarno.
Personen:

Fürst Eßterhazv . . Herr Niesler
Fürstin Eßterhazy . Frl . Voll
Prinz Eßterhazy . . Frl . Eichelbcrg
Jose : Haydn, Kapell¬

meisterbein! Fürsten Herr Klavroth
Karl, sein Neffe, Lebrcr Herr Wahle
Elena Montebelli, Tänzerin

an der Wi-.ner Oper Frl . Graf
Brigitte, die Groß¬

bäuerin . Frl . Adam
Rcsel, die Kuhmagd . Frl . Schämig
Peter, Musikant und

Diener des Fürsten Herr Schorn
Salomon , der Hauiierer Herr Schnitze
Ein franz.Haubtmann Herr Gainvert ,

Komtesse Palfing Frl . Waldck
„ Schwarzenthal Frl . Niesler
„ Dcbling ^ Frl . Nadomsky

Baronesse Ladon s^ Frl . Dengler I
Baronesse Heim § Frl . Dengler II
Baronin Schweidnitz 5 Frl . Koch

„ _ Stoloing " Frl. Crusius
Fräulein von Wegen Frl . Ferry
Graf Sttinfcld ŝFrl . Klokmann

„ Zuckerberg Z.Fr !. Frank
„ Heiden " Frl . Rosen

Schuldorf " Frl . Senal
Baron Korff & Frl . Orth

„ Liedorf » Frl . Free
„ Steffen v. Degen S Frl . Forst

Ein Korporal . . . Herr Laer
Kathi, Bauernmädchen Fr . Frank
Kavalier -?, Damen , kaiserliche Pagen,
Soldaten , Bauern , Bäuerinnen und

Bauie-rnkin-der.
Der erste Akt spielt rn dem öster¬
reichischen Dorfe Rohrau , an der
ungarischen Grenze , der zweite in
dem Ungarischen Städtchen ^Eisen-
staidt im Schlosse des Fürsten , der
dritte ebenfalls daselbst in der
Wolynu-ng des Kapellmeisters . Das
Ganze gegen Ende des 18. Fahr-
Hunderts . Zwischen dem ersten und
zweiten Akt liegt ein Zwischenraum
Von zwei Monaten , zwischen dem
zweiten und dritten Akt eine Nacht.
Nach dem 1. und 2. Akte findet eine

größere Pause statt.
Anfang 7-/- Uhr. Ende 10'h Uhr.

Mittwoch, den 21. Juni : Die keusche
Susanne.

Donnerstaa , den 22, Juni : Die ver¬
botene Braut.

Freitag , den 23. Juni : Die keusche
Susanne.

Samstag , den 24. Juni (zum
1. Male ) : Das Puppenmäd -cl.

Sonntag , den 25. Juni : Das Pup -pvn-
mädel.

Gröblich, Hauswirt . Alb. Makowiak
Ein Nachtwächter. . Ernst Frei
Ein Schusterjunge . Fritz Stürmer
Ort der Handlung eine kleine Provinz¬

stadt. Zeit : Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Mittwoch, den 21. Juni : Der Mein-
eidbau-er.

Donnerstag , den 22. Juni : Eine tolle
Sache.

Freitag , den 28. Juni : Ein glück¬
licher Familienvater.

Samstag , den 24. Juni : Pechschulz-e.

5. Andante cantabile v. Tsehaikowsky
6. Ouvertüre zur Oper „Der fliegende

Holländer von Rieh. Wagner
7. Frühlingslied von 6h . Gounod
8. Ungarischer Marsch aus „Faust?»

Verdammung“ von H. Berlins.

Uolks - Thear -sir?.
Dienstag, den 20. Juni.

Die EmepmEerung.
Posse mit Gesang in 4 Akten v. Starke.
_ « „ Personen:
Frau Karoline Maier, Witwe eines

Gewürzkrämers. .
Amanda, ihre Tochter
Marie , ihre Nichte .
Heinrich, ihr Bruder
Fritz Früh auf, Hand¬

schuhmacher. . .
Frohmann . . . .
Potasdsta Klefka, Unter

offiizier in einem nng
Regiment

Ottilie Grunert
Jlka Martini
Marg. Hamm
Arthur Rhode

Willy Wagler
Franz Kasmer

Ortomar Bloß

kuriiÄus zu Wiesbaden
Dienstag, den 20. Juni.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert in dor Koehbrunnan-Anlage.
1. Ouvertüre zur Oper „Figaros Hoch¬

zeit“ von W. A. Mozart
2. Finale aus der Oper „Fra Diavolo“

von D. F. Amber
3. Polarstern , Walzer v. E. Waldteufel
4. Historiettö von P. Ravina
5. Studentenlieder, Potpourri von

M. Kohlmann
6. Wir von der Kavallerie, Marsch von

J . Lehnhardt.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorehesters.
Nachmittags 4.30 Uhr:

Leitung: Herr Kapellmstr. II . Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Das Leben für

den Zar“ von M. Glinka
2. Vorspiel zur Oper „Die Folkunger“

von E. Kretschmer
3. Ein Schubert-Album, Phantasie von

A. v. d. Voort
4. Lied an den Abendstern aus der

Oper „Der Tannhäuser “ v. Waguer
5. Kriegsmarsch aus „Athalia “ von

F. Mendelssohn
6. Phantasie aus der Oper „Madame

Butterfly“ von G. Puccini'
7. Espana, Walzer v. E. Waldteufel
8. Boccaccio-Marsch von F. v. Suppe.

Abends 8.30 Uhr.
Leitung: Herr U. Afferoi, städtischer

Kurkapellzneister.
1. Ouvertüre zu Egmont“ v. Beethoyen
2. Traumpantomime aus „Hansel und

Gretel“ von E. Humperdinck
3. Bajaterentanz No. 1 und 3 von

A. Rubinstein
4. Phantasie aus der Oper „Samson

und Dalila“ von C. Saint-Saens

Jfail-tadi-Tahrt
ä ‘/i dir ab Hnrhaut . —8

Walhalla- Theater.
Heute Dienstag:

Vollständig neues Programm.
U. a. :

8 diese Leutnants,
drastisches Original - Ensemble

von Rieh. Heinemann.

Oberon Preis,
Universalkünstler.

Toni und Shiea,
Mexican Instrumental Music.

Singing and Dancing.

*♦
♦♦

Sie dürfen
es nicht Versäumen, dasDsmen-Grebetter ♦♦

♦♦
unter Leitung ihrer Dirige »»tt »r

Fräulein Anni S’ öschl
Hotel „Erbprinz " anzuhörm.

»»
• •:: Cafe

Ttabsburg.
Kirdtgasse.

Täglidi abends:

DoppeJr
Konzert.

Einstig in seiner Art«
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Witsbadtmr TggblA
WWentlich 12Ausgaben. . gfL* . Gegründet 1852.

Tagblatt -Haus " Kt . 6650 - 63.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends,

außer Sonntags.
bis 8 Uhr abends.

Brzuas -Preks für ScJSe Ausgaben : 79 Psg. monatlich, M , 2.— vierteljährlich durch den Verlag
Langgasse 21, ohne Bringerlohn . M. 3.— vierteljährlich durch alle deutlchen Postamtalten , ausschl.s-hlich
Bestellgeld. — Bezugs -Bestellungen nehmen autzerdementgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBiS-
tnarchnng 29, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dorligen 3i Aus¬
gabestellenund in den benachbarten Lanborten und im Rheingan die betreffenden Tagblatt - Träger.

sss zst,  tr arwaamütaÄ'isrsu®rftii
Btt wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen enttprechenderRabatt.

Anzeigen -Aunahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags : iür die Morgen-Ausgabe bis r Udr nachmittags.

Nr. »8». Dienstag , 2« . Juni 1911. 59 . Jahrgang.

Kbend -Ausgabe.
__ 1 . Matt»

An unsere Post-Abonnenten!
Hm die erfahrungsgemäß beim vierteljahrswechsel eintretenden

btSrungen im Bezug  zu vermeiden, ersuchen wir unsere
»« ehrlichen Post -Abonnenten alsbald die Erneuerung ihre!)
Abonnements bewerkstelligen zu wollen. Dieselbe kann sowohl
bei den Postämtern als auch durch das Bestellpersonalderselben
'rfolgen.

Werlag des Wiesbadener Fagblatts.

UW MW, als unbedingt uotmenbig!
Der infolge des spanischen Vorstoßes in Alkassar

ausgebrochene Konflikt mit Frankreich ist zu schnell
abgeflaut, als daß man nicht Verdacht schöpfen müßte,
es sei hier nicht mit rechten Dingen zugegangen, Ler-
dachtsgründe, die dadurch dringend werden, daß man
don einer offiziellen Beilegung der Differenzen esgenr-
lich nichts gehört hat . Wenn man sich erinnert , mir
welcher Leidenschaftlichkeit die Presse der beiden
Marokkorivalen sich gegenseitig der Verletzung des
Algecirasvertrages bezichtigte, und wenn man üaniit
die jetzigen offiziellen Erklärungen der verantwort-
lichen Staatsmänner vergleicht, so bedarf es kerneL,
übermäßigen Aufwandes von Scharfsinn , um zu der
Erkenntnis zu kommen, daß in aller Stille eme Eini¬
gung hinter den Kulissen der Marokkopolitik zustande-
üekommen ist. , _

Was der französische Minister des Äußern Cruppr
und im Anschluß daran der spanische Ministerpräsident
Canalejas der Welt über ihre angebliche Marokko-
Politik offenbart haben, kennzeichnet sich als ein Spiel
Urit verteilten Rollen , als ein recht durchsichtiges Spiel!
Herr Cruppi hat in der französischen Teputierten-
kammer nicht nur versichert, daß „das kluge Vorgehen
Frankreichs keine Verletzung der Algecirasakte ent¬
halte", sondern er hat auch der spanischen Politik dos
Zeugnis erteilt , daß diese ebenso wie die Politik Frank¬
reichs von drei Grundsätzen geleitet würde , nämlich
„von dem der Äufrechterhaltung der -Souveränität und
Unabhängigkeit des Sultans , dem der Integrität
seiner Staaten und dem der wirtschaftlichen Freiheit
in Marokko ohne irgendwelche Ungleichheiten". Ange¬
sichts dieses rückhaltslosen Lobes einer Politik , die noch
wenige Tage vorher von der gesamten französischen
Presse als Verrat gebrandmarkt worden war , kann
inan es unschwer verstehen, wenn Herr Canalejas der
Rede Cruptzis die Zensur erteilte , daß sie „von über¬
legenem Geist abgefaßt" sei. In den Armen liegen
sich beide und weinen vor Schmerzen und Freude!

Noch bedeutsamer aber als diese rührende Ver
sohnungskomödie ist das , was die beiden Staats¬
männer über die Ziele ihrer Marokkopolitik verraten

und nicht verraten haben. Herr Cruppi hat erklärt,
daß die französischen Truppen nicht länger als unbe¬
dingt notwendig in der Gegend von riez bleiben ivur-
den. „Sobald das Werk gesichert und die scheristsche
Armee reorganisiert sei, müsse man mit der herrschen¬
den Unordnung aufr .äumen , öte Hafenpoüzei organi¬
sieren und den Maghzen reformieren ." Herp Canalejas
aber soll, laut Meldung aus französischer Quelle , mit
noch größerer Offenherzigkeit als den Zweck des spani¬
schen Vorgehms „die Sicherung der logischen Aus¬
dehnung von Eeuta und Mililla , vom Kert bis zuip
Muluya " bezeichnet haben. Vyn einem Ruckzug der
spanischen Besatzungstruppen ist also überhaupt nicht
mehr die Rede, und der Versuch, die genannte logische
Ausdehnung in den Rahmen des Algecirasvertrages
hineinzuzwingen , muß von vornherein als ein Versuch
mit untauglichen Mitteln am untauglichen Objekt be¬
zeichnet werden. Derjenige Teil der franzöpschen
Presse, der noch nicht in die Geheimnisse der Politik
Cruppi -Delcassös eingeweiht ist oder der aus anderen
Gründen die Regierungspolitik nicht mitmachen Will,
betont denn auch mit aller Entschiedenheit nach wie vor,
daß das Vorgehen Spaniens eine „vorsätzliche Verge¬
waltigung der für __ die Unabhängigkeit Marokkos
proklamierten Grundsätze" darstelle.

Die französischen Staatsmänner sind vorsichtiger!
nicht in ihrer Politik , sondern in den Kundgebungen
über diese, und sie huldigen noch heute dem Grundsatz
Talleyrands , daß die Sprache dazu diene, die Gedan¬
ken zu verbergen. Die Versicherung Cruppis , daß die
französischen Truppen nicht länger als unbedingt not-
wenig in der Gegend von Fez bleiben würden , stellt
einen Wechsel mit unbeschränkter Prolongationsmög¬
lichkeit dar . Wer wird die Entscheidung darüber
haben, wann der Wechsel fällig sein wird , Frankreich
oder die Algecirasmächte? In der früher im „Temps"
veröffentlichten offiziöseii Erklärung über die Ziele der
französischen Marokkopolitik waren als solche die Be¬
freiung der Europäer in Fez, die Niederwerfung der
Rebellion und die Stützung der wankenden Regierung
des Sultans angegeben worden. Ob dies letzte Ziel je
erreicht werden wird , kann fraglich sein, denn die Re¬
gierung Muley Hasids wankt ja vor allem infolge des
Vorgehens der Franzosen in Marokko, und Ursache und
Wirkung fallen somit zusanimeu.

Um so mehr Grund haben die anderen Algeciras
machte, hat vor allem Deutschland, darüber zu wachen,
daß der Ternriir des „nicht länger als unbedingt not¬
wendig" wirklich eingehalten wird . Die Spekulation
auf die französisch-spanische Eifersucht hat sich unver¬
kennbar als verfehlt erwiesen, aber mag sich auch
Spanien von den Franzosen mit einem Trinkgeld in
Nordmarokko abfinden lassen, so stellt doch der Plan,
das Mittelmeer zu einem „französischen See " zu
machen, nicht nur für Italien eine dringende Gefahr
dar , sondern auch kür England würde der Besitz von
Gibraltar wesentlich entwertet werde,:, wenn die
gegenüberliegende Küste in die Hand einer rivalisie-

renden europäischen Macht gelangte . Tie Dinge
liegen mithin so, daß Deutschland bei seiner Wacht
über die Integrität Marokkos keineswegs isoliert und
dadurch in die Lage versetzt ist, entweder drese Unab¬
hängigkeit zu sichern oder aber gleichwertige Kom¬
pensationen zu erzwingen. Man darf wohl darauf
vertrauen , daß die Leitung unserer auswärtigen Pol 's
tik der Lösung dieser hochbedeutsamen Aufgabe mit
diplomatischer Kluaheit , aber auch mit dem Entschluß
der Einsetzung aller nationalen Kräfte zustrebt und
sich ihr gewachsen erweisen wird.

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Fortsetzung des DrahtberichtS in der Morgen-AuSgab«.
$ Berlin , 19. Juni.

Zur Verhandlung steht die
Gemeindeordnungfür die Rheinprovinz.

Mg . Bell (Zenir.) begründet einen Antrag auf Ein¬
führung der geheimen Wähl. Es handelt sich hier um die
Einführung einer Ehrenschuld, die Friedrich Wilhelm III.
im Jahre 1815 dem Rheinland gegenüber aussprach, das
ein Vorbild der Freiheit für Deutschland fein solle.

Auch die Freisinnigen beantragen die geheime Wahl.
Abg. Hirsch ISoz.) führt ans : Das Zentrum tritt hier

für geheime Wahl ein, brachte aber die Wahlrechtsvorlage

äUM̂inisterialdirektor Holtz: Die Regierung Mt es für
unzweckmäßig, die Frage der geheimen Wahl jetzt zu
diskutieren. ^ . . ..

Die Abgg. Gottschalk und Friedberg (natl.) erklären,
daß sie nach wie vor für das geheime Wahlrecht auch bei
den Kommunalwahlen seien, daß sie aber die Vorlage nicht
damit bülasten wollten.

Nach kurzen Ausführungen von Neuster (Zentt .)
schließt die Debatte. Die Abstimmung, die auf Wrtrag
Linz (Zentr.) eine namentliche ist, ergibt Ablehnung des
Antrags Bell mit 145 gegen 117 Stimmen.

Artikel 2b wird unverändert angenommen, ebenso
2c unter Ablehnung des Antrags Aronsohn (Vpt.) auf
Einführung der unbeschränkten Öffentlichkeit. Artikel 8,
Beschlüsse des Gemeinderats, wird debattelos angenommen.

Abg Hoqveler (Zentr.) begründet einen Antrag des
Zentrunls auf Einführung eines neuen Artikels 3a auf
Anstellung unbesoldeter Landbürgermeister, die von der
Bürgermeistereiversammlunggewählt werden.

Unterstaatssekretär Holtz: Die praktischen Erfahrungen
sprechen dagegen, daß eine Änderung der Stellung der
Landbürgermeister in der Rheinprovmz, die vom Ober-
präftdenten ernannt sind, notwendig tst. bitte um Wb-

.ehnung ^ ^ E -Solingen erklärt sich gegen den Antrag.
Die Abgg. Würmeling und Neuster (Zentr.) befür¬

worten die Annahme. ..
Der Antrag wird tn namentlicher Abstimmung mit

134 gegen 109 Stimmen äbgelchnt. .
Mg . Bell (Zentr.) begründet einen Antrag auf

Feuilleton.
MachdruS »erfioteni

Kmson̂Brirs aus Baden-Baden.
—, 19. Juni.

Die Saison soll vorüber sein, sagt man, aber ich kann
es nicht „nachempsinden"; die Hotels sind bis unters —ach
besetzt mrd auf «dar Lichtentaler wogt wie immer em be¬
trächtliches Quantum beau monde. .

Allerdings, der vornehme bigb-liks-Tou ist durch mehr
deutsches Biodertum ersetzt worden, doch bleibt noch immer
des Interessanten und Graziösen genug, um das reizend:
Oos-Nizza recht kurzweilig erscheinen zu lassen; eigentlich
ist man ja auch eben, wo der usrv-mvum-ba^-Duft über die
Wiesen weht, sozusagen in „pasioraler" Stimmung, und
Man fühlt das absolute Bedürfnis, eine Weile am Busen
der Natur auszuruhen; da wollen uns Nachklänge der
Parfümierten Salonatmofphäre so wie so nicht mehr rocht
behagen.

Aber für Großstadtmenfchen, bei denen die Milch-
und Kuhkäsestimmung von Zeit zu Zeit abfläut, da ist sie
die Rechte, die „kokette Badnerin", mit dem Wechsel vom
einen zum anderen; morgens waldumranschte Einsamkeit,
Und an den wirklich manchmal recht kühlen Rächten
Theater, Rßunirms und- Kurhaus-BcleuchtungM, deren
Schick wirklich noch unerreicht ist. Die riesigen Blumen¬
körbe, mit glühenden Lichtrosen gefüllt, der bunte Feuer-
Perser auf dem Rasenrund, die gewaltige Opferschale mit
der Oriflamme als Mittelstück— alles Zugeständnisse an
die neue Kunstrichtung. Auch das Arrangement der
Räunions zeugt von großem Geschmack; die Zugänge zu
den Tanzsälen, mit den bequemen Korbmöbeln, schlanke
Blmnenvasen auf allen Tischen, zwischen Sekt, Silber und
Kristall — ein Bild ä La Toulouse-Lautrec.

Hier entfaltet sich noch immer ein, sagen wir , inter¬
nationaler Toikettencharme. Man bringt nicht gerade
Neues, aber manches Gewesene in pikanterer Form. Be¬
sonders tip-top erscheinen die seidenen Turbans , die da>I
leidige Verkehrshindernis, den großen Hut, so ziemlich
aus dem Tanzsaal verdrängt haben. Als Saison-Zuge¬
ständnis erscheinen sie vielfach in schillerndem Grün, was
angenehm an glattfeuchte Eidechsenköpfchen erinnert; gleich¬
farbige Fußgarnitur verschärft den Eindruck und verhilst
dem in Permanenz erklärten Twostep zu guter Wirkung.
Erfreulich ist lder Zug zur individuellen Kleidung, den vor¬
züglich die Badener Hautevolee hineinträgt und der wohl
der Reflex des sich schon betonenden Bctdener Kunstge¬
schmacks ist, denn in der schmucken Oosrestdenz wird der
Kunst in jeder Beziehung breiter Raum gegeben. Das
geschmackvolle, von H. Billing aufgeführte Kunsthaus bildet
mit seiner deutsch-schweizerischen Ausstellung momentan
wieder das Zentrum des Verkehrs. Hauptsächlich ist es
der junge badische Nachwuchs, der eben in den herrlichen
Oberlichtsälen ausstellt. Kraftvoll, technisch-solid wirkt
Max Reegers „Kastanienbaum", koloristffch geschmackvoll
H. Albikers „Azaleen"; Brasch jr . wirkt ebenfalls farblich
kräftig und stellt sein lebensgroßes Damenbildnis vortreff¬
lich klar in gut gesehenem Raum. Grimnrs originelles
Atelier-Milieu, Hildenbrands „Alter Mann" und besonders
des von der Berliner Sezession bekannten R. Treumann!
windbewegtes Landschaftsbild sind wirkungsvolle Ar¬
beiten, die dazu mithelfen, der badischen Kunst eine nicht
alltäglich« Entwicklungsprognosezu stellen.

Aus dem übrigen Deutschland hat Berlin mit Sle-
vogt, Liebermann, Brandenburg, Corinth, R. Breyer, A.
Kampf, Engel, Kallmorgen und Loosehen das stärkste
Kontingent gestellt, und wenn wir noch die Namen von
Vogler, Hoelscher, Grethe, Landenberger, L. von Hofmann,
Graf von Kalckreuth, Bracht und Hermanns nennen, so
möchten wir damit andeuten, daß so ziemlich alle bedeuten¬

den Kunststätten charakteristische Vertretung gcifnNden
haben. Aus Wiesbaden hat Hans Völcker zw« flotte,
koloristisch sehr feine Marinen gesandt. Daß München
fehlt, hat seinen Grund darin , daß vom 30. Juli ab eme
speziell Münchener Ausstellung ein geschlossenes Brld der
dortigen Kunst geben wird ; auf diese Ausstellung rst man
in Baden sehr gespannt. Doch zurück zur Gegenwart;
unter den Graphikern zieht besonders Hans von Volkmanns
stille, immer poetische Kunst im Gegensatz zu der mannlrch-
l,erben, fabelhast ausdrucksvollen Radiernadel von Käthe
Kollwitz an. Schinnerer, Reifferscheid, Bizer, Otto, Orlik
und Hollenberg legen charakteristische Proben 'ihrer Kunst
ab und ein neu radiertes Blatt „Die Wonne des Fliegens"
zeigt. Hans Thoma noch ans der vollen Höhe seines
Schaffens. t „ .,

Auf plastischem Gebiet findet man eme ganze Reche
interessanter Schöpfungen, so fesselt z. B. der kraftvolle,
prachtvoll-großzügig nrodellierte Akt von Lederer, der
monnmentale Löwenkops von Diez, die ausdrucksvolle,
klassisch cnrpfundene Flora von Elsässer, der köstlich humor¬
volle Brunnen von Sauer und last not least der stolze
„Jagdfalke" von Gsell. Mit Kleinplastiken wirken Kraus,
Schrehögg, Bäuerle und Gerstel.

Auch das städtische Kurtheater hat einige gute Sacher
herausgebracht, besonders der „Rosenkavalier" mit Mar¬
garete Bruntsch in der Titelrolle wäre erwähnenswert.
Der Badener Künstler Puhonny hat eine alte Münchener
Idee recht unterhaltsam neu in Szene gesetzt, indem er
ein mit raffiniertem Luxus ausgeftattetes Marionetten¬
theater auf die Lachmuskeln wirken läßt, dessen Clou oben
das „Duell" von Thoma bildet, das in den nächsten Tagen
durch die Premiere einer japanischen Posse abgelöst wird,
deren Hauptreiz die echte Aufmachung sein dürfte. Er¬
wähnt man nun noch die Tell-Anfführung im Frtzilicht-
Theater (Otigheim), so umfaßt man das badische Kunst-
mllieu vollständig, Wilhelminc Reiche,
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Streichung der Bestlmmungenüber die Arreststrafcn in der
Landgemeindeordnung.

Der Regierungskommissar erklärt sich gegen den Antrag,
der weit über den Rahmen der Vorlage hinausgehe.

Abg. Gottschalk-Soliiiaen spricht sich gegen, die Abgg.
v. Zedlitz (sreikons.), Eickhofs (Vpt.) und Hirsch-Berlin
(Soz.) Kr den Antrag aus.

UnterstaatssekretärHoltz bittet dringend um Ablehnung.
Röchling (ttafL): Durch Äie ableihnend-e Haltung

z« diesem Antrag -wird unsere Beamtenfreundlichkeit nichtberührt.
Der Antrag wird durch Auszählung -mit 121 gegen 109

Stimmen angenommen.
Mg.  Fritsch (natl. szur Gsschäftsordnungj) : Um die

Mißstimmung, die durch unsere Abstimmung entstanden ist,
zu beseitigen, erkläre ich. daß wir unseren Antrag auf Be¬
seitigung der Arreststrafen Kr Beamte noch heute wieder
einbringen. (Heiterkeit.)

Der Rest des Gesetzes wird unverändert angenommen
Eine Reihe von Petitionen wird debattelos erledigt.
Nächste Sitzung Dienstag 11  Ubr : Zweite Berarung

des AusKhrnngsgesetzeszum Viehsenchengesetz; Asinere
Vorlagen; Petitionen. — 'Schluß 4% Uhr.

*
M . Berlin, 20. Juni . Gerüchte, die gestern im Abge-

otdneterchause auftauchten und von einer Vertagung des
Landtags aus dm Herbst sprachen, sind nicht ernst zu
nehmen. Die Regierung wünscht, daß das gesamte vor¬
liegende Material verabschiedet wird. Dieser Wunsch wird
bis auf die Erledigung des Pflichtfortbildungsschulg-esetzes
in Erfüllung gehen. Der Schluß der Session dürfte in der
ersten Juliwoche erfolgen.

Herrenhaus.
Am Ministertisch: Minister des Innern v. Dallwitz.
Präsident v. Manteusfel eröffnet die Sitzung um

12 Uhr 40 Minuten.
Erster Gegenstand der Tagesordnung : Einmalige

Schlußberatung 'des Gesetzentwurfs, betreffend
Entlastung des Oberverwaltungsgerichts.

Der Berichterstatter v. Dziembowsli empfiehlt namens
der Kommission die Annahme in der vom Abgeordneten¬
haus beschlossenen Fassung.

Die Vorlage wird debattelos unverändert angenommen.
Sodann wird -die Beratung des

Zweckverbandsgesetzes Groß-Berlin
mit der Spezial'döbatte fortgesetzt.

Zu § 1 beantragt Oberbürgermeister vr . Adickes-Frank-
surt a. M. als Aufgabe des Zweckverbandes einzusügen:
Förderung des Baues von Kleinwohnungen.

v. Buch Khrt aus : Wenn auch die Tendenz des An¬
trags anzuerkennen ist, sollte doch an der Kommissions-
sassung nicht gerüttelt werden. Man muß die Ausgaben
des Verbandes auf das Notwendigste beschränken.

Der Antrag wird abgelehnt. § l wird unverändert
angenommen. Ebenso die 88 2 und 3 debattölos. 8 4
Slbsatz1: Bau und Betrieb von Bahnen durch-den Verband,
wird unverändert angenommen. Absatz 2 regelt die Ver¬
äußerung der den Kreisen und Gemeinden gehörigen
Bahnen an den Verband.

Oberbürgermeister Kocrte-Königsberg beantragt, die
Kreise und Gemeinden zum Aukaus zu verpflichten, falls
die Bedürfnisse des Verkehrs in dem Verbandsgebiet nicht
gmügten. Ferner sollte an Stelle der Aufkündigung die
ArMwdigung der Bahnübernahme seitens des Zweckver-
bandes mit einjähriger Frist vorgesehen werden.

Obeibürgern,erster Rivc-Halle a. d. S .: Die Gemein¬
den und Kreise zu zwingen, ihre Bahnen an den Zweckver¬
band verkaufen zu müssen, ist ein sehr bedenklicher Schritt,
der gegen die Bestimmungendes Bürgerlichen Gesetzbuches
verstößt. Es handelt sich hier um rein privatrechtliche Dinge.

Oberregieruugsrat Hcrrmann: Die rechtlichen Be¬
denken des Vorredners treffen nicht zu. Nicht privatrecht¬
liche, sondern öffentlichrechtliche Vorgänge kommen hier ln
Betracht.

Exzellenz Br . Hamm schließt sich dem an.

WiAsksdeKeL' Sagblatr» Dienstag, 2«. Juni 1811. Nr . 282.

Oberbürgermeister Rive-Halle a. d. S .: Ich bestreite
ledrgLrch, daß der preußische Gesetzgeber'berechtigt ist, gegen
das Reichsgesetz das Privatrecht ausznschalten.

. Professor Löninig: Die Bedenken des Vorredners sind
mcht ganz berechtigt. Wir dürfen kein Gesetz machen, das
Bcstrmmungen enthält, die später von den Gerichten Kr
rechtsungültig erklärt werden können.

Minister a. D. v. Wedel-Piesdorf stimmt dem Antrag
Koerte zu, das Wort Aufkündigung durch „Ankündigung"
zu ersetzen, und- erklärt sich gegen den anderen AntragKoerte.

Ministerialdirektor Teßnrar spricht sich namens der
Regierung in demselben Sinne aus.

Nach kurzer weiterer Debatte wurde der Antrag Koerte,
betreffend AiMndigung, angenommen, der andere Antrag
wurde abgelehnt.

Absatz 2 wurde -mit dieser Änderung angenommen.
^ Zu K 4 Absatz 3 beantragt Oberbürgermeister Kocrte,

daß die Rechte und Pflichten auf den Verband übergehen,
sobald -es der Verband verlangt, nicht durch bloßes In¬
krafttreten des Gesetzes.

Der Regierungsvertreter bittet um Ablehnung. Durch
die Kommissionsbeschlüsse werde Klarheit in die Verhält¬
nisse 'hineingebracht, während der Antrag Koerte eine
R-echtsunstcherheit fordere.

Graf v. Bchr-BehreNhoff erklärt sich gegen, Ober¬
bürgermeister Bender-Breslau Kr den Antrag, der abge-
lehnt wurde. Weitere Anträge redaktioneller Art werden
angenommen. Die Absätze3, 4, 5 und 5a -werden ange
Nommen. Zu -den Absätzen6 und 7 beantragt Oberbürger
m-eister Koerte, bei Einsprüchen gegen die Höhe der Ent¬
schädigungen den Rechtsweg an Stelle des Verwaltungs-
streitverfahrens vorzusehen.

Minister des Innern v. Dallwitz spricht sich gegen den
Antrag aus und betont, eine Kollision der privatrechtlichen
und öffentlichrechtlichen Interessen ist nicht zu befürchten.
Die Tätigkeit des Zweckverbandes wird lediglich die öfsent
lichen Interessen berücksichtigen.

Gras v. Behr-Behrenhoff spricht sich ebenfalls gegen
den Antrag aus.

Oberbürgermeister Koerte: Es kann nicht bestritten
werden, -daß man es hier mit dem Enteignungsverfa-Hren
zu tun hat.

Oberbürgermeister Kirschner-Berlin : Es ist unzu¬
treffend, daß man nicht von Enteignung sprechen kann. An
dem Verband ist das betreffende Mitglied sowohl bei dem
Verlust wie bei dem Gewinn beteiligt.

Der Antrag Koerte wird abgelehnt, 8 4 angenommen.
Zu 8 5, Festsetzung der Fluchtlinien durch den Verband,

beantragt der Präsident des Oberverwaltungsgerichts
Bitter , daß dem Verband das Recht gegeben wird, ans
wichtigen Gründen des Verkehrs, der Gesundheit und der
WohnungsKrsorge in den noch unbebauten Teilen des
Verbandsgebret-es die Fluchtlinien des Bebauungsplanes
festzusetzen.

Oberbürgermeister Do. Adickes befürwortet diesen
Antrag.

v. Buch: Ich kann diesem Antrag nicht zuMinmen.
Sozralpoilitisch ist der Antrag wohl berechtigt, aber das
Streben, alle Menschen glücklich zu machen, führt nicht
zum Glück der Gesamtheit.

v. Wedel-Piesdorf , Oberbürgermeister a. D. Becker-
Cäln und Schustehrus treten Kr den Antrag Bitter ein
Oberbürgermeister Wilms-Posen spricht sich gegen den
Antrag aus.

Der Antrag wird angenommen. Der 8 5 wird in
dieser Fassung angenommen, ebenso die 88 6 und 7. Zu
8 8 beantragt Oberbürgermeister Adickes die Herstellung
der Fassung des Abgeordnetenhauses, nach der der Ober¬
präsident Baupolizeiverordnungen erlassen kann.

Minister des Innern v. Dallwitz erklärt, daß dem An¬
trag Bedenken nicht entgsgepstehen.

Oberbürgermeister Koerte spricht sich dagegen aus.
Der Antrag wird abgelehnt. — Die 88 8 bis 39 werden

angenommen. — 8 40 wird mit einem Antrag Behrenhoff
angenommen, nach dem bei Verba ndsvcrsa mm langen dem
Oberpräsid-enten und seinen Vertretern das Recht gegeve» ,

Aus Kunst und Leben.
— Königliche Schauspiele. Als 4. Volks-Vorstellung

und zugleich als letzte Opernvorstellung vor den Theater-
ferien ging gestern Mozarts Meisterwerk „Die Hochzeit
des Figaro"  in Szene und weckte bei dem Publikum,
das alle Plätze des Hauses dicht besetzt hielt, sehr herzliche
Arrteilnahnre. Die Ausführenden waren alle wohlbekannt:
Fräulein Friedfeldt  als Susanne und Frau En -gell
als Page Eherubin wurden mit besonders reichem Beifall
bedacht. Die Partie des Figaro hatte Herr Erwin  über¬
nommen. Imponiert auch sein Organ nicht durch glänzende
Kraft und Ausbreitung, so braucht das , angesichtsd-er vor¬
nehmen künstlerischen Schulung der Stimme , gerade in die¬
ser Rolle wenig zu stören: der italienische Opera-duffo-Stil
des „Figaro " macht aus kein Stimmprotzentum Anspruch.
Den Gr-undton dieser Musik, das leicht be-wegliche, prickelnde
Fluidum traf der Künstler mit ausgesprochenerFeinfühlig¬
keit. Namentlich im Vortrag der -ersten Cavatine und der
C-Dur-Arie „Dort vergiß'" — zeigte sich Herr Erwin mit
den besonderen Forderungen des Mozartgesangs sehr Wohl
vertraut, und seine gewandte, muntere Darstellung trat der
musikalischen Durchführung überall fördernd und beleb-eno
zur Seite . In der kleinen Partie des Bartholo verab¬
schiedete sich Herr Henke  vom hiesigen Publikuni. Kleine
Partien gibt es für diesen Sänger eigentlich nicht : er
weiß auch aus der geringfügigsten Ausgabe noch reichen
Stoff Kr die Entfaltung seiner künstlerischen Fähigkeiten
zu ziehen. Die Frische und Natürlichkeit seines Wesens,
seine sympathische Persönlichkeit, d-as wo-hlgsbildete, leb¬
haft ansprechende Organ haben in keiner Rolle versagt und
gestatteten dem Sänger sogar auch manchen gelungenen
Abstecher aufs lyrische Gebiet. Immer siegreich aber blieb
Herr Henke im eigentlichen Buffosach: mit seinem unge¬
zwungenen, gemütvollen Humor und- seiner von Übertrei¬
bung freien, launigen Darstellung hob -er hier so manche
seiner Bühnengestaltenzu gradesw-egs typischer Bedeutung;
und daß sich wiederum dieser Humor auch bis zu einer ge¬
wissen Dämonik steigern konnte, bewies sein Mime im
^Siegfried". So darf man bei dem Scheiden dieses viel¬

wird, jederzeit 'das Wort zu ergreifen. Der Rest des $c''
setzes wird debatt-elos angenommen. Das Gesetz tritt
1. April 1912 in Kraft.

Die Denkschrift ühcr die Ausführung des Gesetzes,
treffend Förderung der deutschen Ansiedelungen in SB# *
Preußen und Posen, wird durch Kenntnisnahme für er¬
ledigt erklärt. — Der Entwurf , betreffend die Losgos# *
schäften, Veräußerung von Jnhaberpapieren mit PrännG
und Handel mit Lotterielosen, ivird de'battelos nach erw
maliger Schlußberatung angenommen. — Rechnuwgssacheir
werden -debatte-los erledigt.

Nächste Sitzung Dienstag 12 Uhr: Feuerbestattung.'
kleinere Vorlagen. — Schluß nach 6 Uhr.

IeMschKS Reich.
* Der Kaiser in Hamburg. Der Kaiser  traf Motttag'

morgen um 9 Uhr 20 Min. im Automobil mit Gefolge
beim -Tierpark Wtellingeu ein, wo Hageubeck  zur M-
grüßung anwesend war. Unter Führung Karl Hagenbccks
und seiner beiden Söhne wurde ein Rund-gang an-gctreteu.
Der Kaiser zeigte großes Interesse für alles. Im Konto«
nahm der Kaiser auch Einsicht in die Zeichnungen und
Pläne für den geplanten Tierpark in Berlin. Nach eim
gehender Besichtigung der im Hauptgebäude unWrgx-
brächten Tiere wurden dem Kaiser die fremden Völker
vorgesührt. Der Kaiser besichtigte Zebus und- Zebukreu-
zungen. _Er lud Hagenbeck senior ein, während seiner An¬
wesenheit in Cadinen im Herbst zwei Tage sein Gast zn
sein. Beiin Abschied-daittte der Kaiser Hagenbeck in herz¬
licher Weise für die Führung. Um 12$ Uhr erfolgte die
Abfahrt. — Die Kaiserin telegraphierte an den Präsidenten
des Hamburger Rennklubs auf die Meldung über den
Verlaus des Kaiser-Auguste-Viktoria-Jagdr -ennens: „Für
die freundliche Mitteilung über den Verlaus des Rennens
spreche ich Ihnen meinen herzlichsten Dar« aus . Ich bitte
Sie , dem Sieger meinen Glückwunsch zu dem Erfolge z»
übermitteln. Ich bedauere, nicht wie sonst selbst den Preis
übergeben haben zu können und hoffe, -ein anderes Mal
das schöne Hamburg wieder besuchen zu können, gez.
Auguste Viktoria." — Die „Hohenzollern" mit dem Kaiser
an Bord lies gegen 7 Uhr abends in der Schleuse von
Brunsbüttel -Koog ein. Ter Kaiser begab sich alsbald ans
Land und besichtigte das neue Beamtenvierte! und die Er'
weiterungsbauten.

— Der Schluß der Landtags-Verhandlungen. Wie der
„Inf ." nritgetcilt wird, ist jetzt anzunehmen, daß hie
Sitzungen des Landtages nicht am 24. d. M,, wie zuerst
beabsichtigt war, sondern erst am Freitag, den 30. Juni,
ihrm Abschluß finden werden. Die in der Presse wisder-
hdlt aufgetauchte Version von einer Herbsttagung des
preußischen Parlaments dürste, wie man annehmen kann,
kaum zutrcsfen. Seitens der Regierung liegt jedenfalls
eine derartige Absicht nicht vor. Dagegen würde auch
prechen, daß die Pause zwischen den Sitzungen Verhältnis'

mäßig kurz sein würde, und daß die Ministerien nicht ge¬
nügende Zeit hätten, um ihrerseits Vorbereitungen für die
geschäftliche Erledigung im Landtag zu machen. Während
der Tagung des Parlaments werden die Instanzen bekannt¬
lich wesentlich in Anspruch genommen, so daß bei einer
Herbsttagung die freie Zeit für die Minister und besonders
beschäftigten Geheimräte usw. kaum zu rechnen wäre.

* Das Erträgnis der Fahrkarteirstcuer. Nach den end¬
gültigen Einnahmeziffern für das Rechnungsjahr 1910
hat der Personensahrkartenstempelmit einer Solleinnahme
von rund 22 Millionen Mark den höchsten Stand  seit
'einer Einführung erreicht. Er hat damit die bei Ein-
uhrung der Steuer im Jahre 1906 gehegten Erwartungen

bisher nur zum Teil erfüllt, sich aber gleichwohl zu einem
nicht unwesentlichen Bestandteil unserer Reichsstempelab¬gaben entwickelt.

* Zur Frage der Einigung des Liberalismus . Die
„Kreuzzeitung" bezweifelt, daß die Einigung des Gesmrtt-
liberalismus für die bevorstehenden Reichstagswahlen zur
Tat wird. Das Blatt glaubt, daß ein großer Teil der.
Natlonalliberalen sich selbst von Bassermann durchaus

fettigen Künstlers Wohl von einem vor der Hand „unersetz¬
lichen Verlust" sprechen. Reich bekränzt verließ gestern Herr
Henke die Stätte seiner mehrjährigen künstlerischen Wirk¬
samkeit. Möchte dem «Weliebtetr -Sänger — Berlin gut ge¬
fallen, und möchte er — Berlin gut gefallen. Und die Ber¬
liner mögen es nur wissen: Richt-Konvenierendes ivird
jederzeit gern zurückg-enommen! o . D.

C. K. Weingartner über den französischenMustkge-
schmack. Bevor Felix Weingartner, der in der Pariser
Großen Oper soeben den „Nibelungenring" dirigiert hat,
die -Seinestadt verließ, hat der bekannte P -arff-er Musik¬
kritiker Reno Lara den deutschcu Dirigenten ausgesucht, um
von ihm einiges über seine Pariser Eindrücke zu erfahren.
Nach den bei solchen Gelegenheiten-üblichen Komplim-enten
hir das Orchester und die Sänger machte Weingartner aus
Grund ŝeiner Erfahrungen -einige interessante Bemerkungen
über die Entwicklung des französischen Musikgeschmacks in
den letzten Jahren . „Ich muß seststellen", so erklärte der
Dirigent, „daß die musikalische Erziehung des Publikums
in den letzten Jahren wirkliche Fortschritte gemacht hat.
-Ich erinnere mich noch der Leichffertigkeit und Zerstreut¬
heit, mit der inan „gro-ßer Musik" 'lauschte, als ich-die ersten-
male in Paris ein Orchester dirigierte. Und wie anders ist
das nun geworden! Man erkennt das französische Publikum
kaum wieder. Es verliert sozusagen nicht eine Note, und
dieses Gefühl der Sammlung , von dem man sich umgeben
fühlt, ist für den Dirigenten ein herrlicher Eindruck, dessen
Schönheit auch auf ihn zurückwirkt". Für die Festspiele
der̂ Nibelungen in der Großen Oper in Paris sollte ur¬
sprünglich Mottl als Dirigent gewonnen werden, aber in
letzter Stunde sagte der Münchener Meister wegen plötz¬
lichen Unwohlseins ab, und Weingartner sprang für ihn

-ein. Die Festauffühnrtrgerk des Nibelun-genrings waren
für die Pariser Musikkenner ein besonderes Ereignis , weil
zum erstenmal d?e Wagnersche Tetralogie ohne die sonst in
Paris üblichen Kürzungen vor dem französischen Publikum
erstand. In dieser Woche werden die Nibelungen in einem
zweiten Festspielzyklus in der Großen Oper in Szene gehen,
und bei dieser Gelegenheit wird Artur Niktsch  mir Diri-
gentenpult vor dem französischen Mblikum erscheinen.

Kleine Ghvsrrik»
- Theater und Literatur. Direftor Paul Linse¬

mann,  der von seinen interessanten Aufführungen mit
seiner Schauspielges-ellschast im Wiesbadener Resid-enz-
Theater her in bester Erinnernng ist, wurde vom Herbst
1912 ab als erster Dramaturg an das hiesige Hoftheater be¬
rufen. Für die kommende Spielzeit hat das Hoftheater in
Weimar ihn als Dramaturgen und Leiter des Schauspiels
verpflichtet. — Die Stadt Düsseldorf  beabsichtigt, dem
dortigen von,Luise Dumont geleiteten Schauspiel¬
haus  Kr die nächste Spielzeit 50600 M. Zuschuß zu ge¬
währen, da das Theater mit großen Fehlbeträgen arbeitet.
Freunde und Gönner des Schauspielhauses müssen sich da¬
bei verpflichten, ebenfalls mindestens 50 000 M. zuzu-
schießen, -während Gläubiger und Gesellschafter im bisheri¬
gen Umfang auf Zinsen und Gewinnanteil verzichten
müssen. — Die Witwe Tolstois  teilt in einem offenen
Brief an die Blätter mit, Tolstoi habe besonders gewünscht,
daß seine Werke bis 1881 Allgemeingut des Volkes werden.
Sie gestatte unentgeltlich a-bzudrucken alle pädagogischen
Schriften aus dem vierten Band- der Werke „Das neue
Lllphabet", „Das Lesebuch" und die Erzählungen „Poli-
kuschka" und „Drei Tote".

Bildende Kunst und Musik. Boieldieu  kann man
wohl als den Begründer der französischen Spieloper be¬
trachten. Neben vielen Produkten seiner Kunst ist sein reif¬
stes und bestes Werk „Die weiße Dame ", das ihm
einen Erfolg gebracht hat , wie er selten zu verzeichnen ist.
Diese entrückende Oper bildet den Inhalt des soeben im
Verlag Ullstein u. Ko., Berlin SW. 68, erschienenen neue¬
sten Heftes der populären Notenzeitschrift„Musik für Alle".

Wissenschaft und Technik. Direktor Dörpfeld  der
deutschen archäologischenSchule in Athen hat, wie man
aus Athen berichtet, seine Entlassung in dieser Eigenschaft
gegeben, da die unter seiner Leitung stehenden Nachgrabun¬
gen aus Korfu seinen ununterbrochenenAufenthalt auf die¬
ser Insel erfordern.
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Acht zur Liebe der Fortschrittlichen zwingen lassen will.
D«n der sozialdemokratischen Gnade allein könnte der Frei-
ftttn nicht lebrn und würde übrigens im Volke, des Lieb-
Mügelns mit den Sozialdemokraten müde, manches sichere
Mandat verlieren. Tie fortschrittliche Presse gebe selbst
öu. daß bis jetzt erst im ganzen 33 Wahlkreise der Fort-
schrittlichcn Volkspartei auf dem Wöge der Einigung mit
ke« Nationalliberalen vertraglich sichergestellt seien. Das
seien aber nur % des jetzigen Besitzstandes von 49 Aian-
daten, 16 davon blieben also noch ungesichert, ja seien
sogar durch nationalliberale Gegenkandidaturen gefährdet.

* Eine Anklage gegen das Zentrum. Im Pariser
.C-orrespondent" wirft der Reichstagsabgeordnete Priester
Wetterls  der Zentrumspartei Verrat  vor . Er sagt
don ihr : „Seit zwei Jahren ist die Zentrmnspolitik un¬
beständig geworden. Im Schoße der Partei selbst brechen
Auflehnungen aus . Die Führer unterhandeln mit dem
Reichskanzler oder mit den übrigen Fraktionsausschüffen,
ohne vorher die Meinung ihrer Parteigänger cinzuholen.
Diese befinden sich fast immer vor einer vollendeten Tat¬
sache, wenn man endlich geruht, sie aufs L-ausende dessen
Sn setzen, was in geheimen Konferenzen abgemacht wurde.
Sie stimmen dann nicht aus Überzeugung, sondern aus
Disziplin, oft sogar, indem sie mit Entrüstung gegen die
Hälttmg protestieren, die man ihnen aufzwingt. Die
Affäre Heim hat beinahe eine Sezession hervorgerufen.
Mehrere Abfälle stehen bevor. Es ist jedenfalls sicher, daß
sich das Zentrum in der reichsländischen Versassungsifrage
durch einige seiner Führer ans eine sehr gefährliche Bahn
lenken ließ. Herr v. Hertling hatte von Anfang an die
Führung übernommen und Herr Ponderscheer stand ihm
wirksam zur Seite. Erst später erfuhr man dessen intime
Beziehungen zu Herrn v. Bulach."

* Die türkische Stndienkommisfion. Wie die „Nord¬
deutsche Allgemeine Zeitung" meldet, findet zu Ehren der
türkischen Studienkornmisston am Dienstagnachmittag
Empfang bei dem Reichskanzler statt.

* Der Reichsverband der deutschen Presse und der
Verband deutscher Journalisten - und Schriftstellervereine
beriet in Eisenach  nach offizieller Begrüßung der Dele¬
gierten durch Regierumgsrat Krause namens der Regie¬
rung und durch Oberbürgermeister Schutt oder rmmens der
Stadt Eisenach in gemeinsamer Sitzung über die Privat-
beamtenvetrsicherung.  Nach dem Referat von
Prages -Aiümhen wurde eine Resolution angenommen, in
der die Fassung des Bundesrats als die geeignete Lösung
bezeichnet wird. Der Reichsverband  der deutschen
Presse setzte daraus seine abgebrochenen Verhandlungen fort
und nahm einen Antrag des Hauptvorstandes an, der Ver¬
band möge in einer Eingabe an den Reichstag seine Zu¬
stimmung dazu aussprechen, daß durch eine Strafpro-
zeßresorm  bei Nachdrncksachen die Privatklage einge-
führt wevden soll. Weiter wurde eine Resolution ange¬
nommen, welche die Veranstaltung einer Enquete über die
soziale Lage der Angehörigen der Presse
betrifft. Als Ort der nächsten Delsgiertenversammlung
wurde München  gewählt.

— Wieviel Millionen sprechen Deutsch? Über den
Anteil , der auf die einzelnen Kultursprachen in der
Welt entfällt , hat eine eirglische Zeitschrift eine neue
Statistik aufgestellt, die sich auf die letzten Ergebnisse
der wissenschaftlichenUntersuchung stützt. Nach dieser
Statistik nimmt die deutsche Sprache unter allen
Sprachen der Welt die zweite Stelle ern, da jetzt unge¬
fähr 100 Millionen Menschen Deutsch sprechen. Dre
verbreitetste « ultursprache ist die engtrsche, der sich un¬
gefähr 130 Millionen zum Ausdruck ihrer Gedanken be¬
dienen. Der Hauptanteil der Deutsch sprechenden
Menschen wird natürlich von Deutschland gestellt, wo
60,5 Millionen Teutschredende vorhanden sind. Über¬
haupt ist die deutsche Sprache in ganz Mitteleuropa
am verbreitetsten , da aus Mitteleuropa allein unge¬
fähr 85 Millionen Teutschredende entfallen . Öster¬
reich-Ungarn stellt zu ihrer Gesamtzahl 13 Millionen,
die Schweiz 8 Millionen , Rußland infolge der ausge¬
dehnten deutschen Kolonien ungefähr 2xh  Millionen.
England weist rund Yz Million Teutschsprechende aus
Und Frankreich hat auch nicht nur Französisch redende
Bevölkerung, sondern auch einen gut Teil Deutsche, da
hier %  Millionen Deutschsprechende gezählt worden
sind. Nimmt man noch Luxemburg, Italien und einige
Balkanstaaten hinzu, dann kommt man aus ungefähr
85 Millionen Deutschsprechende Europäer . _ Ter Nest,
der noch zu den 100 Millionen fehlt, wohnt in Amerika,
nicht umsonst wird ja New Aork eine deutsche Groß¬
stadt genannt , gleicherweise wie auf dem europäischen
Festlande Paris . In Amerika wohnen zwar nicht alle
15 Millionen , die zii den 100 Millionen noch fehlen, da
auch Australien und Afrika, sowie einige Teile von
Asien (z. B. China und Japan ) rund 1 Million Tentsch-
redeude aufznweisen haben. In Nordamerika allein
sind fast 12 Millionen Deutsche gezählt worden, und
der deutsche Geist nimmt dort immer noch an Umfang
zu. Die deutsche Sprache hat also eigentlich jetzt aus
dem Wege ihrer Entwickelung einen denkwürdigen Ab¬
schnitt vollendet, da sie die ersten 100 Millionen er¬
reicht hat . In diesem Wachstum der Sprache ist viel¬
leicht eins der stärksten Anzeichen für die wachsende Be¬
deutung Deutschlands auf wirtschaftlichem und geisti¬
gen Gebiete zu erkennen. Die politischen Fragen
spielen hierbei nur eine untergeordnete Rolle ; da eine
Sprache ihre Werbekraft hauptsächlich in ihrem geisti¬
gen Gehalte besitzt. Geschäftliche Verbindungen aller
Art , die über die ganze Welt reichen, sind auch ein vor¬
züglicher Werbefaktor für die Sprache. Politische Ver¬
hältnisse hab« r naturgemäß auch darauf einen Ein¬
fluß. Er reicht aber nicht soweit, wie man anzunehmen
geneigt ist. Es ist von Jntersse , im Anschlüsse daran
zu erwähnen , daß die dritte Stelle unter den Kultur¬
sprachen die französische  einnimmt , die nach der
Statistik der englischen Wochenschrift über ein Ver¬
breitungsgebiet von 52 Millionen Menschen verfügt.
Es handelt sich hier immer nur um Kultursprachen,
da in Asien ganz andere Zahlen für Spracheyverbrei-
tung in Betracht kommen. Wer bei der Bedeutung,
die einer Sprache zukovMt, ivielt die . weite Verbrei-

Wiesbadener S «gbLatt.
tung nur dann eine Rolle, wenn es sich Um eine Ver¬
breitung in Kulturgebieten handelt . Darum ist die
deutsche Sprache trotz alledem die zweitgrößte Kultur¬
sprache der Welt.

* Entschädigung unschuldig Verurteilter. Der Berg¬
mann WMing-Dcharnonhorstzu Essen, der im Mein¬
eids Prozeß Schröder  zu drei Jahren Zuchthaus
verurteilt worden war, wurde im Wiederaufnahmever¬
fahren freigosprochen mrd erhält laut Gerichtsbeschluß
40 00 Mark  Entschädigung. Er verlangte 7162 Mark.

chrev ttttd Flotte
Personal -Veränderungen. v. Schack . Gen.-Leut. und

Kommandeur der 10. Div.. zum Gouverneur von Thorn *
Farne,  Gen .-Leut. und Kommandeur der 9. Feld-Art .-
Brig ., zum Kommandeur der 10. Div., * ^ Sarget,  Dberst-
leut . beim Stabe des Kulmer Jnf .-Regts . Nr. 141, unter Be¬
förderung zum Obersten zum Kommandeur des Znf .-Regts.
v. Grolman (1. Posen.) Ar . 18 ernannt * Hu pfe td , Maior
und Kommandeur der Unter-Off .-Borschule ttt Werlburg, als
Bats .-Kommandeur in das 2. Ermland . ^ nf.-Regt. Nr. 15i
versetzt. * v. Se ; bach , Major beim Stiche des Jnf .-Regts.
Graf Bülow von Dennewitz (6. Westfäb) Nr . 55, zum Kom¬
mandeur der Unteroff.-Vorschule in Werlburg ernannt . *
v. Langsdorfs.  Haupim . und Komp.-Chef rm 1. Nass.
Jnf .-Regt. Nr. 87. unter Versetzung zum Stabe des 5. Bad.
Jnf .-Regts . Nr . 113 zum überzahl. Maior befördert. * v - rr-
mann,  Hauptm . z. D ., zuletzt Komv.-Chef rm 2. Masur.
Jnf .-Regt. Nr. 147, beim Landw.-Bezrrk Maurz zum Bezrrks-
offizrer ernannt . ^ Kaumanns,,  Hauptm . rm 7. Rhem.
Jnf .-Regt. Nr. 69, unter Versetzung rn das t . Nass. »mf.-Regt.
Nr. 87 zum Kvmp.-Chrf ernannt . * Gaupp.  Oberleut , rm
2. Nass. Jnf .-Regt. Nr. 88. zum Komp.-Chef ernannt unter
Beförderung zum Hauptrn., vorläufig ohne Petent . W o l ff,
Oberleut , im 1. Nass. Jnf .-Regt. Rr . 87, zum überzahl.
Hauptm . befördert. * v. Borell du Vernäh  5Muptm
und Komp.-Chef im 2. Nass. Jnf .-Regt. Nr 88 als Mrtglred
zur Gewehr - PrüfungAommission versetzt. Clrfford
Koca v. Breugel.  Oberst und Kommandeur des 1. Lerb-
Hus.-Regts . Rr . 1, zum Kommandeur der 25. Kav.-Brrg.
(Großherzogl. Hess.) , * b. 'Intim , Oberst und Kommandeur
des Hus.-Regts . König Wilhelm I . (1. Rhem.) Nr 7, zum
Kommandeur der 28. Kav.-Brig . ernannt . Dre dursten von
Wrochrm - Gellhorn,  beauftragt imt . der Führung der
2.  Kav.-Brig., * v. Storch,  beauftragt mrt der Führung der
15. Kav.-Brig .. * v. Brau 'chitsch,  beauftr . mrt der Führung
der 9. Kav.-Brig ., '* Graf v. Waldersee  beauftragt mrt
der Führung der 3. Kav.-Brig ., * Frhr . v. Wechmar.  be¬
auftragt mit der Führung der 21. Kav.-Brrg.. v. Ilse -
mann,  beauftragt mit der Führung der 34. Kav.-Brrg .. zu
Kommandeuren der betreffenden Brigaden ernamrt . Graf
und Edler Herr zur Li p p e - Br e st e r f e l d - W e r ß e n -
seid.  Major im Generalstabe der 4. Armee-Jnft .. unter Ver¬
setzung zum Hus.-Regt. König Wilhelm I . (1. Rhem.) Nr. 7,
mit der Führung dieses RegÄ.. Frhr . v. Le d e b u r (Artur ) ,
Major im Generalftabe des 3. Armeekorps, unter Versetzung
zum Thüring . Hus.-Regt. Rr . 12, mit der Führung dieses
Regts ., ^ v. Fritsche,  Major berm Stabe des Drag -Regts.
König Karl I . von Rumänien (1. Hannov.) Nr. 9, unter Ver¬
setzung zum 2. Hannov. Ulan .-Regt. Nr. 14, mrt der -zuhrung
dieses Regts . beauftragt . * v. Wundt,  Komgl . Württem¬
berg. Oberst und Kommandeur des Feld-Art .-Regts . v. Peucker
(1. Schles.) Nr. 6, zum Kommandeur der 9. Feld-Art -Brrg.,
* Bothe,  Oberst und Kommandeur des 1. Nass. Feld-Art.-
Regts . Nr. 37 Oranten , zum Kommandeur der 8. Feld-Art .-
Brig„ * v. Krobn,  Oberst und Kommandeur des Feld-Art .-
Regts . v. Scharnhorst (1. Hamwv.) Nr . 10, zum Kommandeur
der 10. Feld-Art .-Brtg ., * v. Conta,  Oberstleut , und Abterl.-
Kommandeur im 1. Ober-Elsäss. Feld -Art .-Regt. Nr . 15, zum
Kommandeur des Feld-Art .-Regts . v. Scharnhorst (1. Hannov.)
Nr. 10. » v. Hahn,  Oberstleut , und Abteil -Kommandeur rm
Großherzogl. Ärt .-Korps. 1. Großherzogl. Hess. Feld-Art -Regt.
Nr. 25, zum Kommandeur des Feld-Art .-Regts . v. Peucker
(1 Schles.) Nr . 6, * R u m s chö t te l , Oberstleut , berm
Stabe der Feld-Art .-Schietzschule. zum Kommandeur des
1. Nass. Feld-Art .-Regts . Nr. 37 Oranten ernannt . * Roos,
Hauptm. im 2. Nass. Feld-Art .-Regt . Nr 63 Frankfurt , von
der Stellung als Batt .-Chef enthoben und zu dem Stabe des
betreffenden Regts . übergetreten. «Nig mann,  Maior beim
Stabe des 2. Nass. Pton .-Bats . Nr . 25, «ttt Patent fernes
Dienstgrades verliehen. * Qeßjamp,  Oberleut rm 1. Nass.
Pion -Bat . Nr. 21. rn das Schles. Pron .-Bat . Nr. 6 versetzt.
* Schütz . Festungsbauleut , bei der Fortifikaiion in Mamz,
zur ForMkation in Cuxhaven, * Krebs,  Festungsbcnrleut.
bei der Forttfikation in Pillau , zur Fortrstkatwn rn Marnz
versetzt * Drews,  Oberleut , im 3. Stamm -See -Bat .,
aus der Marine am 30. Juni ausgeschieden und mit dem
1 Juni 1911 im Heere angestellt, und zwar rm 1. Nass. Feld-
Art -Regt. Nr. 27 Oranien . ^ Prrnz Joachim von
Preußen.  Königliche Hoheit, Lt rm l . Garde-Regt zu Fuß
ü l s des Gren.-Regts . Komg Friedrich I . (4. Ostpreuß.)
Nr 5 und des 4. Garde-Gren .-Landw.-Regts ., * b. H olw e d e,
Lt im Füs .-Regt. von GerSdorff (Kurhess.) Nr. 80. " v Rohr
gen. v. Wahlen - Jur gaß.  Lt . an der Unteroff .-Schule
in Biebrich, zu Oberlts . befördert. * Stempel  Lt rm
Kurmärk. Drag .-Regt . Nr. 14. zum Fus .-Regt. von Gersdoftf
(Kurbeff) Nr . 80, für den gleichen Zeitraum zur Nachholung
von Dienstleistungen, die wegen Urlaubs aus dienstlichem.An¬
laß oder wegen Krankheit versäumt oder vorzeitig abgebrochen
wurde, kommandiert. 1 Sertitg (Hemo ) , Lt. im Fus .-Regt.
von Gersdorfs (Kurhess.) Nr . 80 » Trauthrg.  Lt . rm
2. Nass. Feldart .-Regt. Nr. 63 Frankfurt , em Patent ihres
Dienstgrades vom 2. Jum 1911 verliehen. * Se bot Unter¬
offizier im 2. Mss . Jnf .-Regt. Nr . 88, zum Fähnrich befördert,
^v Oerfeen  Gen .-M<rror und Kommandeur der 25. Kav.-
Brig . (Großherzogl. Hess) , ». B ö h m Gen.-Major und Kom¬
mandeur der 8. Feldart .-Brrg , ^ Pflreger  Gen .-Mawrund Kommandeur der 10. Feldart .-Brrg . » Euler t,Obeftt
und Kommandeur des Jnf .-Regts . von Grolman (1. Posen.)
Nr 18 mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts .-Umform,
in ' G-nehmigung ihres Abschiedsgesuchesmit der gesetzlichen
Pension zur Disp . gestellt. * Die Oberärzte der Res. Lommel
(Höchst) * Dr . Gerßler (Wiesbaden ) zu Stabsärzten be¬
fördert . ' * Unterarzt der Res. vr . Bickel (Wiesbaden) zum
Assist.-Arzt befördert.

Berittene FreiwiAige für den überseeischen Dienst.
Die preußische Heeresverwaltung beabsichtigt jetzt, aus
Grund der Erfahrungen des südwestastikawischen Feld¬
zuges die nötigen Vorkchrungen zur Ausstellung und Ab-
sendttng berittener Freiwilliger zum überseeischen mili¬
tärischen Dienst zu treffen. Die freiwillige Meldung zu
diesem Dienst soll in der Art erfolgen, daß hierfür ge¬
eignete Leute während ihrer aktiven Dienstzeit nach ihrer
Bereitwilligkeit gefragt und Ms sie zustimmen und den
erfovdeMchenA-nsPrücheN genügen, in eine Liste ausge¬
nommen wevden, die von den Kompagnien, Eskadrons
und Batterien zn führen ist. Beim Übertritt in die Reserve
werden diese Leute namenMch dem znständig-n Bezirks-
kommando überwiesen. Eine besondere militärische Aus¬
bildung ist Mcht beabsichtigt; nur soll den in Frage kom¬
menden Leuten möglichst Gelegenheit gegeben werden, sich
in Pferdekenntnis und Psevdepslege auszubilden. Etwa
in Frage kommende Offiziere, Ŝanitäts -, Veterinär- und
Feuerwerksosfiztere wevdm dem Militärkabmett aus dem
Dienstwege mitgeteilt.

Derrkschs KMonierr.
Bestrafung von Aufrührern. Aus Deutsch - Süd-

westasrikaj  telegraphiert der Gouverneur, daß in
Bethanien durch das Urteil der Emgeborenen-Gerichte am
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6. Juni fünf Bethanier und Hottentotten zmn Tode t« r-
urteilt und ami 12. Juni hingerichtet worden, weil sie eine
Bande zum Zwecke der Anstisrung zum Aufruhr und der
Ermordung von Weißen gebildet hatten. Zwei Gewehre
mit Munition hatte die Bande durch Diebstahl in ihren
Besitz gebracht. _

Ausland.
Österreich-Ungarn.

Schwere Wahlexzesse. In einer Anzahl von Wahl¬
kreisen des Königreichs Galizien wurden die Wahlen zum
österreichi'sckan Reichsrat vorgmommen. Im Petroleum-
reiner von Drohobycz la>m -es d-äber zu -einer förmlichen
Schlacht  zwischen Mlitär und Bevölkerung. Dre An¬
hänger des demokratischen Kandidaten Dr . Balicki beschul¬
digten die Regierung, daß sie die Wa-Hl des Kandidaün des
Polenklubs, Do. Löwenstein, mit urtlauteren Mitteln unter¬
stützt habe. Vor dem Bürgermeisteramt kam es zu aufge¬
regten Zusammenrottungen, so daß die Kavallerie zum
Schutz des Bürgermeisters ausrückte. Sie wurde «nt einem
Steinhagel empfangen. Ein Offizier und mchrere Soldat «!
wurden verletzt. Hierauf rückte die Infanterie rm Lauf¬
schritt mit gefälltem Bajonnett gegen die Demonstranten
vor. Die Menge empfing auch sie mit Gejohl und Stern-
Würfen. Der kommandierende Oberleutnant ließ nun
feuern. Es krachten hintereinander mchrere Salven und
unter Wöhgeschrei flüchtete die Meuge. 18 Tote  be¬
deckten das Feld. Die Zahl der Schwerverletztenwird mrt
37 angegeben. Unter den Toten, die zumeist ziowstrsche
Arbeiter der Petroleumgruben sind, soll sich auch ein durch¬
reisender Kaufmann aus Paris befinden. Rach den Salven
wurde der Platz militärisch besetzt gehalten. Der Zustand
vieler Verletzten ist besorguiserrLgend. Einige -der Pro¬
jektile müssen durch mchrere Körper hindurchgegangen sein,
da sonst die große Zahl der Opfer nicht zu erMren wäre.
Da die meisten der Verletzte« an der Brust und am Ober¬
arm verwundet siUd, ist dies ein Beweis, daß die Salven
nicht auf Flichende abgegeben wurden. Zwei Personen
smd bereits im Hospital ihren Verletzungen erlegen — In
Kolbuszowa bei Lemberg überfielen infolge aufreizender
Agitation Bauern nach dem Gottesdienst die Anhänger der
polnischen Volkspartei und deren Kandidaten Johann
Rog, der bei der jüngsten unentschieden gMicheven Haupt-
Wahl die Mehrzahl der Stiinmen erhalten hatte. Rog
und einige seiner Begleiter wurden bei dem überfall
lebensgefährlich verwundet. Auch dort ist Militär requiriert
wovden.

Engianv.
Die Krönungswochehat begonnen, leider zugleich auch

schlechtes Wetter. Der normale Gefchaftsverkchr steht fast
still. Das Geschäft dreht sich nur noch um Krönung und
Touristen. Die Vorbereitungen der Polizei sind riefen¬
hast; es heißt, daß die Polizei die Emissäre der revolutio¬
nären Indier unter scharfer Beobachtung hat. Ein
Attentat von dieser Seite gehört zu den schlimmsten von
den vielen Sorgen , mit denen man an außerordentlichen
Tagen ihren Gefahren entgegensieht. — Der deutsche
Kronprinz und die Kronprinzessin  smd im
königlichen Sonderzug aus dem Viktoriabahnhof zu London
eingetroffen, von dem Herzog von Eonnaught und Ge¬
mahlin, der Prinzessin VMoria Patricia von Eonnaught,
Prinz Christian von Schleswig-Holstein, dem Großfürsten
Michael, dom Herzog von Teck sowie von dem Personal
der Botschaft und des Generalkonsulats empfangen. Nach
Begrüßung und Vorstellung der Anwesenden fuhr das
Kronprinzenpaar zum Buckinghampalast, wo es von dem
Königspaar empfangen wurde. — Prinz und Prinzessin
Friedrich Karl von Hessen  sind ebenfalls in Lon¬
don eingetroffen. — Unter lden Fürstlichkeiten, die außer-
denr in London eingetroffen sind, befinden sich der Herzog
und die Herzogin von Aosta, GroMrst Boris , der Kron¬
prinz von Griechenland, Prinz und Prinzessin Georg von
Griechenland, Prinz Rupprecht von Bayern, Prinz Philipp
von Koburg und Gocha. — In Spithead fand gestern den
ganzen Tag hindurch fast ununterbrochen S a lut¬
scht eßen  statt , da ein fremdes Kriegsschiff nach dem
andern ankam. Jedes Schiff feuerte bei Ankunft einen
Salut von 21 Schüssen zu Ehren der enMchen Nation und
einen weiteren Salut von 17 Schutz zu Ehren des britischen
Oberkommandierenden, Admirals Moore. Die euglffche
Flotte hat sich mit Ausnahme der Torpedobootszersiörer
und der Unterseeboote in Spithead versammelt. Tausende
von Besuchern gingen trotz des ungünstigen Wetters
aus See.

Vortttgal.
Die, Proklamation der Republik. Die konstituierende

Versammlung ist zusammengetreten. Anwesend waren
192 Abgeordnete , die sich für die Abschaffung der Monarchie
der Dynaüie Braganza aussprachen und die RepuMk
proklamierten. Es ereignete sich kein Zwischenfall. Gestern
war Nationalfesttag. Im ganzen Lande fanden Frendew-
knndgebnngen statt. Man sang Freiheitslieder uNd die
Marseillaise.

Bulgarien.
Das Ergebnis der Wahlen. Der große Erfolg der

. Koalitionsregierung bei den Wahlen für die große Sobranje
hat überrascht. Die Demokraten, die in der letzten Kammer
176 Mandate innehatten, erhielten diesmal nur 8. Viel
besprochen wird der Gewinn von 6 Mandaten durch die
Sozialisten, die in der letzten Kammer keinen Platz inne¬
hatten.

Die angeblichen Differenzen zwischen dem Körrig rmd
dem Ministerpräsidenten. Die Meldung der „Politiva ",
daß der Ministerprästdent Geschow mit dem König in der
Frage der Begegnung des Königs mit dem Grafen
Aehrenthal Auseinandersetzungen gshabt hätte, Wird von
der bulgarischen Telegraphen-Agentur als vollkommen an¬
der Lust gegftffen bezeichnet.

Tnvkel.
Zur Entführung des Ingenieurs Richter. Der Kai-

makan von Elassona erhielt einen Bttef, in welchem der
gefangene Ingenieur Richter fleht: „Sendet keine Truppen,
sondern Lösegeld. Ich leide schwer und tverde sicher ge¬
tötet, wenn meine jetzigen Herren, Strati und Lolo, nicht
folgendes erhalten: 50000 Pftrnd (über 900000 M.), eine
große und sechs 'kleinere goldene Ketten, 12 BMattringe
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unid 5 siebe wläuftge Revolver ." In einem Begleitbrief
woLen die Banditenchefs bas Löse gelb in Pfund Sterling
unä> türkischen Pfunden , und drohen , Richters Kopf zu
schicken, falls die Verfolgung anbaucrn sollte. Der türkische
Kriegsmimfter sagte einem Korrespondenten , alle Sorge
sei grundlos , da griechische Räuber noch keinen Fremden
getötet Hätten, so lange sie hoffen konnten , Geld zu erpressen.

Zur Lage in Albanien . Torguth Schewket-Pascha machte
die vom Sultan genehmigte Proklamation bekannt, ebenso
™ Spend -e Äes Sultans für 'den Wiederaufbau der zer¬
stören Wohnfitze im Malissia - und Mireditengediet . Es
lvird mrgeWndigt , dcrß die Feindseligkeiten nunmehr ein-

toürden . Er lädt die Flüchtlinge ein, Montenegro
zu verraffttk und in die Heimat zurückzukehren und sichert
chnen KU, daß die Regierung den Bedürfnissen des Landes
entsprechen werde . Torguth berichtet, daß die Truppen nun
alle strategisch wichtigen Punkte besetzt halten und daß
eine Verbindung der in Montenegro befindlichen Flücht¬
linge mit den Malissoren weiterhin unmöglich sei. Torguth
Schewket-Pascha berichtete der Pforte , daß die Malissoren
der überall verbreiteten Proklamation kein großes Ver¬
trauen schenken. Bis jetzt halben noch keine Aufständischen
die Waffen «iedergolegt.

Mereiirrgle Staaten.
Silbqrne Hochzeit des Präsidenten Taft . Präsident

Last erhielt aus Anlaß seiner silbemen Hochzeit vom
deutschen Kaiser uUd vielen anderen Staatsoberhäuptern
aus allen Weltteilen Glückwunschtelegramme. Im Weißen
Haufe fand ein Empfang statt , dem auch der deutsche Bot¬
schafter und das diplomatische Korps beiwohnten . Es
waren ca. 4000 Gäste anwesend.
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Luftfahrt.
Der deutsche Rmrdflug.

vb . Hamburg , iS. Juni . Das Preisrichterkollegium
für die örtlichen Wettflüge  in Hamburg traf heute
nachmittag zusammen und hat folgenden Spruch gefällt:
Es wurden von acht Teilnehmern insgesamt 250 Minuten
gqflogen. Zur Veteilung kamen 7000 M., also für jede
Minute 28 M. Es erhielten : König 1484 M., Wienoziers
1316 M ., Lindpaintner 1232 M ., Theken 1036 M ., von
Goriffen 672 l v Büchner 616 M„ Schwandt 420 M .,
Schauenburg 22-1 M . Mit Passagier flogen Lin-rpaiittner.
König und Büchner , und zwar König 53, Lindpaintner 44
und Büchner 22 Minuten . Dafür erhielt König 1000 M .,
Lmdparntner 500 M., Büchner als Ehrenpreis ein Binoele
Den längsten Flug machte Wiencziers mit 55 Miimten,
wm Mt der Ehrenpreis , eine Sport -Kamera zu. Ten
Preis des ersten Starts erhielt v. Gorissen in Höhe von
300 M., den zweiten Lindpaintner mit 200 M . Den ersten
Höhenprers von 1000 M . erhielt Lindpaintner für eine er-
reichte Höhe von 1000 Meter , Iden zweiten Wiencziers für
eine erreichte Höhe von 500 Meter in Höhe von 500  M.

wb. Kiel, 19. Juni . Am heutigen dritten Dag der
Kreler FWgwoche startete die Mehrzahl fort hier auweserv-
i>m Flieger . Auch Theken unternahm nach dom gestrigen
Mißgeschick wieder einen Aufstieg. 8,45 Uhr abends traf
Körrig ein, der um 7,30 Uhr mit Leutnant Koch als Passa¬
gier mit feinem Albatros -Zweidecker in Hamburg unter
großem Jubel der Zuschauermenge aUfgestiegcn war . Paul
Lange,  der um 7,45 Ulhr mit seinem Eindecker in Ham¬
burg zur Fahrt nach Kiel startete , kam in Gewitter¬
böen  und mußte in der Nähe von Bremstedt niodergehen,
daher wurde sein Flugzeug leicht beschädigt, doch hofft
der Flieger , morgen nachmittag die Fahrt nach Kiel fort¬
setzen zu können.

Die Lehren aus dem deutschen Zuverläffigkeitsflug.
Der deutsche Zuverlässigkeitsflug am Oberrheiu , dessen

große , aber nicht übertriebene Anforderungen in erster
Reche die Zuverlässigkeit der Maschinen und Flieger er
proben sollten, hat ein verhältnismäßig gutes Resultat ge-
^ttrgt und eine Reihe von Lehren gegeben, die Paul
BsieuHr rn der „Umschau" eingehend erörtert . Was zu¬
nächst -die Zuverlässigkeit 'der Flugmotoren betrifft , so kann
man damit wohl zufrieden fein . Der versiegelte Daimler-
Motor des Etrich -RunMer -Apparates des Siegers Hirth

ganze Strecke ohne die geringste Reparatur zurück,
bemligte sich auch an sämtlichen Schauflügen und lies am
letzten Dag genau so regelmäßig wie am ersten. Recht brav
gehalten hat sich auch der 50-? 8 .-Gn5mc , jedoch neigt er
bei feuchtem Nebelwetter zum Versagen und machte einige
Notlandungen unerläßlich . Das neue 70-I >8 .-Nlodell Brun
Hubers , das gänzlich unausprobiert war , muhte freflich zu
rückbleiben, woraus die Lehre zu ziehen ist, daß man Wett¬
bewerbe nie mit unausprobierten Motoren eingehen darf.
Tie Systemfrage bei den Flugzeugen ist durch den Zuver-
lässigkeitsslug nicht eiuwaitdsfrci gelöst worden , obwohl sich
die Eindecker zu den Zweideckern wie 2 :5 verhielten Es
erwies sich jddoch, wie wichttg die Unterbringung des
Führers bei den Apparaten ist. Der siegende Etrick-
Rumpler -Apparat Hftths , bei dem der Flieger in einem ge¬
schlossenen bootssörmigen Raum gegen alle Wittemngs-
unbilden geschützt ist und lediglich in bequemer Lage das
Steuerrad zu bedienen hat , ist -einem Apparat überlegen,
bei dem der Führer auf der Vorderseite der Tragflächen
«aus einem Keinen Sitz herumbalancieren muß , nur eine
Stütze für die Füße vor sich, ohne den geringsten Rrchepunkt
für das Auge , das Zwischen den Beinen hindurch das Ge¬
lände unten sich ahrollen sicht. Das SicherheitsgeMl , das
die geschützte Lage des Sitzes auslöst , übt einen großen be¬
ruhigenden Einfluß auf die Nerven , die -Steuerung mit dem
Rad ist viel bequemer als mit einem Hebel, der mit aus¬
gestrecktem Arm bedient werden mutz. Freilich ist anderer¬
seits zu betonen , daß man bei dem Hebel weit seiner fühlt,
wie das Flugzeug in der Lust liegt , als wenn durch mehrere
Rollen erst eine gewisse tote Reibung in die Drahtleitung
hineingebracht wird . Bei mehreren Führern stellten sich
gewisse nervöse Erscheinungen ein, die sie zu nicht ganz
verständlichen Handlungen , z. B . Nottmidungen , ' veran-
laßtcn . Verursacht wurde diese Nervosität durch die un¬
günstige Witterung , die nur das Fliegen in frühen Morgen¬
stunden oder nach Sonnenuntergang gestattete, sy r« ß hie
Flieger um ihre Nachtruhe kamen, zumal sie am Tage noch
-Schawflüge aus -führen mußtet :. Diese Schanflüge , die ja
praktisch notwendig waren , da die einzelnen Städte für

WMe auch etwas seLrn wollten , waren vo» reiner

Mutigen Wirkung auf den Wettbewerb ; bei den nächsten
Wett -flügen wird - -daher -eine reinliche -Scheidung zwischen
^ourerrfliegen und Scha-ufliegen -getroffen werden müssen.
Als sehr wichtig erwies sich -auch die Frage des Begleit¬
personals . Ein Flieger wie Hirth , der sich um sein Flug¬
zeug überhaupt nicht zu Würmern brauchte , sondern dank
semcr tüchtigen Hilfsmannschaft die Maschine in tadel¬
losem Zustand zu jedem Fluge bereit fand , war natürlich
anderen Führern gegenüber , die für ihre Flugzeuge selbst
sorgen mußten , sehr im Vortefl . Es ergab sich, daß ein
Fueger , der nur -einige Monteure zur Verfügung hat und
ber der Instandhaltung wr Maschine aus sich selbst ange¬
wiesen ist, vorläufig bei Wettbewerben noch keine Aussicht
auf Erfolg -hat . In der Passagierfrag -e müssen die Vor-
zuge imd Nachteile eines Mitfahrers noch gerechter ab-
geschatzt werden . Das Mitnehmen eines Passagiers bietet
namlrch dem Führer erhebliche Vorteile ; er kann seine
ganze AuPmeÄsamkeit und Frische auf die Führung des
Apparates konzentriere , während der Mitfahrer ihm dir
Orientierung «bnimmt und -außerdem aus den Motor achtet.
Für beit allem fliegenden Führer ist es unendlich viel
scywerer, sich in einem ihm fremden Gebiet zurechtzufinden.
Außerdem ist beim Passagierflug auch die Sicherheit größer
da der M -tsährer den Führer sogleich aufmerksam machen
kann, wenn am Gang des Motors -etwas unklar ist, wodurch
zur rechten Zeit eine Zwischenlandung möglich wird . Es
ist daher wenig gerecht, den Passagierffahrer , dessen Maschine
allerdings durch die größere Belastung in ihrer Geschwin¬
digkeit zurückgosetzt wird , so viel besser zu bewerten als den
allem fliegenden Führer.

Der europäische Rundflirg.
ivd. Mesiöres , 19. Juni . Der Flieger G ach et , -der

heute nachmittag zum Weiterflug in Mohon aufgestiegen
war , ist ans einer Höhe von 30 Metern abgestürzt . Der
Flieger , der Verstauchungen des rechten Knies und des
linken Knöchels erlitten hat , wurde in ein Krankenhaus
-gebracht.

67. Generalversammlung des Gewerbe-
Vereins für Nassau.

W . C. Rüdesheim , 19. Juni.
Landcsbankrat R e u s ch- Wiesbaden erstattet namens

des Zentralvorstandes den Bericht über die sinau-
zieillen Verhältnisse  der Loöalvereine sowie der
gewerblichen Fortbildungs - und Mädchen-FortbÄdungs-
schulen. Die Voranschlagssumrmn der gelverblichen Fort¬
bildungsschulen sind infolge Übergangs der Schulen in
Heddernhettn und Rödelheim an die Stadt Frankfurt um
3610 M . niedriger geworden , dagegen haben sich bei den
Mädchen-Fortbildungsschulen die Voranschlagssummen
gegenüber den wirklichen Einnahmen und Ausgaben für
1909 ^ infolge der Neuerrichtung einer Mädchen -Fortbil¬
dungsschule ^ in Weilburg sowie der Erweiterung der
Schule in Limburg durch die Aufnahme des hauswirtschaft-
lichen Unterrichts und Abhaltung eines Kursus zur Aus¬
bildung von Handarbeits - und Haushaltungslehrerinnen
für ländliche Volksschulen um etwa 50 Prozent erhöht Die
Kosten des Kursus betrugen 3500 M . Der Zentralvorstand
hat ein neues Normalstattrt für die Fortbildungsschulei : be¬
arbeitet . worin die Erhöhung des Schulgelds auf 6 M .,
bezw. die Erhebung von Schulbeiträgen in dieser Höhe aus
Grund des Gesetzes vom 1. August 1906 vorgesehen ist. —
Dem Rechner wird Entlastung erteilt . — Nachträglich ein-
gegangcne Anträge von Hachenburg , Niedernhausen , Grenz¬
hausen und Soden -werden zur Prüfung auf ihre Dring¬
lichkeit einer dreigliedrigen Kommission zugewiesen . — Der
Voranschlag  der Einnahmen und Ausgaben für 1911,
welcher sich den Rechnungsergebnisson des abgelaufenen
Jahres nach Möglichkeit anpaßt , wird ohne Debatte laut
Vorlage gebilligt . — Bibliothekar Lohr -Karlsruhe hält
einen längeren , mit ganzem Interesse von der Versamni-
lung verfolgten Vortrag über „das gewerbliche
Gen offen schaftswesen ". Es sei — so fühtt er
unter anderem aus — ein Irrtum , wenn man Schulze-
Delitzsch nachsage, daß er Feind jeder -Staaishilse gewesen;
nur der finanziellen Hilfe des Staats habe -er widerraten.
Wenn man auch in Baden neuen Genossenschaften Zuschüsse
g-öbe, -so feien diese doch nicht so hoch, -daß sie das Motiv für
die Genoffenfchastsgründung abgeben -könnten . Der Staats-
zuschuß kräftige nur die Genossenschaften und gewähre ihnen
einen gewissen Schutz gegen die Anfeindungen , denen sie
ausgesetzt seien. Auch die Preuß -enkaffc sei nicht in der Lage,
anders -als bankmäßig zu arbeiten . Die Genossenschaften
seien absolut nötig , sei es auch nur , um billiger ciNkausen
zu können. Kaum -eine Industrie sei heute nicht syndiziert.
Bei der Gründung von Genossenschaften müsse man klug,
ohne unnöttges Auflehen zu machen, Vorgehen. Im übri¬
gen sei die Mitarbeit bei Genossenschaften für den einzelnen
nicht ganz ohne Gefahr . Baden weise unter 50000 selbst¬
ständigen Handwerkern nur 2000 genossenschaftlich organi¬
sierte auf . Manchen fehle noch die nötige wirtschaftliche
Selbständigkeit , welche ihnen verschafft werden Müsse durch
Kreditgenossenschaften. Die GeschästKanteile dürsten dabei
nicht gar zu Plein bemessen werden , fondern müßten dem
Kredttbedüksnis angepaßt sein . Nach Möglichkeit solle die
Gmossens-chLft mit eigenen Mitteln arbeiten . Die Grund¬
sätze der Ĝenossenschaften -am Geschäftsbetrieb dürften nur
kaufmännische -sein. — Der Vorsitzende, Verbandsdir -ektor
Qr . Bickel,  fordert auf , sich, -sofern man dem Plan der
Begründung neuer Genossenschaften nöhertreten wolle , an
den Zentralvorstand zu wenden , welcher sich die Prüfung
der Unterlagen nach besten Kräften angelegen sein lassen
werde . — Der Rest der Tagesordnung wird Wr die
morgige Sitzung znrückgesteltt.

Aus Ktadt nnh  fattfe,
Ulssdadsrrer Uachrichte«.

— Vom Arbeitsmarkt .. Der M i t t c l d e u t s che A r -
beit snachw eis verband  berichtet über die Lage des
ArbeitSmaEs in Hessen, Hesim-Nassau und Waldeck im
Wqi 1911: Der MbeWWrK . bietet das ÄÄM BK des.

. Vormonats . In fast -allen Zweigen des Geschästslebeas
geht Ne 'Konjunttur weiter in die Höhe. In der Metall
iNdwstrie konnten in;Franffurt m,M >für -eine Reihe -von --Be¬
rufen nicht alle Arbeitskräfte beschafft werden ; besonders
statt >war die Nachfrage nach Bauschlossern, Spenglern unk
Installateuren . Auch Schmiede wurden sehr viel verlangt-
Der statte Arbeiterbedarf zeigte sich besonders bei einer
Reihe von Großbetrieben . Auch von Cassel, Mainz , Offen-
bach, Qbeklahnstein und Wetzlar wird bettchtet , daß in den
Branchen der Maschinenindustrie und Metallverarbeitung
die Beschäfttgung eine flotte gewesen sei. Aus Mainz wird
Mangel an Tapezierern gemeldet , während aus Wies¬
baden  berichtet wird , daß der Beschäftigungsgrad g-egcu
den Vormonat , wenn auch gering , gesunken sei ; namentlich
in kleineren Geschäften seien Gehilfen entlassen worden,
während die größeren Möbelgeschäfte besser beschäftigt
seien. Aus der Industrie der Holz- und Schnitzstoffe wlrv
folgendes vermerkt : Bei der städtischen Arbeitsvermttte-
lungsstelle in Frankfutt o . M . war nach Schreinern ans
Ba-uarbeit statte Nachfrage, so daß nicht alle offenen Stellen
besetzt werden konnten . Dagegen war in der Aiöbelbrauche
für bessere Polierarbeiten weniger Arbeitsgelegenheit vor¬
handen , in größeren Betrieben wurden Leute wegen Ar-
beftsmangel entlassen. Für Glaser , Rahmenmacher , Wag¬
ner und Küfer war reichlich Arbeitsgelegenheit vorhanden.
Aus Cassel und Mainz lauten -die Berichte ebenfalls gün¬
stig. In der Zigarrenindustrie ist, wie mis Gießen gemeldet
wird , der Geschäftsgang infolge der Tabaksteuer noch immer
sehr schlecht; in einer Anzahl von Fabriken sei die Arbeits¬
zeit täglich um 2 Stunden , gekürzt worden . Der Verdienst
sei rm allgemeinen schlecht. In der Schuhfabrikatton in
Offenba -ch a . M . herrscht ein sehr flotter Geschäftsgang-
Teilweise wurde mit Überstunden gearbeitet . Das Bau¬
gewerbe  ist , so schreibt der Bericht , nach fast allen Be¬
richten gut beschäftigt, auch an kleinen Plätzen (Wetzlar).
In -Cassel bieten besonders Tiefbauten reichliche Beschäfti¬
gung . Aus Bad Wildungen wird gemeldet , daß der BaN
der Gdettalsperr « fortwährend viele Arbeitskräfte heran-
ziehe. Im Buchdruckergewerbe  ist nach Ferttg-
stellung der Fahrpläne wieder eine größere Arbeitslosigkeit
eingetreten . Im Gast - und Schankwirtschafts-
gewsrbe  hat sich die Arbeftsrnatttlage der Eröffnung
der Saison entsprechend und infolge der günstigen Witte¬
rung bödeUtend -gegen den Vormonat gebessert. -Bei den
ungelernten Berufen  war für Packer, wie aus
Frankfurt a . M , -berichtet wird , das Geschäft ruhig , dafür
für Hausburschen mit Kost und Logis und jüngere Aus¬
läufer sehr flott . Auf dem landwirtschaftlichen Arbeiis-
mavkt -hätten nach dem Bericht aus Frankfurt a . M . mehr
Stellen besetzt werden können, wenn die richtigen Leute zur
Verfügung gestanden hätten . Auch aus Wetzlar kommen
Klagen , daß es schwer hält , die laudwittschastlichen Arb-eit-
'uchenden infolge ihrer Minderwertigkeit unterzNbringeu.
Auf dem weiblichen Arbeitsmarkt ist, wie aus Cassel berich¬
tet wiüd , Mangel an geschultem Personal für -den Haushalt
und Wirtschaftebctrieb . Fäbttkarbeiterirmen werden ebeu-
alls vielfach gesucht.

— Pversschießen der Kricgervereine . Der „Krieger¬
und Militärverein " hat von der Militärbehörde eine An¬
zahl Gewehre 71 und die dazu gehörige Munition käuflich
erworben ^und am Sonntag , den 18. Ä. M ., nachmittags
von 2% - bis 6 Uhr , mit Genehmigung des Garufforckonl-
mandos auf den I rrsa nterie -Sch ießstäudeii ein Eröffnuugs-
schießen abgehalten . Aufsicht und Leitung lagen in Händen
des Herrn Leutnants d . L. Böniug . Die Bedinguna lautete:
150 Meter , zwölsteilige Ringscheibe, 3 Schuß am Tisch
scherü» und 2 Schuß stehend- freihändig . Es bsteilrgten sich
63 -Schützen, -die sich aus allen Waffengattungen MsaMmen-
setzten. Der Verein hatte für besonders gute Schi-eßleistrrn-
gen 8 Anettennungspreise zur Verfügung gestellt, die fol¬
genden Schützen zufallen : 1. Preis (53 Ringe ) Kamerad
Kvlkhos; 2. Preis (52 Ringe ) Kamerad Engmann ; 3. Preis
(50 Ringe ) Leutnant Vöning ; 4. Preis (49 Ringe ) Kame¬
rad Kramer ; 5. Preis (48 Ringe ) Kamerad Cüfien ; 6. Preis
(47 Ringe ) Kamerad Hänchen; 7. Preis (46 Ringe ) Kame¬
rad Köhler ; 8. Preis (45 Ringe ) Kamerad Rettemneyer.
Das Schießen nahnr einen äußerst angeregten Verlauf und
gab den Men Soldaten willkommene Gelegenheit , die einst
gelernte Schießfertigkeit nach laugen Jahren wieder auf-
frischen und weiierbllden zu können . Auch dürfte mit die¬
ser Neueinrichtung ein weiteres Mittel geflmden sein, die
Men ehemaligen Soldaten Mer Dienstgoade in treuer
Kamoraidschastspflege einander näher zu bringen.

— Siegreiche Turner . Zum Feldbergfest  am Sonn¬
tag hatte der Turngau Wiesbaden („Mänuer -Turnverein ",
„Turnverein ", „Turngefellschast ") zusaimiren 54 Wetturner
gesteW; 27 davon sind mit dem Kranz geschmückt Mdückge-
kehtt. Der erste Wiesbadener Sieger ist Lorenz Fink vom
„Mänuer -Turnverein " mit 79 Puntten . Ihm folgte Hans
Frffchkorn vom „Turnverein " mit 78 PuEe ». Bon der,
Turnern der „Tumgesellschaft " hatte Frttz Ettinghaus mit
67 Prmftcn die Höchskzahl. Die einzelnen Vereine waren
an dem -Gesanttergebnis wie folgt betefligt : Der
„Männer - Turnverein"  stellte 19 Wetturner , Sieger
wurden 15, gleich 80 Prozent . Es erzielten : Lorenz Fink
79 Punkte , Adolf Schmidt 71 P ., Ehr . Hermanni 70 Pi
Georg Ramspott 68 P ., Alb . Funk 66 P ., H. Reeb 66 P .,
Adolf Joost 65 P ., Otto Rühr 64 P ., SKtttzkY 63 P ., Adolf
HerManni 62 P ., Bester 58 P ., Peter Piepenbrink 56 P -,
Adalb . Weber 56 P ., Weschenfelder 56 P ., Petri 56 P . —
Der „Turnverein"  stellte 22 -Wetturner , Sieger wur¬
den 7, gleich 32 Prozent . Es erzielten : Hans Frischkom
78 Punkte , Adolf Meyer 67 P ., Adolf WÄhelm 64 P ., Karl
Mollath 82 P ., Wilhelm Pflug 58 P -, Heinr . Lang 57 P -,
Philipp Eimer 57 P . — Die „Turngesellschast"
stellte 13 Wetturner , Sieger wurden 5, gleich 38 Prozent.
Es evzi-eli-en : Fritz Eitinghaus 67 Punkte , Wich. Schwrurk
66 P ., Willy Braeger 66 P ., Ernst Rottstedt 62 P ., Paul
Feller 56 P.

— Für den Verkehr nach Erbcnheim gelegentlich der
Renntage wird soeben eine Polizeiverordnung veröffent¬
lichi. die gegenüber den settherigen Bestimmungen einig«
Abänderungen auswcist und den Fuhrwettsbcsitzern daher
zur Durchsicht empsohlen werden kann. Neu ist z. B . di«
BesttniMung , wonach auf -der Frankfutter Straße während
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Theater, Kunst, Vorträge
zy ^ Bolkstheater. Wir weisen auf die am Donnerstag , den
^ . Juni cr., stattfindende Erstaufführung der - Schwant-
FjMat „Eine tolle Sache" hin. Diese Novität enthält eine

von Verwechslungen und komischen Situationen . Der
tzN ^ ^ ' l̂uzeiger" von Halle schreibt: Die beiden Autorenund Winkelmann haben uns mit dieser Schwank-

mnen Schlager der Saison gebracht. Das Stück ist
djgÛ ltig einstudiert und sind in den Hauptrollen beschäftigt
^Kmnen Frau Direktor Wilhelmy, Fräulein Steinfeld , Frau
fcs « . Fräulein Grüner !, sowie dir Herren Rhode, Bloß,
leb, ^ in und Ludwig, in dessen Händen auch die Spiel-

'« ng liegt.

Uassmrlschr Uachrrchtr«.
!tz. K-  V . Hofheim i. T .. 18. Juni . Heute wurde hier das
^f/bandsfest  des „Kreis-Kriegerverbandes Höchst" abge-
tefSS- Aus diesem Grunde prangt unser Städtchen im
ioNen Flaggrnschmuck. Aus den Verhandlungen ist be-

hervorzuhrben. daß auf Anregung des Vorsitzenden
Kreisvereins vom „Roten Kreuz", Landrat Dr.

ücinl’er emfttimnta beschlossen wurde, demnächst in den ein-
k ' S Orten unseres Kreises einen sogenannten Kornblumen-
^ -Lettpanen-LilfStag . abzuballen.

_ LrevStag , 8 « . Juni 1S11.
bahn, sobald durch mehrere dasselbe Ziel verfolgende Fuhr-
w^ ke eine Reihenfolge von drei und mehr Fahrzeugen ent¬
steht, jedes neu hinzukommendeFahrzeug sich dem letzten in
&er Reche anzuschließen hat. Kein Fahrzeug darf aus der
Reche ausbrechcu, vorfahrcnde überholen oder sich in die
Reche eindrängen.

— Kirchgaffe oder Kirchstraste? Wie uns mitgeteÄt
wird, haben 61 Geschäftsinhaber der Kirchgaffe eine Ein-
Spibe an den Magistrat gerichtet, in welcher der Wunsch
ausgesprochen wird, den Namen Kirchgaffe in Kirch-
straße  umzuändcrn . Als Begründung wird angeführt,
°atz die Bezeichnung Gaffe für eine Hauptverkehrsstraße
sticht mehr passend und veraltet fei.

. — Der Reisebund. Für die Reise und Sommer-
J c örvßer Bedeutung ist eine gemeinnützige Ge-
iellichaft zur Förderung des Reiseverkehrs, die sich unter
dem Vorsitz lhes bekannten Schriftstellers Fedor v. Zobeltitz
als Reifebund gebildet und ihren Sitz in Berlin W. 9,
Potsdamer Straße 125, hat. Nach dem Grundsatz der
Gegenseitigkeit  bezweckt der Reisebund die Förde¬
rung des Reiseverkehrs durch Beschaffung' von billigen
Wohnränmen auf dem Lande, an der See , inr Gebirge,
durch Besuch von Großstädten. Ferienreisen für Schüler,
Gesellschaftsreisen durch Vermittelung billiger Eisenbahn¬
fahrten und Preisermäßigungen bei anderen Verkehrs-
llnternehmungen und dergleichen. Der Reisebund bietet
»ernen Mitgliedern die Möglichkeit, für Erwachsene schon
wn 2 M., für Kinder von 1 M. an täglich volle Verpflegung
ist erhalten und übernimmt die Vermittelung von Woh¬
nungen nur mit Frühfpck für seine Mitglieder völlig
kostenlos. Der Reisebund will auch versuchen, durch Aus¬
tausch nach dem Grundsatz der Gegenseitigkeit völlig freien
-and -, bezw. Stadtaufenthalt zu vernritteln. Das neue
Unternehmen kann nur mit großer Freude begrüßt werden,
weil es endlich jedermann die Möglichkeitbietet, für geringe
Kosten einen Aufenthalt aus dem Lande, in den Bergen und
an der Sec oder in der Stadt zu nehmen, .auch wenn er
Nicht gerade als Millionär auf die Welt gekommen ist.

— Der sprachenkundigc Schutzmann. Eine interessante
Neueinrichtung hat — die Stadt Leipzig  zugunsten der
fremden , die alljährlich zur Zeit der Messen dort weilen,
geschaffen: „den Schutz manu-Dolme ts cher". Wie der „Kons"
witteAt, hat der Rat der Stadt -Schutzleute in englischer
ststd französischerSprache ausbtldcn lassen, sowie Russisch
ststd Polnisch sprechende Unterossiziere zu Schutzleuten aus¬
gebildet. Diese Schutzlente sollen bereits während der
Nächsten großen HerbstmesseDienst tun, und zwar werden
ste in den Hauptstraßen der inneren Stadt postiert werden,
wir den des Deutschen unkundigen Meßbesuchern ans Anfra¬
gen in den genannten fremden Sprachen in eben Liesen
Sprachen Auskunft geben zu können. Die Dolmetscher wer¬
den als Kennzeichen Armbinden  in den Farben des
Landes tragen, dessen Sprache sie beherrschen.
„ — Ordensauszeichnung. Den Lehrern a . D . Hermann
vaas  zu Limburg, bisher in Nassau, und Ferdinand Heh-
>» ann  zu Camberg im Kreise Limburg wurde der Adler der
»nhaber des Königlichen Hausordens von Hohenzollrrn ver¬stehen.

—- Gartenfest im Kurhaus . Das am Sonntag infolge un-
Witterung ausgefallene Gartenfest findet nunmehr

ttn  Donnerstag dieser Woche statt.
n-, — Wagenansflug der Kurverwaltung. Am Freitag dieser
^oche veranstaltet die Kurverwaltung einen WagenausflngMch den Taunus per Mailcoachs, Breaks und Landauern . Die
Udfahrt ab Kurhaus ist auf 10 Uhr festgesetzt. Die Fahrt geht
"Ucch das Nerotal zur Platte , woselbst das Frühstück eingc-
stourmen wird. Gegen 12%, Uhr wird die Fahrt fortgesetzt
Md nachdem Neuhof, Engenhahn. Niederseelbachund Königs.
Men passiert sind, im Restaurant „Pulvermühle " in Niedern-
Müsen eine größere Mittagsrast gehalten. Die Rückfahrt ab
Mledernhausen erfolgt ca. 614 Uhr und geht über Naurod,
Aümbach, Sonnenberg nach dem Ausgangspunkt der Fahrt,
flw Kurhaus Wiesbaden. Der Preis für diese Tagestour
flnsyließlich Wagenfahrt , Frühstück, Mittagsmahl lohne Wein)
Spant für Abonnenten und Kurtaxkarten-Jnhaber 10 M„
M Nichtabonnenten 12 M. und werden die Interessenten ge-
Men . bis spätestens Donnerstag , den 22. Juni , mittags 1 Uhr,
E Teilnehmerkarten lösen zu wollen, damit die Restaurateure"oer die Zahl der Teilnehmer unterrichtet werden können,
i. — . Wiesbadener Lehrervcrein. Die Monalsversammlung
Kf Wiesbadener Lehrervereins findet am 24. Juni , abends
„„pUhr , im Hotel „Frankfurter Hof" statt . Auf der Tages-
/zMüng stehen u. a . : Ellen Keys Ansichten über Erziehung
kor. Merten ) und die Frage des Schulanfangs.

Landwirtschaftlicher Ausflug nach dem Großherzogtum
Nfferr (Vogelsberg, Wettcrau , Rheinhessen. Odenwald) am
Mi ^ ^ 0. Juni 1911. Um den Besuchern der landwirtschaf,-

in Cassel und insbesondere den Mitgliedern
P Deutschen Landwirtschafts - Gesellschaft Gelegenheit zu
>» r ' landwirtschaftlichen Verhältnisse des Gaues kennen
s:7.flkrnen, in welchem die jährliche Wanderausstellung statt-
l.Met, veranstaltet dieselbe nach den verschiedenenTeilen des

pikenden Gau -s Ausflüge. So ist auch ein Ausflug nach
^Eerzogtum Hessen vorgesehen, der ursprünglich in

mit ' einer Reise durch Thüringen als Studienreise
war . mit Rücksicht aber auf das Auftreten der Maul-

-o Klauenseuchein Thüringen mußte der Besuch in Thüringen
vtzsgegeben werden, so daß nunmehr die Reise nach dem Groß-
-kzogtum Hessen als Ausflug von Cassel aus stattsindet.

ri,. „Tagblatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt " - Verlag
tPGp , zu : Für die Wasser beschädigten in Baden:
dn« St . 2 M., von S . Weingärtner 2 M., von C. K. 10 M,
„ ü emem Landsmann 8 M., von Ungenannt 5 M., von Un-
b̂ armt 3 M., von E. R. 2 M.. von G. S . 1 M., von E. 2 M..
z fl^Herrn Max Schering 10 M., von Herrn Major Langer
hn~'ir — Für die Sommerpslege armer Kinder:
^ Herrn Phil . Brod 50 Pf ., von Ph . St . 2 M.

Miesdadener Tagblart. Abend-Austzabe, 1. Matt. Seite 5.

? ? Necderselters, 19. Juni . Hauptlehrer H e u n tritt
p n w 45jahriger Dienstzeit seinem Wunsche gemäß zum
b §kto ?er trt den Ruhe  st a n d. — In der Jagdhütte im
Walddistrrkt Peter (Seifen ) zwischen Ni-edersetters und Ober-
wpen lst abermals ein Einbruch  verübt worden. Es
'Osten Wein und Lebensmittel-.Kanserven im Werte von etwa
200 M. hierbei entwendet worden sein. Die Täter sind noch
mcht ermittelt . Der Mannergesangverein „Eintracht" hier
bat beim gestrigen Wettstreit zu Dauborn einen ersten Preiserrungen.

4- Diez, 19. Juni . Der durch die mehrmaligen Verband-
wiigen am Schwurgericht Trier bekannte Rennfahrer
Breuer,  der wegen Mordes zum Tode verurteilt , jedoch zu
lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt wurde, ist heute vor¬
mittag in die hiesige Strafanstalt eingeliesert worden.

= Montabaur , 19. Juni . Am kommenden Mittwoch, den
*1- d. M., feiert der Bruder Vinzenz aus der Genossenschaft
der Barmherzigen Brüder sein 50jähriges Jubiläum
als Mitglied dieser Genossenschaft. Das hiesige Mutterhaus
beabsichtigt, den Tag des Jubilars festlich zu begehen.

! Herboru, 19. Juni . In der letzten Woche wurde die
hiesige Realschule  durch Herrn PrMnzialschulimt Kesser
aus Cassel einer eingehenden Revision  zwecks Angliederung
an eine Oberrealschule unterzogen. Welches Resultat die
Revision gezeitigt hat, ist noch unbekannt. — Am 20. d. M.
tmrb die neue Heil - und Pfleg e - An  st alt  mit den
srften Kranken belegt. Damit soll zunächst die überfüllte An¬
stalt in Frankfurt entlastet werden. — Der K r i e g e r u e r r i n

benachbarten Uckersdorf  kann aus ein 40jähriges Be-
stehen^zurückblicken. Fünf der Begründer leben noch. Der
40iährige Stiftungstag soll in größerem Umfang festlich be¬gangen werden.

Aus der Umgebung.
_hd. Frankfurt a. M ., 20. Juni . Gestern erschoß sich hier

im städtischen. Krankenhaus der als Privatpatient dort wei¬
lende Arzt Dr . Engelberg . Ein unheilbares Leiden war
das Motiv der Tat.

— Frankfurt a. M., 20. Juni . In Rödelheim  siel
gestern nachmittag ein Fuhrmann so unglücklich von einem
Brauereuvagen , daß ihm di.e Räder über den Hals gingen
Der T o d trat auf der Stelle ein.

=  Mainz . 19. Juni . Heute Montag findet, die Um¬
wechselung der Glock: auf dem Stephansturm statt , die alte
wird âbgienommen und die neue auf den Turm verbracht. Am
fl , -wn wird dann auch der seitherige Türmer  von
St . Stephan fernen Posten verlassen. Von da ab wird die
Zert und der Ausbruch eines Brandes durch ein elektrisches
Läutewerk verkündet. Mit dieser Einführung verschwindet in
unserer Stadt wieder ein mit der Geschichte unserer Vater¬
stadt verknüpfter alter Brauch. Die Einrichtung, daß von
dem Quintins - und Stephansturme der Ausbruch eines Feuers
durch Anschlägen mit einem Hammer auf die Feuerglocke durch
den Türmer verkündet wurde, ist nahezu 800 Jahre alt.

I Mainz , M. Juni . Die Beteiligung am Festzuge  ge¬
legentlich des Katholikentages  scheint ganz enorm zu
werden. Bis jetzt haben sich 500 Vereine mit 30 000 Teil¬
nehmern angemcldet.

Die Ankunft der Kaiserin  auf
Schloß Wilhelmshohe wird voraussichtlicham 4. Juli erfolgen.
Dw. Kaiserin wird Langer Prinzessin Viktoria Luise und wadc-
sch-mlich auch von Prrnz Joachim begleitet sein. — Musketier
@cmteiber. welcher zum Burschen des Kommandeurs des
1. Bataillons des Infanterie -Regiments slft. 167  bestimmt war,
brachte gestern nachmittag gegen 2 Uhr dessen Reitpferd unter-
hirld der Eiseirbahnbruckein die Fuldaschwemme. Das Tier
geriet m eine tiefe Stelle und warf seinen Reiter ab, welcher
in emen Strudel geriet und unterging . Der Soldat ertrank
trotz sofort angestellter Rettungsversuche.

fr I af%T 19i 3 unU, Der Eröffnung der großen land¬
wirtschaftlichen Jubrlaums - Ausste llung  am
Donnerstag , den 22. Juni , werden auch der Landwirtschafts-
mimster Freiherr v. S cho r l e m e r sowie StaatssekretärD e I b r u d persönlich berwohnen.

ff- Coblenz, 19. Juni . 211« der Ausl -eg vierer „Cob-
lenz der hlesrg-n Rudergescllschaft „Rbenania " am Samstag¬
abend 7% Uhr durch die diesseitigen Brückenschiffs der Schiff¬
brücke fahren wollte, wurde das Boot durch die Strömung guer
getrieben und brach infolge des Anpralls gegen eine Änker-
kette mitten durch Alle fünf Insassen fielen in den Rhein.
Vier sprangen auf die Brücke, während der Fünfte mit einem
Bootstml akwarts trieb. Er wurde indes vom Personal des
uberfahrtschlffchens m Sicherheit gebracht.

Gerichtliches.
A«s Mirsbaderrer GevichtssSle«.

WC . Umzugssreudcn . Der Schreiner Heinrich H . besorgte
im April d. I . einer Frau den Umzug. Damit er noch
einige Gegenstände, die vergessen worden waren, aus der
Wohnung holen solle, übergab ihm die Frau den Schlüssel
zur Wohnung. Seine alleinige Anwesenheit dort machte
sich H. zunutze, indem er verfchiedcue in einem Kästchen be¬
findliche Ringe im Wert von zusamnren 750  M . an sich
nahm. Mit Rücksicht aus seine bisherige Unbescholtenheit
und den Umstand, daß er den Wert der Ringe nicht kannte,
ließ ldas Schöffengericht den Mann noch !einmvl mit 3 Tagen'
Gefängnis davonkommen.

Nie. Tierschinder. Im Februar d. I . erregte der viel¬
fach vorbestrafte Fuhrmann Joseph H. von Biebrich  de»
lebhaften Unwille, : der Vorübergehenden dadurch, daß er m
einer Sandkaute an der Waldstraße mit dem Peitschenstiel
sein Pferd in rohester Weise mißhandelte. Einen Schutz¬
mann, der darauf zur Feststellung der Personalien des
Tierschinders schritt, beleidigte dieser obendrein noch in ge¬
meinster Weise. Das Schöffengericht verhängte über den
Mann wegen Bcamtenbeleidigung 14  Tage Gefängnis,
wegen Tierquälerei 10  Tage Haft.

Aus arrswArtigett Gsr!chksfAerr.
Falschmünzer. Der Händler Jakob Spitz zu Frank¬

furt a . M ., der in Genieinschaft mit dem Händler Karl
Bender falsche Mnfmarkftücke in großer Zahl anfertigte,
und m Frankfurt sowohl wie in Mannheim in Verkehr ge¬
bracht hatte, wurde vom Schwurgericht unter Annahme
mildernder UmMnde wegen Falschmünzerei zu vier Jahren
Gefängnis verurteilt. Bender, der unter dem Einfluß des
Spitz stand, erhielt 1 Jahr und 6 Monate Gefängnis

Sport.
Die Kieler Woche. Bei der ersten Ä e u t s ch- a ni e r i -

kanischen Segelwettsahrt  auf der Kieler Föhvde
um den Kaffer Wilhelm-Pokial wurde die amerikanische
Jacht „Beaver " erste. Den zweiten und dritten Platz be¬
legten die amerikanischenJachten „Zima " und „Bibelot ";
dann folgten die deutschen Jachten „Lilly ", „See-bund" und
„Wannsee". Resultate der internationalen  Segcl-
wettkabrt des rafferlichen JachAubs Glücksvurg-Krel: Len

ersten Preis der L-Klaffe erhielt „Komet", der 12-Meter-
klasft „Skeaf". der 10-MeterAasse „Tesa", der S-MeteMasse
„Taifun ".

Richte Chromk.
Die Trichinosis. Zahlreiche Erkrankungenan Trichi¬

nose sowie Todesfälle sind in Pinne (Provinz Posen ) vor¬
gekommen. Kurz vor Pfingsten war der Fleischermeffttr
Werner erkrankt und innerhalb weniger Tage gestorben.
Als Todesursache wurde zunächst Bruchfellentzündung
festgestellt. Bald darauf erkrankten mehrere Personen,
welche lbei dem Verstorbenen Fleffch und Wurst gekauft
hatten, an Trichinose. Die Leiche Werners wurde nun aus¬
gegraben, und als Todesursache Trichinosis festgestellt. Ein
Lehrer starb gleichsalls an Trichinosis. Im städtischen
Krankenhaus liegen noch zwei Kranke hoffnungslos dar¬nieder.

Der geraubte Nepomuk. Auf der Achenbrücke zwischen
Alpsec unld Bühl wurde nachts die Statue des heiligen
Neponmk, die einen Kunstwert über 10000 Mark nach
Kennerurteil repräsentiert, gestohlen. Von den Tätern, die
offenbar im Aufträge von Kunstkennern handelten, hat man
bis jetzt keine Spur.

Unweiter. Ein am 18. d. M. über Westdeutschland
niedergegangenes Unwetter hat besonders am Niederrhein
schwere Verwüstungen angerichtet. — Ein Zyklon  har
gestern in der Gegend von Loclc bei Genf gewütet . Ein
Kinematographcntheater wurde vom Sturm vollständig
zerstött; der sonst angerichtete Schoden ist bedeutend.

Ein mysteriöser Fund. In deni Wasserklosett eines
Wirtshauses in Hazebrouck(Frankreich) wurde der noch
gut erhaltene Kopf eines Mannes gefunden. Di« Polizei
hat sofort eine Untersuchung cingelcitct . Man vermutet,
daß die Wirtsleute einen ihrer Gäste ernrordet haben, um
ihn zu berauben.

Arrs Kadern nnd Knrsrten.
— Bad Orb, 18. Juni . Die Kur - Frequenz bettägi

bis zum 18. Juni 1808 Kurgäste.
— Rippoldsau (bad. Schwarzwald) , 18. Juni . Unser

Badeort begebt am Sonntag , den 25. Juni , den Gedächtnistag
Scheffels in festlichster Weise. Das Programm ist sehc reich¬
haltig. Von Freunden Scheffels werden Mitwirken: Frau
Alberta von Frehdorf, Exzellenz, Karlsruhe , Musikdirektor
Grlmm-Schaffhausen, Rechnungsrat Stöcker (Hcgausänger)-
Waldshut , ferner Frl . Anna Gehrig, Konzert- und Overn-
sängerin am Grotzh. Hoftheater Mannheim . Konzextsänger
Meßbecher (Bariton )-Karlsruhe , einige einheimsch: Kräfte
und das Kurorchester von Bad Rippoldsau . Die Festrede
halt Prof . vr . Brunner -Pforzheim . Für auswärtige Gäste
gehen am 28. Juni Auto-Omnibusse Wolsach ab vormittags

Rippoldsau ab nach Wolfach 8.30 Uhr abends, und
8 Uhr ab nach Fr.-udenstadt-Hauptbahnhof. somit nach Schluß
des Konzerts Zugverbindung nach Karlsruhe , Freiburg . Straß¬
burg. Stuttgart . Auch in weiteren Kreisen dürfte die FeierInteresse erwecken.

äug Handel . Industrie,
fl Volkswirtschaft, s

Die JCapitalserhöhungen im Bankgewerbc,
Industrie und Warenhandel lassen in der Aufnahme neuer

Geldmittel zu Betriebs- und Geschäftserweiterungen noch
größte Vorsicht wallen, die Banke® dagegen entnehmen dem
Geldmarkt Summen, wie sie in dieser Hohe während des
gleichen Zeitraums überhaupt noch nie investiert worden sind.
Dabei haben wir aber im laufenden Jahre keine gewerbliche
Hochkonjunktur, wie z. B. im Jahre .1906, dem Jahre mit dem
bisher stärksten Kapitalsfoedarfder Banken. Für nme Banken
sind die Anforderungen nicht groß, es sind vielmehr aus¬
schließlich die schon bestehenden großen Aktienbanken, die
zur Erweiterung ihrer Tätigkeit so hohe Ansprüche an den
Kapitalmarkt stellen . Die Kapitalserhöhungen der Akiien-
banken betrugen nämlich in den Monaten Januar bis Mai
der Jahre 1906 bis 1911 in Millionen Mack: 1906: 111655, 1907;
67 505, 1908: 33 430, 1909: 40 206,1910 : 71 504, 19,11: 124500,
Von 1996 bis 1908 ging der Kapitalsbedarf stark herab, von
1909 bis 1911 ging er noch stärker hinauf . Um rund 13 Mül.
Mark ist die Summe der diesjährigen Kapitalserhöhungen höher
als im Jahre 1906, um 53 Mill. M. oder um 74 Proz. erheben
sie sich über die vorjährigen. Den Höhepunkt erreichten die
Kapitalserhöhungen in diesem Jahre im März, wo sie auf 50.60
Millionen ans liegen; im Verlauf des zweiten Quartals flauten
sie wie gewöhnlich ab, waren aber im April trotzdem noch
recht hoch. Im April wurden 46.9, im Mai 16.8 Mill. M. zu
Kapitalserhöhungen aufgenommen. Wenn die Anforderungen
so fortdauern, dann wird im laufenden Jahre die Beanspruchung
auf mehr als 200 Mill. M- hinaufgehen ; im Jahre 1906 hatten
die Aktienbanken ihre Kapitalien um 181.72 Mill. M. erhöht.
Bei den Gesellschaften, die die größten Ansprüche stellten,
betrugen die Kapitalserhöhungen im laufenden Jahre in Mark;
Direktion der Diskonto-Gesellschaft, Berlin, 30 000 000, Mittel¬
deutsche Privatbank , A.-G., Magdeburg: 40 000 000, National¬
bank für Deutschland, Berlin : 10 000 000, Rheinische Kredit¬
bank, Mannheim: lOÖOOOOO, Comptoir d'Escompte de Mul¬
house , Mülhausen : 8 000 000, Rheinische Bank, Essen:
7000 000. Um weniger als 1 Mül. M. haben die Leher Bank,
die .Velberter Bank, die Handels- und Verkehrsbank in Ham¬
burg und die Niedersächsische Landeshank in Bodenweider
ihre Kapitalien erhöht Baß nicht allein die Gesamtsumme,
sondern auch die Erhöhungen der einzelnen Banken im
laufenden Jahre beträchtlich größer waren als im Jahre 'ItzOfl
geht daraus hervor , daß die Zahl der Aktienbanken', die
Kapitalserhöhungen vornehmen, damals 38, in diesem Jahre
aber nur 26 betrug. Es kamen 1906 auf eine Gesellschaft
durchschnittlich 2937 000 M., in diesem Jahre aber 4 788-000
Mark.

Banken nnd Börse.
~ Viktoria-Fälle- nnck Transvaal -Kraft-Gesellschaft. Am

Freitag, den 23 Juni 1911, liegen 1300 000 Pfd. Ster], gleich
26 5- 0 000 M„ Serie C, 5proz„ mit 110 Proz. rückzahlbare , auf
den Inhaber lautende, auf Grund eines nach englischem Recht
geschlossenen rreuhandverirages hypothekarisch einzutragenda
Ieilschuldverschreibungen der Viktoria Falls and Transvaal
Power Company, Limited (Viktoria-Fälle- und Transvaal -Kmit-
Gesellschaft), Tilgung frühestens am 2. Januar .1917 zulässig,
zum Kurse von 102% Proz. zur Zeichnung auf. Anmeldungen
hierauf nehmen in Wiesbaden entgegen: Bank für Hände!
und Industrie , Niederlassung Wiesbaden :vorm- Martin
Wiener), Deutsche Bank, Depcsitenkasse Wiesbaden, Direktion
der Diskonto-Gesellschaft, Zweigstelle Wiesbaden, DUesdn©-
flank, Geschäftsstelle .Wiesbaden.
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Industrie and Handel.
— Die UntemehniTmgsltiEl im Ban- und Termingeschäft

hält sich in diesem Jahre in auffallend engen Grenzen. Im
Monat Mai wurden überhaupt nur 3.36 Mill. M. in Bau- und
Teraaingesellschaften, sei es durch Neugründungen oder infolge
von Kapitalsertiöhungen, investiert gegen 9.73 Millionen im
Mai 1910. In den ersten fünf Monaten zusammen betrugen die
Neuinves tierun gen 33.73 Mill. M., während in derselben Zeit
IM ) 39.23 Millionen investiert worden waren. Aber auch
die Summen früherer Jahre sind nicht erreicht worden, denn
In den Monaten Januar bis Mai 1909 flössen den Bau- und
Terraingesel1schaf ten 38.1.5 •Mill. M., in der gleichen Zeit des
Jahres 1908 36.10 Mill. M. zu. Die diesjährige Summe ist
also besonders niedrig. Die Ansprüche für neue Aktiengesell¬
schaften waren noch nicht halb so groß wie im letzten Jahre;
sie Betrugen nur 5.02 Mill. M. gegen 13.36 Mill. M. in der
Baialletaeä 1910. In den Monaten Januar bis Mai 1909
waren fftr neue Aktiengesellschaften;1Ö.01 Mill. M. angefordert
worden, und im Jahre 1908 betrug die entsprechende Ziffer
880 Millionen. Bei den Neugründungen von Gesellschaften
rri h, H. stellen sich die diesjährigen Anforderungen auf 20.98
M2L M. ; sie sind etwas größer als im Vorjahre, wo sie
2020 MäMooen betragen hatten. Zu Kapitalserhöfaungen von
Aktiengesellschaften wurden 4.45 gegen 3.53 Mill. M. bean¬
sprucht, zu Kapitalserh öhungen bei Gesellschaften m. b. H.
327 gegen 2J35 Mül. M.

Verschiedenes.
SS. GL Deutsche und britische Kohlen am Weltmarkt.

Wenn immer wieder darauf hinge wiesen wird, daß die
britischen Kohlen den deutschen Markt in wachsendem Maße
überschwemmten, so darf dabei doch nicht außer Acht gelassen
werden, daß auch die deutschen Kohlen sich in dem letzten
Dezennium mit erstaunlicher Schnelligkeit ein großes Absatz¬
gebiet am Weltmarkt gesichert haben. Gerade im laufenden
Hahne, wo dieser Aufschwung der deutschen Kohlenausfuhr
in auffallend schnellem Tempo vor sich geht, drängt sich
dieser Vergleich mit besonderer Deutlichkeit auf. Für die
ersten fünf Monate dieses Jahres ergibt sich eine Steinkohlen¬
ausfuhr von 10 712366 Tonnen, während sie im gleichen Zeit¬
raum 19® >nur 8 894 825 Tonnen betragen hatte. Es wurden
demnach im laufenden Jahre 1.82 Millionen Tonnen oder nahe¬
zu 20 Proz. mehr als im Jahre 1910 exportiert. Die Kohlen-
ausföhr Großbritanniens, die erst für die ersten vier Monate
voriiegt, betrug in dieser Zeit 20.91 Millionen Tonnen gegen
19.37 Millionen in der Parallelzeit 191,0, d. h. sie hat um
1.54 Millionen Tonnen oder um knapp 8 Proz. zugenommen.
Es ist aber kein Zufall, daß gerade im laufenden Jahre die
deutsche Kohlenausfuhr sich relativ so viel schneller ent¬
wickelt hat , als die britische- Vielmehr beweist ein Vergleich
mit weiter zurückliegenden Jahren , daß auch innerhalb des
letzten Jahrzehnts der deutsche Kohlenbergbau im Exportge¬
schäft relativ günstiger abgeschnitten hat als der britische.
Zwischen der Steinkohlenausfuhr Deutschlands in den
Monaten Januar bis Mai 1901 und der diesjährigen ergäbt sich
eine Differenz zugunsten des laufenden Jahres von 4 822 365
Tonnen oder von 82 Proz ., sie belief sich damals auf 5 890 000
Tonnen. Die Ausfuhr Großbritanniens ist dagegen von
12972 974 Tonnen in den Monaten Januar bis April 1901 auf
20908 839 Tonnen im laufenden Jahre oder um 61 Proz. hinauf¬
gegangen. Selbst wenn man einwenden -will, daß die
britische Kohlenausfuhr schon an und für sich zu umfangreich
ist, um keine so starke Prozentsteigerung mehr zu erfahren
wie die deutsche , so muß man doch auf jeden Fall gelten
lassen , daß der Aufschwung der deutschen Kohlenausfuhr
mindestens ebenso stark gewesen ist wie der der britischen.
Ifie Ausfuhr Großbritanniens nach den einzlnen Landern hat
sich ziemlich gleichartig entwickelt und der Export nach
Deutschland ist nur weniger stärker als im Durchschnitt in die
Höhe gegangen. Großbritannien führte im laufenden Jahre
2 566 567 Tonnen Kohlen nach Deutschland aus gegen
fÜ546 162 in der Parallelzeit 1903?.

Handelsregister Wiesbaden.
— Spezialgeschäft für Geiegenheftskänfe in Brillanten

und Golduhren, G. m. b. H. In das HandelsregisterB. ist bei
dieser Firma mit dem Sitze in Wiesbaden eingetragen worden:
Durch Beschluß der Gesellschaftsversammlung vom 16. Juni
ISTl ist 'die Firma geändert in : „Brillanten und Golduhren,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung“.

Henessenschaftsregister Wiesbaden.
— Kredit-Ein- und Verkaufsgenossenschaftder Tischler-

narang von Wiesbaden, E. G. m. b. H. In das Gsnossen-
schaftsregister Nr. 17 wurde bei der Kredit-Ein- und Verkaufs-
genossenschaft der Tischlermnung von Wiesbaden, eingetragene
Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht mit dem Sitze
zu Wiesbaden, folgendes eingetragen : Scliremermcister Joseph
Fink  zu Wiesbaden ist aus dem Vorstände ausgeschieden,
an seiner Stelle ist Schreiner Balthasar Courtial  zu Wies¬
baden zum Vorstandsmitglied gewählt.

Berliner BSrse.
(Eigener Drahtbericht de» Wiesbadener Tagblatts .)
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Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Diseontobank.
Darmstädter Bank . .
Deutsche Bank . . . . .
Deutsch - Asiatische Bank •
Deutsche Effekten - und Wechselbank .
Disconto -Gommandit.
Dresdener Bank . .
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreichische Kreditanstalt...
Sohaafhausener Bankverein
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypotheken -Bank . . . .Berliner Grosse Strassenbahn . . . . .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft • •
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . »
Norddeutsche Lloyd -Act ion.
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . .
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard.
Orientalischer Bisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania. . . . .
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60V» . . . . .
Schöüerhof Bürgerbräu . . .
(Zementwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst - . .
Obern. Albert.
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . .
Fetten & Guilleaume Lahmeyer . . . .
Lahmeyer.
Sehuokert.
Rheinisch - Westfälische Kalkwerke.
Adler Kleyer_KJeye^
Keilstoff Waldhof.
Bochumer Guss..
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
Friedrichshütte . . . . . .
Gelsenkircbener Berg.

do . Guss.
Harpener . . » « » « » » » »
Phonix . . .
Laurahütte .
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .-G.

Tendenz : schwächen
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Marktberichte.
A- C. Die Eidbeerpreise geben dieses Jahr im allgemeinen

Beträchtlich über die vorjährigen hinaus, ln Berlin kosten
französische Erdbeeren 28—32 M. pro 50 kg gegen 15—30 M.
im Juni 1910. Werder weist einen Erdbeerpreis von 40—45
Mark auf, während er vergangenes Jahr 35—50 M. betragen
hatte. In Posen wird ein Preis von 50—70 M. für 50 kg Garten¬
erdbeeren notiert ; er stellte sich im letzten Jahre auf 40 bis
55 M. Der Erdbeerpreis in Dresden ist ebenfalls steigend, von
40—-60 M. ging er auf 65—70 M. hinauf . Walderdbeeren
kosten in Dresden 120—150 M. gegen >120—140 M. im Vor¬
jahr . Lehr scharf ist die Preiserhöhung in Lübeck, wo 50 kg
im Juni d. J. 70—80 M. kosten gegen mir 60 M. im letzten
Jahre. In die Höhe gegangen ist der Preis ferner in Frank¬
furt a- M., wo er von 20—40 M. im Juni v. J. auf 30—45 M.
im laufenden Jahre gestiegen ist. Der Preis der besten Sorte
stieg von 30—40 auf 40—45 M., der der zweiten Sorte von
20—25 auf 30—35 M. Wiesbaden weist ebenfalls eine Preis¬
steigerung auf : 50 kg kosten 40—60 M. gegen 40—50 M. im
vorigen Jahre . In Regensburg sind Gartenerdbeeren billiger,
Walderdbeeren teurer als im Vorjahr, erstem kosten 50—60
gegen 60—70, letztere 60—70 gegen 60—65 M. Sehr stark
ist die Preissteigerung in Stuttgart, wo 50 kg Erdbeeren 60
bis 65 M. kosten gegen 35—45 M. kn vorigen Jahr. In Bühl
i. B. ist der Erdbeerenpreis von >15—23 M. auf 25—95 M. hinauf
gegangen, in Metz endlich stieg er von 20—30 auf 25—35 M.

Letzte Uachrichle«.
Die englische KrSmmgsseier.

wb. London, 20. Juni . Das Programm  für die
Krönungsseftlichkeit« : ist folgendes : 2V. Juni : Staats¬
bankett im Buckinghani-Pal -ast, darauf Ball in der Mbert-
Hall. 21. Juni : Diner im St . James -Palast bei dem
Herzog Von Corrmmght. 22. Juni : Krönung in der West-
minster- Abtei Von 11,15 Vormittags bis 2M nachmittags.
Abends Famikiendiner im Buckingham-Palast . 23. Juni:
Prozession des Königs «Nd der Königin durch die City
und Süd -London. Diner im Auswärtigen Amt. 24. Juni:
Flottenparade Vor Sprthead. 26. Juni : Galavorstellung im
Opernhaus. 27. Juni : Gartenfest mir Park des Buckingham-
Palastes , Gala-Vorstellung in His Majcst.ys Theatre,
Souper und Ball bei Graf Derby.

Die Proklamation der Republik Portugal,
lid, Lissabon, 20. Juni . Der erste National-

Feiertag ist ohne Störungen  unter großem
Enthusiasmus der Bevölkerung verlausen. Die von der
Kammer verfaßte, um %1 Uhr verlesene Proklamation be¬
sagt : die Monarchie ist für immer abgeschasft uNd die
Dynastie Braganza verbannt. Die Regierungsform Portu¬
gals ist fürderhin die demokratische Republik.  Den
revolutionären Heldeir, den gefallenen und den lebenden,
wird ein bleibendes Andenken gesichert. Der Tag wird
als nationaler Feiertag gefeiert.

w. Lissabon, 20. Juni . Der konstituierenden
Versammlung  wohnten aus den Tribünen die Ver¬
treter Argentiniens , Uruguays , Brasiliens und der Schweiz
bei. Der Präsident faß unter der Büste der Republik und
der Nationalflagge . Die Minister waren anwesend. Der
Präsident veüas ein Dekret, nach welchem die Monarchie
für immer abgeschafft und die Dynastie Braganza des
Landes verwiesen ist. Die Regierungsform für Portugal
ist die demokratische Republik. Diejenigen , die für den
Sturz !der Dynastie helderchast gekämpft haben, werden als
Wohltäter des Vaterlands betrachtet. Die Verlesung des
Dekrets wurde mit lebhaftem Beifall ausgenommen. Der
Präsident schwenkte die Fahne und verlas ein zweites
Dekret, in dem die Annahme der Nationalflagge und der
Portuguese als Nationalhymne erklärt wird . Erneuter
Beffall . Die Damen aus den Tribünen warfen Blumen
in den >Daal . Es erschallten Rufe : „Es lebe das unab¬
hängige Portugal , das freie Vaterland !" Der Präsident
und die Sekretäre gingen auf den Balkon, um vor dent
Volk die Proklamation zu verlesen. Militärkapellen spiel¬
ten die Nationalhymne . Das Volk nahm die Verlesung der
Proklamation unter begeisterten Kundgebungen entgegen.
Von den Schiffen und der Festung erdröhnte Geschütz¬
donner. Nach der Verlesung hielt der Präsident eine
patriotische Ansprache an das Volk. Die Truppen zogen am
Regierungspalast vorbei, von der Menge lebhaft begrüßt.
Nachdem der Präsident den Saal wieder betreten und der
Vevfarnmlung den Vorbeimarsch der Truppen mitgeteilt
hatte, legte Braga namens der provisorischen Regierung die
Regiernngsgewalt vor der Versammlung nieder «nd>kün¬
digte an, daß die Regierung heute einen Wsammem'assen-
den Bericht über ihre Tätigkeit vorlege. Der Präsident
schlug vor, die provisorische Regierung möge ihre Funktio-
roen’behalten. Der Vorschlag wurde Mt Beifall anfge-
nommen und die Sitzung auf heute vertagt.

Der Berliner Zeitungsstreik beendet,
bä . Berlin , 20. Juni . Der Streik bei der Firma Scherl

ist ibeendet. Die ansständigen Maschinenmeister haben ihre
bedingungslose Unterwerfung und die Firma Scherl da¬
gegen ihre Bereitschaft erklärt, 30 von den ausständigen
37 Maschinenmeisternwieder einzwstellen. Von einer Geld¬
sühne von 10 000 M., die die Firma Scherl ursprünglich
gefordert hatte, nahm sie Abstand auf die Bitte des
Zentralvorstandes der Gehilfenschaft, welcher erklärte, für
die tarifmäßige Bestrafung der tarifbrüchigen 37 Maschinen¬
meister zu bürgen. Um 9 Uhr nahmen bereits 10 Mann
der Maschinenmeister die Arbeit wieder ans und 20 folgen
am heutigen Tage.

Seemannsstreik.
Amsterdam, 20. Juni . (Eigener Drckhtbericht.) Im

Laufe des gestrigen Tages sind sieben große Dampfer .ein¬
gelaufen. Die Mehrzahl .der Seeleute  schloß sich, soweit
sic sich nicht in einem VertragsverhältnK befand, dem
Ans stand an.

Opfer der Berge.
hd. Bern, 20. Juni . Bei Besteigung des Molesons

fiel gestem ein Jüngling namens Limacher 300 Meter tief
tödlich ab. Ein anderer junger Mann namens Steffen
erlitt durch Absturz schwere Verletzungen, desgleichen ein
russisches Fräulein am Diaülerets und ein Engländer am
Gorner Grat bei Zermatt.

Unwetter.
hd . Innsbruck , 20. Juni . Gestern abend ist aus der»

Rümmer Loch ein schweres Unwetter niedergegangen.
Ein Tourist wurde vom Blitz getroffen und schwer verletzt.

hd . Preßburg , 20. Juni . Ein schweres Unwetter mit
Wolkenbruch ist gestern Hier niedergegangen und Hat die
tiefer gelegenen Teile der Stadt unter Wasser gesetzt. In
Blumewau schlug der Blitz in eine Kirche. Das Feuer
konnte bald - gelöscht werden.

hd . Bregenz , 20. Juni . Der Wettersturz in den Bergen
Hält noch immer an . Am Schrocken-Paß ist viel Neuschnee
gefallen . Eine Frau wurde erfroren aufgeftmden.

Selbstmord in der Kaserne.
hd . Kiel, 20. Juni . In der Artilleriekaserne zu Itze¬

hoe Hat sich der Sergeant Kluge  erschossen- Das Motiv
ist nicht bekannt. __

hd . Rom , 20. Juni . Der Minister des Äußern benach¬
richtigte die Konsulate , daß in den Häfen Neapel , Salerno,
Palermo , Frappant und Venedig Fälle schwerer In¬
fektionskrankheiten  vorgekommen sind. Die Regie¬
rung tut chr Möglichstes zur raschen Einschränkung und
Unterdrückung der Krankheit.

8
Löwenberg t. Schl., 20. Juni . (Eigener Drahtbericht.)

In S i r g w i tz ist gestern das Besitztum des Häuslers Friete
rich niedergebranirt. Der vierjährige Sohn des Besitzers ist
verbrannt.  Drei Kinder konnten gerettet werden.

Letzte Hanvelsttrrchercktr«.
TelegraphischerKursbericht.

(Mitaeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langaaffe 16 .)
Frankfurter Börse, 20. Juni , mittags 12y2; Uhr. Kridit-

Aktien 204.25, Diskonto-Kommandit 18N/», Dresdner Bank
157, Deutsche Bank 263.50, Handelsgesellschaft 166, staats-
bahn 159% , Lombarden 253/», Baltimore und Ohio 107-/»'
Gelsenkirchen 200.76, Bochumer 235.50, Harpener 186' /»,
Norddeutscher Lloyd 97.50, Hamburg -Amerika-Paket 136,
Phönix 25250, Edison 275.25, Schlickert 1751/», Übersee 186.50.

Telegraphischer Witteningsbericht
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vom 30 . Juni , 8 Bhf vormittag ».
1 = «ehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 — massig, 5 = frisch, 6 = stark,

7 — steif , 8 — stürmisch, 9 Stürm, 10 = starker Starm.

Beobachtnng »-
Station.

Borkum . . .
Keitum . . . .
Hamburg . .Swinemunde
Neufahrwasser
Memel . . .
Aachen . . .
Hannover.
Berlin . . . .
Dresden . .
Breslau . .
Bromberg:
Metz . . . .
Frankfurt (Mainl
Karlsruhe (Bad.)
München ■.
Zugspitze •
Stomoway
Malin Head
Valencia
Scüly . • •
Aberdeen
Shields .
Holvhead
Ile d’Aix
St . Mathieu
Grisnez . ■
Paris . . . .
Vlissingeu
Helder - . .
Bodö . . . .
Christian sn
Skndenes•
Vardö . • •
Skagen . .Hanstholm
Kopenhagen
Stockholm
Hernösand
Haparanda
Wisby . . .
Karlstad .
Archangel
Petersburg
Riga
Wilna
Gorki
Warschau
Kiew . .
Wien . .
Prag
Rom . . .
Florenz
Cagliari
Thbrshavn
Seydisfjord

nd

ßarom.Wind-Richtung-Stärke.
Wetter. gd

I 3

Aenderung
des Barom.
v. 5- 8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stunden

753,2 SW 3 wolkig +17 0,0—0,4 6,5—12,4752,7 NNW 1 Regen +14 -0,0 - 0,4 2,5- 6,4755,5 SW 5 bedeckt +14 0,5- 1,4
753,6 SW 4 +17 —0,5+ 1,4
755,3 SOI +14 -0,0 - 0,4 T
756,7 SO 2 +16 —0,5—1,4 0
756,6 SW 6 +13 0,5- 1,4 6,5- 12,4756,2 SW 4 halbbed. +15 0,0- 0,4
75b,o W 6 » +17 0,5- 1,4
756,8 W 3 wolkig +19 0,5- 1,4 0,5- 2,4
755,0 SO2 bedeckt +17 -0,5 - 1,4 2,5- 6,4
769,7 SW 5 wolkig +14 0,0- 0,4 6,5- 12,4
757,6 SW 6 +16 0
760,0 W 4 bedeckt +15 I 2,5- 6,4
760,3 SW 3 +15 12,5- 20,4530,6 Schnee — 1 T

751,5 NW 1 wolkig +14 0,5—1,4 0
753,1 SW 2 +14 . 2,5- 6,4
764,4 WNW3 bedeckt +16 0,5- 2,4
756,5 WSW 5 wolkig +14 0,5- 2,4 0,5- 2,4
755,6 W 3 Eegen +14 0,5—1,4 12,5—20,4
753,9 W 1 wolkig +14 0,0- 0,4 6,5—13,4
7ö3,0 N 2 heiter + 7 0
754,8 N3 halbbed. +10 0
7538 bedeckt +13 « 44,5- 594
754,5 NO 3 heiter +12 -0,0 - 0,4 0,1- 0,4
753,2 NO 1 wolkig +12 —0,0- 0.4 0,1—0,4
752,0 SSO l bedeckt +14 -0,0 - 0,4 2,5- 6,4
755,0 SO2 + 9 -0,5 - 1,4 0,5- 24
755,5 S2 heiter +14 —0,5—1,4 0
758,5 S 4 bedeckt + 9 0,0- 0,4 0
755,4 SO4 halbbed. +14 -0,5 - 1,4 2,5—6,4
754,1 ONO2 bedeckt +10 —0.5- 1,4 0
757,1 SSW 3 halbbed. + 7 0,5- 24
759,1 W 2 +12 0,5- 1,4 0
750,4 8801 heiter +12 —0,0- 0,4 0
760,1 halbbed. +12 0

762,2 W1 Begen +15 0,5- 24
769,4 WNW 4 bedeckt +17 0,6- 0,4 2,5- 6,4

768,4 NW 1 wolkenl. +22 —0,0—0,4 0 .
760,7 02 bedeckt +19 0,0- 0,4 o,i- o,4
760,0 SO4 wolkenl. 0

Wettervoraussage für Mittwoch, 21. Juni
▼on der Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a.M<

Kühler , wolkig , meist trocken , westliche Winde.
Witterungsbeobächtungen iu Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass. Vereins für Naturkunde.

19 . Juni 7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius) .

749.5
759.6

15,4
11,6
89

747,2
757.0
19 5
123

747.1
757.1
16.1
11,2
82

747.9
757.9
16,8
11,7
81,373

NO 1 swa S W4
0,0Kiederschlagshöhe (mm) . -

Höchste Temperatur (Celsius) 20,3- Niedrigste Temperatur 13,5.
Wasserstaad des Rheins

am 20. Juni.
Biebrich ; Pegel : 2.31 m gegen 2,31 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . „ 1,62 », »» 1.70 .. », „ „
Caub. „ 2,66, » „ 2,72 „ »» ,» „

Geschäftliches.
Unentbehrlich Nahrhaft

Das edelste Maisprodukt

fftr Suppen, Puddings , Fruchtspeise usw.
Rezeptbftchleinkostenlos durch die Corn ProductsCo., HamburgL

Bekömmlich Unübertroffen

Wk»es

c*

iS&

Di » Atzerrd-Airsgatze irmf-rtzt 10 Seite « .
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: A. HeaerHo -rft, Erdenbeim
für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl, Sonnenberg: fürsiadt und Land: I . B-'
% Günther : für Gerichtssaal, Vermischtes, Svorl u. Bnes.asten: C. Lnsader-
Verantwortlich für die Anzeigenu. Reklamen: H. D orna uf ; sämtlich in Wresdaden.

Druck und Verlag der & Schellenbergjchen Hof-Buchdruckerei in Wresbadeo.
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auffallender Billigkeit
Posten II _

Beinseidene Taffefs QL

von absolut

verschiedener Qualitäten , viele Farben,
grosses Sortiment gestr . Blusenseide , Meter

Reg . Verk .-Preis bis 2 .25 Hk,

modernster Seidenstoff für Kleider und Blusen in den
apartesten Modefarben . Meterverschiedene Farben,

Meter

Keg . Verk .-Preis m 2.50 Hk,

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , dem 81 . Juni , abends 8 Uhr, im kleinen Saale:

Hofpauer -Abend.
M ii 111or . Witz . Satire.

ÖeiT Hax liofpaUOPj Kgl . Bayerischer Hofschauspieler.
1.—8. Reihe : 2 Mk., alle übrigen Plätze nnd Galerie: 1 Mk.

(Sämtliche Plätze numeriert .) F246
Stüdtii € lie fturverwaltung ;.

Nerm MWiger KMMe. E. U.
Wiesbaden.

WO« 1! taeMfiini
Om Donnerstag , den 22 . Juni 1911, abends 8 /̂z Uhr,

im Vereinslokal, Hotel Frankfurter Hof.
1. Jahresbericht.
2. Kassenbericht.
3. Wahl der Rechnungsprüfer.
4. Neuwahl der satzungsgemäßausscheidenden Vorstandsmit¬

glieder: Herren Jstel, Schild, Heintze, Linnenkohl, Cassel, Schwenck.
5. Bericht über die Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs.
6. Anträge und Wünsche der Mitglieder. (Postscheckordnung, Kauf¬

mannserholungsheime, Rabattwesen, Sonstiges.)
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen. § 583

_ Der Borstand.

Soeben
Stück 50 Pf.

Chignons 10 Loeken 5 Mark.

Zopfe
von 8 Mh . an.

Grüsste Auswahl.

Haar unterlagen
für Frisuren jeder Art,
Deckhaar von 4 Mark an.

G- Dette, KV3

Ziehung 27 . Juni 1911.

33. Stettiner p/cröe-m erie
4304 Gewinne . Gesamtwert Mk.

I36 § @©
£ darunter 7 Equipagen und
$ 110 Pferde im Werte von Mark

imooo
e u . 4200 Silbergewinne !. W . v . M.

■21 §30
ä Stettiner Lose ä 1 M.
a 11 Lose 10 Mk . aus verschiedenen
Ö Tausenden . Porto u. Liste 25 Pfg.
£ extra versendet , auch unter Nachn.I General-Debit: F5Gusi Pfordte, Essen-Ruhiv

Dr« ICieiss Yoghurt -Tabletten
ermöglichen eine Togliiirt -Kur Fl 24

W “ während der Sommer - unil Iteise - Keit
genussfertig, Bleiuknlt . v. Metehnikolli bulgar. Milchsämre-
irnlit . . regem parmstörungcn , beseitigen die Fäulnisbakterien
u. verhüten dadurch die tägl . Selbstvergiftung -, Arterien-
verhalkung »». frühzeitig . Aitern . 45 Tabl . Mk. 2.50. Zu
haben in Wiesbaden: Oranten - >>. Tatanusapotheke . Intei'ess.
wissenschaftl. Prospekt kostenlos daselbst, sowie vom Bakteriol.
l .a !»or » tor i ei v. II r . K . hiebt , München , Goethestr . 25.

Wir empfehlen uns zur Ausführung von

nr Umzügen Jeder Art,
von Zimmer zu Zimmer,

sowie zur

= = = — -

von ganzen Wohnungseinrichtungen,
einzelnen Möbelstücken,

Flügeln,Pianinos , Koffern n. Reisegepäck
= unter Garantie =

in unserem massiven, feuersicheren, staub- und
ungezieferfreien ]La .fj£eriia >ii $ e 9 Adolfstrasse 1,

an der Eheinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. m. b. H. 720

Bnrean : Adolfstrasse 1. Telephon 872.

Ziehung 5., 6. und 7. Juli

12Offerte
der Internationalen

Ausstellung für Reise-und Fremdenverkehr.
11 420 Gewinne Wert Mark

150000
120030
>10000
B MCA fl 11 Lose 10 Mark,

■ rai Porto und Liste
30 Pf ., zu haben bei den Königlichen
Lotterie -Einnehmern und in allen durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.
Lose-Vertriebs-Ges., BerlinN. 24

A. Holling, Hannover.
©rtl'tnffrlit fleckenfreie Qualität,SOUUSjfUll, liefert zentnerweise

frei Hau«
Otto Unkelbach, Schwalbach. Str. 91.
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Bekanntmachung.
Mittwoch, den 21. Juni er., vorm.

11 Uhr anfttn0enä>, berfteigm ich
zwangisweise im Pfand,lokal Helenen-
straße 24: Möbel aller Art , sowie
1 Tv-lüftcl, 1 Fast Danborner Brannt¬
wein , eine Anzahl Flaschenweine und
Sekt , 1 Zlurtoilettc , 7 Hirschgeweihe,
1 Rehkopf, 2 Glasschr., 3 Vertikos,
2 Sofas . 1 Diplomaten -Schreibtisch,
1 Biktoriawagen , 2 Eisschränke, ein
Schrcrbsekretär , 3 Oclgemälde, zwei
Pferde . 1 Partie Zigarren u. a. m.
öffiemtl. mr'lstibieiLnd geg,. Barzahl.

Wiesbaden , den 20. Juni 1911.
Baur , Ge richtsvollz., Körnerstr . 3.

KeKlkNlmüliiiiW.
Mittwoch, den 21. Juni 1811, vor¬

mittags 111h Uhr, worden im Hause

1 Abrichtmaschine, 1 Kuh, 1 Feder-
rolle, 1 Fahrrad , 4 Rianinos,
2 Schreibsekretärc , 1 Schreibtisch,
4 Kleider-, 1 Shicgelschrank, ein
Vertiko, 2 Waschkommoden, vier
Kommoden. 1 Ladentheke, 1 Laden¬
schrank, 3 Nähmaschinen , 1 Regu¬
lator , 4 komvl. Betten , 3 Sofas,
1 Ehaifelongue , 2 Stühle , ein
Sammet -Mantel , 1 goldene Uhr
« . a. m.

Lfstsntikich zwangsweise gegen Bcrr-
LaMmg versteigert.

Freund,
Gerichtsvollzieher fr . A .,

__ Nstdechhechstvatze 26, 2._
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 21. Juni 1911,
mittags 12 Uhr, ve.rsteiyeno ich im
Bechsbcng>erunjg,slokwl Hclenenstratzc 7:

2 Spiegel
öffemblich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . B12519

Wiesbaden , den 20. Juni 1941.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

j__ Rauentaler Straf e 14.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 21. Juni er., mittags
12 Uhr, versteigere ich im Hause

Helenenstratze 7, hier:
1 Spiegelschrank. 1 Schreibtisch,
2 Bertikos , 2 Diwans , 1 Sofa u.
2 Sessel. 1 Nähmaschine, 1 Flur-

, toilette u. a. m.
öffMdlich misistibictend zwangsweise
-egen Barziaihitu'NN, 012625

Lonsdorfer , Gsrichtsvollzieher,
, _ Sckarnhorststratze 7.

MUWW.
Mittwoch, den 21. Juni 1911,

nachm. 3 Uhr, werden im Hause
Helenenftraße 24:
1 Büfett , 1 Sofa mit Umbau, ein
Kaffen-, 1 Kredenz-, 1 Bücher¬
schrank. 8 Schreibtische, 1 Schrcib-
maschlne, 3 Teppiche. 1 Sessel.
1 Drwam 1 Chaiselongue, 1 groste
Partie Wandplatten , eine Partie
WEerfarbe . 2 Pferde . 2 Wagen,
2 R- llwagem 1 Break. 1 Karten.
°0 Rollen Dachpappe, 1 Kopier-

^ .preffe. l Telephonzelle u. a. m.
olhhemNch> zwangswesfe gegen Bar-
Sahlun« Vevsteigert. 8 12860

Wiesbaden , den 19. Juni 1611.

Hakrmami , GerlElWM ; . .
_Walluf ?r Straße 13.

Bekanntmachung,
Mittwoch, den 21. Juni 1911, nach¬

mittags 3 Uhr, Warden iin Hause
Helenenstratze 24:

3 Büfetts . 3 Diwans . 1 Spiegel -,
2.- Bücher-, 1 Kleiderschr., Schreib-
mäsch., 2 Sofas , 2 Sessel, 2 Schreib¬
tische, Kopierpressc. Fahrrad , ein
Vertiko, 1 Waschmangel, gr. Partie
Blumen , 2 Schweine u. ä. m.

öffentlich zwangsweise Mgen Bar¬
zahlung vershclgert.

Wiesbaden , den 20. Juni 1911.
Habcrmaun . Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.

Billig ! Billig!
pp**Erdbeeren --« Z

10 Pfd . Mk . 2.90.
Miim8K-ll.GmAeNL
Dotzheimcr  2tr . 31, J5cfc Eleonoremir.

!Ächtung!
$r* Wlreeren- ©rööeeren

10 Pfd. Mk. 8 .70.
fl' biel ' s Obst - und 6-ernüsehalle,

2 Nich ' straste 2.

SM W . WWW.vrlm» Ijes-stMU.
empfiehlt 903

M *dir.Keiner, tp
^^fenster-Gsnri.htitno.cn,

Gestelle re. liefert
^ “ &■ Meckcr. Albrechtstr. 46.

bleibt das beste IdaüpuiziuM F65

Reue Möbel “UPI
in hervorragend solider Ausführung infolge Rückgangs einer
Verlobung direkt beim Fabrikanten unter Preis zu verkaufen.

Eßzimmer , besteh, aus Büfett , Kredenztlfch , 6 Stühle.
HerreNziMMer , !' steh ns aus Diplomaten-Schreib-

lisch in Eiche, Bücherschrank tu 4 Truhe , Tisch.
Achlttßzimmer , bestehend aus Waschkommode , Lei, »en-

schrank , zwei Netten , zwei Stühle re- — Die Möbel können in der
Fabrik in der Nähe von Frankfurt a. M. besichtigt werden. Es Handel:
sich um ein - selten vorkommende -Gelegenheit , etwas tzochreeiles zu mähig.
Preisen zu erwerben. Gefl. Offerten unter F. V. },.
wo «se , Frankfurt a . M.

197 an SluOolf
(Fa . 8624 ) F127

XXXXXXXXXXXXXXXXX

Flaues
und

Flügel,
erstklassige Fabrikate,

X gegen bequeme Zahlweise, X
auch ohne Anzahlung, ^

X gegen Mieteve nechnung, x
X ohne jeden Preisaufschlag, X
X verkauft 902 X

x Piasiohaus König, x
Scliwulbacher Strasse!, x

Ecke Rheinstrasse.

X
X
X . . . . Xxxxxxxxxxxxxxxxxx

ItonfnrreûIod!

Saiieit
mit Brut vertilgt

allein unter Garautie
Desinfektisns -Znstitut Hygrea

nur Kellmundstrasre 27, If.
Telephon 2282.

Irlfdj clnaetrofen:
Mima Hollands«

Tsfelkeife
per Pfd. Mk . 1.20.

Verkauf von V« Vfd. an.
Gmmericher 722

W arsn -GrpedrtisA»
SVicSbadcn»

Marktstr. 8«?. - Tel. 251«.

Acltere Violine umftändeh . zu verk.
PvekS öS Ml . Zu Leucht'.o:n .aus Ge.
fälligkett bis 1. Juli be. « chrarwm,
©aölgaife 28, Hth. 3.

Gelegenheitskauf.
4 broiteü . Ronhaairmatr .. ww neu,ft 30 Mk ., 2 feine Sofas bM . zu rerk . j

Oranienst raste 27. W h. 1. B12493
Umzugshalber 1 Eichcn-Büfctt,

1 antikic Kommode, 1 anrcrik. Schrräb-
ttfch billig abzugeben, Biebrich,
NwthauIst ratz- 2.

iM -MMwe
Beobachtungen laus Reise, i.
Badeort pp . ), Ermittelung . ,
She -AfsSre « , Hetrat -r»A« s-
künfte über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Weit?
Diskret ! tzlrötzte Praxis!

Auvrriäsiigft!
ti v-  Bis reau

Scharnhorststr. » I , 1. Tel. 4189.

Tüchtige selbständ. Schneiderin,
lange JMve in nur erstiNassigem
Geschäft tütig , empfieHkt sich den
inerten Damtzn ins Haus . Off . uult.
W, 483 ancheu TagR .-Verllag..

Prof . Ehrlich ’̂
Bedeut, s. d. Wissensch., -̂owie
GeschlechtskranSte,

Heilung der *«oi:orrlioe (Harn-
röhrenausfiuss) u. Syphilis oliee
Quecks., oline Einspr., oäme
Berufsstöi'., ohne Rückfall. 1 u
kl. Brosch. 1, di kr. vcrsclil.
Mk. 1.20. Spezialarzt 0r . mwi.
Tllisftneu ’s Biochemische Heil¬
verfahren, Köln', A. d. Dominik. 8
(Haupfbahuhof).

Sch wevrsch-Da ms eh.
Aerztl . yepr . Ma 'seuse emvf . sich.
J?ae <!a Peierseja , Gr . Burgstr . S,2.
Gr7"Bürgstraße "47 3, ntSBL Zmmöerj

evont. mit Klavier , zu verm. Näh.
-imrL-aden, Stickdorn. _ _

LaSen

Villa,
7 Zämimer mit reicht. Zubehör und
mvbevliem Komfort , Weine-m Z>ver- u,
Gemmsog-arten , zum 1. Sept . zu
mt-etou gesucht.

Höhenlage bevorzugt.
Preis ca. 2600 Mk. Ofsevben unter
„Villa" postlagernd Bertiuvr Hof.

gesucht , per 1. Jamrar 1912, hl
für ein feines Spezialgeschäft,
Kirchgasseo. Langgasse. Off. m.
Pr . u. ö . Tagbl.-Verl. H

Mädch. u. Frauen k. mittags Wcißn..
Ausb . lFlickh ert . Westendstr. 15, G. -U

Aust . MStzcherr
für leichte Arbeit tagsüber ges. Vor-
zustellen 6—8 Uhr Schulgasse 6, 2 |
Junger Schuhmacher sucht Arbeit

auf Woche. Norfftvatzc 16.

Berlsre ?;
eine goldene Danreii -Uhr an kurzer
go.'d. Kette mit 3 Anhängern in
Fitlgran , Mmnzfonm, im KurgcvrbeM
naihe Weiher . Äbzugeben gegen Be-
tohnung Villa Hertha , Dambach»
tat 24/_ ,

Verloren
am Sonntag im Löerotäl ein schwarz«
seid. Tuch. Wzugeben gegen Be»
lohnung Norotal 21. _

Ein Gebund Schlüssel .tz
Eleonoren -, Bertram -, Hellmund- od.
Meichistvaste verloren . Abzug, gegen
Belohn. Etoonorenstratze 9, 2 St . I

Schriftliche Arbeiten
lBuchhalt . jegl. Art ., Kovoesp., Ver¬
messungen, Berechn.) in stunden- u.
fasern. Besch, übern , erf . Kaufm . bill.
Off . W. 122 Dgbl.-Zwgst., Bismarckr.
Alle Tapezier - u. Polsterarbeiten,

sowie Anbrmgen von Gardinen,
Markisen usw., werden gut u . billig
ausgeführt . W. Egenolf jr ., Fried-
richstraste 27.

Heute morgen entschlief sanft nach langem, schwerem, mit großer
Geduld ertragenem Leiden, wohlverschen mit den heiligen Sterbe¬
sakramenten, unsere liebe, gute Tochter, Schwester, Schwägerin, Tante
und meine liebe Braut,

Röschen vaumgratz.
Die trauernd Hinterbliebenen:

Familie I . Kanmgratz.
Familie M . Metzger.
Irriitts ArttzelM , Gerichtsaktuar.

Wiesbaden (Michelsberg7), den 2V. Juni 1911.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt. — Kondolenzbesuche

dankend verbeten.

Am 13. Juni verschied an Herzlahmuug zu Kreuznach im 85. Lebensjahre plötzlich und
unerwartet unser lieber, guter Vater,

Herr GbsrstwntNmrtz. D»

ttarl k)qeuser
aus Wiesbaden.

KrsK?rmch>Fe«rrrdftrrL a . M.
Im Namen der-trauernden Hinterbliebenen:
Ferdirrarrd Haerrser , Königl. Baurat,
Adolf Haerrsrr , Justizrat.

Die Beisetzung send auf Wunsch bc-3 Verstorbenen in aller Sülle statt.
Mit ihm ist der älteste der noch lebenden, ehemals Herzogljch-Nassauischen Offiziere dahin

gegangen.

üsi

901

Todesanzeige.
Am 17. .Juni verschied in München nach kurzer, schwerer Krankheit, versehen

mit den heiligen Sterbesakramenten, unsere innigstgeliebte Mutier, Stiefmutter und
Schwiegermutter,

Fra»Emma Amalie Eggers,
im 61. Lebensjahre.

geb, Ruf.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Sito Eggers, stud. jur., Harburg.
Connha Eggers, Wiesbaden.
Äiice larssen , geb. Eggers, Berlin.
Ämelia Pedzaeus, geb. Eggers, Wiesbaden.
Frau Notar Br. Eggers , Frietirielishagen b. Berlin.
Senatspräsident Dr. Richard ^ arssori , Berlin. 1
Oberstleutnantz. D. Oscar Pelizaeus ,Wiesbaden.

Wiesbaden, den 19. Juni 1911.

Die Beerdigung findet, dem besonderen Wunsche der Verstorbenen gemäss, in
aller Stille statt. 898
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Der reguläre Wert sämtlIeSier _ angeführten Schürzen
zzz~~ r  ist ĵ astz toeelesiteiid hoher * . . ■■■

Diese vorteilhafte
Empire ■Scltilrze
m. flottem Tolant , voll¬
ständig lang u. OG
weit . . . . OÖPf.

Knaben-Wachstueli-Sehiirzen
3 Grössen , schwarz und farbig,

jetzt ---- »ZPf.Knakn-Schsirzen
ang prima gestreiften fiiamosen K
mit 2 Taschen ». Besatz , jetzt Pf.

Patent-faben-Seliürzen
mit grossor SpieHasfhe , einfarb.
und gestreift , alle Grössen . . pf,

Extra weite
Blusen-Scliürzo. . . 1.65

Extra weite

Bolero-Schürze. . . 1.86
Extra weite

Riissen-iantelscliürze2.25

Mädchen-Reforni-Scliilrzen
aus gestreiften Siamoren , lang ß©
45 —80 . ööjf,

Mädciien-Reforin-Scliürzeii
aus türkischen Satins , aparte Q©
Verarbeitung , lang 45 —80 . «®vV pf,

Mädclieii-Reform-Schilrzen,
entzückende Verarbeitung , lang -fl <* j-
45 —95 . . . . . . . . . l . Äef

Haiis-Sclifirzeii, ©©
125 cm wo:t, <5Ö pf.

Träger-Scliilrzeii,
ältere SBessims , Wöpf i

Kiii(Ier-Träg.'S6iiilrzendo
weiss u. farbig , lang 45—80 . jcO  pf.

riiiaöÜHRlllCI in allen Grössen,
gestreiftem Siamosen und tür - jßß
kischem Besatz . . . . jetzt vSOpf,

Rnsseilkittel in area Grössen,
aus einfarb . Stoffen m. reichem K ®
Besatz . jetzt Du pf.

Rnsseilkittel in*•««»„ u «d
einf . Stoffen , wunderbar ver - -fl
arbeitet , Wert bis 3.00 . jetzt

schwarze Haiis-Seliiirzen
weisse Träg.-Seliiirzen
Farb.Tee-Seliürzeih>L
Weisse Tee-Sehiirz.MTräger

elegant verarbeitet

.Diese preisw .Eäl itsen-
selisärjse aus soliden
Stoff, u . hübsch QO
garniert , jetzt «zOPf.

KMMLfaHBOHT»:?

^ Zirka iOOO E3aaieei ° Sohlia *z @n (« ustersachen),
darunter die wunderbarsten und neuesten Fassons.

= Kleiderprinzess - , Reform -, Kimono -, Blusen -, Empire - , Luisen -Scliürzen
in nur allerbesten 8t « Me, °, sowie den jetzt sehr modernen gemusterten und türkischen Seiden -Satin -Qualitäten , jetzt zum Aussuchen.

Serie I Serie II Serie III Serie IV
1.75 " i 7®5 L .LL 2 .8 «

- - — —— —— » er wirbt, ' ehe Wert dieser Schürzen beträgt S bis 5T Ha sh . .

Auf Extra-Tischen sind diese, sowie alle anderen Arten Schurzen übersichtlich ausgelegt.
Beachten Sie unsere SpeziaS -Schaufenster -Auslage . •‘‘f pg

K55

Gng ^ eakeim &  Marx , "rsst “■

Salus -lnstitnt
für elektromagnetische Oscillations-

Radiations-Therapie
töcliandlung von Nerven- n. Moskoüeidenu. Bewegungsstörungen),

Wiesbaden , Lnisenstrassc 4.
Den Herren Aerzten, sowie unserer werten Kundschaft be-

ehren wir uns mitzuteilen, dass die Einrichtungen des oben-
^Giannten Instituts mit dem 15. d. M. von dem früheren Inhaber
auf die Unterzeichnete Gesellschaft übergegangen sind. Die Tat-
®ac he, dass der Erfinder der Apparate (D. K.-P. 138 986 u. 148 067)
Uid Heilverfahren, Herr Ingenieur E. K. Müller-Zürich, der Gesell-
s°haft angehört, bietet die Gewähr dafür, dass das Heilverfahren
§enau den ärztlichen Vorschriften entsprechend gehandhabt wird.

Salus-Institut, o. m. b. h.
Der Direktor:

^ Karl Bertsch . 6905

Bonflkm
Würfel

haben sich immer bewährt , deshalb
halten auch die erfahrenen Hausfrauen
an dieser Marke fest.

Xeu:

r*opi£

Hofft'
Suppen -Würfel

a 1© Pf.

Generalvertreter : I *- Bälamc , Schwalbacber Str . 47. Tel . 4303.

i  SEllrifaMt Eenier, HM gje fen Slefi!
SSjsrhtslr . SS , Tel . S31PB , - S!

besorgt schnell und billig alle
^paraturen u. Ueberaehen.

Herrrn-AstzÜg« werden zu 33 «.
35  Mr . angefertigt . Grosze nette
Stoffmuster liegen auf. Herru-
schneidcrci Michelsderg 1, 2.

!a LagerMepfi
(heil u. dunkel)

Original Pilsner
Dortmunder Union
Münchner Hackerbräu
Kulmbacher
Köstritzer Schwarzbier

Tägl . frische Füllung.
Reelle prompte Bedienung,

ßergschlössclicii-Kellerei

Bicrgrossliandlung.
Telephon 385 u. 725.
Man ver lange, ausführliche

Preisliste. 483

LP Rheinische jtögtl- nnh RmratumM
WUh. Höhmann

Moritzstraffe 5©.Tel. 3755, *1. 3755.

fteiüip, fipln, Scptatatcsi, Metmiieimg,
3!e»anfet!i| iins con eleganter Herren«u.Samenoarberg&e.

Kulante Bedienung. Billigste Preise.

Preis vierteljährlich
durch die Post bezogen
2 Bik ., monatl . 61 Pf.

Gllllsdllllg
zumAbonnement

Preis vierteljährlich
durch die Post bezogm
2 Mk .» monatl . 67 Pf.

auf die

Kasseler Allgemeine Zeitung.
Amtlicher Aureigev Mr dir Nrftds«Badr mrd den

Land kreis Cassel.
Durchaus patriotische, aber allem Parteigetricbe fernstehende Haltung.

Der Bezugspreis in Caffel , sowie durch die Post beträgt
mit 2 Mark

für das Vierteljahr, monatlich ©7  Pfg.
Schnellste drahtliche Berichtcrstattnug aus dem In - und

Ausland , politische Betrachtungen, ausgiebigste Korrespondenz»
artikrl aus Stadt und Land, ausführliche Reichs- und Landtags»
berichte.

Ausgewählte Romane uns Novellen, interessante
Feuilleton - Artikel» Sonntags - Plaudereien, Theaterbc-
sprechungen, WittcrungSoerichte (direkt von der Deutscher,
Seewarte)» Börsennachrichten (Geld- und Produkten-Börse),
Brieftasten, Sluskunftsstelle für Reise und Berkehr re.

Die Sonntagsbeilage der „Caffeler AUgemeiuen Zeitung " :
—7 ==  Haus Freund = —

enthält kleinere Erzählungen namhafter Autoren , populär -wissenschaftliche
Aufsäye vou alle» Gebieten, Historisches aus unserer engeren Heimat,
Kunstanqelegenbeiteii , poeti!» wertvolle Gedichte, Humoristisches. Rätsel -c.

Außerdem erhalten die Abonnenten unentgeltlich geliefert jeden
Mittwoch Beilage:

Casseler Frauerrblatt,
je einen Sommer- und Wiutcr -Fahrplan in Plokatsormat , ferner
ein vollständiges Eisenbahn -Kursbuch in Taschenformat am 1. Oft.
und 1. Mai und die Leier auf dem Lande eine vou den besten Fach-
schriftstellern bediente

Landwirtschaftliche Beilage.
Die „ Kasseler Allgemeine Zeitung " erscheint täglich früh¬

morgens und ivird mit den ersten E seirbahuzügeu versandt.
Die „Caffeler Allgemeine Zeitung " istHauptpublikations-

Orga» fast sämtlicher Behörden des Regierungsbezirks.
Anzeigen, die gespalleue Klcinzeilc oder deren Raum mit 20 Pf.

berechnet, finden bei der starken Auflage der „Caffeler Allgemeinen
Zeitung" weiteste Verbreitung.

Zum Abonnement aus das folgende Vierteljahr laden ergebenst ein
Verlag und Schriftleitung

der „ Caffeler Allgemeinen Zeitung " .

f



Wbend-AnSgaSe, 1 Matt.
Nr . 283.

Pfandbriefen.Kommnnal-Obiigationen der Hess.LandeshypothekenbasiL
Reichsilllmdelsiclier unverlosbar und unkündbar ist » L.M.AÄ»

; . . f lOl . — für Kommnnal -Obligationen (Börsenkurs 101 .40 ) ,
Yorzugskurs bis 29 . Juni : j 1G1 #1 # für  Pfandbriefe (Börsenkurs 101 .40 ) .

Wir besorgen Zeichnungen wie vorstehend kostenfrei und erbitten uns solche frühzeitigst«

Pfeiffer &■  Co ., Bankgeschäft, ILsmggasse
IS. F 489

JtoMide
Prima Qualität,

absolut wetterfest , ff. lackiert,
in d. verschiedensten Grössen

vorrätig . Unter anderem:
Grösse ca. 150 X 150 cm 16.75

„ ca, 165x200 „ 21.50
„ ca . 165 X 250 „ 26.50
„ ca . 175 X 250 „ 28.50

China-Wen
für Baikone und Veranden,

bunt gemustert:
Grösse ca . 50 X 68 cm 38 Pf.

„ ca. 62 X 90 „ 65 Pf.
„ ca . 72x135 „ 1.30
„ ca , 90x170 „ 1.85

Damast -Muster:
Grösse ca . 62 X 92 cm 1.10

„ ca . 68x117 ,. 1.65
,, ca . 80x135 „ 2.25
,, ca . 90x180 „ 3.50

Extra- Grössen:
Grösse ca. 132 X 180 cm 3.25

„ ca . 160x240 ,, 7.50
„ ca . 160x240 ,,

extra stark , 16.75
„ ca . 185 X 275 cm,

extra stark , 22.50

KokoS'Cänfer
ca . 67 cm breit,

uni , mit Rand
gemustert . .
Ia Qualität

Mk, 1.25
Mk. 1.50
Mk. 2.10

im mini :

Die praktische Vorführung dieser sensationelle » Neuheit, verbunden mit einem

öffentlichen Vortrag
findet statt am Mittwoch, 21 . Jnni , nachm. 3 -/- Uhr, im großen Saale der Wartburg

Äche mit Lust! Wir Koche ohne Tops!
Brote ohne Fett! öUttM sM.  MteohmWmie!

— — m — i
Für die ^©mmerreiseiis

Ein grosser Posten

Koffer, Taschen
und

:: Lederwaren::
aller Art

Kaiserko ^ er von 16 .SO Hk . an.
wird sehr billig verkauft.

6894
ÄofFerhaiis § siiidd ? Kirchgasse 52.

Grone Spcziattät in Hamentaschen. Rucksäcke in grosser Amwalil.

Original Weck’sche

Einkoch-Apparate

Feuersicherer
Spirituskocher

Jn allen Detail»
geschäht!: iu haben

„Säoelkns“
|Rg “ SchNakeueffeuz
sicherstes Vorbeugungsmittel

M-zerir Moediir.8«
A A AAAAAA .4JLAA AAAAA

Boiler Extraf
führende Obst -Sekt -Marke

nur Mk. 2-
Bingeführt in ca . 200
Offizier - Kasinos , auf
den Schiffen der Ham¬
burg - Amerika - Linie
etc . Vorzüglich als
Tafelgetränk und zu
:i >: Bowlen . :: ::

Zu beziehen durch:
Fr . Groll, Wiesbaden,
den Weinhandel . : :

6.Kunz&l  Boiler,
Bocbiieima. M. 835

Grösste Öbst-Sekt-KeliereiU

Kompletter
Apparat

Mk. ÜOe-

Viele
Neuheiten.

Kompletter
Apparat

Mk . lO »-

Viele
Neuheiten.

Unerreichtes glänzend bewährtes System!
Preise der Gläser bedeutend ermässigt.

Ich bitte um zwanglose Besichtigung.
Alleinverkauf für Wiesbaden:

üirchgasse 4 ? «

Telephon 213.£ . 0 . Zum.

RHENIA-
SEIDE

SOLIDESTER SEIDENSTOFF

FÜR KLEIDER, BLÜSEN
UND FUTTERZWECKE

IN ALLEN FARBEN

145
METER JLmK.

J.BACHARACH
Weitere Verltauf *stellen bei:

Fcauz Flössncr , Wellritzstrasse.
M. SllUger , Häfnergasse 16.

t sä‘ - HL

K65

Wir suchen für Wiesbaden u. Umg. einen im Versicherungsfach rührigen

Vertreter gegen feste Bezüge.
Krankenkasse für Gewerbetr . , Kaufleute und Beamte zu Darmstadt

Großer billiger
Herrkntuche-Vrrkauf,

Hotel Friedrichshof , Friedrichstr . 43 , 1.
Heute Dienstag , Mittwoch u. Douncrstag,

vorm. 9 Uhr und nachm. 2 Uhr beginnend,
wird ein feines Tuchlager , größtenteils Saison-
Neuheiten , deutsche und anslänaische Fabrikate,
darunter hochfeine blaue n . schwarze Stoffe,
für elegante & erreu-Anzüge, Paletots , Hosen u.
Kostüme, da rou ständig gcrätrmt sein soll,
zu sehr billigen Preisen abgegeben und ladet
Liebhaber höfl. ein

Wiesbaden,
Friedrichshof, Friedrichstr. 43, 1. öouiaheii-Söfjroi fdtfjf

Drogerie Backe , Tanuusftk. 5*

•s ©f . s.s 's.-g»
«-«; p ~o xxsr> .

:

1 — 3 45
-ib a 3 "-,_p er g cs tje»
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Cö

u.2000) F tB

La Caoba.
beste und mildeste 13-Pf .-Zigarl <-

empfiehlt

4 » . M » WO !8vI > -
46 Webergasse 46.

„Ich litt seit 3 Jahren an gelb¬
lichem Ausschlag mit furchtbarem

Hautjucken. ,
Durch ein halbes Stück Zucker-
Patent-Medizinal-Seife hchbêich.,

Auckooh-Creine
76  Pf . u . 2 D . . . . .
Drogerien u. Parfümerien.

(nicht fettend u.
>ck. In allen Apotb^


	[Seite 1288]
	[Seite 1289]
	[Seite 1290]
	[Seite 1291]
	[Seite 1292]
	[Seite 1293]
	[Seite 1294]
	[Seite 1295]
	[Seite 1296]
	[Seite 1297]
	[Seite 1298]
	[Seite 1299]
	[Seite 1300]
	[Seite 1301]
	[Seite 1302]
	[Seite 1303]
	[Seite 1304]
	[Seite 1305]
	[Seite 1306]
	[Seite 1307]
	[Seite 1308]
	[Seite 1309]
	[Seite 1310]
	[Seite 1311]
	[Seite 1312]
	[Seite 1313]
	[Seite 1314]
	[Seite 1315]
	[Seite 1316]
	[Seite 1317]

